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M -rffeNKttsstanÄ
int  preußischen Wahlrechtskampf richtet nun auch
Eduard Bernstein an seine Parteigenossen Er schretvt
m der soeben Lusgegebenen Nr . 8 der „Sozialistischen
Monatshefte gegeniiber dem Vorschlag, einen Blassen-
ousstaiid zu versuchen, es seien „aus den v er sch re¬
den st eir Parteiregio neu  so viele ab -
lehnende  Antworten ' erteilt lvorden, daß inan den
Vorschlag als für den Augenblick erledigt  ansehen
könnte. Bernstein untersucht aber trotzdem die Mög¬
lichkeit eines Massenausstandes für Deutschland Datei
bebt er hervor : Tie Erfahrungen aller Länder , in
ücrtctx bijbl)cr b?x |)oIittjct )c ’ötreif in SluVDsnbunn ßc-
bracht wurde , haben eines als nicht mehr abzu-
^ .ersende Folgerung  ergeben : Der politische

ciii ii c11 iu, _loo er 30 >üitn üuSiibcn foil, nur 618
düfe er ft .es Mittel in Betracht zu ziehen und ist stets
ein zwerschnerdlges  Schwert . Nur in einer
Minderheit oer Fälle hat er sich bisher als anwendbar
nur in gpnz verein -,eiten Fällen als Erfolg bringend
erwiesen. Und unter diesen vereinzelten Fällen wieder¬
um ist noch rem einziger , wo ein politischer Massenstreik
Erfolg  gehabt hätte , der von der Partei der Ar¬
beiter allein ausging und sich gegen die konservativen,
sowre gegen die Uberalen Parteien des Bürgertuins
sanrt der Zentraft -egierung gleichmäßig richtete. - -
Einen MassenauSstaiid ohne Zusammenstoß  mit
der bewaffneten Macht hält Bernstein für ausgeschlossen.
Er schreibt: „Man kailii es offen aussprechen, daß'
wenn viele Hunderttausende streiken und anders ist
solcher Streik gerade in Deutschland nicht möglich — fie
auf die Tauer -licht still zu Hause öle  i b e n Sie
werden, sie k o n n e n es nicht ruhig mit ansehen, daß
lreiwillige ôder kominandierte H i l f s m a n n s cha f-
ten alle die Arbeiten verrichten, die die Wirkungskraft
der Opfer , die sie sich ailferlegen , wieder aufhcben oder
abschwächen. Sie würden durch die Logik der

Frmiietorr.
Aus Mark ütößfüs Lebeu-

Wie Samuel Clemens „Mark Twain " wurde.
Im Jahre 1861 hatte Samuel Langhorne Clemens das

Ziel seiner Sehnsucht erreicht, dem er zehn Jahre lang nach-
grstrebt: er fuhr als Lotse auf dem Mississippi und dachte
vl dem abenteuerrcichen Leben nicht daran, daß er diesen
seinen Licblingsheruf bald werde aufgeben müssen, um sich
einen neuen Erwerb zu suchen, der ihn zu Reichtum, Ehren,
ia Weltruhm führen sollte. Da brach der Sezessionskrieg
»us und zerstörte den Mississippihandel. Mark Twain war
brotlos und hielt diesen Umstand, der ihn zur Literatlir
sichren sollte, für das größte Unglück seines Lebens. Da
Urals kam er aus den Gedanken, eine lustige Geschichte, die
er öfters erzählt hatte, niedcrzuschreiben; sie erschien ihm
rlbsi recht flach und platt, aber ein Freund drängte ihn,
h zu veröffentlichen, und so entstand sein berühmter Erst-
l'mg „Der Springfrosch von Calaveras County". Er war
selbst am meisten davon überrascht, daß sie so gut gefiel.
Ein wildes Wanderleben durch Nevada u,ld Kalifornien
>uit all den Wechselsallen des Lebens im wilden Westen,
mit den aufregenden Spannungen der vergeblichen Suche
«ach Gow folgten; der so glücklich eingesührte Schriftsteller
bergaß seinen ersten Versuch und lernte das Dasein recht
don der „rauhen Seite " kennen, wie er es später in
»llouxkinx it " geschildert hat. Sein beständiges Mißgeschick
aber trieb ihn schließlich wieder zu.r Literatur zurück; er
schrieb kleine Skizzen für ein Lokalblatt „Enterprise" das
in Virginia City erschien. Aber seine Sachen wurden' nicht
i-nmer angenommen. Als er einmal ein paar kleine Ge¬
schichten an den Herausgeber einer anderen Zeitung schickte
Und anfragte, ob er das brauchen könnte, erhielt er seine
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D i u g e gezw  u n gen  werden , für . das „Stillstehen
aller Räder " eventuell Gewaltmittel  zu ver¬
suchen. Und das heißt dann in der einen oder anderen
Weise Zusammenstöße mit der bewaffneten Macht.
Ohne solche ist ein politischer Massenstreik, der die Re¬
gierenden zur Bewilligung von Forderungen zwingen
soll, die sie und die hinter ihnen stehende bürgerliche
Mehrheit entschlossen sind, nicht zu bewilligen, fast un¬
denkbar." — Obgleich Bernsteilt die Ansicht vertritt,
daß „wir zurzeit in Preußen an einem Punkt der Ent¬
wicklung angelangt sind, wo ein Zusamnrenstoß zwischen
Volk und bewaffneter Macht angefangen hat . aucĥ für
die Vertreter der letzteren  eine zweifelhafte Sache
zu werden", warnt er^ eindringlichst vor dem Massen»
ausstand und sagt : spiel , politisches Glücks¬
spiel  und nichts anderes wäre der zu Zusammen¬
stößen treibende Massenstreik. Bei ihm hieß cs : „Ya
banque " : entweder alles oder nichts.  Alles:
denn als Sieger würden die Arbeiter unter diesen Um¬
ständen sich nicht mit der bloßen Wahlreform be-
genügen ; nichts : denir als Besiegte würden sie mehr
über sich ergehen lassen müssen als bloß die Ver¬
weigerung des allgemeinen Wahl¬
rechts  für Preußen . Und darauf es ankommcn zu
lassen, liegt wahrhaftig keiir Grund vor, wo die deut¬
sche Arbeiterbewegung auf den: bisher von ihr beob¬
achteten Weg vielleicht langsam , aber stetig und sicher
Schritt für Schritt vorwärts gekommen ist.

Deutsch es Deich.
* Ein regelmäßiger Aufenthalt des Kronprinzen in

der Ostmark? In sonst glit unterrichteten militärischen
Kreisen Berlins erhält sich der „R .-W. Z." zufolge
mit großer Bestimmtheit die Nachricht, daß der
Kronprinz  nach seiner bevorstehenden Beförderung
einen Teil  des Jahres seine Residenz im neuen
schlosse zu Posen aufschlagen wird . Tie Ankündigung
hiervon solle am 14. Juni , am 660jährigen Jahrestage
der Schlacht von Tannenberg , erfolgen. — Ähnliche
Meldungen, sind schon wiederholt durch die Presse ge¬
gangen , ohne daß sie sich bisher bewahrheitet haben.

«kr. Ein Briefwechsel mit dem Staatssekretär von
Schoen. Von einem interessanten Briefwechsel mit
dem Staatssekretär des Auswärtigen Amtes v. Schoen
wurde in der letzten Sitzung der Plauener Ortsgruppe
des Alldeutschen Verbandes Mitteilung gemacht. Ein
Mitglied des Verbandes Dr . Petzoldt hatte eine
Nummer der „Neuen Vogtl . Zeitung ", in der die Rede
des Neichstagsabgeordneten Dr . Stresemann über
„Adel ikird Bürgertum in der Diplomatie " wiederge-
gcben war , unter Kreuzband und mit seiner Visiten¬
karte an den Staatssekretär gesandt. Tie Drucksache
kaiii aber samt Kreuzband und Karte in verschlossene»!
Umschlag ohne  jedes Begleitschreiben wieder zurück.
Darauf richtete Dr . Petzoldt an den Staatssekretär fol¬
gendes Schreiben : „Für die Zurücksendung der „Neuen
Vogtländischen Zeitung " mit dem Aufsatze „Adel und
Bürgertum in der Diplomatie " sage ich ergebensten

Sachen zurück mit der Antwort : „Nein, wir brauchen so
etwas", und in dem Brief war eine Erzählung von
Washington Irving eingeschlagen. Aber allmählich setzte
er sich doch mit seiner originellen Manier durch, bis dann
die ganz großen Erfolge kamen. „Die Naiven aus der
Reise", die köstlichen Schilderungen, die 1869 erschienen,
machten ihn mit einem Schlage zum Liebling des Publi¬
kums und zu einem der bekanntesten Dichter.

Wie Mark Twain freite.
Im Jahre 1870, kurz nach seinem ersten großen „lite¬

rarischen Treffer", zog Mark Twain den „Haupttreffer"
seines Lebens: er heiratete. Es war in der „Quäkcrstadt"
Philadelphia, wo er zum ersten Mal seiner zukünftigen
Frau Olivia L. Langdon begegnete. Die beiden waren
rasch miteinander einig, aber die Einwilligung des zukünf¬
tigen Schwiegervaters fehlte noch. Auf eigenartige Weise
trug Mark Twain seine Werbung vor. „Mr. Langdon",
sagte er mitten in einem angeregten Gespräch plötzlich in
feiner langsamen, schleppenden Sprechweise, „haben Sie
nicht irgend etwas Besonderes zwischen Ihrer Tochter und
niir bemerkt?" — „Nein", antwortete Langdon erstaunt.
— „Nun wohl", entgcgncte der Freier nachdrücklich, „dann
halten Sie mal jetzt Ihre Augen hübsch offen und Sie
werden  was merken." Die Heirat fand denn auch bald
darauf statt, und der Schwiegervater schenkte dem jungen
Paar ein hübsches Haus. Mark Twains Antwort bestand
darin, daß er den Schwiegervater benachrichtigte, er dürfe
jetzt auch zu jeder Zeit zu ihm kommen und sogar bei ihm
übernachten . . . Von diesem seinem ersten Heim aus sah
der glückliche Ehegatte eines Morgens nach dem Hause
gegenüber und er sah etwas, das ihn veranlaßtc, eilig auf¬
zustehen und den auf der Veranda beinr Frühstück ver¬
sammelten Nachbarn folgende berühmt gewordene Rede zu
halten: „Mein Name ist Clemens. Meine Frau und ich
haben bereits seit längerem die Absicht gehabt, uns Ihnen

E8 . Jahrgang.

Dank. Bin ich doch dadurch in die Lage versetzt, die
Zeitung als A n Iw o r t Euerer Exzellenz unter poli¬
tisch Dcirkenden kreisen zu lassen. Eurer Exzellenz er¬
gebener (Unterschrift)." Ter Reichstagsabgeordnete
Dr . Stresemann , dem von der Angelegenheit Kennt¬
nis gegeben wurde, schrieb an Dr . Petzoldt zurück: „Herr
v. Schoen wird nach Erhalt Ihrer ebenso höflichen als
deutlichen Zeilen sicherlich sehr bedauert haben, sich
drirch sein ih-n wohl erhaben  dünkendes Verfahren
nur eine neue Blöße gegeben zu haben, anstatt durch
eine sachliche verständige Aufnahme berechtigter Kritik
den Willen zur Besserung bestehender Mißstände zu
dokumentieren." Eine Antwort des Herrn Staats¬
sekretärs ans das letzte Schreiben des Herrn Dr . Petzoldt
ist noch nicht eingegangen.

* Der Reichskanzler auf der Auerhahnbalz . Wie
aus Rudolstadt gemeldet wird , traf dort der Reichs-
k a n z l e r am Freitag als Gast des Fürsteir Hohenlohe
zur Auerhahnbalz im Schwa rzatal  ein.

* Die „Einigkeit " der Liberalen . Wie dem „Hann.
Courier " zufolge verlautet , werden die Nationallibe¬
ralen in Jauer -Bolkenhain und in Usedom-Wolliu
keine eigene Kandidaten zur Reichstagsersatzwahl auf¬
stellen. Beide  Kreise waren bisher freisinnig
vertreten durch die verstorbenen Dr . Hermes und Dr,
Delbrück.

* Ein nichtultramontaner Professor, der sich so be¬
zeichnet, sucht in München durch die Zeitung Privat¬
stunden. Tie Zentrumspresse meint , die Berufung auf
die nichtklerikale Gesinnung sei eine reizende Er¬
scheinung, und sie hat damit recht, wenn sie meint , daß
es zum Nachdenken reizt , wenn in Bayern heutzutage
noch jemand durch Berufung auf seine nichtultramon¬
tane Gesinnung vorwärtszukommen hofft.

* Ein Arzt an die Spitze der Mcdizinalabteilung!
Zu dem nach den jüngsten Äußerungen des Kultus¬
ministers als sicher geltenden Übergang der Medizinal-
abtcilung ans das Ministerium des Innern nimmt der
frühere Vortragende Rat der Medizinalabteilung , Geh.
Obermedizinalrat Dr . Pistor . in der „Tisch. Vierteljahr-
schrift für öffentliche Gesundheitspflege " das Wort:
Er erinnert daber an seine früheren Veröffentlichungen
zur Medizinalreform und die Eingabe , die er schon
1872 an den damaligen Kultusminister Falk gerichtet
hat . Auch er hat stets betont , daß die Medizinal-
abteilung zutn Ministerium des Innern gehöre, zu¬
gleich aber verlangt , daß ein M e d i z i n e r an ihrer
Spitze stehe. Dabei erinnert er an Friedrich den
Großen , der die Besetzung der Stelle durch einen Nicht¬
fachmann ablehnte . Später jedoch habe inan von
neuem Juristen  an die Spitze gestellt, aber die
Forderung , daß ein Mediziner hierher gehöre, werde
nicht mehr verstummen. An einigen Beispielen aus
der letzten Zeit sucht Pistor zu erweisen, daß ein Jurist
nicht in der Lage sei, die fachkundige Verantwortung
für mancherlei Verfügungen zu übernehmen.

* Lehrstühle für Genossenschaftswesen. Ter Zen-
lrumsabgeordnete Graf v. Spee hat mit Unterstützung
von Abgeordneten verschiedener Parteien im Abge-

vorzustellen und .Ihre werte Bekanntschaft zu machen. Wir
bitten Sie hierdurch um Verzeihung, daß das bis jetzt noch
nicht geschehen ist. Nehmen Sie es mir auch bitte nicht übet,
daß ich zu dieser frühen Tageszeit und in so formloser
Manier bei Ihnen eindringe, aber — Ihr Haus brennt !"

Mark Twain zu Hanse.
Mark Twains schönster Aufenthaltsort ist stets sein

Heim gewesen, das ihm seine Frau und seine Kinder mit
einenc sriedevollen Glück erfüllten. Er bezeichnete es als
den schwersten Schlag seines Lebens, als seine Gattin starb.
Bevor er sich vor etwa 4 oder 5 Jahren in der wundervollen
Umgebung von Redding seine schöne, im Renaissancestil ge¬
haltene Villa „Stornrfield" erbaute, wohnte er lange Zeit
in einem schlichten Häuschen miitcn in den Adirondackbcrgen
im Norden des Staates New Nork. Fast unzugänglichfür
jeden Besucher, in schöner Einsamkeit, umrahmt von Bergen
und Seen, brachte er seine Tage mit Bootsahrten, mit langen
Spaziergängen und eifriger Arbeit zu. Nicht weit von dem
Häuschen hatte er sich an einem schattigen Fleck ein kleines
Zelt erbaut, in dem nur ein einziger Stuhl und ein Tisch
standen. Punkt 10 Uhr war er hier jeden Morgen zur Stelle
und begann zu schreiben, 7 Stunden lang, wobei er durch¬
schnittlich 1800 Worte, wenn die Feder rasch lies, auch "500
bis 3000 Worte zu Papier brachte. Damals bekam er frei»
üch für das Wort noch nicht 30 Cents (1,25 M.), obgleich er
auch schon glänzend bezahlt wurde. „Stormfield" sollte die
Stätte seiner idyllischen Muße werden. Den Bau überließ
er dem Architekten und seiner Tochter. „Wenn das Haus
fertig ist und die Katze ans dem Teppich vor dem Kamin
schnurrt, dann werde ich's mir anschauen." „Ich habe alles
Zutrauen zu dem Geschmack der anderen, aber gar keins zu
meinem eigenen. Meine Einmischung würde nur Konfusion
herbeiführen. Ich verlange bloß drei Dinge: ein Zimmer
für mich, das ruhig sein muß, ein Billardzimmer, groß
genug, daß man mit den Queues keine Löcher in die Wände
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-ordnetenhause einen Antrag eingebracht, in dem die
Staatsregierung ersucht wird , „an den Universitäten
Lehrstühle für Genossenschaftswesen — einschließlich
Genossenschaftsrecht — zu errichten oder wenigstens
Seminare für diese Materien einzurichten, wie solche
für das Versicherungswesenbereits bestehen".

* Der Klerikalismus und Gustav Freytag. Ein kleines
aber sehr lehrreiches Beispiel, wie in Bayern der Klerik-alis-
rnus immer mehr vordringt, bietet ein Fall , der sich jüngst
in Afchaffenburg zugetragen hat. Die dortigen Lehrer be¬
antragten für die städtische Lehrerbibliothek die Anschaffung
von Gustav Frcytags „Bildern aus der deutschen Ver¬
gangenheit". Ein von der städtischen Behörde eingeholtes
Gutachten des geistlichen Prüfungskommiffars lehnte jedoch
'die Llnschafsung ab, weil der Inhalt des Werkes nicht
historisch treu fei. Darauf legte, wie die „Fr . daher. Schul¬
zeitung" mitteilt, der Bezirkslehrerverein Beschwerde gegen
die Vorenthaltung des Werkes bei der Stadtschulkommission
ein. Ein Entscheid ist bisher noch nicht erfolgt. Der geist¬
liche Prüstmgskommissar, vor dem Gustav Freytag keine
Gnade gefunden, ist der katholische Stadtpfarrer und Vor¬
stand des neugegründeten Verbandes geistlicher Schul¬
inspektoren in Bayern Stahler in Afchaffenburg.

* Alfred Nobel und die grossen Bernrögen. Wie Nobel
über große Vermögen dachte, erzählt Bertha v. Suttner in
ihren „Memoiren" S . 271: In seinen Anschauungen neigte
Nobel sehr zum Sozialismus ; so sagte er, es sei für reiche
Leut« unstatthaft, ihr Vernrögen den Verwandten zu hinter-
Laffen; vererbte große Vermögen erachte er für ein Unglück,
denn sie wirken lähmend. Angesammeltegroße Habe muffe
an die Allgemeinheit  und für allgemeine Zwecke zu¬
rückgehen: die Kinder der Reichen müßten nur so viel be¬
kommen, um gut erzogen werden zu können und vor
Mangel geschützt, aber genug wenig, uni zur Arbeit  und
durch diese zur neuerlichen Bereicherung der Welt angespornt
zu sein.

* Folgen des Kieler Werftprozesses. Die Folgen
des Werftprozesses machen sich weiter bemerkbar. . Der
Werftverwaltungsdirektor , der Geheime Admiralitäts¬
rat Dr„ Anderson, tritt von dieser Dienststellung zurück.

* Verstärkte Ansiedlung in der Oftmark. Ter
„Schlesischen Zeitung " zufolge herrscht anhaltend starke
Nachfrage nach Ansiedlungsstellen in P o s e n und
West Preußen,  wo die Ansiedlungskommission im
abgelaufenen Quartal mit Ansiedlern 397 Rentenguts¬
und 63 Pachtverträge abschloß

Heer rrnd Motte.
Ä Tie „Kaisermanöver " in der Schweiz. Bekannt¬

lich hatte der Kaiser gelegentlich der vorjährigen
Manöver in den Hohenloheschen Landen sich schweize¬
rischen Offizieren gegenüber dahin ausgesprochen, daß
es ihm eine Freude machen würde , an den schweizeri¬
schen Manövern teilzunehmen . Wenn nun auch bis
jetzt noch nicht feststeht, ob der Monarch in diesem
Herbst den Manövern beiwohnen wird , so hat sich doch
die schweizerische Heeresverwaltung bereits darauf ein¬
gerichtet, daß Kaiser Wilhelm an beit Herbstübungen
teilnehmen wird . In der Schweiz spricht man tatsäch¬
lich von Kaisermanövern , für die bestimmte Disposi¬
tionen bereits getroffen sind. Aus der Manöveranlage
ist zu ersehen, daß es sich um den,Kampf zweier gleich
starker Divisionen handeln soll, die je nach der Lage
durch die Korpstruppen verstärkt werden. Das Manöver
soll der ganzen Anlage nach sehr interessant werden.

Vom Fez zum Helm zurück. Durch kaiserliche Kabi¬
nettsorder vom 19. d. M . aus Homburg v. d. H. sind,
wie z. T . schon mitgeieilt , drei frühere preußische
Offiziere , die längere Zeit als Militärinstrukteure in
der Türkei tätig wareir, im Heere wieder eingestellt
ivorden. Es sind dies die kaiserlich osmanischen Gene-
jrale a. T . v. D i t f u r t h - Pascha, zum Kommandeur
ides Infanterie -Regiments 29 in Trier ernannt , und
I m h o f f - Pascha, jetzt Kommandeur , des Feld¬
artillerie -Regiments 46 in Glogau , sowie der frühere
Tanziger Leibhusar und türkische Oberstleutnant a. D.
v. Russe  r . der als Major beim Stabe der Blücher¬
husaren in Stolp eine neue Verwendung in heimischen
Diensten gefunden hat.

ArrsZauÄ.
Asterveich-Urrgarm.

Eine Reise des Kaisers nach Bosnien. Wie die
„Volitica" behauptet, reist Kaiser Franz Joseph Ende Jum
nach Sarajevo,  wo er zwei Tage bleiben wird.

MrMrmd.
Die Judenverfolgungen. Der Generalgouverneur von

Kiew, General Trepow, erhielt Befehl, die für den 28. d. M.
festgesetzten Judenausweisungcn solange auf zu schi e b cu,
bis eine hierfür ernannte Spezial-Kommiffion die Aufent¬
haltsrechte nochmals geprüft hat. Man glaubt, daß die
Judenausweisungen aufgehoben werden.

Frankreitty.
ZU den Wahlen. Von den Wahlrefultaten in der

Provinz sind die interessantesten die B r i f s o n s und des
Sozialistenführers Jaurss,  die beide in sehr günstiger
Situation in die Stichwahl kommen. Dagegen erhielt der
ehemalige Kammerprästdent D o u m e r diesmal 600
Stimmen weniger als fein nationalistischer Gegner. Doumer
kommt aber in die Stichwahl. Im allgemeinen kann mau
sagen, daß die Wahlen erst am 8. Mai durch die Stich¬
wahlen  entschieden werden, wobei die größte Zahl der
Rogierungskandidaten in die Stichwahl kommt.

Berlin macht Schule. Die Pariser Arbeiter wollen
während der Wahlwochenam 1. Mai gleich ihren Berliner
Kollegen einen Wahlspaziergang machen. Sie haben die
Order ausgegeben, in diesem Jahre nicht wie gewöhnlich
auf der Place de la Republique zu manifestieren, sondern
sich nachmittags im Bois de Boulogne  zu vereinigen,
wo nach einem Marsch durch die Alleen eine Versammlung
unter freiem Himmel abgehalten werden soll.

Chi « « .
Die Aufstandsbewegung in China. Dem Londoner

Auswärtigen Amt wurde von der Gesandtschaft in Peking
ein Telegramm des Generalkonsuls in Tschangscha über¬
sandt, wonach dort organisierte Banden in der Umgebung
eine neue Aufstandsbewegung ins Werk gesetzt haben.
Alle Ausländer  mit Ausnahme eines einzigen slüchte-
tett sich an Bord der beiden im Hasen liegenden britischen
Dampfer. _

Luftschiffe und Arroplane.
Ein Flug über Paris

vb . Paris , 23. April. Der Aviatiker Deubonnet  stieg
heute nachmittag gegen 3 Uhr mit seinem Einflächer vom
Flugfelde in Juvisy ans, flog bei ziemlich starkem Winde
in etwa 80 Meter Höhe über Paris hinweg und landete
gegen 3V>Uhr aus der Bagatellewiese im Boulogner Wäld¬
chen, wo ihm begeisterte Ovationen bereitet wurden.

Ein Wettflug über das Meer,
wb. Nizza, 23. April . Sechs Aviatiker unternahnien

von Nizza aus einen 24 Kilometerflug über das Meer. Der
Flug gelang allen. Erster war Latham mit 16 Min, 46%
Sek, dann folgten Panderborn , Durah, Effimoff, Chovez,
Rolle. Ryemadyck versuchte später einen gleichen Flug,
stürzte jedoch ins Meer.  Er wurde von einem Torpedo¬
boot geborgen.

Der Kumpf im Kuugewerde.
Berlin, 25, April. (Eigener Drahtbericht.) Der außer¬

ordentliche Kongreß der Gewerffchasten, auf dem zwei
Millionen Mitglieder von 58 Organisationen durch 422
Delegierte vertreten sind, nahm eine Resolution an, in der
den ausgesperrten Bauarbeitern die Sympathie ausge¬
sprochen wird und sämtliche organisierten Arbeiter anfge-
fordcrt Werden, den Ausgesperrten ihre Solidarität durch
sofortige allgemeine Sammlungen zu beweisen. Die christ¬
lichen Gewerffchasten sowie der Hiffch-Dunckersche Gewerk¬
verein waren der Einladung zur Teilnahme am Kongreß
nicht gefolgt.

llü. Essen, 25. April. Der rheinisch-westfälische Arbeit-
geber-Verband für das Bildhauer -, Stukkateur-

stößt, und ein Wohnzimmer von 40 zu 20 Fuß ." Nichts
ging ihm über das Billardspielen: „Wenn ich einmal auf¬
höre, Billard zu spielen, dann höre ich überhaupt aus."
Von seiner Loggia, die ihm einen weiten Umblick über die
ganze herrliche Natur gewährte, und die er wegen der stets
wechselnden Szenerien seine „Bildergalerie" nannte, träumte
er die letzten Jahre gern und dachte über die Schicksale seines
seltsamen, an bunten Wechselfällen so reichen Daseins nach.
Diese Gedanken hielt er in seiner Autobiographie fest, die
erst 10 oder 20 Jahre nach seinem Tode veröffentlicht werden
sollte, da sie mancherlei scharfe Spitzen gegen allbekannte
Größen des amerikanischen politischen Lebens enthielt. Dcch
meinte er es mit diesem Verbot nicht so sehr ernst. Den
größten Teil seines Lebens bat Mark Twain im Bett ver¬
bracht. „Ich ziehe das Bett jedem anderen Aufenthalts¬
orte vor", pflegte er zu sagen. „Wenn mich jemand besucht,
den ich keine Lust zu sehen habe, laffe ich ihm sagen, ich sei
noch zu Bett. Ist es aber jemand, den ich gern sehe, so sehe
ich ihn lieber im Bett als irgend anderswo." Welche Be¬
stürzung erregte es, wenn er mittags um 12 Uhr in seinem
Empfangssalon mitten unter dem Schwarm hervorragender
Besucher, die gekommen waren, ihm ihre Aufwartung zu
machen, nachdem er sich einige Minuten unterhalten hatte,
ganz nonchalant erklärte: „Run muß ich ins Bett." Be¬
haglich in seiner großen geschnitzten Bettstelle ausgestreckt,
die aus einem schottischen Schlosse stammte, mit den Füßen
am Kopfende, wie einer, der wirklich das Oberste zu unterst
kehren will, seine schwere Zigarre schmauchend, empfing er
auch die vielen Interviewer und plauderte ungeniert mit
ihnen, den weißen Kopf in die Kiffen zurncklehnend. Köst¬
lich verstand er es da, die Reporter, die ihn über alle ge¬
ringsten Einzelheiten seines Familienlebens auSsorscbcn
wollten, auch einmal ein wenig anzuführen. „Sind Sie
das einzige Kind Ihrer Eltern gewesen?" ftagte ihn etwa
einer „Es ist mir leider unmöglich, mich daran zu
erinnern", kcmmt es müde aus dem Bett zurück. „Wie?"
fragt der andere hartnäckig weiter, „und das Bstd dort an
bet  Wand , das Ihnen so auherordentlick ähnelt ? Ist es

nicht das Bild Ihres Bruders ?" „Ach ja , nun geht mir
ein Licht ans. Es ist wirklich William, der arme Willy, wie
man ihn zu nennen pflegte." „Ihn zu nennen pflegte? Ist
er denn tot ?" „Gewiß, oder vielmehr, ich nehme es am
Die Sache ist mämlich sehr geheimnisvoll. Wir waren
Zwillinge, der Verstorbene und ich. Eines Tages , wir
waren kaum zwei Wochen alt , vertauschte man uns ini Bade,
ja, und einer von uns beiden ist dabei ertrunken. Man
weiß nicht mehr, wer es war ; die einen glauben, Billy sei
es gewesen, die anderen, ich. Und nun will ich Ihnen ein
Geheimnis anvertraucn, das ich bis heute noch niemandem
anvertrant habe: Einer von uns beiden hatte ans dem
linken Handrücken ein sehr deutliches Muttermal : das war
ich— und dieses Kind gerade ist ertrunken. . ." Der Inter¬
viewer, der mit großen Augen verwundert zugehört, ergreift
bei diesen Worten unauffällig den Hut und schleicht zur Tür
hinaus . Mark Twain aber tttt einen kräftigen Zug aus
seiner dicken Zigarre und legt sich befriedigt im Bett zurück.

Anekdoten.
Außer seinen gedruckten Schriften hat Mark Twain ein

wohl kaum weniger umfangreiches und nicht minder
amüsantes Werk hinterlaffen, nämlich die unzählige Fülle
von humoristischen Episoden, zufälligen Witzworten und
geistreichen Späßen, die sein ganzes Leben durchziehen und
seiner Persönlichkeit ihren besonderen Zauber aufdrückten.
Die entzückende Mischung von Humor und Pathos , von
Schlauheit und Naivetät kanr besonders in dem Vortrag
seiner eiaenen Geschichten zum Ausdruck. „Sein langsames,
absichtliches Dehnen und Ziehen der Worte, der verwirrte
und verlegene Ausdruck seines Gesichts, das scheinbar ängst¬
liche Bestreben, den richtigen Ausdruck für seine Gedanken
zu finden, das Erstaunen, das sich ans seinen Zügen malte,
wenn die Zuhörer in lauten Beifall und helles Entzücken
übcr die schönen Stellen ausbrachen, das war etwas , wie
man cs nur bei ihm erleben konnte." Immerfort passierten
ihm die drolligsten Geschichten und er wußte den Humor
jeder Situation aanZ ausinkostM' So erzählte er etwa vor;

und Gipser - Gewerbe  beschloß, sich der Aussperrung
im Baugewerbe anzuschließen, wenn sich die Arbeiter nicht
bis heute abend mit der Verlängerung des bisherige»
Tarifvertrages ans drei Jahre einverstanden erklären.

llll. Haag, 25. April. Wie das „B. T." mittettt , sind
zwischen dem deuffchen Arbeitgeberbund für das Bauge¬
werbe und dem niederländischen Bauunternehmer-Verband
in Amsterdam Verhandlungen im Gange, die den Abschluß
einer Vereinbanmg zu einer wirksamen, allerdings nicht
finanziellen Unterstützung bei Ausständen und Aussperrun¬
gen zum Gegenstand haben. Beide Verbände sollen sich
gegenseitig verpflichten, bei einem allgemeinen Ausstand
oder bei einer Generalaussperrung im Gebiete der Gegen-
kontrahenten keine Arbeiter  aus dem Ausstands- oder
Aussperrungsgebiet einzustellen,  auch in dem Falle
nicht, daß die Arbeiter der eigenen Nationalität der Arbeit-
geber des fremden Landes angehören. Der Vorstand des
internationalen Verbandes hat dieses Projekt vor wenigen
Tagen bereits genehmigt, vorbehaltlich der Gutheißung durch
die Mitgliederversammlung.

Ans Stadt und Sand.
Wieslmdsner Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . April.
„Z. 2" zertrümmert.

(Ein zweites Echterdingen .)
Unsere Leser sind bereits durch Telegramme in d«,

gestrigen Abend-Ausgabe und Anschläge am „Tagblatt¬
haus " von dem Unglück unterrichtet, das „Z. 2" auf der
Fahrt von Homburg nach Cöln bettoffen hat. Das stolze
Lusffchiff, das trotz des -böigen Wetters vorgestern morgen
die Fahrt antrat , liegt in der Nähe von Wetlburg
zertrümmert; der Sturm hat es von dem Ankerplatz in der
Nähe von Diez fortgerissen und bis in die Nähe von Weil-
burg getragen, wo er es gegen einen Abhang warf . Es
liegt dort, wie der Telegraph meldet, in der Mitte
durchbrochen.  Man kann angesichts dieses Unglücks in
der Tat von -einem zweiten Echterdingen sprechen, das dem
trotz zahlreicher Fehlschläge unentwegt an der Verfolgung
seines großen Ziels arbeitenden greisen Schöpfer des „3 . 2*
zugestoßen ist. DasUnheil wiegt um so schwerer, als durch stp«
Wiederholung derartiger Unglücksfälle die Hoffnung, welche
die Nation in die Lustschiffahrt-der Zukunft setzt, herabge¬
mindert wird . So viel ist gewiß: von einer Beherrschung
des Luftreichs kann trotz allen Fortschritts aus dem Gebiet
der Aeronantik, der im wesentlichen dem Erfinder des
stabilen Lusffchiffs zu verdanken ist, heute noch nicht die
Rede sein. Das zeigt uns dieser Fall wieder. Der Wind
bläst plötzlich die Backen auf, bricht dem stolzen Segler der
Luft die Flügel und wir haben noch alle Ursache, von Glück
zu sprechen, wenn sich die Menschen, die sich dem künstffwen
Riesenvogel anvertraut haben, vor der Katastrophe bergen
konnten. Die Frage, wie der Gefahr, die Wind und Wetter
der Lufffchiffahrt bieten, möglichst begegnet werden kann,
ist vorderhand die brennendste; die Anlegung von Nothättn
(Ankerplätzen usw.) ist zweifellos dringender als das Be¬
dürfnis nach der Erbauung weiterer Luftschiffe. Solange
den Lufffchiffern die Möglichkeit, im Falle plötzlich austrc-
tenden Sturmes schleunigst einen absolut sicheren Anker¬
platz aufzusuchen, nicht geboten ist, wird die Sicherheit jrscs
neuen Lusffchiffs ganz  dem Zufall anheimgegeben stm.
E-s scheint uns besonders beachtenswert, daß es gerade ras
stabile System ist, das nun zum zweitenmal einen Lntt-
kreuzer der Tücke des Sturmes opfern mußte, dasselbe
System, das nicht nur prächtig aussieht, wenn es die Lust
dnrchschneidet, sondern auch den Eindruck größter 2gb*-..

einem älteren Herrn und einem kleinen Mädchen, mit denen
er zusammen Omnibus fuhr. „Das kleine Mädchen war
sehr niedlich, und da ich Kinder liebe, so beschäftigte ich mich
etwas mit ihm. Aus einnml tritt der Herr, nachdem er wach
lange Zeit angesehen hat, ans mich zu und sagt zögert:
„Ich bitte um Entschuldigung, wenn ich Sie belästige, aber
gestatten Sie mir die Frage : Sind Sie schon jemals mi:
Mark Twain verwechselt worden?" Ich muß Wohl sehr er¬
staunt ausgesehen haben, aber ich antwortete völlig ver
Wahrheit gemäß, ich wäre noch nie mit ihm verwccbtttt
worden. Von dieser Antwort schien der Herr sehr betroffen
und schüttelte ungläubig den Kopf. „Entschuldigen ®u>*,
sagte er hastig, wie wenn er mich wegen seiner Ungläubig-
keit um Verzeihung bäte, „ich habe zwar Mark Twain nie¬
mals gesehen, aber ich habe eine Abbildung von ihm ,u
Hause, und da ich ein vorzügliches Physiognomiegedäcknnis
habe, so täusche ich mich selten. Möchten Sie mir now die

- Frage erlauben: Sind Sie vielleicht einmal für Mark
Twains Bruder gehalten worden?" Auch das rnnßst ich
verneinen, und so stieg er denn mit dem kleinen Mädchen
an der nächsten Haltestelle aus , immerfort den Kopf sawl-
teln-d und verwunderte Motte über eine solche Ähnlichkett
vor sich hinmurmelnd." Oder Mark Twain geht ein Buch
kaufen. Er fragt nach dem Preise und erinnett zu gl,-ich
daran, daß er als Verleger Anspruch auf 50 Prozent Rabatt
habe. Der Buchhändler ist einverstanden. „Und da ich Au¬
tor bin", fährt Mark Twain fort, „so habe ich noch einmal
Anspruch auf 50 P -ozcnt." Der junge Mann, der ihn be¬
dient und natürlich kennt, verbeugt sich zustimmend. ..-x»«
bin ich doch aber ein persönlicher Freund von Ihrem pk -i-,
sängt der Humorist verschmitzt von neuem an. „Da werden
Sie mir doch die üblichen 25 Prozent Rabatt gewühlt *
Eine neue zuvorkommende Verbeugung des Verkäufers.
„Unter diesen Bedingungen nehme ich also das Brich," n̂dtt
Mark Twain . „Was kostet es ?" Der Buchhändler reämtt-
„Sie erhalten also von uns das Buch nnd noch 3?%, Ecnt
dazu. Beehren Sie uns bald wiederI"
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ftarrdÄraft macht. Wer es vorgestern sah, wie es dem
scharfen Westwind einen Schritt nach dem anderen abrang,
wie es sich wandt und drehte und eine tadellose Haltung be¬
wahrte, der mochte die Überzeugung hegen, daß dem „Zeppe¬
lin* die Fortsetzung des Weges erschwert, wohl auch unniög-
kich gemacht werden könne, daß es aber trotzdem nicht in
ernster Gefahr schwebe. Es ging ihni wie dem Dampfer,
der bei starkem Seegang in einen schlechten Hasen einläuft
»der gegen die Küste geworfen wird : nicht aus dem offenen
Meer droht ihm Gefahr, sondern in der Nähe des Landes,
das ihm keine Sicherheit bietet. Die Stabilität des „Zeppe¬
lin" sonst ein Vorzug, wird offenbar zum Unheil, wenn
er einen schlecht verwahrten Nothafen aussuchen muß; viel¬
leicht aber auch werden die Führer des Luftschiffes durch
die Widerstandskraft, mit dem ihr Fahrzeug gegen den
Strom schwimmt, dazu veranlaßt, ihm mehr zuzutrauen,
als sie eigentlich sollten. Vorgestern wären sie zweifellos
besser in Homburg geblieben.

Der Schlag, der durch die Vernichtung des „Z. 2 den
wackeren Grafen und die gesamte Nation getroffen hat. ist
ein schwerer. Er wird aber überwunden werden können;
und selbst dieses schmerzliche Lehrgeld wird nicht umsonst
ausgegeben sein, wenn wir daraus für die Zukunft lernen:
erstens die größere Vorsicht, die vorderhand offenbar bei
dem Verkehr in dem ewig unsicheren Luftgebiet noch geboten
ist' und zweitens, daß es unbedingt nötig ist, sichere Anker¬
plätze für die Luftflotte zu schaffen. Und endlich wird es
noch gut sein, wenn man sich immer daran erinnert, daß
es nicht gut ist, wenn Luftschiffe zur Parade befohlen
werden. ^

Wellburg . 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Wie das
Kreisblatt " meldet, ist „Z. 2" mitten durchgebrochen und

Wanat  in den Bäumen, die auf dem Wcberbcrg stehen. Die
llnteroffiziervorschule und die Feuerwehr sperren ab und
versuchen, den Ballon zu verankern. Soeben ist ein Ex.ra-
-ua von Limburg mit Hilfsmannschafteneingetroffen. Wre
der Inspekteur der Verkehrstruppen mittcilt, vermochten
»wer Kompagnien den „Z. 2" nicht zu halten, der nach 20
Minuten am Tunnel bei Weilburg landete. Personen wur¬
den in Limburg nicht verletzt, bet der Landung anscheinend
auch nicht.

Ornhtan sick, auf Antrag des Landesausschusses bereit senden
lassen möchte, zu den Kosten beizutragen , welchê die von der
Königlichen Eisenbähnverwaltung zur Erleichterung des V -
kehrs in Aussicht genommene fflc f ei -Eis  e n
Iri fr ft rr i't BCt Ct CXtt CIt X tl & dj) l 6XX6XXl)0 1}6 XlTt,oUQ£ p
Bezxrksstratze Frankfurt -Wiesbaden b e i H a t t e r s h e xw
und bei Erbenoerm  verursachen werden..

Daß es sich durch Herstellung Ihres würdigen und a -
räumiaen Landeshauses hat ermöglichen lassen. Se . MaieiMl
zu^lsstten, den Provinziallandtag unserer FroMuz nach WuS°baden exn̂ uberufen , wxrd L̂>xe xxxxt besonderer "OesrxeoxgxxgSr „isassSsSS * 1
SSfi'S .'T - t
^ ©et Umstand, daß unser Allergnädigster Kaiser und
Landesherr diesmal n.och wahrend Lb -er Tagung , r
Wiesbaden Aufenthalt nehmen und deshalb die Mer zu
leistende Arbeit aus unmittelbarer Iahe verfolgen w« v, ver
leiht schließlich Ihrer diesiahrigen Tagung noch eine weiiere

zum Segen gereichen möchten -Mar- ^ den 44. Kommunalandtag des Regierungsbezirks Wiesbaden für e. °ffn -i
Die Sitzung ist lediglich der Erleb. gung der nvueyen

Formalien : Wahl des Vorstandes, Bildung der Ausschüsse
ufw., gewidmet. _ _ _ _

44. Kommunallandtag des Regierimgsbezirks Wiesbaden.
Regierungspräsident De. v. Meister  in seiner Eigen¬

schaft als stellvertretenderKgl. Kommissar crössnete gestern
die Tagung mit einer Ansprache folgenden Wortlauts:

Geehrte .Herren ! Es gereicht mir zur besonderen Ehre.
Sie in Stellvertretung des Herrn Oder-PräsidentenRun
Weainn der 44. Tagung unseres Kommunallandtages wie in
den Vorfahren hier begrüßen ,zu dunen.
0 Die Königliche Staatsregierung hat , Ihnen nur «wer Vor-
laaen nämlich den Entwurf einer Königlichen Verordnung
über die Verbindung  der Ämter des Gemeinde-
^ a i s e n r a t s und des S chi e d s m a n n e S mit den
Ar tsae richten  und den Enrwurs eines neuen Tarifs
Ltzr von den preußischen Armeiwerbänden zu erstattenden
Armenpfleaekoiten  zur Beschlußfassung zug-b?
Lassen. Wesentlich reicher ist der Ihnen xn Aahlrexchen Druck-
sacken vom Landesausschuß unterbreitete Arbeitsstoff. Ab¬
gesehen von Anträgen , die sich auf den Haushalt des Be»
?wks und auf die Beamien erstrecken, beansprucht dre Ihrer
Entscheidung überlassene Frage , ob Sie den Zeitpunkt für
gekommen erachten, eine Oranung de « Wander¬
er  b e i t s w e s c n s nach Maßgabe des Gesetzes vom
yo, Juni 1007 auch in unserem Regierungsbezirk zu unter¬
nehmen, Ihre besondere Anteiluayme Aus dem Vortrage
über die Beseitigung der Schaden, welche das Hochwasser
iur Februar 1909  verursacht hat , rst zu entnehmen, dag
^ehre vorjährigen Beschlüsse sehr wesentlich dazu bergetragen
Laben, die durch das Hochwasser hervorgerufene No. zu lin¬
dern und zerstörte Werke der Kultur wieder herzustellen.
-Xch bitte dies namens der Königlichen Staatsregierung heute
nrit wärmstem Danke hervorhebrn zu dürfen . Emen Antrag
der Landwirtschaftskammer auf alliahrliche Bereitstellung von
Mitteln zur Unt er stütz unng  solcher Gemeinden m
denen die Konsolidation  der Kostenfrage halber auf
Schwierigkeiten stößt, erlaube ich nur Ihrer wohlwollenden
Beurteilung zu empfehlen. Die Königliche Staatsregierung
würde es ferner dankend begrüßen, wenn der Kommunal-

!p»rs ^n»s-NaKrichten. Proviantmeister a. D . Ludwig
an r̂ä r d a r s s zu Wiesbaden, bisher in Jüterbog , er»

der älteste aller in der Offiztersrangll^ aufgefuhrten Per¬
sonen. Er gehörte der Marine seit 1362 an. hat also 48
Jahre gedient. Aus 12 Schiffen war er tätig , im ^ w undAusland Seit 16 Jahren war er Leiter der Werkstätten
des Marine-DekleidungKamts, das sich wahrend feine
Tätiakeit aus kleinen Anfängen zu einem großer̂ muster¬
gültigen Betrieb entwickelt hat. Nims siedelt von Kwl hier¬
her nach Wiesbaden  über , wo er un Ruhestand zu
leben gedenkt. , . , .

— Die Heimarbeit. Ein Stück soziale Not tn Wort und
Mld entrollte vorgestern abend Fräulein Ilgen  m ihrem
anläßlich des 3. Stiftungsfestes der Heimarbeiter innen.
Gruppe Wiesbaden, im Saal des Gesellenhauses m der
Dotzheimer Straße stattfindenden Vortrag ^ " "Die Hclmarbeit" ^ ie erste große Heimarbeiterausstell.lng, die u.r
Jahre 1996 zu Berlin stattfand, machte weite Kreise mit der
mißlichen Lage der Heimarbeiter und He, marbeiterrnnen be¬
kannt, die für einen kläglichen Lohn oft mehr als 14 ©tun
den am Tage in völlig unzureichenden Räumen arbeiten, um
ein einigermaßen menschenwürdiges Leben fristen zu können
Eine ganze Reihe von Beispielen aus allen Teilen des
Reichs und aus den verschiedensten Zweigen der H.nri-
arbeiisindustrie führte die Redncrin unter Mitteilung der
Arberts- und Wohnungsverhältnisse, der verlangten Lciftun-
aen und der oft geradezu skandalös niedrigen Bezahlung an,
wobei die gezeigten Lichtbilder nach Originalaufnahmen
den Eindruck ihrer Worte noch verstärkten. Mehr a.s ein¬
mal wurden bei den Anwesenden Eutrüstungslaute ob sol¬
cher Zustände hörbar. Eine Besserung ihrer sozialen Lage
können die Heimarbeiter nach den Ausführungen der Ned-
nerm nur durch eine geeignete Organisation herbeiftlhren.
Sie empfahl daher den Anschluß an einen der bestehenden
Heimarbeiterverbände und hob besonders auch den Einf.uß
des kaufenden Publikums durch die sich in vielen großen
Städten bildenden Käuferbunde hervor. - - In Wiesbaden
scheint die Lage der Heimarbeiterinnen glücklicherweise nicht
ganz so trostlos zu sein. Wenigstens zeigten die dem Vor¬
trag folgenden Ausführungen zweier Duette und eines Lust--
sipiels, daß den sich an der Darstellung der einzelnen Rollen
beteiligenden Damen und auch den Zuhörerinnen noch Nicht
jeder Sinn für Lebensfreude und Humor abhanden gekom¬
men war.

— über Tuberkulose und ihre Verhütung sprach am 19.
d. M. Herr Dt. Laser  in einer Versamnrlung des Ver¬
bandes der Schneider, Schneiderinnen und Wäschearbeite-
rinnen. Die Tuberkulose, so führte der Vortragende aus,
ist eine Familienkrankheit, eine Krankheit der geschlossenen
Räume Diese bilden, wenn Lugenleidende in ihnen achtlos
ihren bazillcnhaliigen Auswurf verstreuen, den vornehm

lichsten Herd der Ansteckung. Feder Lungenleidende muß
deshalb feinen Auswurf durch Benutzung von ^ aschenfpuck-
flafchen und dergleichen sofort unschädlich machen. Der Ge¬
sunde schützt sich gegen die Krankheit arn besten, wen« er
seinen Körper so gesund wie möglich erhalt und schon bei
der Eheschließung eine geeignete Wahl trifft, um kräftige
und widerstandsfähige Nachkommenschaft zu haben. Die
Allgemeinheit aber nmß dafür sorgen, daß alle Karlme, wo
sich viele Menschen dauernd aushatten, wie z. B. Arbeits¬
stätten aller Art, so hygienisch wie «wgltch sind, und ferner
das Wohnungselend energisch bekämpfen, etwa durch recht¬
zeitige Erwerbung von Boden in der Umgebung der Städte
und durch Förderung aller gemeinnützigen Baugesellichas-
wn. — Jin Anschluß an den Vortrag wurde eine 9,eihe von
Arrfragen aus dem Zuhörerkreis beantwortet.

— Gesellschaft der Friedensfreunde. Im Frühstücksfaal
des „Frankfurter Hofs" tagte Samstag die Gesellschaft zu
ihrer ordentlichen Generalversammlung,  d ftss
Schmidt hielt dabei zunächst eine kurze Ansprache über die
Erfolge der deutschen Friedensbewegung. Er stellte dabe,
n. a. folgendes fest: Auf Grund eines m ^ ner unserer
TaaesZeitungen veröffentlichten Artikels, m dem Klage ge¬
führt wurde darüber, daß die französischen Schulbücher noch
vielfach von chauvinistischen Tendenzen nicht frei seren, hatte

Ueit die liiestae Abteilung sich an den Bundes-vor eir-iger Zeit die hiesige Abteilung sich an den Bundes¬
vorstand gewandt, welcher dann durch Vermitllung der
französischen Gesinnungsgenossender der dortigen Staat -
regierung vorstellig wurde mit dem Erfolg, daß die meisten
der beanstandeten Stellen beseitigt wurdem Heute bestehen
in Deuffchland 80, in Frankreich 116 Friedensvereine. -
stu ihrem Vorsitzenden wählte die Veriammlung Rechttan-
walt Justizrat Kullmann, während die übrigen Vorstands-
Posten in den Händen der seitherigen Jrchaber blieben:
Kaufmann Rötiger, Schriftführer, Techniker Dietrich. Kassie¬
rer, Professor Schmidt, Professor Kuhn, Referendar Otto
Simon und Kaufmann Ehr. Glaser Beisitzer̂ — Bezüglich
des Programms für den acht Tage nach Pfingsten hier
taaenden Deutschen Friedenskongreß wurde festgesetzt, daß
die öffentliche Versammlung am Samstagabend iui großen
Saal des Turnerheims an der Schwalbacher Straße statt-
fiiidet mit Professor Quidde, Professor Nippold, Justizrat
Heilberg-Breslau als Rednern. Die Delegiertenversamiin-
lung, an der, soweit es sich um nicht diskret zu behandelnde
Gegenstände dabei handelt, Mitglieder der hiesigen Abtei¬
lung passiv leilnehmen können, wird im Restaurant „Zum
grünen Wald" zusammentreten.

— Von der Akademie Frankfurt a. M. Das Sommer-
s-mester 1910 beginnt Dienstag , den 26. April. Die erste
Einschreibung findet Mittwoch, den 4. Mai , 12 Uhr, statt.
Das Fach der romanischen Philologie wird im Sommer¬
semester an Stelle des an die Umpersttäi Berlin herusenen
Professors I> . Mors  der ordentliche Professor Dr.
Schneegans  aus Bonn an der Akademie vertreten. Er
wird eine einstündige Vorlesung über MoliöreS Leben und
Werke Montag 12 bis 1 Uhr (Beginn 2. Mai ) und im roma¬
nischen Seminar Sprach- und literargeschichtliche Übungen
halten. Ferner wird Privatdozent Dr. Prnder aus Würz-
burq über „Die Malerei des 19. Jahrhunderts " cinstündig
Freitag 7 bis 8 Uhr abends (Beginn 29. April) lesen. Eine
zweistündige Vorlesung Französische handelstechnifche
Lektüre hält gemeinschaftlich mit Professor Lambert Herr
Emile ©eure,  ein geborener Franzose, Montag und Frei¬
tag 6 bis 7 Uhr (Beginn 29. April).

— Aus der Luft gefallen. Bei der Fahrt der drei
Reichsluftschiffe von Cöln nach Homburg v. d. H. fiel un¬
weit von der Lorelei auf das bergwärts fahrende Schiff
des Sckjiffers Ad. Mundschenk von Bingen plötzlich aus der
blauen Luft ein Schinken.  Der treue Schiffsspitz, der
die Situation anscheinend sofort übersah, hatte das
Corpus delicti , das mit gehöriger Wucht auf das Schiff 6* -'
saust war, gleich beim Wickel und brachte es seinem erstaun¬
ten Herrn. Der Schinken war von dem gerade an dieser
Stelle über den Schleppkahn fahrenden Luftkreuzcr „P a r -
seval"  aus das Schiff gefallen in dem Augenblick, als
die Schiffer durch Böllerschüsse die erschienenen drei Luft¬
schiffe begrüßten. Den fechspfündigen Schinken hat der Be¬
sitzer des Schiffes in Verwahrung genommen. Wenn schon
die Schinken in der Lust hernmfliegen, dann werden ja

Aus Kunst und Festen.
* Die „Tanzmcisterin des Hofes" gestorben. Frau

Marie Köbisch, die ehemalige Solotänzcrin der Königlichen
Oper in Berlin, die spätere Tanzlehrerin all der jungen
Komtessen und Prinzessinnen, ist gestorben. Mit ihr ist eine
der populärsten und beliebtesten Persönlichkeiten der Ber¬
liner Hofgesellschaft dahingegangcn. Für die jungen Damen,
die ihrer Einführung in die glänzenden Prachisäle des
Königlichen Schlosses harrten, bedeutete sie der Beginn
eines sehnsückstig erwarteten Traumes . Mit unendlicher
Liebe und Geduld brachte sie den jungen Mädchen dre
Fertigkeit des „Hoftnixcs" bei, der dann wohl hunderte
Male vor dem Spiegel geprobt wurde, ehe er praktisch in
Anwendung kam. In ihrem Heim in der Königgratzer
Straße wurden die schwierigen Menuett- und Gavottcschrrtte
geprobt, die Walzerschritte gelehtt und der Unterricht in
höfischem Wesen etteilt. Die Vorliebe des Kaisers für dre
steifen Schrcirschritte des 16. Jahrhunderts , die dem Walzer
und der Polka bei Hofbällen nur einen sehr spärlichen Platz
einräumen, ließen die Quadrillen und Fackeltänze immer
mehr in den Vordergrund treten, deren Einübung daher
eine besondere Beachtung zugewendet werden mußte.
Wochenlang vor Beginn der Hofsaison wurde schon mit
den Proben begonnen, die — und das ließ sie sich nrcht
nehmen — mit großem Ernste betrieben wurden. Wehe der
jungen Dame, die ihre Sache zu leicht nahm oder es wagte,
stch während des Tanzes mit ihrem Partner zu unterhalten
Ein scharfer Verweis blieb nicht aus , desgleichen manchmal
die übrigen nicht gar zu stark gefürchtete Strafe des „Nach-
ererzierens". Prinzessin Viktoria Luise, die Tochter unseres
Kaiscrpaares, war gleichfalls ihre Schülerin. Zu jener Zeit
vffeate sie der Kaiser öfters aufzusuchen, um dm Proben
ruzusehm und sich mit ihr zu unterhalten. Merstens,
namentlich in den früheren Jahren , nahm sie an den Hof-
festlichkeiien selbst teil, um die „Früchte ihrer Arbeit ge-
«ichen zu können. In solchen Fällen pflegte sie noch auf¬

geregter zu sein als ihre jungen Schülerinnen. Doch ihre
Angst war meist umsonst. Es klappte alles. Und wenn
wirtlich einmal in der Verwirrung ein Fehler begangen
wurde, eine kleine Unordnung entstand, war der. Kaiser der
Erste, der die Fassungslose tröstete. Frau Woldcn-Kobisch
blieb, wie sie selbst sagte, mit und durch das Tanzen jung.
Noch als 76jährige Frau tanzte sie ihren Schülerinnen die
schwierigsten Pas vor.

Theater und Literatur.
Die französische „Salomo " von Mariotte,  vor

der Strautzfchen begonnen, nach ihr vollendet, die zuerst in
Lyon  gegeben wurde, fand in der Generalprobe der Gail«
in P a r i s trotz Mangel eigener Erfindung eine gute Auf¬
nahme.

Wie aas Berlin gemeldet wird, beantragt der Zentral-
ausfchuß der Genossenschaft Deutscher Bühnen¬
angehöriger,  daß in Zukunft deren Präsident freie
Amtswohnung in Berlin und Gehalt erhält. Also doch!

Ivette Guilbert hat die Absicht, in Paris  eine
Gesangschule  zu gründen, in der hauptsächlich das alie
französische Lied gepflegt werden soll.

Aus Rom wird gemeldet: Wie vor einigen Tagen
das neapolitanische  Publikum „Chantecler
auszischte, der vorgestern hier ziemlichen Erfolg hatte, so
zeigte es sich gestern im Teatro Mercadante auch abgeneigt
gegen die die bekannten Jüngsten in der Literatur,
die jetzt übrigens auch in der Malerei Parteigenossen fan¬
den. Das Haupt der neuen Richtung, F . T. Martnetti,
wollte mit seinem Stabe neue Anhänger gewinnen, wurde
aber niedergezifcht und mit Orangen, faulen Äpfeln und in
Papier gehüllten Kupfermünzen beschossen. Nach andert¬
halb Stunden gab der Dichter den Kampf mit fctrten un¬
dankbaren Zeitgenossen auf.

Gegen das f r e i s p r echen d e Urteil  des Schöffen¬
gerichts Charlottenburg  in der Privatklagesache des
Schriftstellers Karl May wider den Redakteur Ruools

L eb i u s ist, wie nun auch aus Berlin gemeldet wird, von
seiten des Privatklägers Berufung eingelegt worden.

Bildmde Kunst und Musik.
Ein nachgelassenes Werk Hugo Wolfs,  die Chor¬

hymne „Morgcnstimmung ", gelangte am 19. April m
Schwerin  im letzten Orchesterkonzett des Hosorchesters
unter der Leitung von HoftapellmeisterK a e h l er zur Ur¬
aufführung. Die treffliche Wiedergabe der stimmungsvollen
Komposition hinterlieh einen tiefen Eindruck.

Die Internationale Kunstausstellung in Venedig
wurde vorgestern in Gegenwart des Herzogs der A b r u z *
z en als Vertreter des Königs von Italien eröffnet.

Wissenschaft und Technik.
Die Expedition nach dem Südpol  ist , wie die

„National Geographica! Society" Peary  mitgcteilt hat,
für dieses Jahr hauptsächlich aus dem Grunde ausgcgcben
worden, weil es an den nötigen Geldmitteln fehlt. Peary
ist ein Urlaub von sechs Monaten bewilligt worden, damit
er seinen in Europa cingegangenen Verpflichtungen Nach¬
kommen kann.

Ein eigenartiges , typographisch  interessan¬
tes Erzeugnis  ist soeben von der Druckerei des k. k.
Blindenerziehungsinstituts in Wien  herausgegeben wor¬
den; es ist die Übertragung des Langenscheidtschen deutsch-
französischen Wörterbuches von Dr . Villatte  in den
Punktdruck, die von der internationalen Gesellschaft studie¬
render Blinden in Gens nach mehrfachen anderweitigen
Verhandlungen der genannten Druckerei übettragen wurde.
Bei Herstellung des Abdrucks waren ungewöhnlicheSchwie-
rigkeiten zu überwinden.

Bei Chateau - Salins (Lothringen ) wurden meh¬
rere wcttvolle archäologische Funde gemacht und Spuren
älrrömischcr Häuser aufgefundcn, die zu der Annahme be¬
rechtigen, daß hier ein Römerkastell als Befestigungsplatz
der Heeressttaße von Straßburg nach Metz gestanden hat,
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tnohl auch die gebratenen Tauben nicht lange mehr auf sich
Karten lalscn. Die Leute des „Parseval " scheinen sich übri¬
gens gut zu verproviantieren.

— Roheit. Gestern nachmittag um 3 Uhr wurde dir
Sanitätswache nach der Schwalbacher Straße 43 gerufen.
Daselbst war das Monatsmädchen Phitippine Späth,
Oranienstraße 45, von einem Fuhrmann mit der Peitsche
derart über den Kopf geschlagen worden, daß es ohnmächtig
zusammenibrach und in das städtische Krankenhaus gebracht
Werden mußte.
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Theater, Kunst, Vorträge.
Wiesbadener Künstler auswärts . Ein Kind unserer

Stadt Fraulem Lilly Alzen,  betrat dieser Tage in Krefeld
rts „Rcmcy m der Oper „Martha " zum erstenmal die Bretter,
and zwgr mit solchem Erfolge, daß Publikum und Presse in
gleicher We„ e von ihren Leistungen hochbefriedigt waren und

Direktor des Krefelder Stadtihcaters sie sofort für den
Wmter 1910/11 engagierte, ihr auch sonst mehrere Engagements-
"utrage gemacht wurden. Die Krcük sagt van Fräulein Alzen:
„Dieser Sangerm merkt man nicht an . daß sie zum erstenmal
aus den Brettern stand ; sie hat offenbar Theaterblut in den
Aoern. Das Spiel war ungezwungen, natürlich und lebhaft.
Stimmlich war die Leistung vollständig einwandfrei . Die
voluminöse Altstimme strömte frei und klangvoll dahsii. Eine
allseitige Beherrichnng des musikalischen Teils der Rolle kam

stempelte die ganze Darbietung zu einer der besten
des Abends. Alan kann Fräulein Alzen mit ziemlicher Sicher¬
veit eine erfolgreiche Bühnenlaufbahn Vorhersagen. Ihr kraft¬
volles Organ wird auch in ernem großen Theater zur Geltung

. * Königliche Schauspiele. Im Hoftheater gelangt heute
im «bonnement 8 die Straußschc Operette „Die Fleder-

Aufführung : als „Eisenstein" gastiert Herr
Ätfrrd Sieder . — Morgen wird Kienzls musikalisches Schan-
wrel „Der Ebangelrmann "^ mit  Herrn Hensel in der
Titelrolle , den Damen Kramer , « chröder-Kaminskh und den
Herren Henke, Schutz bund Schwegler in den weiteren Partien
ü^̂ orholt. — Mit Rücksicht aus die Vorbereitung zu den Fest¬
vorstellungen und infolge Erkrankung im Personal hat der
Spie , plan  für die laufende Woche folgende Änderung er¬
fahren muffen: Am Donnerstag , een 28. April , gelangt außer
Z"??.stkinent die Operette „Der Graf von Luxemburg" zur
Aufführung, Am Freitag , den 29. April , bleibt das Königliche
Thearer ebenso wie am Samstag und 'Sonntag geschlossen.

* Gastspiel der Schriftsteller- und Künstlerdcrcinigiing
lünchener Scharfrichter" und „Wiener Nachtlicht" imL,d̂ üncheirer Scharfrichter ....x. x>.uu,,m

Residenz-Theater . Marya Delvaro und M . Henry, die beiden
Gründer der Künstler- und Schriftstellervereinigung „Münche¬
ner Swarfrichter und „Wiener Nachtlicht", welche vor einiger
Beit mit großem Erfolg in den Kammerspielen des Deutschen
?A ?ters m Berlin aufgetreten sind, werden mit den Haupt¬
warten ihres Ensembles am Freitag , den 29. April, im Residenz-
Theater gastieren. Außer Marya Dclvard, deren Eigenart und
stilvolle Erscheinung hestbekgnnt sind, und Marc Henry, dem
geistreichen Pariser Plauderer und temperamentvollen Vor-
tragskunstler , wird Mrtz Gertrud Bcrrrison ihre Grazie und
Anmut , lii den Dienst der historischen Tänze stellen. Die
Künstlerin hat bereits m Berlin im Verein für Kunst und
Literatur Skizzen von Peter Altenberg borgelesen und alte
Tanze in wunderschönen, voni Wiener Kunstmaler Karl Holliber
eiitworsenen Kostümen vorgeführt. Der Münchener Kunstmaler

der Sauger Robert Koppel., vom Wolzogcn-
mx- $2r  bekannt , und der Komponist Leonhard Bulmans

Enicmble, dessen hochkünstlerisches und ab-
wechslurigsreichesProgramm großes Interesse erwecken dürste

hoben Dutzendkarten und Fünfzigcr-
Gültigkeit und sind die Preise der Plätze erhöht.

Tier Vorverkauf beginnt morgen Dienstag , den 26. April
* Literarische Gesellschaft. Fülif Jahre sind seit der Grün-

dung des Vereins vergangen. Am Donnerstag , den 28. d. M
cu)eitb§ 8 Uhr, findet deshalb in der „Wartburg " das fünfte
S t r f tu n g s f c st statt . Es wird das feine Lustsvielchen des
verstorbenen Ehrenmitglieds Hofrats Fastenrach : „Rezept gegen
Schwiegermutter inszeniert von Direktor Wilhelmy, aufge-
MU . Ä ".'/ em humoristisches Intermezzo und im nmsika-Te,le,chas Streichquartett in F-Dur von Dvorak vom
Mitglied Komgl. Kammervirtuos Lindner  und dessen
?MM ^ °" sKrtium vorgetragen werden. Ein Tänzchen be-

ö’?ler- Sw durfte sich sowohl im Hinblick auf den
Ullr-  i? ns Gebotene eines regen Besuches er¬

freuen . N.ichtmitgfteder haben gegen Galeriekarten Zutritt.

stehenden Zustand für unbedingt abänderungsbcdürftig, zu¬
mal er die Absicht hat, hier und da die Verhandlungen der
Stadtvater von einem eigenen Berichterstatterstenographisch
atlsnehmen zu lassen. Er hat daher den Antrag an das
Stadtverordnetenkollegium gerichtet, einen Tisch im
Sitzungssaal auszustellen und einigen seiner Mitglieder den
Zutritt zu dieser geheiligten Stätte zu gestatten. Der An¬
trag wurde wegen Raummangels ab g elehnt  und dann
von dem Verein wieder gestellt. Diesmal aber wurde er
vor der Verhandlung im Stadtparlament im „Limburger
Anzeiger" abgedruckt, damit die Bürgerschaft wsttzW, woran
sie war . Als das Schreiben im Stadtparlament verlesen
wurde, verdüsterten sich die Mienen der meisten Stadtväter,
andere lächelten., aber der Antrag wurde debattelos aber¬
mals abgelehnt, übel vermerkt wurde es dem „Bürger-
Verein, daß er drohte: wenn sein Antrag nicht angenommen
werde, müsse er „weitere Schritte" unternehmen. „Gegen-
über d em Text" der Eingabe wurde zur Tagesordnung
ubergegangen, sachlich bemerkte der Kommerzienrat
Cahensly, er sei überzeugt, daß weder der Magistrat noch
das Kollegium etwas dagegen einzuwenden haben, wenn
der Tisch für die „Bürgervereins"-Mitglieder statt vor die
Tnr i n die Tür gestellt würde. Der „Bürgcrvercin" möchte
nur eme höhere Instanz entscheiden lassen, was zur Öffent¬
lichkeit einer Stadtverordnctenfchung gehört.

bs Wkilvurg 24. April . Gestern abend gegen 7 Uhr
st? erf nhr ein Radfahrer in der Vorstadt das etwa b-er-
iahrige Sohnchen des Kaufmanns .Becker. Das Kind erlitt
herbei so schwere Verletzungen,  daß es heute morgen

^ergeführt werden mußte . — Eine
Wiesbadener Gesellschaft kaufte eine größere Wiese im
Dlstrrkt „Walderbach , um daselbst eine Fis chzuchtstation
emzurichten. Die Arbeiten hierfür sind bereits im Gange
wnrd^ ' " °"burg, 22. Apr,l . In der heutigen Kreistagssihung

4 ' x bte  bisherigen Ko m m u n a l l a n d t a g s-
"bk ! e o r d nete  n : Bürgermeister Groos -Offenbach, Kam-
merziemat Grün und Landrat v. Wussow aus die Dauer von

00111̂0 . Dezember 1910 ab wiedergewählt. Ferner
April 1910 aus dem Kreisausschuß  ans-

?^ ä>iedene Mitglied W. Rückert-Herborn wieder- und an Stelle
oe-> ebenfalls ausgeschiedenen Bürgermeisters Heiland-Eibels¬
hausen Santtatsrat Or . Neuschäfer-Steinbrücken auf 6 Jahre
ncugewahlt wahrend bei der Ersatzwahl an Stelle des ver-
storbenen Kreisausschußmitgliedes Bürgermeister a . D Lena
v?n Saiger für den Rest der Wahlperiode bis 1 Aprff zW
die Wahl auf Bürgermeister Heiland-Eibelshausen fiel Mit
v-a dorbereitiing der Frage , betreffend einheitliche Versorgung
LM 'Lür - ' — n . »- «S

sich auf dasselbe gesetzt und das Weite gesucht. Von Pasirn--
ten ergriffen, suchte er durchzugehen, wurde jedoch .mge»
halten. Das Schöffengericht nahm ihn gestern in 14 Tage
Gefängnis.

Wc. Tierquälerei. Auf dem Exerzierplatz ist von dem
Taglöhner Wilhelm H. aus Wiesbaden  eines Tages
ein Pferd mit der Kante eines Brettes in empörendster
Weise geschlagen worden, so daß das gequälte Tier ß-rk
blirtete. Als Arbeiter ihn an der Fortsetzung seiner Briu ist-
täten verhindern wollten, bedrohte er sie mit dem Meile:
Wegen Tierquälerei nahm ihn gestern das Schöffengericht
in 6 Wochen Haft, wegen-Bedrohung in 1 Monat Gefängnis.

sh. Versuchter Muttcrmord. Wegen versuchten
Mutter mordes  wurden vom Schwurgericht in Han¬
nover die 23jährige Dienstmagd Luise Ksinn ecke und
wegen Beihilfe und Überredung zu dem Verbrechen ihr Ge¬
liebter, der Dienstknecht Johann Hartmann,  zu je stink
Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust verurteil:.
Die Künnccke hatte den Versuch gemacht, ihre Mutter mit
verdünnter Schwefelsäurezu. vergiften, um sich in den Besitz
des kleinen Vermögens zu setzen, das die alte Frau besaß.

Der Sohn eines Generals als Räuber,
hä . Toulon, 24. April. Vor dem hiesigen Marine-

kriegsgericht erschien gestern der Sohn des Pariser Generals
Säuret , der als Matrose in der französischen Kriegsmarine
diente. Mit ihm waren noch zwei Kameraden angeklaar'
Säuret ist beschuldigt, im Verein mit zwei Komplizen einen
Raub ausgcsnhrt zu haben. Außerdem waren alle drei >-.?
vorsätzlichen Totschlags angcklagt. Säuret wurde zu zwei
Jahren Gefängnis verurteilt. Die beiden anderen Ange¬
klagten erhielten längere Gefängnis strafen.

Uerrmlchtes.

Aus der Umgebung.
reb. Darmstadt, 25. April. Als am Samstagabend der

aus Coln gebürtige 32 Jahre alte Ingenieur Scubach
wegen Betrügereien verhaftet werden sollte, flüchtete er sich
imf ein Dach; beim Herannahmen des Schutzmannes sprang
er von einer auf das Dach führenden Notleiter auf den Hof,
wo er schwerverletzt aufgefunden wurde. Gestern abend ist
S . seinen Verletzungenerlegen.
. dinaen , 22 April. Die hiesige Stadtverordneten -Ver

r siA 'Uit der Frage der Einführung einer
A ^ 10° ch s e lab g ab e zu befassen, die der betreffenden
staatücken Steuer angesihlossen werden sollte. Der Finanz-

^ur diese Steuer , konnte aber mit seinem Antrag
durchdringen, denn die Besitzwechselabgabe wurde mit 12

i . Äi,g„ 8SiS " l : 1 m 34" max

Unwetter-Meldungen
hd. Gleiwitz, 23. April. Seit Samstagfrüh herrscht m

ganz Oberschlcsicn heftiger Schneefall.
hä . Prag , 23. April. In ganz Nordböhmen herrscht

Wmterwetter bei empfindlicher Kälte und fortdauerndem
Schneefall. Die Obstblüte hat überall schwer geliiic"
Stellenweise ist der gesamte Obstertrag in Frage gestellt.

hä . Innsbruck, 23. April. Aus dem Unterlande und
dem angrenzenden Salzburgrschen treffen zahlreiche Hoow
wassermeldungenein. Die Piltersceache und die Grotzawe
rissen Brücken und einige Baulichkeiten weg. überall wir»
Sturm geläutet, da die Gefahr sehr groß ist. In der Ratze
von Imst ging ein Felssturz aus einen Lastzug nieder
Maschine und einige Waggons sind bcschädiat. Verletẑ ,»niemand.
. wb. Chicago, 25. April. Im mittleren Westen der Ver>

einigten Staaten gingen schwere Unwetter nieder. Der am
den Feldern angerrchtete Schaden wird auf 30 Million , -!
Dollar beziffert. n

GerichtssaaL.

. . . Das Konzert des Zerlettschen FrauenchorS, K êitaa
°bendS 7^ . Uhr, in der „Loge Plato " untwj - , — wyiuw « /2. -i , ui ut ,,^ uue ’-ib laro unter

U ' tung und vmmitischen Mitwirkung von Herrn I . B. Zerlett,
L'luslkdrrekioc, verspricht ein sehr genußreiches zu

Zerlett O'kÄiÜs aut 'ge Mitwirkung haben zugesagt : Frau..^ Ett -Oxfenlns. Frl . T . Berdrow, Herr Frank Schönemann
«six: Criemo. Der erste Teil des Programms enthält
Karl Reineckes reizende Märchendichtung „Aschenbrödel" für
Deklamation, orauenchor, Soli und Klavier (zum Gedächtnis
dev iungst pcrstorbcncn Komponisten) . Der zweite Teil briiiat
Kompositionen ,von I . B. Zerlett , ..Früßlingsklänge " für
8^ °nchor Soft und Klavier sowie drei Lieder. Das Konzert
Ei e’ sisir mäßigen Preisen statt, zu 2 und 1 M. Der
^ êinc^ rag tfr für wohltätige Zwecke bestimmt.

Verein 8-Versammlnnqen.
st " Militärverein " hielt am

MUl Ts ' " ® ? .' “ ' Erläuterung über den Besuch der
Schlachtfelder bcr Metz und der wichtigsten Denkmäler In
der nächsten Hauptversammlung soll der Zeitpunkt der Reffe
festgeicb. werden. — Am Sonntag , den 24. April fand unter
Ä* 1 Beteiligung der Mitglieder ein Familien -Ausflug

i^ L !L Ŝuügu „gsausschuß hatte

verrichte, in welcher die Mitglieder bis nfmh“ “ “
-sdon Hen Darbietungen sind die Chorqefäng«

vom^ EüA ^ Eelluna. oe,anders zu erwähnen Man schied mit. _ njj i-Huuntiy öu  tklwllpnen. t/jean idueo mit
Ausfluges nQCL) CmeC£atbi öm  Wiederholung eines' solchen

Uaffuuische Nachrichten.
i. Limburg, 24. April. Zwischen dem Stadtverordnete!.'

kollcglum, dessen Vorsitzender der bekannte Kommerzienrat
und Zc»trumsabgeorduete Cahensly ist, und dem vor ettoa
einem Jahr ,hier gegründeten „B tt r g e r v e r e i n" der oft
ut bewußte und gewollte Opposition gegen die hier, in der
Residenzstadt des nassauischen Bisttims , außerordentlichall-
machtrge Äentruinspaltei tritt (bis jetzt freilich ganz und
gar ohne Erfolg), ist ein kurioser Streit ausgebrochen der
am Ende noch im Verwaltungsstreitverfahren ausgesochten

Zuschauerraum des Stadtverordnctensitzunas-
a«? ? faum  baf5  We Vertreter der zwei hiesi-
^ ..Zeitungen, des „Limburger Anzeigers" und des
„Nassauer Boten" anständig untergebracht werden können
^ .-er ionjt noch zuhören will, muß sich in einem Ncbeni
zrmmer  niedcrlasscir, dessen Tür freilich geöffnet wird

^ orct!1 unter diesen Umständen manches Wort
TJi lra  f °ht, versieht sich, daß es von vielen Limvnrqen,

rg-nart -ge Öffentlichkeit betrachtet wird
"Ul ein Nebenzimmer verweist, ist nicht minder

verüandlich. Besonders der „Bürgerverein" hält den bc-

Wiesbadener Strafkammer.
Sie arbeiteten nicht und besitzen doch.

, ..r Luise P . uud der Steindrucker Paul D.
ft-yren seit Jahren einen gemeinsamen Haushalt . In den
Jahren 1S0o bis 1909 machten sie die hiesige Gegend unsicher.
Zald wohnten siei m Mainz , bald in Biebrich, bald hier in
F ^ baden, bald betrieben sie eine Wirtschaft, bald ein
Gesa,aft, bald arbeiteten sie in dieser, bald in jener Brannie,
aoer alles wahrte nur ganz kurze Zeit. Weshalb sollten sie

!IÖi |Urf*eRS’dus,  dessen sie zur Fristung ihrer
,ü 'schlich , daß sie cs nicht nötig

hatten, sich Wetter zu bemühen. Seit vielen Jahren nämlich
/f ? ra“ cu' etwas beschränkten Ehepaar in

Biebrich bekannt, das siaj eine Art Ehre daraus zu machen
schien, ihnen mrt Mitteln unter die Arme zu greifen. Gc-
.egentliche Erzählungen von größeren Summen, die man
noch zu erwarten habe, genügten den Leuten, der P und
^ Kredit zu eröffnen, und wenn
auch alle Versprechungen, die Beträge alsbald zu erstatten,
nillst gehalten wurden, so hätte das Paar doch eine wahre
Herzensfreude, wenn cs seine Schuldscheinsammlung wieder

^rempkar vermehren konnte. Endlich, als das
-uo P .-D. an die C000M. binnen hatte und als es an-
nehmen mochte, daß doch nicht gar z>l viel mehr zu holen
sec, unternahm cs erne gemeinsame Spritztour nach c?urem-

dmrn den Weg nach hier erst wiederfand,
als Krrminaloeamte ihm das Geleite gaben. Vor der
Straffammer ging es ihm indessen nicht gar zu schlecht
mnn es wurde festgestellt, daß mit Rücksicht auf die Ä'.s-
lieferungsbedingungen eine Bestrafung nur erfolaen kan-uc
wegen emcr Episode aus der sich über vier Jahre" erstrecken-
den Betrugstättgkert. Immerhin erkannte das Gericht
wider die P . auf 6, wider D. aus 9 Monate Gefängnis

Blei.
Der Zimmermann B. war bis zum 18. Februar in dm

chemischen Fabrik von Kalle u. Ko. in B i eb r i ch'beschäf¬
tigt. Am Abend des 18. Februar wurde er darüber crtavvt
als er 63 Pfund altes Blei, das er während der Arbeits-
zctt an der betreffenden Stelle niedergelegt hatte, wea'zn-
schlcppen im Bognff war. Schon während der ga-Zen
sechs Monate, deren er in der Fabrik beschäftigt war . batte
man dce Abnahme der Bleivorräte bemerkt. B will aus
Not gehandelt haben, da er eine sechsköpfige Faniilie zu er¬
nähren und eine schwere Krankheit seiner Frau ihm s / vcre
Kosten verursacht habe. Wegen einfachen Diebstahls er-
Gesängwlsttase schließlich einer 14tägigen

l!n? w kl !! ^0-Npril hat der Schneiderlchr-
lrng C. von Wiesbaden  einem 8 Jahre alten Mäachert
auf der Straße eur Fahrrad einfach aus der Hand gerissen,

* Von der Überschwemmung in Serbien, Der durch di-
Überschwemmungskatastropheangerichtete Schaden wird
jetzt auf dreißig Millionen veranschlaqt. Ein Augenzeuo-
telegraphiert über die Katastrophe in Kragujewac unwr
dem ersten Eindruck der Katastrophe folgendes: Ein furcht
barer, in dieser Stärke nie beobachteter Regen ging he--
nieder. Der Sturm wütete vom Mittag bis zum Aden»
ein schweres Gewitter folgte dem anderen, Wolkenbrütt. '
brachten wahre Wasserlawinen. Von allen Kirchen läutcicn
die Glocken, als kündigten sie dem Volke, unter dem eise
furchtbare Panik ausgcbrochcn war, ein neues Gottesgericb-
Aus den Kasernen wurden Alarmschüsse abgegeben, ebenso
gaben Trompeter Alarmsignale, auch die Fabrikpseifcn et,
tönten, um Hilfe herbcizurufen. Ganze Straßen der Unter¬
stadt, in der Nähe des Lepcnitzaflusscs, der die Überschwem¬
mung hervorries, waren in wenigen Minuten bis zu einer
Hohe von zwei Metern unter Wasser gesetzt. Zahlreiche tÄ?
wölbe und Geschäfte.wurden sörnttich wcggerissen, Attlirz-
war fortgesetzt mit Rettungsarbciten beschäftigt. Die Na ! -!
war furchtbar. Frauen und Kinder weinten, man flücht,' - -
auf die Dächer der Häuser, auf die Bäume, die Kirchturms
und das alles im Dunkel der Nacht, nachdem die Beleuw'
tungswerke infolge der Wasserflut ihren Betrieb hatten ein
stellen müssen. Die Flüsse im Inneren des Landes führen
Telle von Häusern, Leichen von Menschen und Tieren mit
sich. . Das Viehfuttcr ist in verschiedenen Gegenden voll
ständig vernichtet. Die Bauern flüchteten ans die Bera -'
wo sie die Katastrophe beobachteten. In verschiedenen
Dörfern sind große Verluste an Menschenleben zu beklaa»n'
Aus einer Landstraße hat die Wasserflut einen prosten
Bauernhaufen, der vom Jahrmärkte zurücktehren wollt-
überraschst und ihren Tod herbeigeführt. In Kragujewaö
Itfurbeit btc Kranken aus dem üöerschjvemmken Hosptkak rr
rettet, auch die Sträflinge wurden zur Nachtzeit in Sicke! '
heit gebracht. ^

Aus dem Innern des Landes kommen noch imn,- ,
Schreckensnachrichten. Nicht nur die Lepenitza bei Krnan-
wvatz, sondern auch andere Flüsse in der Umgegend y,-..
Batocsiina. Lapovo, Krouchevatz, Possega, Uzsttze, Csacior
Pirot , Risch usw. hallen großen Schaden anaerichw!'
Namentlich in Lapowo ist der Schaden sehr aroß. auch Me--
schenverlnste sind zu verzeichnen. Zur Wiedcrhcrstellunap! .
schwerbeschädigten Eisenbahnlinie Lapowo-KragujewatzZm>
mindestens sieben Tage notwendig. Aller Verkehr in dieff-
GegenÄ ist eingestellt, da arrch die Landstraßen und Brüî ,
überschwemmt sind. Von allen Bergen rffießt das Wall?!
m die Täler, wo es so lief ist, daß Schiffe fahren könnt' »,
So hat das Wasser den Balkon eines Hotels in Rogot Jt
aerrsscn. welcher in einer Höhe von 7 Meter angebracht in
Das Wasser hat noch nie eine solche Hohe erreicht" i«
Belgrad ist kein Schaden arrgerichtet worden '

LUvirre Cstwoirrft.
Die Freundin König Manuels , über eine Lrellesaffä»

König Manuels von Portugal weiß das Pariser Journomzu beriwttn t . . , . . rü . . »owrnai“
gu berichien Dem Blatte zufolge hatte der König gelegen,
sich seines letzten Besuches in Paris die BekanntschaftS

Künstlerin des Fräuleins Galy-Beslhs , gemach?
Sre hatte aus den König einen derart tiefen Eindruck Hinte,-'
lassen daß er, nach seiner Hauptstadt Lissabon zurückqekeür/
einen Hofbeamten mit der Ausgabe betraute, nach Paris zn
reisen und dm Dame nach Lissabon zu bringen. Die Ksiu»
lerm soll diesem Rufe Folge geleistet und in der Nähe vor.



Skr. lftl Morgen -Aus gabe, 1 Blatt.

Lissabon Aufenthalt genommen haben. Nach einer andere»
Lesart soll sie sogar eine Reihe prächtiger Gemächer im
königspalaste bezogen haben, trotz des energischen Wider¬
standes der Königinwitwe Amalie.

Zu der Mülheimer Eisenbahnkatastrophc. Der als
schuldig an dem Eisenbahnunglück bei Mülheim verhaftete
Lokomotivführer Garbs ist gegen Stellung einer Kaution
Von 20 060 M. aus der Haft entlassen worden.

Ein Offizier als Mörder eines Wucherers. Der Gen¬
darmerieoffizier Martin Mathe zu Jassy (Rumänien) er¬
mordete den Wucherer Israel Schmalz, weil dieser ihm die
Wucherzinsen nicht erlassen wollte. Der Mörder legte daun
die Schuldsumme nebst den genau berechneten gesetzlichen
Zinsen auf die Leiche des Ermordeten und verließ den
blutigen Schauplatz. Es fehlt seither jede Spur von ihm.

Wieder ein Schülerselbstmord. Der 18jährige Schüler
einer höheren Lehranstalt zu Görlitz, Wendt, erschoß sich in
der Nähe der Ruhmeshalls. Das Motiv der Tat ist ver¬
mutlich in einem Zerwürfnis mit seinen Eltern zu suchen.

Ein Todessprung aus verschmähter Liebe. Die junge
Tänzerin der Königlichen Oper zu Budapest, Hippolyte
Kubisch, sprang wegen verschmähter Liebe aus einem
Fenster des 5. Stockwerks des Opernhauses in den Lichthof
hinab :rnd blieb mit zerschmetterten Gliedern tot liegen.

Zu dem Grubenunglückin Amerika. Von den bei der
Explosion in der Kohlenmine bei Amsterdam (Ohio) Ver¬
unglückten wurden l0 Mann lebend und 13 iot zutage ge¬
fördert ; 2 Mann werden noch vermißt.

Ein schweres Automobilunglück. Ein unmontiertes
Automobil, in dem sich ein Ingenieur Knopp und der Ver¬
treter einer Wiener Firma befanden, rannte aus der Stratze
von Jung -Vunzlau nach Kosmaners (Böhmen) mit dem
linken Hinterrad an einen großen Stein . Die Insassen
wurden aus die Straße geschleudert und getötet.

Die Genickstarre Nach Meldungen aus Laval ist die
Genickstarre im 124. französischen Infanterie -Regiment aus¬
gebrochen. Angeblich sollen 177 Soldaten erkrankt sein, von
denen 7 im Sterben liegen. — Die Genickstarre ist abermals
beim 158. Infanterie -Regiment in Paderborn ausge¬
brochen. Ein Gefreiter ist gestorben. Die Kaserne ist für
14 Tage gesperrt.

Preußischer Landtag.
;&}t» eo i*7m s?t eit h st« o :

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
# Berlin, 25. April.

Bei der Forffetzung der Beratung über den Kultusetat,
Kapitel

Universitäten,
erklärte Abg. Dr . Kaussmann (Zentr.) : Seine Partei billige
die Aufwendungen für die Wissenschaft und lehne' die
Bibl iot  h eks ge  b ü h r als kulturell rückständig ab.

Minister v. Trott zu Solz : Trotz der schlechten Finanz¬
lage ist der Kultusetat dank des Entgegenkommensdes
Finanzministers gut dotiert. Allerdings sind die Mittel ge¬
ring, namentlich die privaten Zuwendungen.

Den Ausländern sind unsere Hochschulen gern geöffnet,
entsprechend den alten Traditionen und der hohen Stellung
unserer Universitäten in der Wissenschaft. Das Hundertjahr¬
jubiläum der Berliner Universität würde würdig begangen.
Die Universität der Hauptstadt müsse würdig ausgestattct
sein. Die Befürchtung einer ungebührlichen Bevorzugung
Berlins sei unbegründet.

Abg. De. Heftig (Zentr.) bezeichnet die Bibliotheksge¬
bühr für bedenklich und wünscht bessere Lehrpläne der wissen¬
schaftlichen Fachschulen.

Abg. Dr . v. List (Fortschr. Bolksp.) : Die Vorteile aus¬
wärtiger Studierender übcrwiege die Unzuträglichkeiten.
Zur Förderung besonderer Wissenszweige wären an be¬
stimmten Hochschulen Zentralstellen für einzelne Wissenschaf¬
ten einzurichten. Dringend notwendig sei eine

Professur für Böllerrecht,
wie überall im Ausland . Ebenso für Kolonialrecht. Die
.Bibliotheksgebühr sei unangebracht. Erwünscht wäre ein
Üniversttätsgcsetzanstatt der jetzt maßgebenden Verord¬
nungen.

Abg. Negrlein (kons.) : Die Gründung einer
Universität in Frankfurt a. M.

halten wir nicht für zweckmäßig. Ein Bedürfnis liegt nicht
vor. Gießen und Marburg würden dadurch geschädigt.
Wenn die theologische Fakultät in Fortfall käme, wäre es
überhaupt keine richtige Universität. Mit der Gründung
einer Universität in Frankfurt a. M. stellten wir uns in den
Anfang einer Entwicklung, die große Gefahren in sich birgt.
Die Idee einer Universität in Frankfurt a. M. entspricht nur
dem lokalen Bedürfnis.

Abg. Bruck (freikons.) bittet um größere Regelung des
Privatdozentenwescns bei der Berliner Universität, beson¬
ders der medizinischen Fakultät.

Abg. Fncdbcrg (nat.-lib.) (schwerverständlich) : Den
studierenden Ausländern gegenüber sollten wir das inter¬
nationale Ga  st recht  üben . Die Besetzung der
theologischen Lehrstühle darf nicht aus politisch einseitigen
wissenschaftlichen Gründen erfolgen. Die Wünsche nach
einer weiteren Ausdehnung der Selbstverwaltung der
Universitäten, wie sie die süddeutschen Städte haben, teilen
auch wir.

Letzte Nachrichten.
Ein Zusammenstoß zwischen nusgesperrten und arbeits¬

willigen Bauarbeitern.
Berlin, 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Am

TerrassenrestaurantHalmsee kam es heute früh zu schweren
Zusammenstößen zwischen Ausgesperrten und Arbeits¬
willigen. Ein Arbeitswilliger gab aus einen Ausgesperrten
einen Schuß ab und traf ihn in die Brust. Er will in Not¬
wehr gehandelt haben.

Ein Bootsunfall.
Brandenburg, 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Gestern

nachmittag kcnterte auf dem Plause ein Boot mit vier In¬
sassen bei dem Versuch, sich an einem Schleppzug zu be¬
festigen. Zwei Knaben von 13 und 18 Jahren sind ertrunken,
während deren Vater und Onkel gerettet wurden.

ibiigviatfv

Wertere große Diebstähle in Moskau.
Petersburg , 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Im

Schudowllofter in Moskau wurden ebenfalls große Dieb¬
stähle entdeckt. Wertvolle Handschriftenund alte goldene
Brokate sind verschwunden, Edelsteine durch falsche ersetzt,
kostbare Meßgewänder durch minderwertige vertauscht.

Brrhaftimg eitrr internationalen Hochstaplerbcmdc.
Minsk, 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Eine Bande

internationaler Hochstapler und Scheckfälscher wurde ver¬
haftet, die zahlreiche russische und ausländische Banken be¬
trogen.

Berlin, 25. April. (Eigener Drahtbericht.) In der
Budgetkommission des Reichstags  erklärte
Staatssekretär Dernburg,  daß er einen neuen Ver¬
trag mit der Kolonialgesellschaft für Süd¬
west  a f r i ka nach den von der Budgetkommission bei der
Vorlage des nichtgebilligten Vertrages gegebenen Rich¬
tungslinien abgeschlossen habe. Nach demselben bleibe das
früher nicht gesperrte Gebiet, das nach dem früheren Ver¬
trag gleichfalls gesperrt werde» sollte, offen. Es wird dort
eine Gebühr von 2 Prozent zugunsten der Kolonialgesell-
schaft erhoben. In dem gesperrt gewesenen Gebiete bleibt
die Sperre aufrecht erhalten, nur das Eindringen fremden
Kapitals zu verhindern. Die Diamantengesellschaft gibt
nach einer Vorzugsdividendc von 6 Prozent dem Fiskus
eine Gewinnbeteiligung von 31tzg Prozent . Damit steigert
sich die Ncttobelastung der Diamantgesellschaftaus 73)4
Prozent gegenüber 55 Prozent bei anderen Gesellschaften
und 914 Prozent bei der Diamantpachtgesellschaft, die dem
Fisftls zufließen. Der Staatssekretär fügt hinzu, dies sei
sicher ein günstiges Ergebnis , mehr wäre aber auch in den
wochenlangen Verhandlungen mit der Gesellschaft nicht zu
erzielen gewesen und sei auch nicht zu erreichen.

Straßburg , 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Die
Kaiserin  und die Prinzessin Viktoria Luise  be¬
suchten heute vormittag das Münster. Um 11 Uhr nahm
der Kaiser  den gesamten Vorbeimarsch der Gar¬
nison  ab . Er hatte dazu im Dienstanzug eines General¬
feldmarschalls unter der Säulenhalle des Kaiserpalastcs
Ausstellung genommen, begleitet von dem Statthalter
Grafen Wedel und den Herren der militärischen Umgebung.
Die Kaiserin und die Prinzessin sahen dem Vorbeimarsch
von dem Balkon aus zu. Der Vorbeimarsch wurde kom-
mandiert von dem Generalleutnant Freiherr von der Goltz.

wb. Heidelberg, 25. April. In der heute vormittag
11 Uhr abgehaltenen Festsitzung der Akademie der
Wissenschaften  erstattete der erste, den Vorsitz füh¬
rende Sekretär von der mathematisch-naturwissenschaftlichen
Klaffe Geheimrat Professor Dr. Königsberger  den
Jahresbericht, worauf er die Führung der Geschäfte seinem
Nachfolger, Geheimrat Professor Dr. Windelband,
übertrug, der dann die Festrede über „Das Wiedererwachen
der Hegelschen Philosophie" hielt.

Rom, 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Der Fürst
von Monaco  ist heute vormittag hier eingetroffen, um
einen Vortrag  über die Fortschritte der ozcanographischen
Forschung zu halten.

Konstantinopel, 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Nach
dem letzten Bulletin ist der Zustand des Sultans
dauernd befriedigend.

Konstantinopcl, 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Den
Blättern zufolge hat die Pforte die Antwort der Kreta-
S chu tzm ä cht c in der Schwurfrage für unbefriedigend
befunden. Sie wird Schritte unternehmen.

cvb. Konstantinopel, 25. April. Der Bischof von Adana,
Terzian,  wurde zum katholischen Patriarchen gewählt.

wb. New Bork, 25. April. Der deutsche Kaiser
stiftete für das am 2. Juni 1910 stattfindende Bundes¬
schießen des nationalen Schützenbundes  einen
Preis.

*

Thorn, 25. April. (Eigener Drahtbericht.) Das Alt¬
sitzerehepaarS c e p a n in Stewken feierte bei großer Ge¬
sundheit die 7 5. Wiederkehr seines Hochzeits¬
tages.  Der Mann ist 99, die Frau 95 Jahre alt.

wb. New York, 25. April. Nach einem Telegramm aus
Birmingham (Alabama ) erklärt ein Mitglied der
fallierten Baumwollfirma Kn i g h t, N a n ce y a n d C o.,
daß über 30000 Ballen Baumwolle mit gefälschten Konnosse¬
menten fakturiert und dagegen Wechsel gezogen worden seien.

Letzte Ham«xfi*«acheichte».
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 28. April. (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
bot bei Eröffnung das Bild einer ausgesprochenen Er¬
mattung.  Für die Abschwächung der Konjunktur im Eisen-
und Stahlgewerbe in Nordamerika erblickte die Spekulation
in der am Samstag eingetretenen Ermäßigung der Roheisen¬
preise an der New Aorker Produktenbörse eine erneute Be¬
stätigung . von der man auch ungünstige Rückwirkung auf die
europäischen Märkte befürchtet. Infolgedessen bleiben die be¬
friedigend lautenden Meldungen vom heimatlichen Eisenmarkt,
wie die Zunahme der Förderung und des Absatzes bei dem
Siegcrläuder Eisensteinverein, sowie die höheren Versandziffern
an L-Produkten bei dem Stahlwerksverband ohne Einfluß.
War auch das zu den ersten Kurse,, vorliegende Material an
sich nicht sehr umfangreich, so genügte es doch bei der Unlust
der Spekulation , die überdies wegen des herannahenden Ulti¬
mos die Neigung zu Glattsrellungen zeigte, starke Kursverluste
herbeizuführen. Banken gaben vereinzelt bis 1 Proz ., Montan¬
werte bis 2 Proz . nach, doch konnten von ersteren Nationalbank
und Petersburger Internationale Handelsbank anziehen.
Laurahütte konnten eine leichke Besserung durchsetzen, Wgxschau-
wiener verloren ca. 1 Proz . Elektrizitätswerke blieben von der
Ermatftmg nicht unberührt . Schiffahrtsaktien waren schwächer
auf die große Schädigung der amerikanischen Ernte . Auf
Deckungen trat zwar später in Montanaktien eine leichte Be¬
schäftigung zutage , doch blieb der Verkehr im allgemeinen still.
Schluß lustlos. Tägliches Geld 3 Proz . Ultimogeld 4VS Proz.
Privatdiskont 31/» Proz.

Briefkasten.
(®ie Redaktion des „Wiesbadener TazblattS " bcanNoortet ichrtfMche Hnftaetn ht
Btieftaftcn, wen» die letzte Vejugsauittlmg beiliegt. ReÄtSderbnidliche ISewLbr wir»

niedr Luaesichert>
M. K. 1910. 1. Wenden Sie sich an das Bureau des

Gewerbevereins in der Gewerbeschule, Wellritzstratze. 2. An
Seine Majestät den Deutschen Kaiser und König von Preußen.
Das Kabinett wird nicht zu umgehen sein.

H. W. A89 bedeutet schlechte Zähne. 73 geringe Er¬
weiterung der Blutadern an den Beinen, 51 eine als Bruch¬
anlage bereichnete bloße Erweiterung des äußeren Leisten¬

LniMtttag , iwio , i»,

ringeS oder Hervorwölbung der verdünnten Bauchwand in der
Gegend des Leistenkanals bei Hüftenstützen usw., 8 % r und 1
volle Sehschärfe auf beiden Augen H = 6 m hört 6 Meter.

Weisheit. Die Briefkastennotiz über die sozialdemokra¬
tischen Landtagsabgeordneten bedarf der Berichtigung. Die
Genannten waren wohl bei den allgemeinen Landtagswahlen
gewählt, doch wurden durch die Freisinnigen vier Berliner
Wahlen angefochten, und bei der Ersatzwahl ging dann das
Mandat des Abg. Hoffmann an den freisinnigen Prediger
R u n z e über. Der Abg. Heimcmn legte hieraus aus Ge¬
sundheitsrücksichtensein, den Sozialdemokraten sicheres Mandat
nieder, und bei dieser erst kürzlich stattgehabten Ersatzwahl
wurde dann Hoffmann  wiedergewählt . Im ganzen sind
also jetzt nur sechs sozialdemolratische Abgeordnete ,m
preußischen Landtag.

D. C. L. 7. Einzelstunde geben die Tanzinstitute , deren
Adressen aus dem Inseratenteil unseres Blattes zu ersehen
sind.

M. D. 5. Der zweite Mann haftet nicht für die Verbindlich¬
keiten der Frau , dagegen muß er die Zwangsvollstreckung in
deren eingebrachtes Gur dulden.

Sch. 100. 1. Die Anmeldung zur Gewerbesteuer (Rat¬
haus , Zimmer 3) genügt in beiden Fällen . 2. Ein Verzeichnis
der deutschen Bankgeschäfte enthält das Deutsche Bcmkierbuch.
das im Verlage der „Berliner Borsenzeitung", Berlin W .,
Kronenstraße 87, erscheint, und ein Verzeichnis der Detektiv-
und Auskunftsbureaus enthält die „Zeitscbrift für das Detektiv-
und Auskunftswesen", die im Verlage des Bureaus Union,
Am Römertor hier, erscheint.

P . P . Der Vater hat der Fstma gegenüber keine Ver»
pflrchtung zur Zahlung der Bücherrechnrmg.

Mainz . Sie können dem Betreffenden Generalvollmacht
erteilen und müssen sich dieserhalb an einen Notar wenden.

Familien-Nach richtSA.
Ktandeonmt Micsb -rbeu.

SfflatljailS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an  Wochentagen von 3 MS W Uhr, ffij Stz».
fchtietzungen nur Dienstags . Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
16. April : dem Schreinergehilfen Franz Brendel e. T ., Therese

Elise.
17. „ dem Kaufmann Balthasar Lämmer e. T ., Frida

Wilhelmine Mathilde.
19. „ dem Spenglergehilfen Emil Leinweber e. S ., Emil.
19. „ dem Schlossergehilfen K. Hitt e. S ., Gustav Adolf.
21. „ dem Taglöhner L. Carl e. T ., Therese.
21. dem Kaufmann Richard Ries e. S „ Adolf Christian

Theodor Emil.
21. „ dem Schuhmachermeistcr Emil Wurth e. T ., Elsa

Elfriede.
22. „ dem Eisenbahnassistenten Paul Fleischer e. T., Anna

Maria Theresia.
Aufgebote:

Maler Kornelius Georg Berg in Geisenheim mit Lina Elisabeth
Truthahn in Sonnenberg.

Unterzahlmeister Karl Letsch hier mit Luise Müller in Die»
Maurer Friedrich Karl Sand in Dotzheim mit Marie Link Haft
Tüncher Karl Wilhelm August Birk in Dotzheim mit Minna

Fink hier.
Schmied Johann Joseph Schmidt in Dehrn mit Klara Burg¬

graf daselbst.
Herrschaftsdiener Georg Friedrich Wilhelm Brinck in Friedrich¬

stein mit Eva Maria Breiter m Gammesfeld.
Maurer Wilh. Adolf Holz in Dotzheim mit Lisette Deusing«

in Steinfischbach.
Postbote Heinrich Stahl hier mit Lisette Frank in Frankfurt.
Kaufmann Hermann Graf in Biebrich mit Johanna Peusch hier,

Eheschließungen:
Verw. Gastwirt Georg Stockhardt mit Emma Löhl hier.
Bankvorsteher Paul Weber in Duisburg mit Luise Dick hier.
Kaufmann Wilhelm Schreiber mit Ella Racky hier.
Mechaniker Peter Stemmler mit Emilie Becht hier.
Reichsbankastistent Eugen Firner in Karlsruhe mit Marke

Moritz hier.
Rentner Gust. Brinkmann in Bochum mit Antonie Thomae hier.
Buchhalter Franz Wisuiewski in Mainz mit Susanne Wolf hier.
Fuhrmann Joseph Schmidpeter mit Rosa Stock hier.
Landmann Johann Bester in Ramschied mit Auguste Feihl hier,
Schreiner Kart Ruof mit Karoline Neu hier.
Taglöhner Johann Gerhard in Kiedrich mit Mathilde Egert hi« ;

Sterbcfölle:
22. April : Helene, geh. Erser, Ehefrau des Photographen Wilh,

Ernst , 40 I.
23. ., Witwe Emilie Pracht , geh. Schmidt, 73 I.
23. „ Kaiser!. Kanzleirat im Reichsamt des Innern a. D.

Hermann Götze, 72 I.

Ktarrdesmrrt Dotzheim.
Geburten:

2. April dem Schreiner Karl Kraus e. T „ Luise Wilhelmine
Elisabeth.

4. ., dem Tüncher Friedrich Wilhelm Bleidner e. T„ Lina.
10. „ dem Maurer Johann Emil Ludwig Zorn e. S .,

Ludwig Karl Heinrich.
12. „ dem Maurer Friedrich Ludwig Krauß e. T ., Hilda

Therese.
13. „ dem Maurer August Uhr e. S „ August Emil.
15. „ dem Milchh. Joseph Fuchs e. T., Rosa Wilhelmine.

Aufgebote:
Wagner August Marx in Wehen mit Hermine Höhn in Dotzheim,
Schuhmacher Wilhelm Ludwig Poths in Dotzheim mit Amalie

Henriette Kraus daselbst.
Maurer Wilhelm Ehmig in Dotzheim mit Luise Wilhelmine

Wagner daselbst.
Schlosser Karl Georg Johannes Weiß in Dotzheim mit Hen¬

riette Augusts Birk daselbst.
Maurer Friedrich Wilhelm Dieyl in Dotzheim mit Johanna

Martha Mathilde Rück daselbst.
Eheschließungen:

Maurer Friedrich Karl Wilhelm Wintermeher mit Karoline
Wilhelmine Luise Höhn.

Stcrbcfalle:
8. Avril Gemüsehändleri " Susanne Reichert, 64 I.

Ausnahmslos Vorzugs. Wirkung.
C ö l n , 13. Aug. 1909. Seit ca. 2 Jahren habe ich schon von
„Vioson" Gebrauch gemacht und mit großen Zwischenräumen
5 Pakete genommen. Ich habe „Bioson" gut vertragen und
stets eine Aufbesserung der Kräfte und Zunahme des sehr
reduzierten Körpergewichts wahrgenommen. Die gute Er¬
fahrung , die ich mit dein Präparat machte, veranlaßte mich,
Ihr „Bioson" bei Verwandten und Bekannten zu empfehlen,
die ausnahmslos die vorzügliche Wirkung dieses Nähr - und
Kräftigungsmittels bestätigen. Ich werde „Bioson" in nächster
Zeit weitertrinken . HochachtendI Jean Steirrgatz
Aachener Straße 83, II . Unterschrift beglaubigt : Kausen,
Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungsmittel.
Paket 3 Mk. in Apotheken, Drogerien . F6

Dir Morgerr-Arrssabe«infaßt 22  Seite»
und die Verlagsdeilage „Der Rornsn ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. Hegerhorst , Erbmheimer
Höhp; für Feuilleton : 23. Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; für Wiesbadener
Nachrichten: C- Rötherdt ; für NassauischeNackricklen. Aus der Umgebung
ünb GerichtSsaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Svort und Briefkasten:
S - Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergjchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.



22. a) Deutsche.
4* .hD.-Reichs-An leihe 08 M-
31/2 D . R .-Schatz -Anw.
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3. .
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4 . .
31/2
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4 . .
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31/2
'31/2
31/2
ßt/l
3V2
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3V2
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4 . .
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31/2
3i/r

i'3. .
3. .
3,
4 . .
,31/2
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31/2
3.
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4
4.
31/2
31/2
3.
31/2

D. Reichs-Anleihe *

Preuss . Consols 08 »
Pr . Sch atz-An weis . »
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk . 09 »

« Anl. (abg .) s . fl.
» » » Ji
» Anl . v. 1886 abg . »
» * » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s . f!
» E.-B.-A.uk . b. OöA
» » > » » » 15»
» E.-B. 11. A. A. *
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . 8t .-A. v. 1888 A

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
* » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97. 02 »

Or . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 991 »
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C.90/94»

In
z «.
4. . Japan , von 1905 A

In ®/o
94 80

Zf.
4. .

5 . Mex . am. inn . I-V Pes. 100,60 4. .
102 .25 5. . » cons . äuß . 99stf . £ 38|io100 .40 4. . » Goldv . 1904stfr . .-# 96 .30 4. .

93 .3 5 3. . » cons .inn .5()00rPes. 5. .
34 .65 » » 750/1250r * 5. .

102 .10 5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 100 .80 4. .

3 . J Sächsische Rente
3»/2
4 . .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Waldeck -Pyrm . abg . \
Wfirttemb . v. 1907
Württ .v.l875-80,abg.

s » 1881-83 »
» » 1835u .87»
* » 1888 u. 1889
* » 1893
» » 1894
» » 1895
* » 1900
» » 1903
» » 1896

101 .
92 .20
84 .70

101 .60
.Ol.
94.
94
S4.

93 .30
93 .30
93 .60
86 .20

101 .40
101 .60

92 .70
83 .70
84.
91.

80 .80
83 .70

93 .30

©2.30

101 .
101 .

92 .10
81 .15
92 .70
84 .3
93

101 .90
93 .60
93 .50
92 .30
93 .60

83.
93
84.

b) Ausländische.
I . Europäische.

3.
41/2
41/2
4,
5. .
3. .
4. .
4. .
l 6/io
13/4

3. .
4.

4.
33/4
4. .
2*Uo

4.
4.
31/2
31/2
3.
41/5
4V5
4.
4. .
4
4. .
4. .
41/2
3.
3. .
3. .
5.
4 .-
4.
4.
4. .
4. .
4
4. .
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v .l895 »
Bosn . u. Herzeg . 93 Kr.

» n. Herz .02uk.1913»
» 11. Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1902 Jt
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » ö. fl.
Oriech .E .-B. stfr .90Fr.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r ->

Holland . Anl . v.96 h .fl.
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Ital . Rente i. G. Le
» » 10 - 20,000  »
* » 100-4000 »
» » stfr . i. G. »
» » i. G . »
» » 30,000 »
» amrt . v.89S.III,IV»

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

« cv . » v. 1888 »
Ost . Papierrente ö. fl.

» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö. fl.
* einheitl . Rte.,cv. Kr.
» » »1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r *

Portug . Tab .-Anl . A
» unik. 19028.1410»
» » » S. III»
» » » 8.111(8.)»

Rum . amort .Rte.1903 »

» amort . Rte. 1899 »
» » » 1891 *
» inn . Rte . (Ve89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89) »
* amort . » v. 1894A

1896
1893

95 .50
87 .50

100 .20
92 .20

101 .20
99 .50
97 .50
93 .60
49 .30
49 .50

90 60
102 . 10
102 .50
102 .50

102 .50
97 .50

100 .10
98 .40
94 .50

4. . » » » » 1905 » 01.
4>/r Russ . Cons . von 1905» 100 .35
4,. Russ .Cons . von 1880 » 91 .60
4. . - Gold -A. . 1889 »
4. . > C .E.B. S.Iu .1189 * 93.
4 . . » » S. Iilstf .91 »
4. . » Goidanl .Em.il 90 »
4. . » . > 11190 .
4 . . » » » IV 90 »
4. . » » » VI94 » 90.
«. . » St .-R. v . 94a .K. Rbl. 91 .15
4 . . » » » 1902 stfr . A 91 .20
38/i° » Conv . A. v. 98stfr . » 88 .15
»>/- 9 Goldanl . » 94 » » 65 .30
2. . » » » 96 » » 77 .80
3-/2 Schwed . v. 80 (abg .) » 96 .90
3»/r 9 9 1886 » 92 .30
3>/i » > 1890 . 96.
3. . » » 82.
3t b Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 99 .20
4. . Serb . amort . v . 1895.// 86 .40
4. .
Zl/2 Span . v. 1882(abg .) Pes.

Türk .-Egypt .-Trb . £
95 .50

4. . » cons . » v. 1890 A 93 .50
4. . 9 (Administr .) 1903 » 39.
4. . »cori. unif .v.1903 Fr. 95.
4. . » Anl . von 1905 A 86 .90
i . . Ung . Gold -R. 2025r » 95 .55

» » 1012,50r » 96 .10
» Staats -Rente Kr. 02 .75
9 » lO .OOOr »

3>/i » St.-R.v.l897 stf . » 32 .80
3. . » Eis . Tor Gold » A 78 .50

9 Grundtl . v . 89 »oll.
* 5000r » » 94 .70
» » 500r » —

H Aussereuropäische.
5. . Arg . i.G .-A.v .l8S7 Pes. 101.

» . » 500 »
5. . 9 » » abgest . » 101 .50
5. . » iiuss. E.-B. i.G. 90 £ 102 .60
41/2 » innere von 1888 A 93 .70
41/2 » äuss .G.-An1.1883 £
4. . » » » v. 1897.// 01 .40
41/2 Chile Gold -Anl . v . 89 »
41/2 do . von 1906 » 93 .35
6. . Chin ^ t.-Anl . v . 1895 £ 107 .30
5. . 9 » » 1S96 » 102 .70
«1/2 » » » 1898 » 95 .75
5 . . GnhaBt .-A. 94 stf .).G . .// 103.
4. . Egypt . unificirte Fr. 102 .80
3>/2 » privilegirte »». . » garantirte £

iapau . An!. S. II » rr

SS.

66 .
66 .70
13 .20

102 . 50
91 .70
94 SO
91 .20

91 .60
91 .90
91.

Provinzial-u. Communal-
Zf. Obligationen.

4 .1Rh einpr .Ag.20 21,31 .dk
33/4) do . » 22U . 23

do . » 30
do .l 0,12-16,24-27,29
do . Attsg. 19uk . 09
do . » 2$uk .b .l916
do . » 18
do . » 9, 11 u. 14

Frkf . a . M. v. 06 u. 14
do . Lit . N u .Q(abg .)

36/10
31/2
31/2
31/2
31/3
3.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31h
31/2
31/2
3'/,
31/2
31/2
4. .

do.
do.
do.
do.
do.

Lit . R (abg .)
. S v. 1886
» T » 1891
* U »93, 99
» V » 1896

do . L. Wv . 98u .08
do . Str .-B. » 1899

v . 1901 Abt . I
» » A.II,III
» 1906A. I, II
» 1903

do . v. Bocken heim
Augsb . v .l901uk .b .08

do.
do.
do.
do.

31/21Bau .-B.v. 98 kb . ab03
3Va do . » 05 » » 10
3. . do . » 1886
31/2 Bamberg , von 1904
31/2 Berlin von 1886/92
4. . Bingen v. 01uk . b . 06
4. . do . » 07 » » 12
31/2 do . » 1398
31/2 do . v , 05uk . b .1910
3. . do . » 1895
4. .j Darmstadt v. 07 u. 14
3'/2'
31/2
3'/2|
31/2
31/2
31/2
4
31/2
3'/2
4. .
3-/2
4. .
31/2
31/3
31/2
31/2
3»/2
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
372
3. .
3. .
3. .
3. .
3'/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4.
3V
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3'/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .
41/2
41/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4.
3'/2
4. .
4. .
4
3>/2
31/2
4. .
31/2
4. .
31/2
Vit
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
3V2
4. .

do . abg . v. 79
do . v . 1888n . 1894
do . conv .v.91L .H.
do . » 1897
do . v . 02air*.ab07
do v. 05 »abl910

Freib .i.B.l900k.1905
do . v , 81u.84 abg.
do . » 03 uk . b . 08

Fulda v.OlS.Iuk .b .06
do . von 1904

Giessen v.!907u.l917
do . v. 1890
do . v. 1893
do . v.1896 kb .abOl
do . »1897 » » 02
do . » 03 uk . b. 08
do . » 05 uk.b . 1910

Heidelberg von 1901
do . v.1907u. 1913
do . » 1894
do . » 1903
do . v. 05tik.b .l911

Kaisersl . v.97 uk . b .08
Karisr . v. 1907u.1913

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

» 02 uk . b. 07
» 06 (abgest .)
v.1903uk.b .08
» 1886

» 1889
» 1896
» 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . * 1906

Landau (Pf.) 99 tt. 04
do . v. 1901u. 06
do . v. 18S6U. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . » 1896
do . v. 1903uk. b .08

Magdeburg von 1891
Mainz v.99kb .ab 1904
do . v. 1900uk.b.1910
do . R. 1907 uk . 1916
do . (abg .)1878u . 83
do . » L.J . v. 1884
do . von 188611. 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05uk .b .l915

Mannh . v. 1901 uk. 06
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906 uk. 11
1907 uk. 12

» 1888
* 1895

. 1898 k. 03
1904/05

Münch . 1900/01u.10/1
do . v. 1906 n. 1912
do . » 1907U. 1913
do . » 03/04u .OS/09

Nauheim v. 02u . 1912
Nürnberg v. 1899-01

do . v. 1902u. 13
1904u. 14do.

do.
do.
do.
do.

» 1907u. 17

» 1905u. 16
» 1903u. 03

Offenbach von 1377
do . » 1879

do . v. 1900 k . 1906
do . v. 1891/92abg
do . von 1898

do . v. 1902 u. 1908
do . v. 1905 u . 1915
Pforzh . v . 1899 k. 04

do . v. 1901k. a . 06
do . v. 1907 uk. 13
do . » 83(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart v.l 895k.a.05

do . » 1906 ti. 13
do . » 1902u. 08
do . » 1904 u. 12

Trier v. 1901 uk . b . 06
do . » 1899

Ulrn, u. 1912
do . abgest.
do . v . 65uk . b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 uk . 1916
do . v. 1903S. IVu . 12
do . (abg .)
do . v.ll837,96,98,02
do . v. 1903S. I, II

Worms v. 1901 11.07
do . » 1887/89
do . » 1896k.1901
do . » 1903k.1914
do . « 1905u. 1910

Wiirzb . v . 1899u.  1910
do . v. 1903 u . 1910

Zweibrück , uk .b.1910

In %
101 .30
101 .

95 .80
91 .80

— 61/2 6 '/r A. Elsäss . Bankges. 127.
91 .80 7. . 53/4 Badische Bank R. 135.
89 .10 3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. .* 74 .50
87. 5. . 5. . » f. Handel u.Ind .» 100 .10101 .30 4. . 4. . » Bod .-C.-A., W . » 132
93 .50 8°s. 805 » Handelsbanks .fi. 161 .70
05 .20 13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . » 232.
93 .50 71/2 7-/2 Barmer Bank-V » 133.93 .30 6.. Berg- 11. Metall-Bk..Ä 116 .50
93. 8' /2 81/2 Berg .-MJirk Bank » 163 .5094. 9.  . 9. . Berl. Handelsg . » 174 .30
93 .60 6 '/2 » Hyp .-B. L. A. » 129 .90

6 '/r 9 » Lit . B » 127 .30
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 112 .
5Va 6.  . Comm . u. Disc.-B. » 114 .20

93 .50 6. . 6 i/r Darm Städter Bk. s.fl. 132 .70
93 .50 6 .. 61/2 » » M 133.94 .10 12 .. 12>/2 Deutsche B. 8 .1-X » 249.

8 .. 8 -/2 » Asiat . B.Taels 154 .10
92. 41/2 5. . » Eff. u . W. Thl. 107 .45

7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 140 .80
36 .80 6 . . 6 .. * Ver .-Bank A 127 .40

y. . yl /2 Diskonto -Ges . » 186 .60
7V2 8 >/2 Dresdener Bank » 167 .90
6. . 5. . » ßaukver . «
8 . . 8 .. Eisenbahn -R.-Bk. » 160 .50
9 . . 9. . Frankfurter Bank » 200 .
y. . 9*/l do . H .-Bk. » 210 .50
8 . . 8 .. do . Hyp .C .-V. » 167 .80
8 . . 3. . GothaerO .-C.-B.Thi. 166 .50
S' /i 5% Mitteid .Bdkr .., Gr . A 103 .90
6V2 6 . . do . Cr .-Bank » 119 .60
6 .. 6 */2 Natlbk . f. Dtschl . » 123.
5Vi 6 . . Nürnberger Bank » 107 .80

11 .. 11 .. do . Vei v-insb . » 230 .25
6>S|Z5557j7oOest .-Ungar . Bk. Kr. 127 .60

IOO. 6 . . 61/2 Oest . Land erb . » 125 .25
9% 10 .. do . Cred .' A. Ö.fl. 208 .40

91. 5. . 5. . Pfalz . Bank A ,101 .30
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195.
8 . . 8 . . Preuss . B.-C. B. TM. 163 .90

100 . 5' /, 52/4 do . Hyp .-A.-B. A 125.
533 Reichsbank » 144 .50

91 .60 7. . 5V4 Rhein . Credit .-B. » 139 .10
91 .60 9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 198 .50
91 .60 7. . 71/2 Schaaffh , Bankver . » 138 .25

6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 117 .80
91 .50 8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 179 .60

100 .10 5>/2 3chwarzb . Hyp .-B. » 116 .25
100 .10 5V2 Schwarzw . Bk -V » 95.

71/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 136 .70
91 .50 7. . 7. . Württbg .Öankanst . » 147 .30

5. . 5. . do . Landesbank » 104.
6. . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .10

100 .50 7. . 7. . do . Vereinsbk . » 148 .30
— 6. . 6. . Würzb . Volksb . A —

91 .30
91 .30
87.
85 .50
99 .20

100 .4:0
100 .40

100 .50

92.
92.

100 .80
100 .50
100 .70

93.
92

100 .30

101 .60
93 .25
92 .60
89 .50

99 .70
90 .50
92 .30

82.

64 .10
92 -20
92 .50
92 .50

100 20
101 20

92.
94 .10
94 .10

3>/2 Amsterdam h . fl.
41/2. Buk . v . 1888 (conv . ) Ji
4|/a> do . » 1895 4050r »
41/a do . » 1893 »
4. .1Christiania von 1894 *
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11»31/ai do . von 1886 »
3. . I do . » 1895 »

92. 5. .
11. .
6. .
7. .
9. .

91 .80 4 . .
7-/2

10. .
10. .
IO. .
25. .
12. .
17. .

80 .50 7. .
b. .

99 .50 13. .
14. .

84. IS . .

4. .
3 -/2
6.
41/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st. gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v . 88 i. Q.

A
Rbl.
Lire

A

ö . fl.
Kr.
A

Fr.
Pe.

£

ln o/»

101 .70
98 .70

103
130 .30

95 .10
97 .75
96.

103 .50
94.

Div . Vollbez . Bank -Aktien*
Vorl . Ltzt . Itt

Div. Nicht voübezahSte
Vorl*.Ltzt . Bank -Aktien . in o/0.
9. , |9. . |Banq . Ottom .50 % Fr . 1144 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
, ^ ivid . Kolonial -Ges . _ nrVorl .Ltzt . In 2/».

jOktaviminen . . . . I —Ostafr . Eiseub .-Ges . |
I (Berl .) Ant .gar . M. | —

Aktien industrieller Unter.
Divid . nehmungen

Vorl . Uzt. In 3,-v
270 .50
X7S.
141 .90

20 . . 18. . Alton .Neuh .(5Ö»A)Fr.
10 . . 10 . . Aschffbg .Buntpap .^

8 . . 8 . . » Maseh .-Pap . »
lO’/2 lO>/2 Bad . Zckf . Wagli . fl. 192.

“ BaugSüdd .l.60% E. A \ 95 .40
Bleist .Faber Nbg , »
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
» F.ich bäum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg _ »»Parkbrauereien »
>Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm -A. »
» Scliöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher ^ »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Brouzef . Sclilenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst . *
» Lothr . Metz »

, Cham . u.Th .-W.A. »
6V2 Chem . A.-C . Guano»

» Bad. A. u .Sodaf . »
» Blei Silb .Braiib . »
» D.Gold -,SI.-Sch .»
» Fabr . Ooldbg.

3. .
15. .
10. .

9. .
7. .

1272
8. -
8. .
3l/j
8. .
4. .

10 ..
8. .
9. .
6. -
6. .
0. .
4V2
4. -

13. .
2. .

14. -
V/2
4. -
6. •

12 . . 10. .

5.
15. .
9. .
8 . .6..

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3.«
9. .
8. .
9. .
5. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10. .

14. .
61/2
4.

12
9. .
8. .
772

22. . 24.
0.

33.
0.

30 . .
12. . :
14. .
27 ..0. .
20 ..

7.
32.

8.
10.
12Va
yl/ 2 91/2

12. . 13
4. .
7. .
7. .

10 ..

27.

20 .
12.

>10.
>10.

290 .50
194 .10
197
115 .60
193.
137.
140.

195.
135.
162.

90 .50
63.

91.
90.

198 .50
72 .50

240.
114

82 .50
133.
142 .90
124 .30
111 .20
152 .50
107.
495.
119.
692.
220 .

Griesh . EL » 263 .70

6. .
7. .

6. .
12..
6. .

8. .
0. .
9. .
8. .

12. .
10. .
25. .
12. .
23. .
7. .
5. .

14. .
14. .
24. .

Farbw . Höchst
» Mühlheim »

Fahr .,V.Mannh .»
Weiler -ter -Meer»
Werke Albert »
Holzverkohlgs . »
Ult .-Fabr . Ver . »

| EL Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg .,Berl . »
» W.Homb .v.d .H.»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
* Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . *
» Tel .-G . Dtscli .A. »

Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . >
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kley er »

» Bad eil ia. Wh . »
» Bielefeld D., 9
» Faber u . Schl . »
» Gasm . Deutz s-
» Ciritzn ., Dur !. *
» Karlsruher »
> Moenus •

466 .50
, G8.

230.
483.
230.
170 .50
214.
184 .25
364.

115 .10
145 .70
196.
152 .35
243
123 .50
128 .10
154.

165 .70
169.
233.
3 63 .80
335 .50
201 .50
418.
144 .30
124.
239.
£20.
417.

Vorl , Ltzt. In °/t
3. .

12. . 10. .
» Mot . Obemrs . JJ
»Schn .Frankenth .»

73
218.

25. . 25. . » Witten . St. » 319.
4. . 2V2 Mehl- u„ Br. Haus .» 97.

U). .
7-/2 8. .

MetallGeb .Bing .N . »
Ölfab . Ver . D. s

183 .60
154 .20

0. .
15. . 15. .

Photogr . G ., Steg!. »
Pinself ., V. Nrnb . »

76 .50
277.

0. . 2l/2 Prz . Stg . Wessel »
23. . 10. . PresshSpirit , abg . * 252
9. . 8. . Pulvert ., PL , St.I. . 134 .80

10. . 10. . Schuhf . Vr . Fränk . » 176 .50
7. . 7. do . Frankf .,Herz»

Schuhst . V. Fulda »
122.

8. . 9. . 147.
16. . 15. . Glasind . Siemens »
6. . 71/2 Spinn . Tric ., Bes. » 126
Y. . 6. . » Westd . Jute » 117 .50

25. . Zelistoff -F.Waidh . * 263.

Div. Bergwerks -Aktien,
Vorl .Ltzt. In '
15. . 12. . Boch. Yb. !>. G . M 235 .50
6 . . 5. . Buderus Eiseitw . » 107 .70

10. . 6. . Ccnc . Bergb .-G . »10. . i ». . Deutsch -Luxembg . » 207.
12. . 8. . Eschweiier Bergw . » 135 .50
8. . 3. . Friedrichs !!. Brgb . » 131.
9. . 9. . Oelsenkirchen » » 202 .80

II . . 8. . Harpener Bergb . » 194 .50
10. . 9. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw. Aschersl . »
10. . do . Westereg . » 221 .50
4-/2 do . do . P.-A. » 103.
6.  . 5l/2 Massener Bergbau»P/2 0 . . Oberschi . Eis.-In . » 93 .80

11. . 9. . Phönix Bergbau » 218 .30
12. . Riebeck . Montan » 193 .60
10. . 4. . y .Kön .-u.L .-H .Thlr. 172.
20. . 18. . Östr . Air». M. ö . fl.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaf t Rossleben } —

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vor !. Ltzt . In 0/0.
Ludwigsh .Bexb . s.fl. 148 .75
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

do . Nordb . » 98.
51/2 Allg. D. Kleinb . A 120.
8. . S. . do . Lok .-u.Str .-B.» 163 .10
8>/< 81/4 Berliner gr . Str .-B. » 185.
41/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
61/2 1/2 Danzig El. Str .-B. . 198 50
5. . 6 D. Eis.-Betr .-Ges . » 110 .80
5-/2 Südd . Eiseub .-Ges . » 123 .30
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 139 .60
41/2 0 . . Nordd . Lloyd » 102 .50

b) Ausländische.
6. . 6 . . V. Ar . u . Cs . P. ö. fl. 159 .75
5. . 5. . do . St .-A. 9 21.
52,Z 6. . Böhm. Nordb . »

U>6|a 128« Buschtehr . Lit . A. »
13-/2 10% do . Lit. B. *
1‘ljäOU«|*o Czäkath -Agram *
5. . 5. . do . Pr .-A.(i ,G .) » 103 .50
5. . 5. . Fünfkirch eil -Bares *
6Vs 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr« 160 .25
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 20 .60
51/4 5-/2 1o. Nordw . ö .fl.
5*/4 5-/2 do . Lit . B. »
4. . Prag -Dux Pr . Act. »
5. . do . St.-Aet. *
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt» 24 .00
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 icrtthardbahn Fr. —
6. . 6. , |Baltim . u . Ohio Doll . )11 0 .50
6.  . 6. . |Pennsylv . R. R. Doll. 138 .50
6 . . 6. . |AnatoI . E.-B. A  120.
5. . 54/5|Prince Henri Fr. 137.

10. . 10. . GrazerTramway ö .fl. >190.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche, In % .

4. .1Pfälzische A —
3-/2 do . »
3Val do. (convert .) * —
3. . Allg D. Kleinb . abg . A 96 .40
4. . Allg Loc .- u .Str .-B.v.98 » 98 .85
4-/2 Bad A.-G . f. Scliifff- » 96 .30
4. . Casseler Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. I « 94 .20
4. . D. Eisenb .-G . S. I u. III » 10040
4>/2 do . Ser . II » 102 .30
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 »
3-/2 Südd . Eisenbahn 60.

b) Ausländische.
4.  . Böhm . Nord stf. i. G . A —

do. do . stf . i. G . » 99 .50
4. . do. Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do. do . » i. S. »
4. . do. do . » in G . Jt 98 .85
4. . do. do . von 1895 Kr. 93
4. . Donau -Dampf .S2sti.O . JI 96 .70
4. . do . do . 86 » i.G . »
4. . Elisabetlib . stpfl . i. G . » 100 .20
4. . do . stfr . in Gold » 99 .50
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl. 96 50
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. *
4. . Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. - 95 .60
4. . Gra/ .-Köfl. v. 1902 Kr. 95 .10
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . fl.
4. . do . v. 89 » i. G . JI
4. . do . v . 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .j .stpfl .S.ö .fl. 89.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. . do Schles . Centr . » 76 .70
4. . Ost . Lokb . stf. i. G . Jt 98.
4. . do do . stfr . i. G . » 98
5. . do Nwb . sf. i. G. v. 74 * 104 .70
3-/2 do . do . conv . v. 74 » 88.
3-/2 do . do . v. 1903 Lit .C . » 88
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl 104 .80
3-/2 do Nwo . conv .L.A. Kr. 87.
3-/2 do do . v. 1903L. A. » 88.
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö .fl 104.
3V- do . do . conv . L.B. Kr 84 . 50
3-/2 do . do . v.l903L .B. » 87 60
5. . do . Siid (lcmb.)sf . i. G . J( 102 .60
4. . do . do . » 84 .20

2%o do . do . Fr. 56 20
2Aio do E. v , 1871 i. O . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G. Jt 106 .30
5. . do Br. R. 72sf . i. G.Thl 10M .60
4.. do. Stsb . v.83stf . i .G . JL 98 .85

3. . do . i .-VIII .Ein.stf.G . Fr. 88 .20
3. . do IX . Em. stf . i. G. »
3. . do v. 1S85 stf. i. G . > 81 .75
3. . do (Eg . N.) stf. i. G . » 8260
3. . do v. 1895 stf . i. G . A 78 -70
4.  . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
3. . do v. 1896 stfr . i. G. » 70.
3. . R. Od . Eb . stf. i. G . .
3. . do . v. 91 stf . i. G . » 74 60
3. . do . v. 97 stf. i. G. . 68 .60
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . slf . i. S. » 66 .00
4. . do . Salzkg . stf . i. O . Jt
5. . Ung .-Gal . slf . i. S. ö . fl.
4. . Vorarlberg stf . i. S. » —

Ital . stg . E.B. S. A-E. Le
4. . do Mittelm . stf . i.G . » 76 .15

2Vio' Livorno Ut .C.Du . D/2 » 76 .20

5. .
41/2
3.
4.
5.

101 .30

117 .60
103 .10

Le 102 .50
Ft . 94 .80

Fr.

ZI ln 0/0
«t Sardin .Sec. stf . g .Ia .TI Le 102 .604. J Sicilian . v. 89 sif . i . G . “

4. . do . v. 91 » i. G.
24/io Süd .-Ital . S. A.-H.
4. . Toscanische Central
5. . Westsizilian . v. 79
5. . do . v. !880
3V2 Gotthardbahn
31/2 Jura -Simplon v. 94 gar.
4. . Schweiz -Centr . v. 1880
4V2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew .stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 » » »
4. . Mo8k.-Jar .-A.97 stk. g . »4, . do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf . g . »
3. . Or . Russ . E.-B.-G . stf . »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -UralsK stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Wladikawkas stfr . g. »
4. . do . v. 1898 nie. 09 »

Anatoüsche G. A
Port . E.-B. v .891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. 8. I »
Tehuantepec ]rckz .l914»

102 .30

91 .70
88 .70
88 .70
88 .80
83 .80
83 .80
83,
88 .80
38 .70

88 .70
93 .50

100 .00
82.
68 .40

102 .50

Pfandbr. u. Schuldverschr«
v. Mypothekcn-Banken

Zf.
3>/2
4. .
31/2
4. .
4. .
3V2
4.
3V2
4 . .
4.
31/2
31/2
4
4. .
4.
31/2
3V2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
3*.
4.
31/2
4.
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3V2
3J/2
3'/z
4.
4.
4.
4.
4.
3>/2
31/2
3V2
4.
4.
4.
31/2
4.
31/2
4.
4
31/2
3i/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
33/«
31/2
31/2
4. .
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
4.

Allg . R.-A.. Stuttg . A
Bav.V.-B.M.,8 .1611.17»
do . do. »
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21uk .l910»
do . do . Ser . 16 u. 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 *
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unvcrl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do. » 2 *

Berl . Hypb . abg .80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha 3.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a * 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 *

D . Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis. B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 *
do . do . S. 16 u. 17 9
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . lg , 13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do. do . 9. 31 u. 34 9
do . do . Ser . 40u .41 »
do . do . S.43uk.l91-3»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915>
do . do . S.44uk .l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910>
do . $.401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 *
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . 8.8uk .1911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . utikb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .rB. u , 1917»
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C .-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »

v. 03 uk . b. 12»
v. 06 uk . b. 16 *
v. 07 uk . b. 17 »

v. 1894/96 »

do.
do.
do.
do.
do. v. 1904 *
do .C.-O .06uk .b.l6»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk . b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
1912»
1915»
1917»
1919»
1914 »
1912 »
1912»
1917 »

do
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab02
do . uk. b . 1907»
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C . S.3,5»
do . Ser . 7 u . 7a »
do . » 8 u . 8a »
do . » 9 u. 9a »

. 10 »
* 2 11. 4 »
■6uk.b.08 »

Sfidd .ß -C.31/32,34,43 »
p o . bis inkl . S. 52 »
W. B.-C. H .,CölnS . 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b .92»

do.
do.
do.

In % .
94 .50
93 .20
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
101 .10
100 .60

94.
93 50
98 .90
98 .90
98 .90
90 .90
90 .90

102 .52
90 .60
99 .80
99 .30
99 .88

100
lOO.
IOO.
101 .20

91 .30
99 .80
99 .90

100 .50
95.

100.
101 .
100 .30
IOO.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .60

100.
99 .66

100 .70
95.
62 .50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

IOO.
91 .30
91.
91 .50
98 30
99 .50
99 .50
99 .80

100.
91 .60
91 .10
92 .80
99 .40
93 .50
98 .50
93.

100 .10
92 .80
99 .40
99 .60
91 .20
99 .80
99 .80
99 .80

100 .20
100 .50

91 .10
91 .30

_ ©2 .80
1 00 .20

97 .80
90 .60
99 .20
99 .90
97 7 0
99 .40
99 .60

100,25
99 .QO
91 .30
93.

100 .30
99 .90
99 .90
99 .90
91 .40
91 .40
39 .50
06 .50
99 .50
99 .50

100 .2 5
99 .60
99 .60

100 .20
93 .40
99 .20

100 .50
32 .20

103.
93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ltl . Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 Ji 101 .10
4. . do. S.14-15uk . 1914» 4.00 .10
3-/2 do. 8er . 3—5 » 93 .10
3-/2 do. » 6—8 verl . » 93 .10
3-/2 do. » 9-11 uk .1915» 92 .70
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 100 .00

Z!
4. . Ld .-Hess .Com.Ser .7-9»
31/2 do . do , » 1—3»
31/2 do . Ser .3verl .kdb . »
3V2 do . S . 4 vl . uk . 1915»
4. . L.-K(Cass .)S.22u . l914»
31/2 „ „ S . 21U . 1917*
4. . Nass .L.-B. L.V.W. 15»
3'/2 do . Lit . J »
3>/2 do . » F, G, H, K, L »
3]/2 do . » M, N, P, Q •
3'/2 do . * S, R *
3l/2 do . * T 9
3. . ! do . * O 9
3% | '»o. » U 9

tn 0/®
101 .40

93 .10
93 .10
92 .70

101 .40
95 50

102 .
95.
95.
95.
95.
SS.
89.
98.

Zf. Amerik . Eisenb .- Botuis.
4*.1Centr . Pacif . I Ref . M. 07.
3-/2'
6. . Chic .Milw.St.P ., P .D. 107 .75
5*. do . do . do.
4*. do do
4' . North . Pac .Prior Lien 100 .70
3*. do . do . Gen . Lien 72 .50
5*. San Fr .u . Nrth . P.IM, 104 .30
4* . South . Pac . S. B. I M. 04 80

do . Income -Bonds 24.

Diverse Obligationen.
Zf. In •* .
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp .ch 96 .50
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H . » 93.
4. . do . Erkf . Essigh . »
4. „ do . Nicolay Han . » ai.
4. . do . Mainzer Br. * 00 .50
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » IOO.
4-/2 do . do .Mainz r .103 » 90 .50
4-/2 do . Storch Speyer * 101 .10
4. . do . Werger * 99 .70
4. . do . Oertge Worms » 95.
5. . BrüxerKohlenbgb . H. » 101 .60
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .70
4. . Cementw . Heiaeibg . * 103 30
4-/2 Ch .- B. A.- u. Sodaf . * 103 .60
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 102
4-/2 Fabr . Griesheim EL » 1 03 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .50
4-/2 Chem . lud . Mannli . » 102.
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H . » 06.
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Frankf a . M. * 102 .10
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . » IOO.
4-/2 El . Accumulat ., Boese * 86 .80
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 70
4. . do . Serie I-IV » 99 .50
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G.f. elektr . U. Berlin »
2-/2 do . Helios *
2-/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 *
4-/2 El.Werk Homb .v.d .H. » 102 .80
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .10
4. . do . do . do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin * 104 .60
4-/2 do . Lief.-Ges ., Berl . » 104.
4-/2 do . Schlickert » 102,50
4. . do . do . » 98 .50
4-/2 do . Bebr. A -O. Siem. »
4.  . do . Telegr . D.Atlant. » 98.
4. . do . Co nt Nürnberg » 94 .90
41/2 do . Werke Berlin » 102 .30
4. . do . do . do . »
4-/2 Fmaillir . Annweiler » 100 .70
41/2 do . u. Stauzw . Ullr . » 100 .10
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 90 .30
41/2 Gelsenkirch .Gussstahl» 100 .50
4. . HarpencrBergb .-Hypt .»
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102» 100 .20
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb. » 101 .70
4-/2 Mannh . Lagerh -Ges . » 00 .60
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2! Seilindust . Wolff Hyp . » 104 .10
4-/2! Ver . Speier .Ziegelvvfc . » 99 .6041/2 do . do . do . » 09 .60
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 102,

Zf. Verzinst . Lose. Ir
4. . Badische Prämien Thlr. 160 .30
3. . Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl
3-/2 Gotli . Pr .-T’fdbr . 1. Thlr 14 » .3-/2 do . do . II . » 117 .20
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom . v . 1371 h .fl 104 .80
31/2 Köln-Mindener Thlr. 137 .60
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Mein ing . Pr .-Pfdbr .Thlr 135 .96
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 174 .103. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 442.
5. . do . v. 1866a. Kr . » ,340
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . 8 fl 1

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in i

Augsburger fl. 7
Braunsehweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7Salm-Reiff.G . ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !. ö. fl . 100
Venetianer Le 30

»t° 10a lS .SO

„39 .30671 .
463.

179 .60
398.

Geldsorten.
Enirl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. •
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al tnarco p . Ko.
Ganzf . Sch eideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Nöten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-LLN. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p .100 R.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

Brief . |
2046
16 .24
16 .20
17.

2800
280 -3.
75 .50

4 .22

81 .10
20 .58
81 .25

Geld.
80 .43
16 .20
16 .16
16 .90

4 . 18 .
21 «.

8790

73.53
4 .19

4 20
81.
80 .48
81 15

169 .35 160 .25
81 . : 80 .50
85 15 | 85,05

81 .15 | 81 .05
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4 o/o.
Aiusici . . . , o löv . ' O
Antw . Brüssel Fr . 100 SO.'/O
Italien . . Lire 100 90.60
London . . Lstr . 1 20.4t>>/i
Madrid . . Ps . 100

Wechsel. In Mark
3-/2 o/o iJaris . . Fr . 100 81. 12V«
3-/2% Schweiz . Bkpl . Fr . 100 810»

5 °/o St. Petersb. S.-R. 100
3 o/o Triest . Kr . 100

4Vs% Wien . Kr . 100 *5.
do. . . Kr.m.S.1 —

SH
SVj»«

« *»



ömmlichste Familiengetränk..Vjillsrändiow
) Ersatz
L̂ echren
ivklteffee

Das beste und bek

Unerreicht in seinem durchaus kaffee»
ähnlichen Wohlgeschmack , Aroma

Nur in Original*Paketen.
Niemals loaol und seinem hohen Nährwert.

Verlangen Sie kostenfrei Proben bei Ihrem Lieferanten,

n’hantlierttr

Heizende Henkelten in Erstlings-Artikeln.
w Jäckchen, Heekeher,

'iffftftPf *- Kleidchen, Häubchen*
M W/iMw Mützen, Sehuhehen.

Grösste Auswahl . Billigste Preise.

£ , Sehmenek, mmgasse 11- 13.

Backpulver
bleibt unerreicht.

Nährmittel-Fabrik „Hansa"
Hamburg.

Für 50 „Hansa “-Düten erhalten
Sie eine Dose ff. Kakes gratis.

Hamburg—Argentinien
t amburg—Brasiliennmtraro—ffettnS«

Nr. 101 . Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. Wiesbadener TagblatL. Dienstag, 26. Npril 101 «. Seite V«

Seidenbaus larehand , Langgasse 42.
in unerreichter Auswahl zu ausser-

gewchnlich billigen Preisen.

KSB

Bidir « und i ] r * i «*liii !ii !*:sasistaI4 für Knaben

KBiiteniberg am Mais * ( ©eSetrauffaSsS) »
Realklassen von Sexta an, erteilt Einjühr 'gen -Bengnis . XJeber-

gangskurse für Gymnasiasten. t IT1

Continental-Caontehonc- und
Gutta-Percba-Co.,Hannover.

. Vertreter:
Carl Ant . Schmitz.

Kinder- >,. Jprtnupn,

Dambncht .il 5.

weltberühmte
Müthers

Aaörikate,
aNergröüte « .
feinste Aus¬

wahl . 485
Kein Laden, da¬
her die b kigst.

Preise

Tel . 2658.

BlKSttveißen Silberkiesg
den berühmten Friedrichs,'egm-r, schiefcrfrei und haltbar , liefert m emzemen
Karren, in Körben und halben oder ganzen Waggonladungcn Du

Alleillvertretitnl,: L. Betteiimayer, ttßl. HAwedlteur,
NikolaSstratze 5. Telephon Nr . 12 und 32 iO. 401

___ __ Man verlang- Muster und Preise gratis und franko. - -

deulfcherPost-und SchnellüampscrL'.euft.

Perssnen -Beförderung
(Kaiütenreffenbe wie Zwischendecks-Passagiere)nachMm WellteUm

Vornehmlich auf den Linien

Hamburg-Nervyork
Hamburg—Meriko
Hamburg—Afnka
Hamburg—England

.v„„,Hamburg —Frankreich
Bergniignngs- und Erholungsreisen zur See.

Die bewährten IStägigen „Meteor".Fahrten bis Dronthelm, Nordlandfahrten BIS
Island , dem Nordlap und Sdinberge», Fahrten nach berühmten Badeorten und

nach England , Irland und Schottland.
er-y,- —■. Prospekte gratis und franko.

Hamburg -Amerika Linie , Ä,Hamburg . _
Vertreterin Wiesbaden : >«. von «{emo Mncseliecli . Wilhclmstr. tO. j

Nervenleiden:
Naumsthenie ,Nervenschmerzen,Schlaflosigkeit etc.,Folgen jugendlich«
Yerirrungen , Pollutionen, Nervenzerrüttung , Maunesßchwache,

Geschlechtskrankheiten:
(selbst alte u. schwere Fälle ) Haut - und Blasenleiden

beliandet mit bestem Erfolg mit
Natur - Elektr. Lichtheilverfahren u. Elektrotherapie

Kuranstalt „Carolas “, Kaiser- Friedrich- Ring 92.
S | »reelistais . «ieni | « eJinn .?Iini « t

Montag,Mittwochu .Freitag2 1/s—4i/j  Uhr. | "Wochentags r . 9—1 u. 2—9 Uhr.

Die durch Genuss von „Kola “ erzielten so
günstigen Erfolge bei Nervenstörungen vor¬
an !assten mich , dieses , allen Aerzten bekannte
Naturprodukt in vorteilhafter Zusammen¬
setzung in

unserem täglichen Brot
als diätetisches Volksnährmittel nutzbar
machen.

Tb. Berndt’s Kola-Brot
ges. geschützt . (Anal . v . Dr . Aufrecht , Berlin)

hat sich , da ohne jeden Beigeschmack , gut mundend und nicht teuer
./Laib 35 Pf .), sehr bald Eintritt in die Familie und gebührende An¬
erkennung beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei . Th. Berndt s
Kola -Brot wird nur in der mit obigem ges . geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothülle verabfolgt bei Herren:
Äug . S nTaunnsstraße  12 u. 14-, Fjli -f 1,(1^ 101171 Ec ^8Moritzetr 16

3. Geschäft: AVilhelmstraße2, ^ IfvbSKrtl II»u. Adelhoidstr.27.
P.heinBtiaße 15, frieelr . Ĉ roS !, Goetliestra ŝe 13,

SS.  C . Meiner . Kircheasse 52, Ecke Adolfsallee.

Name und Zeichen

WresbadeuFr

BrlbMrrugs-InjMnt
Grbr. Ueugevaner.

Dampf - Kchesinevoi.
Gegr. 1856.

Telefon 111» 460

5argmaga;in
Schmaikacherstr . 22.

Liefe rant de» 'Vereins
für Fruerbrstattuug.
xtlM- Ucbcrnahmc von

Ueberfnhruiigcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

@ ô es-Aryerge.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,

daß am Samstag , den 23., unser guter Vater , Großvater . Schwieger¬
vater und Onkel, Herr

ttarl Zeiger,
im 62. Lebensjahre nach kurzem Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauernd ?» Hinterbliebenen.
Die Einäscherung findet am Mittwoch in Mainz im Sinne

des Verstorbenen in aller Stille statt.
Blumen und Kranzspenden dankend verbeten.

Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,
daß unser lieber trcubesorgter Gatte, Vater, Onkel und
Schwager.

Herr » r. knrift HelNrlch Wev,
Sonntag mittag plötzlich aus dem Leben schied.

Um stille Teilnahme bitten
Die tvuucrmde Gattirr und Kinder.

Kiedrich , den 26. April 1910.
Die Beerdigung findet Dienstag, V*5 Uhr, vom Sterbe¬

hause, Armenruhstraße9, aus statt.

Heute verschied plötzlich infolge eines Schlaganfalles mein
langjähriger Mitarbeiter und Prokurist,

Herr Heinrich per.
In aufopfernder Pflichterfüllung hat mir der Dahin¬

geschiedene lange Jahre hindurch treu zur Seite gestanden und
war mir derselbe durch seine reiche Erfahrung und seine aus¬
giebigen Branchekcnntnisse stets ein guter Berater.

Sein Andenken wird bei mir in dauernder Erinnerung
bleiben.

Kiedrich, den 23. April 1910.
Ludwig Koos»

Inhaber der Firma Icatr Schleif.
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^ Tortsehntf - Stiefel“
sind nicht ohne Grund berühmt geworden.

Bi» Sdm h
oder Stiefel,
weldier den

Namen
„Fortschritt '*

trägt,
bietet absolute

Gewähr für
beste Qualität,

höchste
Eleganz und
vorzügliche
Passform,

Sehr billige Preise.

Alleinverkauf»llvr k'ortsohritt-k'ahnkste

NeustadP Schuhhaus
Wiesbaden , Langgasse 9.

EBerlin , Potsdamerstrasse 46 und Tauenzienstrasse 13.

«10]

MllWWU Oil
kommen die tu großen Mengen angcsammelten

1 «
diese Woche zum Verkauf und bietet sich für
Jedermann eine Gelegenheit, gute Waren

m  tii® greifen
einzukaufen, wie in
wieder offeriert werden.

Preiswerte
Me Mi! K« «

3 m Wolch-Moukltline. . J[r, Pf.
8 m rot-weiße Handtücher 1!0 Pf.
6 m graugestr. Handtücher 88 Pf.
4 m weiße Handtücher . . 1 Mk.
2‘/a m weißen Flockköpcr 85 Pf.
1*/« m Doppeldruck . . . 90 Pf.
3 in 80 cm Hemdentuch. 95 Pf.

absehbarer Zeit nicht
Es kommen zum Verkauf:

Preiswerte
Helfe ms tan« .

5 m Bett-Kattun . . . 1.20 Mk.
21/» m Blusen-Fmnet . . 95 Pf.
3 ra Rock-Velour . . . 1.10 Pik.
2lh m Blusen-Leinen . . 95 Pf.
2 m Jacken-Bibcr . . . . 80 Pf.
2 m blaues Schürzenzcug90 Pf.
2V* m Köperfutter . . . . 95 Pf.

iloiie öHBdert leie MMsssr
für Blusen, Kinder- und Damen-Kleider»

nur Weuyciten, in tinfaröig n. gemustert. Knorm öiüig.
Reste in Seide, Voile, Crepo», Tülle re.

MWeüMilMIIff. ! UNZ8ffWSeN« M.
130 cm breit, Wehr 78 Pf. I 160 cm breit, Meter 1.10 Mk.

Weist Seiden -, Satin-
schwarze «nd Statist¬

in schicker Verarbeitung, guter Sitz,
6.20 , 5.50 , 4.75, 4.25, 3.- u.

WS-MskN
Und

tzW§-A« rr
SMÜM -MWWll

und

Msch-LM
staunend billig. K36

m m W  uäm

MMiZe 14
irlHIM 'lj

WSiEoiptei.

MesiradeneN Tüghlatt . Morgen-Ausgabe, 1. Blatt . Nr. 191.

: Unübertroffen an :
Auswahl , Geschmack
und Preiswürdigkeit.

29  Izang ’gagge 2S

Balkonschmuck
Bestellungen frühzeitig erbeten . — Ausführung und Unterhaltung von

==  Gartenanlagen. -
Franz Hofmann, uÄSU

Eicdcrbcrgstratse ~ . ETernritf 1856 u . 1857.

Tür den ToHede-Tisd)
alle Gegenflände in

Schildpatt Silber Elfenbein Ebenholz Kristall Celltiloid.

Prachtvolle Jleuljeifen
in blondem und rötlichem SCf) if (fpCl/Ci  l’SCf) 117  UCÜ

in Imitation und echten JfOVtlbdttlttietl»

D, TU, ft Ibersheim
Fabrik feiner Parfümerien

Wiesbaden _ __ ____ Frankfurt a. M.
Wilhelmstrasse 30 . Kaiserstrasse 1,

Illustrierter Katalog kostenlos.

yv
Farbige Herren-Hemden

Ki66

Erstes und ältestes Institut am Platze.

Sesichtshaare mb  Warzen
entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Arau L . ßÄZ'ZZMZLMy Wissbcrden,
Kirchgaffe 17, 1. DtoS»

Elektrische Gesichtsmassage, Vibrations-Massage nach» r . foliatmsen.

K 1361

Bildschön
macht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
uno ein reiner, zarter, schöner Teint.

Alle« dies erzeugt: 470
SteSenpferd -Lilientnilch -Seife

von Bergmann & tfo-, Aadeßenk.
Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der

Lilie » milch -Oreaut Dada
rote und spröde haut in einer Nacht
weiß >1. sainmetn eich. Tube 80 Pf . bei:
ÜS»II » Hachcnhelmer , Otto
I ' ilii - , lärmt lioch », dir.
Tauber , Birh . 8 , »I», Robert
Sauter , Jak . ttinor , 1 er -i,
Alexi , Ad . GÜirtner . A . Cristi,
Keinlt , Oüttei . fiukJBrerher!

TcImF
ranzen

Grösste Answalü
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i Letscliert
Paulbrunn onetr

16 . gö
Re paratu ren.

Biere
in

Flaschen
und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . Felsenkeller

FrankfurterBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bcrgsclilössclicii-Keüerei

Bicrgrossliaiiiilung.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. igg H

Äommißlirot ^ Mrtaüfm-
Schwalbacherslratze 13.

. üüejsiegfel,

I
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Billige Verkaufstage
für Kurzwaren u. Schneiderei -Artikel

von Dienstag , den 26 . April, bis einschliesslich Samstag , den
Nar solange Vorrat

Nadeln.
Nähnadeln . . Brief 25 Stück 1 Pf.
Blitznadeln . Brief 25 Stück 9 , 5 Pf.
Maschinennadeln,Brief 12Stück 18 Pf.
Modistennadeln, Brief 25 Stück 7 Pf.
Stopfnadeln . Brief25Stücks , 4 Pf.
Reihnadeln .3 Stück 2 Pf.
Stecknadeln , aufgesteckt . Brief 3 Pf.
Sicherheitsnadeln , gute Qual.

Dtzd. von 3 Pf . an.
Haarnadeln „Jraunidad“, extra stark

Paket 5 Pf.
Haarnadeln, „Schwabaclier Spitzen“

5 Brief 10 Pf.
Lockenwickler , Metall, gewellt

Dtzd. Ton IO Pf. an.
Stricknadeln .Spiel 3 Pf.
Häkelnadeln . . . Stück von 2 Pf . an.

Taillenstäbe
und-Verschlüsse.

Taillenverschluss . . . . Stück 8 Pf.
Taillenverschluss mit Fischbein

Stück 13 , IO Pf.
Hohlbandstäbe . . . . . Dtzd . 14 Pf.

Garn und Seide.
Obergarn, schwarz, weiss, farbig,

200 Yards, Bolle 7  Pf.
Nähgarn, schwarz, weiss , 500 Yards,

Bolle 16 , 14 Pf.
Leinenzwirn .2 Sterne 7  Pf.
Häkelgarn, weiss, creme Nr. 40,30,20,

ä 20 Gramm, Knl. IO , 9 , 7  Pf.
Knüpfgarn, weiss u. creme, 50 Gramm,

Knl. oder Lage Nr. 14, 15 Pf.
Reihgarn, roh . . Bolle 15 , 5 , 3 Pf.
Stopfgarn , schwarz, weiss, creme,

Knl. 4 Pf.
Maschinenseide ,schw.,Bolle 30,16 Pf.

— Armblätter . =
Trikot .Paar 10 Pf.
Batist mit heller Gummiplatte,

waschbar, Paar 20 , IV Pf.
Doppelbatist , Beformfasson, waschbar,

Paar 38 , 28 Pf.
Trikot ohne Naht, Paar 30,26,20 Pf.

Bänder und Litzen.
Jaconetband . . Stück von 12 Pf . an.
Bobbins Stück 4 Mtr. von 2 Pf . an.
Baumwollband, schwarz, 4 Meter

Stück 5 Pf.
Schürzenband, gestreift, Stck. 5u . 4 Pf.
Schürzenband, blau und grau,

Stück 9 Pf.
Tailienband, 4m . . . . Stück 12 Pf.
Nahtband, Bolle 10 Mtr. . . . 22 Pf.
Teppichband, schwarz und farbig,

Mtr. von 7 Pf . an.
Rockbund .Mtr . 22 Pf.
Besenlitze , Mohair, schwarz,Mtr. 4 Pf.
Besenlitzen , Mohair, schwarz u. farbig,

Mtr. 7  Pf.
Besatz -Lamalitze, schwarz und farbig,

ca. 10 Mtr., Stück 14 Pf.

Futterstoffe.
Jaconet, alle Farben, ca. 100 cm breit,

Mtr. 35 Pf.
Taillenköper . Mtr. 45 , 38 , 32 Pf.
Taillenfutter , Faille , Mtr. 75 Pf.
Milanaise, ca. 100 cm breit, Ia Qual.,

Mtr. 52 Pf.
Kleidersatin, alle Färb., Mtr.85,50Pf.
lackettfutter , Damase in allen Färb.,

ca. 100 cm breit, Mtr. 1.75

la Kleidersatin , alle Färb., Mtr. 95 Pf.
Alpacca, schwarz, gute Qualität,

Mtr. 65 , 55 Pf.
Alpacca, coul., alle mod. Farben,

Mtr. 55 Pf.
Germania-Faille , enorm bill.,Mtr.55 Pf.
Jackettfutter , Serge in allen Farben,

ca. 140 cm breit, Mtr. 1.75

30 . April.
Nicht an 'Wiederverkäufer.

Gummibänder
und Strumpfhalter.

Gummiband . Meter 24 , 18 , 8 Pf.
RüsciiengummibandMtr.48, 33,26 Pf.
Kinder-Strumpfhalter Paar 30,18 Pf.
Damen-Strumpfhaiter

Paar 58 , 48 , 38 Pf.

Diverses.
Druckknöpfe mit Federn Dtzd. 5 Pf.
Druckknöpfe -Marke Wiesbaden“

Dtzd. 8 Pf.
Druckknöpfe „Marke Bormass“

Dtzd. 12 Pf.
Perlmutthemdknöpfe

Dtzd. 6 , 4 , 3 Pf.
Rouleauxkordel , Leinen, 10 Meter,

Stück 34 , 28 , 22 , 16 Pf.
Rouleauxkordel , Leinen, 20 Meter,

Stück 65 , 54 , 42 , 30 Pf.
Schuhriemen . Dtzd. 12 , 10 , 9 Pf.
Zentimetermasse , Stück 8 , 5 3 Pf.
Kragenstützen , Celluloid, alle Grössen,

Dtzd. 5 , 4 Pf.

Ein Posten farbiger Wäsche-
Festons und Besätze,

Meter 6 , 5 , 4 , 3 , 2 Pf.
Ein Posten breite bunte Besätze

für Bussen-Kittel, Blusen,
Schürzen, schöne neue Muster,
Meter 23 , 20 , 16 , 12 Pf.

Ein Posten Clnny -Spitzen , schöne Muster, Ein Posten Posamenten besonders billig,
jeder Meter 15 Pf. Meter 95 , 75 , 45 , 25 Pf.

Ein Posten Valenclennes -Spitzen Em-
sütze . . . Meter 35 , 25 , 18 , 12 Pf.

Elegante Neuheiten in Spitzen und Besätzen , Tüllen, Falten -Tüllen, Tüll-Einsätzen in hervo rragendem Sortiment.

10°Während der billigen Verkaufstage auf einen Posten Spitzen, Besätze, Tressen,
Seidenstoffe und auf alle hier nicht angeführten Kurzwaren, mit Ausnahme von Strick -,
Stick-, Näh- und Häkelgarnen, Stickseide , sowie Marken- und Netto-Artikei 10 ftabaff.

Warenhaus Julius Bormass
K11

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 534

Herrn . Stickdorn , Gr. Burgetr. 4.

Wie neu wir «! jeder
gewaschen? Stoff leben Gewebes, vorrätig in Pak. zu 45 und 25 Pig . in Drogen-
tmb SeiseiÜ-andlungen. . F 70

Kinderzimmer-Möbel,
blau ii. weiß lackiert, billig zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor . "

'Wollen Sie etwas
wirklich schönes und geschmackvolles in

euheiten
von

Kinder-
Anzügen

sehen , so
versäumen
Sie nicht

meine
Lager

iner
genaunen
Durchsicht
zu unter¬

ziehen.
Denn

nstreitig
finden

Sie
bei mir

eine
Auswahl

inen ver¬
wöhntesten
Geschmack
Rechnung
getragen

ist.

Noriolk -Anzüge Blusen -'Anzüge Schuld Anzüge
von 6 bis ÖS Dark . von 4 bis BO Mark . von 8 bis 24 Mark.

Ich bringe nur Ia Qualitäten in solider Verarbeitung zum Verkauf , damit
jeder Kunde auf das Beste bedient und mir für die Dauer erhalten bleibt.

Brust Ifittss ?, Wiesbaden,
Kireligasse 28. Fernruf 274. K 48

MW Mmsiiiler!
UWWer,

150  Wmd 11  Mk..
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F66

Rheinisch -Westfälischer
Gestrig elsutter -Bers », Neust a. Nh»

Ernst Dittricli
!H Friedrichstrasse 18,

jetzt !!?
Wer ostrasse 17,
Reformhans„Sanitas “,

Srroslrasse 17,
empfiehlt : Kneipp - Tees,
Alkoholfreie Weine, Biere,

Gesundheits - Nährmittel,
Nährsalze, Nährsalzkaffee,
Sanitasbrot, Steinmetzbrot,
sämtliche Kolonialwaren,
Pflanzenbutter , sowie alle
Artikel , welche für natür¬
liche Lebens - u. Heilweise

nötig sind . 4672
— Preisliste umsonst . —
Versand nach auswärts.
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ZrbeitMarkt des Wiesbadener Tagblatts.
Lrlalc Anzeigen im . Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Stellen-Angebole
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
aufgeriommer.. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
Kanfmännifches Personal.

Angehende Verkäuferin
für Haus - u. Küchengeräte per sof.
oder 1. Juli gesucht. Off . mit Ge-
baltsanspr . u . Zeuanisabichr . unter
W . 631 an  den Tagbl .-Verlag ._

Lehrmädchen
mit guter Schulüild . g. Vergüt , gef.
Näh . im Taglbll-Vevlag . Pm

Hewerbkiches Personal.

Tücht. Taillen - u. Nockarbeiierin.
gesucht Grabenstraße 14, 1 St.

Tücht . Taillen- u . Zuarbeiterin
gesucht Helenenstraße 80, 2l , P-8847

Schneiderin,
die flott aut Knabensachen n . Blusen
ist, ges. GSbenstr . 23 . P . r. B8738

Perf . Näherinnen für Kleider
u . Wäsche, rausbess. u. Aeriid., sof . g -'s..
2 .50 bis 4 Mk . tägl . Schefs elstr . 1, P.

Gute Zuarbeiterin
gesucht Richlstraßc 1V, 3 links.

TÜcht. ZuarLoitcri » gesucht.
Müller . Meine Burgstra ße 2, 2.

Tücht. Zuarbeiteriü sofort ges.
Göbenistvatze Ich, Wh . P . l ._ 88828
Tücht. Arbeiterin zum Kleidermach.

gesucht^Ber .tramstraße ^3, 1 links . _ _
Rockzuarbeiterin u. 1 Lehrmädch.

gesucht Kirch gasse 7, 2. Etage.
Jung . BLädchen zum Nähen

»esucht Kleiststraße 5 , 4._
Tüchtige Wüschenäherrnnc»

" “ ffljfb ' 'für die NÄMube eibres Geschäfts ge
sucht. Näh . zu erfragen im. Tagbl.
Ver lag. _Pg
Lehrmädch. k. d. Kleiderm . grdl . erl.

Harn erg ass  c 16. 2 . Et.
Braves Mädchen

k. d. Weißsticken-'i gründlich erlernen.
Echwälbacher Straße 59, 1. Schreiber.

Perfekte Büglerin f . Herrenhemd,
besucht Sedanstraße 10, Part , rechts.

Bügel -Lehrmädchen k. eintreten,
später sich. Stell . Röderstraße 20.

Tüchttge ^Einlegerin
für Schnellpresse sof . ges . Friedrich¬
straße 44.

Mädchen
zur scklbständig-en Führung , etnos ein¬
fachen Haushalts aüf 45. Mai ges.
H. O . Zim mcrmann . Platter S tr.126.

Anlegerin , sowie Mädchen
sofort gesucht. Gebrüder Isenbeck,
Giobonstraße 17 ._ B3782

Junge Köchin<V' —sofort gesucht. Lohn 30 Mk. Adolfs
bähe, WieHbadener Allee 90 . Frau
San .-Rat Dr. Heuse._ _

Mädchen,
das «utlbürgerl . lochen kann u . Haus-
arbeit übern ., auf sofort gesucht.
Vorstellcn vormittags u . nachmittags
4-—6 Uhr Mart instraße 7.  _

Mädchen,
ordcnÄ . n . tüchtia . das selbst, lochen
kann , bei gutem Lohn gesucht Moritz¬
straße 15,  l ^ echts._

Tüchtiges Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeiten versteht , sof . oder
' .äter gesucht. Karl Hattomer.

larktstraße^st, Laden.
Ordentl . anständiges Mädchen

gesucht Mauergasse 10 . 1.
Einfaches sauberes Mädchen

gesucht Zietenping 13,^1. Stock.
Tüchtiges Dcädchen auf 1. Mai

gesucht Faulbruunenstrake 9. P . M.
Tüchtiges braves Alleinmädchen

ges . G. Lohn . Rheingauer Str . 16, P.
Äclt . tücht. Mädchen »um 11 Mai

gesu cht Fricdrschstraße 27._ B 8635
Ges . t. Hausmädchen . G. Zgn . erf.

Sonn ende rger Straße 82.
Braves fleißiges Mädchen

gesucht Nerostraße 16,̂ _
Mädchen,

w . die Kaffeeküche erlernen wollen,
bei gut . Lohn sofort ges . MauritiuS-
straß e 1, 1 links , 12— 8 u. 4—(7.^

Ja . brav . Mädchen aus gut . Fam.
?f. kl. Haush . (Dame u. 4iähr . Kn .)
1 . od. IS. M ai ges . Klopstockstr. 13 , 2 l.
Ges , a. 1. Mai tücht. Allcinmädchen,

das etwas kochen kann. Guter Lohn.
Sodanftra ße .3, Par t. B 8713

Tücht. reinl . Mädchen zum 1. Mai
«esncht Meichst raße 2, P . Hanson.
i Ordentliches Mädchen,
das bürgerl . kochen kann u . Haus¬
arbeit versteht , bei gutem Lohu gc-
sucht._ Exn-er, Neugassc 14. _

Sauberes nettes Hausmädchen,
W. nähen u. bügeln kann, z. 1. Mai
gesucht Bingcrtstraße 33.

> Junges braves Mädchen
gesucht Schwalbacher Sir . 79. Part.

Tücht . ält . Mädchen gesucht
Klarentaler Straße 2, Part , rechts.

Fleiß , zuverl . Allcinmädchen
zuen 1. Mai gesucht Einser Str . 57,
1 St . Gute Zeugnisse erf . Bovstell.

ober zw.zw . 10 A. 12 ober zw. 6 ui 8 Uhr.
Jung , williges Mädchen z. 1. Mai

gesucht Körnerstraße 8, 2 St . rechts.
T Alleinmädch d, selbst. k , z. 1. 5.

ges . Riide sbeimer Str . 21. i I. 4643
ung . Mädchen für l . Hausarb.

gesucht Wie landstraße 21, 2 links.
Sofort gesucht

durchaus zuverl ., zu jcd. Arbeit will.
eins.  AlleiNmädch . Drudenstr . 1, 1 I.

Für kleinen Haushalt
ein Mädchen gesucht , welches Liebe zu
Kindern hat , am liebsten von au,Z-
wä  rt-:-. Marl str aße L̂I, 1._

Aelteres erfahr . Kindermädchen
zu 1 Kind sofort gesucht. Hotel
Ter minus , Kir chgasse  23 . _

Aelteres zuverl . Alleinmädchen
für kl. herrsch. Haush . zum 1. Mai od.
später gesucht. Worzustellen Rhein¬
straße 87 (neu ), Part ., zwischen 4 u.
6 Uhr na chmittags.

Jüngeres Mädchen,
für leichte Hausarbeit per 1. Mai
gesucht. Koch, Dotzheimer Ŝtr, _ 78 , 3.

Hausmädchen zum bald . Eintritt
gesucht Franikfurter Straße 28.

Ord . Dlleinmödchen s. kl. Haushalt
gesucht Schul lherg 8.

Hausmädchen,
das bügÄn u . sertneven kann , zum
1. Mai gesucht . Vorstell . nur vorm .'
Kaiser -Fr iodrich-Ring 67, Part , r .

Sauberes Mädchen
mit gut . Zeugn . für Küchen- n . Haus¬
arbeit ges. Gr . Burgstra ße 13, 2.

Einfaches Mädchen,
das kochen 'kann , in kl. kmderl . Haus¬
halt gesucht Langgasse 43 , 1.

Tüchtiges ordentliches Mädchen,
WÄches kochen kann, für sofort ges.
MaMstraßc 12, 2 St . r.

Mädchen,
sunges . nur besseres , vom Lande,
welches nähen kann u . Hausarbeit
versteht , sin kleine Familie gesucht
sbrancht noch nicht gedient zu Hab.)
Goeth estraße 21 , 2.

Junges williges Mädchen gesucht
Niederw aldstraße 9, 2 l̂inkks._

Zuverl . Hess. Mädchen
mit gut . Zeugn ., welches etwas kochen
kann , sofovt oder 1. Mat gesucht
Freseniuss traste 9. _

Aelteres Mädchen
für Küche u. Hausarbeit zu ält . Ehe¬
paar per l . Mai gegen hohen Lohn
zur Aushilfe gesucht. Vorstell , abends
nach 8 Uhr Go cthest raße 15. 1. _

Eins . Mädchen für Haüöarbcit
so fort ge sucht Adelheidstraste 56 , 8.

Zuverl . Allcinmädchen,
nrit guten Zleuan, u. gutem Lohn
baldigst geis. Zu mülden Schokoladen-
gc sch äst M ülle r, Langgaffe . 8,_
Besseres Allciumädchen zum 1. Mas

gesucht  An der RingArche 8, 2.
Tüchtiges Hausmädchc » .

wslchos bügeln kann , per 1. Mai. . . . _ . , cn flu
Näh.  Bierstadter Str . 18, P . 4688

Ein junges Mädchen gesucht
Oranienstraße 88, Part.

Einfaches Mädchen,
das gutbüvgeolich kochen kann , für
gleich oder 1. Mai gesucht. Vorzu-
stellen Ka poBenstraste 4.

Zuverl . sauberes Mädchen,
das Hawsarbett mitüberntilrint , zu
8s. Kinde g . Schüler . Gr . Burgistr. 12.

Best , krnderl. Mädchen , w. bürg,
kochen k., a . Stütze ges . Monatsfr . w.
aeb . Kla renitaler Stra ße 1, 8 lks._

Braves kakh. Mädchen sucht Stelle
in kl.  Haush . Jahnstvaßt 10. Hth . 1.

Braves Allcinmädchen ~
sofort gesucht (hoher Lohn). Villa

(f̂ nrr.nprtYiPVirrf’rLiebcnburg , Sonnenberger Prome
nade -W eg. Parterre.

Ein froundl . Mädchen,
14— 15 Jahre alt , tagsüber gesucht.
Konditorei B erger , Bäre nstraße 2.

Ein Mädchen
für d̂cn ganzen Tag gesucht Bleich-
straße 18, 3, bei Baumann.

Zuverl . Mädchen,
schon in Stell , gewesen , zu Könidern
u. im> Haushalt tagsüber gesucht.
Müller , Westen Ästraße 40 . 1. _

Einfaches anständiges Mädchen
für d. ganz . Tag ges . Schulg asse 6, 1.

Ein junges Mädchen
für leichte Arbeit tagsübcr gesucht
Mi 'i'cher'stroße 8.3. 2 St . links.

ÄräMcii . W.  zu Hause schlafen
k.. ges . Rüdeshetmcr , Str . 31, P . r.

Best . Mädchen ans anständ . Hause
zvi : Reinhaltung der Wohnung usw.
tagsüber ges . Leichte Arbeit . L'ichtcn-
stein . T-entist , T aunuüstraße 36._

Sauberes braves jg. Mädchen
tagsüber zu Kindern n. s. I. HauSarb.
gesucht Sch ulderg 8, 1 r.
^ Mädchen tagsüber gesucht
Scharnhorststraßc 12, im Laden.

Unabhängige Morgenfrau,
die in Hcrrsch.-H. ged., z. erwz. H. ges.
Luisenstr . 3,  2 , 10-—12 vorm . 4650

Gesucht z. 1. Mai jung . Mädchen
ür Hausarbeit vorm . v. 8— 11 Uhr
'heiwst raße 92, 1 St.

Gesucht ein

fü
Ri

für einige Stünden täglich Schier-
steine r Strob e 9, 3.

Brave Monatsfrau gesucht
Philippsbcrgstvaßc _ _

Brav . ehr!, reinl . Monaitsmädchen
lge'sucht Ki vchgasse 51,^2 links ..

Monatsmädchen oder Frau
3 bis 3 Stunden gesucht TaunuS-
ftraße 23, Frifeurladen.

M.onaisfrau
für -liL — L Stunden vornr. sof. ges.
Dreiweidenstraße 3, Part . B8787

Tücht. Monatsfrau znm 1. Mai
vorm . nachm. g es. Ziele » ring 8,1 r.

Monätsmäbchcn od. Frau gesucht
Jahns traße 20, Vdh. 1 Treppe . B 8781

Gut empfohlene Putzfrau
gesucht (Dauerstelllung ). Offerten u.
F . 640 an den^Tagibl .-Verlag ._

Alleinstehende Frau
kann gegen Hausarb . leeres Zimmer
in Villa haben . Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . Br

Männliche Perlonen.
AausmännisBes Personal.

Provisions -Reisende!
Sofort hoher Verdienst . Bleichstr . 21,
bei Wagner ._ 10— 42,, 3-—4 . _ B8799

Sohn achtbarer Eltern^
als Lchbl . f. kaufm . Bur . gos. L>clbst-
gcschrse'b. O'ss. F . 600 postl. Bism .-R.

Heircrbliches ^ crleiiak.
Jüngerer Bautechniker,

gewandter Zeichner , per sof. gesucht.
Schriftl . Off . m'it genauen Angaben
uiiw. an  Architekt Kahler . 4681

Ein tüchtiger Schlosser
gesucht Römerbevg 8.

Mechaniker.
auf Nähmaschinen und Fahrräder rc.
per sofort gesucht. Martin Deckir,
Deutsche Nähmaschinengos ellschaft,
Wiesbaden , Êllenibogengasse 11.

Tüchtige Daimenschneider,
sowie Hilfsarbeiter bei hohcni Lohn
sofort ge'sucht. I . Jäger , Schwal-
bachor Straße 59, 3. Stock.

licht. Groß - «. Kleinftückarbeitcr
dauernd g ef. Eltvill er Str . 7, P . r.

Tüchtiger Schneider
auif Woche dauernd gebs. Wendcroth,
Bahnhontraßc 6.

Einen Westenschneider.
der verschied. Stücke die Woche mit-
machcn kann , sucht Frank , Wörtq-
skvaße 1V

Hoscnschneidor
u. Flickschneider für sofort ges . Max
Davids . Kircknaste 60.

Woche
Schneid , für Repar . ges.
: 30 Mt . Tannusstr . 17, Laden.

Gärtner gesucht
zur jahrweisen Unterhaltung eines
Gartens im südlichen VMan -Vierdcl.
Adressen unter R . 636 an den
Tagbl .-Verlaa erbeten.  0

Kautionsfähige Kolporteure ges.
Nikolasstraße 7 . S . V . 4660

Junger br. Hausbursche,
14b—16 Jahre , Kost u . Log. int Hanse,
sof . gesucht. Frey . Erbacher Str . 2.

Hausbursche gesucht.
Bismarckr in« 1v,  chVei'nhandlung

Junger sol . 'Mann
sofort gesucht. Kost u. Logis im
Hause . Wo uritzstraße 19̂ _

.Hausburschc,
tüchtiger , jüngerer , per 7. Mai , evtl,
früher , h. freier Skat . ges . F . Bender
jr., 'Eierhandluna,ekn e'nstraße 1 a.

Braver gewandicr Laufjunge
gegen guten Lohn gesucht. H. Maus,
Di-csstrschinied.chfriedrich straße 45.

Fahr bursche
ges . Kartoffelhandlung Ehr . Knapp,
Jahststraßc 42^ ^ B 8776

Ein tücht. lediger Fuhrknccht
gesucht Maingerstraße 41a . 4687

Wrrbliche Pevsanrn.
Kanfinännitches Z'erlonak.
Gebildetes junges Mädchen

sucht Stelle als Verkäuferin , nur in
Hess. Hcrre 'nmode -Geschaft , hier od.
Frankfurt . Offerten unter I . K.,
Luifcnstraße 14, 2. Etage.

Hewerbkiches 'K'ersonak.

Perfekte Schneiderin
sucht noch einige Kunden außer dem
Hause . Hassmann , Jähnstr . 7,̂ G . P.

Schneiderin n. noch Kunden an
in u . a. d. H . Blüchevstr . 26, 3 St . I.

verArbe!tsmarktd«lvii

Perfekte Schneiderin
sucht Kundschaft in u. außer deM
Hause.  Hermannstraße 28 , 3. B8757

Wo kann jg. Mädchen
das Weißzengnähen gründt . erlernm.
Näheres Ellenbcgengas se 7, 2.
Ganz perf . Stickerin «. n. Arbeit an.

Dotzheimer S traße 30 , 1._
Büglerin sucht noch Kundschaft

in u , a. d. H. Zim mermaninstr . 3, H. 1
Büglerin hat noch Tage frei.

Zimm vomiannstraße 4 , Hth. 1. B 8763
Perfekte Stärkw .-Büglerin

s. Be sch. Helen enstraße 26 , Bdh . 3.
Tücht. Frisense n. „. ein . Dam.

6. maß , Preis , an Hochstättenstr . 2, 1.
T. Friseuse s. nach einige Kunden

(im Abtmuemcnt Preis 3 Mk. mtl .).
Bismarckrinfl 36 . Vdh. 1 l . B8793

Tüchtige Friseuse
n. noch ein me Damen i'm Llbonn.
an . Näheres Schiersteiner Straße 16,
Mkb. 3 St ., nachm, zu erfragen.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Hellmuindstraße 26, 2 st . B 8691

Besseres Fräulein,
w. Haush . sellbstäno. führen k., sucht
Stelle . Kind nicht ausgeschlossen.
Gneisenaustraße 20 , Hth. Part . r.

Perf . Kammersungfer
sucht Stellung . Öfserten u . P . 639
an den Taglbll» Verlag.

Slcltere bestcre Frau,
d. gut flick, k., s. Stell , zur Führ . e.
kl., auch mutterl . Haushalts bei Be¬
scheid. Iknspr. ; geht: a . zn Kindern.
Oss . u . I . 641 an den Tackbl.-Verlaq.

Tücht . Frau (Wwe .)
sucht Stelle zur seWständ. Fuhr , des
Haushalts bei einz . Herrn . Näheres
Gneisen -austraße 9, 1 l.

Gesetztes gebildetes Fräulein,
der engl . u. franzvs . Sprache kundia,
sucht Stellung als Empfangssräul.
zu einem Arzt oder Portiere in
Hotel oder Pension . Zu erfragen tm
Tagbl .-Verlag . B8841 De

Junges einfaches Fräulein
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
als Stütze der Hausfrau , wo kochen
nicht erforderlich ist, per 1. Juni.
Off . n . L. 641 an den Tagbl .-Verlag.

Gebild . befcheid. gesetztes Fräulein
mit guten Zeugn . sucht Stelle als
Haushälterin zu gebiD . Herrn . Zn
erfr . im Tagbl .-Verlag . B 8842 Dd

Fräulein,
das perfekt kocht, sich aus Schneidern,
Haüdarbciten usw . versteht , sucht
zum 15. Mai oder später Stellung.
Ge'fl . Offerien unter K. 041 an den
Tastbl .-Verlag.

Tüchtige Köchin,
welche Hausarbeit mi>t übern ., sucht
Stelle . Frtcdrichstraße 28.

Selbstäud . Köchin
sucht Stelle od. Aushilfe . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Pu
Perf . zuv . Herrsch.-Köch., g. empf .,

ums ., gew ., .sucht Stell , od. Ilushilse.
Mauevgasse 9, Laden.

'Aelteres Mädchen
fucht^Stellung als selbstäud . Köchin
für L-aison oder als Beiköchin , auch
für außerhalb . Offerten u. F . 635
an den Tagbl .-Verlag.

19-jähr. Mädchen vom Lande
sucht Stellung für Hausarbeit , sieht
mehr aus güte Behandlung wie auf
Lohn . Näheres Biebrich , Garten¬
straße 11, 1 St.

Besseres Hausmädchen,
mit lanaiähr . gut . Zeugn , erfahr , im
Büa , Näh . u . Serv , sucht Stelle zum
1. Mai . N . PHKippsbergstr . 49 , P . r.

Ttjähriges braves Mädchen
vom Lande sucht Stelle zu Kindern
u. für leichte Hausarbeit . Näheres
Luisenstraße 14, 2.

Welches kochen kann u. alle Haus¬
arbeit versteht , sucht Stellung zum
1. Mai . M oritzstraße 9, 1.  Stock I.

Junges Mädchen,
welches selbstäud . kochen kann , sucht
Stellung als Alleinmädchen . Oss . u.
N . 641 an  den Tagbl .-Verlag ._

Junges Mädchen
sucht Stelle in kleinem , Haushalt.
Platter Straße 28, 2 St.  l.

Junges besseres Mädchen
sucht Stelle zum 1. Mai in guten
Hause . Näheres Dickbrich, Mainzer
Straße 25a, 2._ _ _

Besseres Mädchen,
welches kochen u . nähen kann u . in
allen Hausarbeiten erfahren ist , üttfi:
St . als A'lleinmädch . in best. Hause.
Rüdesheimer S traße 17, 1.
I Mädch. v. Lande , 16. I ., s. Stelle.

Mb . Nettelbeckstr. 3, H. 2. Straub.
Einfaches Mädchen

sucht Stellung für 1. Mai . Zu erst.
Saälgaffe 14, Gemüseladen.

Mädchen»
w . nähen , bügeln u. auch etw . ifoefpen
kann , sucht Stelle . Näh . Hallaauer
Straße 6, Hth. B ender ._

Aelteres Mädchen mit gut . Zeug
sucht Stelle in kleinem Haush . $
Hellmundstraßc 8, 3 St . I.

Junge Frau
sucht nachmittags oder abends Stell,
an Kasse oder Büfett . Desto ijm«
pfehlungen . Offerten unter T . 689
an>den Taglbl .-Bcrlag.

Kindermädchen.
Suche s. m . Tocht .,. 14 I . alt . Stell«
kagsüb.  z . Kind . NähMLcrglbl.-Vl . ' De

Eine Veamten -Witwe
sucht für nachmittags Beschäftigung,
irgend welcher Art . Näheres " int
Tagb l.-Verlag ._ _ pt

Bessere junge Frau
wünscht Bosckstist. (Kochen u. Houth .)
für halbe Tage . Blücherstr. 26.  H . g.

Aelteres Mädchen,
erf . in Hausputz u. Wäsche, s. D -sch
Näh . Helenenstraße 1(4, Part . B -föflö
Unatzh. best. Vers , sucht Monatsüete

v. 8—3 . Gn ei stnauitraß e 20 . H r_
Brav . i. Mädchen sucht Stell » na

p. s. o. .1. M ai . Sedanstr . 7, i . BMz
Äelt . unabh . Person s. MonatSstr »«.'

Mi . u. K.,,11S ^ n̂ dcn^TagibI.-Vrr !ag.
Frau s. Hansaang , Lab. od. Treme

zu putzen._ Scoanplatz Part.
Anst. Frau s. tagsüb . Beschau

a. s. halbe ~e Tag ". Oranten str. 8 . ' ? V
Mädchen

sucht tagsüber oder stundenweise Be-
schärtigun g . R . Weilstraße 2, 2 . St . l.

Frau s. Wasch- «. Putzbeschäfl^Oranienstraße 86, Vovderh . 4.
Nnabhäng . Frnn sucht Monotsst '

geht auch zur Aushilfe . Hellnrund.
straße 39 , Hth . 2 Ms. _ Bs 82ti

Saubere Frau sucht Mvnatsstellc
Rauen täte r Straß e 8, H tĥ ^

Frau sucht Wat-b- u. Putzbeschattl"
Rorlkstraße 5, Hth. 1,_j >cr Bäunik r.

Anst. sanb . Frau s. Mvnatsstrlle
2— 3 S td Eltviller Stn 3, K,  S - ste
Sielt. Mdch. f. v. 4 vhr ckl. itn. * '

Zimme rmann straße 1 ‘~L'C " --
Sanb . zuverl . Frau s. Monatssi - g,

vorm ittags . Platier Straße 50,  P . 's,
I . alleiiisteh . Frau s. W.- n. Punb"

a uch AuÄrlfc . Wörth straße lg . Dach.
Zuverl . sanb. Frau s. Mo »«MsFU77

2 SÜ ». voran. Kafs .-Fr .-Ning 2 , s,
Ein ehrl . fleiß . Monntsmädchen

sucht vop- u. nachm St ., a. Bu - u
Lade n reinig . Karlstrahe 17, Dl'

Junge Frau sucht Monatsst
EltvM .'r Str aße 16, Stb . r._ r r

Unabhängige Frau
sucht vorm , von 0 —11 od. 12 ikbr
Mona tsstellc . Frankenstraßc 11 . ^ Aj,

Selbst . Waschfrau 'ucht BeschstfO
Wvll ritzstrcrße51 , 4 St ._ _ _ b >7py

Unabch. propere junge Fr, :-,
die in Allem erf . ist , suchst Stell
Mittag . Adl cüstraßc 27 , MH . g m.
Jg . Frau sucht für abends Beschält
Rbeingan -er Straße 16, Mkb. 3 i. '

Gut empfohl . Frau sucht Besch
(A . u. ,P .st„ Oranienstr . 25 , H , i j

Frau hat noch Tage frei —
SchS(Waschen ii . Putzen ). Sckwäkll - .-z-

SWaste 27 . Mb . Dach rechts.

Mädchen gesetzten Alters,
w . selbst, k. k., etw . Hausatzb . überm,
s. St . zum 1. Mai . Pr . Zeugn . steh,
zu Dienst . Näh . Bismarckr . 11, 3 r.
3teit , Mädchen mit langj . g. Zeugn .,

w . gutbgl . kocht, jode Hausarb . vcrst .,
sucht Stelle bei «inz . Herrn od. kl.
Familie auf gleich oder später . Gute
Dchandllu'ng bevorzugt . Näheres zu
erst , gen von 2 bis 7 Uhr Ikdckhcid-
strahe 7,  Parterre ._ _

Best , tücht. Mädchen
s. d. Stelle zu 2—3jähr . Kind . Off.
unter H. 641 an den T ag bl .-Verlag.

Best . Mädchen aus Thür , sucht
Stell , als Alleinmädch . zum 1. Mai,
mit lickbst. bei einz . Leuten . Näh,
Rauentaler Straße 12, Mtb . 1 lks,

Besseres Hausmädchen v. ausw.
s. St . Fr . Heinrich , Slellenvermitt-
lerin , Eltviller Straße 9. Hinterh . 1.

Wännlichr Personen»
Hewerölichcs Terssua ".

J -D-el. 3!utomoüil -Mechanik> r
sucht Stellung als Chauffi
unter D - 039

als Chauffeur. c*ir

an d. Lagbl.-V-iw^
Junger Polsterer u. Telorairur

sucht Stellung . Off . an Frau
Biebrich . Sack gasse 14._

Für jungen verhcir . Man » ,
mit langt . Zeugn ., im Serv ., Fa - -g
Reiten , sowie in Haus - u. Garken
arbeiten bcw., wird Stellung
Näheres durch I . Marquart,
straße 14. Postkar te genügt.  B

Ein junger Hausdiener
s. sof. St . in Hotel od. Pensionsboui
Off, u. N. 640 an den Tag bl.-P^T^

Braver Junge sucht Stelle
alS Lift od. Laufbur ;che. Näl - - -»
Hcllmundstr . 31 , 1. bei H. A. g •-■
bäum , Bädevlickserant.

wird allabendlich 6 Uhr (Sonn - und Feiertage
ausgenommen ) in der Tagblatt -Zweigstelle
Bismarckring 29 ausgegeben . Gebühr 5 pfg.
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Weibliche Versonen.
Kaufmännisches Personal.

Branchckundig«

Verkäuferin
gesucht per bald oder 1. Juni.

Albert WOrte nbcrg.
«SSÄt «BeKuserin,

welche in der Obst, u. Gemüiebranche
bewandert ist. zur Aushilfe gcsu dt.
Revp 's Zentrale » Faulbrunn mstr. 12.

KewcrbkiAes Personal.

Tüchtige Taitteu- und
Zuekett-ArbeiterlNueu
gesucht für Aendecungs-'lltelier.

_ _ Gnttman « .
'Tircktitze Taiverk^

AresirÄdeuL ^ TagLripSt. Dienstag , 86 . April 1810. Seite Ü4

nnd Znarbeiterinnen

Köhle r , Kl. Lan gg asse 1.
gesucht.

Gute DMdetteckuiek
»es. M . Schplitt , Dotzheimer Str otze 19.

H. Ries ' NePercck» Konfektion,
Rhcinstratze 18, 1» 4634

fSS2~- sucht nach Znarbeiterinnen.
Einige Tage"

tüchtige Blusen - Näherin in gutes
Haus gesucht Adelheid straße 34, 3.

Geb. Fräulein
zu drei Mädchen (8—12 Jahre ) für die
Nachmittage gesucht . Schularbeiten,
51lavier . Dr . Schmidt,

Sonne itbcrger Strotz t 60, Port.

gausjiitaöcrp,
Lehrstraß « 11,

Stellenvermittlung für Stühe » ,
Jnngfern , Ktndcrfräulein , Wirt-
schaiterittnen » Hauedamer » u. dgl.
Svrechst mden: Dienstag, DvoncrStäg,

Sonnabend 11—12'/, Uhr.

isc Be»
r, Li . l.
täft.

!8M
-Nr.:

Allgemeif ’«1' Arbeits -Nachweis 574.
Abteiiung Hotelpersonal 573.

Djenststunden : ron 8—1 Uhr -vorm.
und 3—6 Uhr nachm. F 203

Die Abteilung für Hotelpersonal ist
auch an Sonn- und Feiertagen von

10—1 Uhr vormittags geöffnet.

Vermittelt'unentgeltlich:
Männliches und weibliches Pers nal
je ' ’er Art . Besoniiere Abteilung für
männliches u. weibliches Hotelpers onal.
~ Pfiearrinneu , Masseusen.
Sch erster », Wärterinnen , Bade»
nie steril »» . ges. d. Oskar Dittmar,
Frau ! urt a. Bi., Schäferga ffe 15, Fl 19

PUegeriu
ober gesetzts besserer Kindermädchen,
in der Sänglingspflege er'ahren u. zn-
verläisiq. sof. ««sucht Fritz- Kalie-Slr . il.

w-Ich« gut schneidert, gesucht Wilhelm-
ftrotze 1). 2 St . _ _ 4684

Gesklcht^ ür 1» Mai
boMänd . zuveÄ. faiukbürgerl. Köchin
in Kurhaus , wo 2 weitere Mädchen.
Anerbieten mit Zewgnisabschr. bis
spätestens 28. April erheben. Bad
8a.nacn schwachoch, HauS Panorama.

einen- feinen Haushalt zu
alleinstehender Dame wird ein

Fremlem
Odfcfotcrc Alters mit gutem Tharalter
gesucht, das sein u. gut kochen, nähen
u. den Haushalt überwachen kann.
Stellung selbständig, angenehm u,
dauernd , Zimmermädchen vorhanden.
D-aiche kommt schrankfertig ins Haus.
Gesl . Off . mit Photoogr ., Zcugn .-
Abschrrsten u. Gchaltsansprüchen u.
N. 1340 an D. Frenz , Mainz , er¬
beten,_ „_ (J .»s.-Nr . 1840) fr  37

Suche pingerc sind . Köck innen, netle
Alleinmädcheu, d. koch., best. Hausmädch.»
Alle n-. Land- u. Küchenmäoch. i. bekanm
a te St ll. bei hob. Gehalt. Frau Anna
Müller » Stellenverm.» Weber«. 49, 2 r.

ÄÄ iemanta,
Zahnst -» 4, Tel . 846 «,

IT,pfnt für nettensuchenve
»jCHU Mädchen.

Suche ständig Personal
aller Branchen. Frau Anna
Kiefer » Stellenverm-itlerin.

Mädchen erhalten Rost mit
Logis 1 Mark . -“TO _

Suche auf lieft
Köchinnen für Hotel, Restaurant und
Herrschnftshaus, Beiköchinnen, Kaffee¬
köchin, durchaus selbständig, für ersiklass.
Hotel, Etagen- u. Küchenhaurbältcrinnen,
Büfettdamen, Büfctlmädchs!!, Scrvier-
fräul in, Bardamen, Verkäuferinnen für
Kondltorei und Metzgerei, Wäsche-
beschliei;erin und eine solche zur Bei¬
hilfe nach Heidelberg und Neuenahr,
Kinderfräulein, Hotelzimmermädchen nach
EmS und Kreuznach, Babemädchen für
selbst. Posten nach Kreuznach, Alle «-
mädchen, das gut kochen kann, z» einer
Dame, bessereu. einfache Hausmädchen,
sowie Kücheini'ädchen in groer Anzahl
und freier Stellenvermittlung f. letztere.
Karl Grnnberg , Stelleuvermittler»
Wiesbadens ältestes » . anerkannt
vestrenommiertes Plazier » » as-
bureau , Go ldgasse 17, P . Tel. 4 )4.

Jüngere 'Köchin m. Hausb. (Hohn
30—40 Mk.) u. gewandt. HanSniüdche »»
(Lohn 20—30 Mk.) per 1. Mai gesucht.
Gute Zeugn. Bed. Meid. 11—1 und
6 - 8 Uhr. Off. u. 4 ©83 an TagH-
Haupk-Agentur, Wilhclmsir. 6. 4082

Für nach Frankfurt gesucht
besseres Mävcherr,

welches in der feinbürg,erlichen Küche
sÄbstärrdig ist und den. Hnuishalt von
8 Personen ant beso rgen kann. Vor¬
zustellen nachmittags von 3—4 Uqr.
Enrser Str affe 46, 3.

PerfekleKöckrit
im Backen und Einmachen erf., in
kl. hervschastl. Hcruslh. ges. Gut . Lohn

g. Gudauernde Stellung. e Zeugnisse
erforderlich . Offerten unter D. 641
an den, Talldl .-V-erla-g-.

JiMkKecrslhiMijtzii.
die etwas Hausarbeit übernimmt,wird bei autcm Gehalt zum 15. Mar
gesucht. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen mögen sich melden. Zu ersr.
im Tagbl .°Verla g. _ PI

Stütze
welche gut koäht, näbt und bügelt, wird
für grögcren Hauslialt geger» hohe »»
Loh « gesucht; ebendaselbsttücht. .HKNsMädchen
für einfache Hausarbeit . Vorzi,stellen
3—4 Ubr Wilbelmstritze 15, 2 Treppen.
(B»r . a. .>

CfY) nhirftPU f» Kochenu Hausarbeit
VJi  ISb UjlU nach Rüdesheim gesiiä t.

Näb. Erbacherstr. 3, Part ., 9—3 Uhr.

Für sofort aesnchi
best, zubcrl . Hausmädchen zu einz.
Dame , tüchtig in Hansarb . u . im
Nähen. Vorstell, von Montag ab,
vorm. 10—11, nachm. 3—4 u, 6—7
Uhr Mwinenstratze 7._
EitifacheS znverl . Kirrdermädchen
im Alter von 21—30 Jahren fürs
Ausland gesucht. Nur solche mit gut.
Zeugnissen wollen sich melden von
1—2 Uhr Herderstrasie 25, 2. , '

Mormtsmävchen
für Vor « »«»»v Nachurittags ges»»chk
Dotzheimer Straße 16, 2.

per 1. Mai
ordcntl . tückti-ges Mädchen für Küche
u. Hans Nheinstraße 84, 3._

Sitchc juti » 1» Mai oder früher
braves solid. A l ?C t  MüDlhett
für klein. Haushalt , d. bürgerlich kochen
kann. Zu melden von 1 > bis 5 Uhr
Mi helniinenüraße  4 , 2.

Mädchen %
für Küche arbeit gesucht Lohn stz
30 Mk . Sonnenbergcr Straße 6. W

Männlich« Personen.
Kansmännisches ẑ erfouak.

Die Direktion einer de- ^
deutenden Versicheriiiigs-
Aktien-Gcsellschaft hat frei-
geworden «»»

Reiseposten
zu vergeben. Die Stellung
ist gut honoriert und bietet
einem geschäftStüchtigcnHcrrn
Gelegenheit zur Schaffung
angenehmer

Lcbcusstcllnng.
Ausführliche Bewerbungen

mit Refercnzcn befördert ™b
M. 23SISS Rudolf
Mosse , Stuttgart.

(Sa 1690) Fl 14

MädEers,
das auch etwas kociien kann, für kleinen
Haushalt zum 1. Mat gesucht.
__ Backe, TaunnSstrahe 5, P . r.

Tiichtiges .HauÄulädchr » mii guten
Zevgni en gesucht. Borste«rn v. 9—12
und 2—4 Uhr Martinstraßc >5._

ÄOctniMüDcheZ;,
das gut bürgerlich kochen kann, zum
15. Mas für kleinen Hau halt gesucht.
Näh. Rndesheimer Straße 18, 2 links,
bis öjüir nachmittags. _

Für einen kl. Haushalt nach Frank¬
furt wird rin junges Mävchc »» gesucht.
Näh. Pag ristecheruraße7, 1.

von zwei lukrativen Patent -Neuheiten
für den Kreis Wiesbaden wird tüchtiger

seriöser Herr
für sofort gesucht. Nähcrcs unter
LU. . S . 55-f 3 an BSsidoSf Müsse,
Frankfurt n. M , F1 21

Eine hies. besteingeführte Wein-
großhandlung sucht zimi Besuch
ihrer Siammkundschnfl am hics.
Platze einen streiseridön gegen
hohe Provision. Bei zufrieden¬
stellenden Leibungen ist Lebens¬
stellung geboten. Offerten unter
ns. e ;*8 au den Tagbl.-Perlag
erbeten.

Inspektor
unter günstigen Bedingungen seitens
eüstor Ber.sicherungls-Geicllfchaft ge¬
sucht. Unterstützung zugesichert. Off.
unter B. 64 an die Taglbl.-Hau'pt-
Agientur, Wilhelmfftrabe 6. 4676

Matz-Vertreter
zum Besuche der
trzudschaft Miesbad.
und 11»rigebu »»,i von einer

NagruLilter-
Zpezraütät

Ranges
gesucht » Habe Pr -vi on wird
gezahlt. Bewerber »lüsien kleine
Kaut oa stellen können. Fr.
Ossericn imtcr -r . an
den Tngb ' .-Vcrlag,

AlKUÄk Herren
seitens bedeutender Bevsichcrunzs-
gesellschaft als Vertreter gesucht.
Ausbildung zu Inspektoren kann er¬
folgen, ohne vorheriire Fachhematniffe.
Offerten unter A. 64 <rn die Tüzbi .»
Haupt -Agen tur , Wilh elmstr . 6. 4675

Vertreter
für den Verkauf v. Massenartikel
ges« Räh . Tagvl .-Ber !. P«

Alleinvertreter
für zwei bereits mit Erfolg eins
geführter tägl.

Konsuln - Artikel
gesucht. Off. in SF. ä.  T . 86S«
an SHttöolf Moffc » Fra »rk°
surt a . M . (F. ept. 1798) F121.

VW- Koutroll »Kasse
vorzügliche» System, konkurrenzlos billig.

Für Wiesbaden wiro ein ein tüchtiger
Weueral -Dertreter gesucht, derdeuVcr-
kauf unt. günst. Bebingunaen für eigene
Rechnung übern. Sehr lohnender Ver¬
dienst ohne Risiko. Offerten mit Angaben
von Referenzen unter Cbiffrc W.
au Haasenstein & Vogler A .-G .»
Frarr ksurt M . er beten._ F70

KllUandlMW-Rejsende.
welche gute Erf . aut relig. Werke nochw.
können, bei hoher Prov . gesucht. Näh.
Geiger , Restaurant Petri » Markl-
straße 8,  von 6—8 Uhr.

Tochter e. Arztes,
37 I ., gepr. Krankenpfl ., . w. pers.
kocht, auch kl. Haush . leiten knnn»
sucht Stellung . Off . mit Gchalts-
anigchben an Fräul . K. Meyerwisch-
Lennep, Wiesenstraße 2. _

Christliches Heim,
Aahttstraß « 18, 1»

empfiehlt: Haushälicr n,Stütze,Weiß-
zrugbeicblietzerin, Seroierfrl ., Köchin,
Allein-, Haus-, Zim.- u. Küchenmädch.

P . Geister , Stellcnvermittler.

LehrLirrg
mit <puter Handschrift für ein k.aufm.
Bureau gesucht. Selibftgeschrreven«
Offerten unter O. 633 an den
Tagibl.-Verlay,

Hewerkliches Personal. _

Tücht. Damenschneider
in ii. außer dem Hause ». Hilfsarbeiter
sucht Nägele , Kir chga ffe 54, Laden.

' Damenschneider
sucht für dnnernd

Max Mülier , Lan ggaffe 87, 1.

Erstk K̂^ rge Roc§-
m. Westens chuewer
für dauernd gesucht.
A-runz M nrtrn , Wilhelmstr . 50.

8L«.<L«rvL, c  Est e b>
Masseiflr ^ , W i>rier , a**fläeÄ»erges.
durch
fftiirt « . M m Sctiäfer g asse 15. F119

Ein Fräulein
von 19 Jahren , welches Nähen, Servieren,
Frisieren u. Nagelpflege erlernt hat, sucht
Stelle als Jungfer bis 1. Mai oder
spät er. 9h Saalg . 1 >, P ., Uhr macherlai^Ig.mm,  as?5Fa
sucht Stelle in f. Hause, auch zu Kindern.
Näb. Viebrich , Fraickfurterstc. 3, Frts p,

Junges Fräulein,
aus angcs, Familie sucht Stelluny in
ferwöm Hause zu .ein ob. zwei Krnd.,
-ev. auch weiteren Aüsbild , i. Haush.
Onji . C. M. 100 Kl . ss-riedber g i. H,

Perfeke Kßchi»
sucht, gestützt auf pr. Zeugnisse, Stellunj
in größ. Betrieb, Hotel od. Sanatorium.
Off.jmt . Q . 64 « an Tagbl .-Verlag,

Empff tücht. Köchinnen, Jmigfer , pcrf.
Haus-, Alleinmädchen mit g. Empfchl.
Frau Elise Laug , Stcllenvermittierin,
Goldgasse6, Telephon 2363._
Zwei tücht. Mädchen

suchen Stellen , das eine als Beiköchin,
d. and. als Zimmer- od. Hausmädchen.
Offe iten u. >t.  a . d. Tagbl .-Verl.

Jmiges Wdchcil
mit entsprechender Vorbildung sucht Be-
schä' tigung in eimer Sspothcke oder chem.
Laboratorium . Zuschriften u. 8 . « » »
an den T agbl.-Vcrlag. __
Ein älteres Mädchen
sucht Stelle bci einzelnem Herrn oder
Dame. Offerten unter Mj.  640 an
den Tagdl.-Bcrlag. ^Suche Saisonsteste
als Zi »nmern »ädckie« in größerem Hotel
in Wiesbaden. Alma Mühlbach»
Dernvurg » Kanalstraße 82. F70

Gärtner gesucht
zur jahrwcisen Unterhaltung eines
Gartens im südlichen Villen-Biertel.
Adressen unter R. 636 an den
Taabl .-Berla g erbete n.  *

Ha »»sterer
für Maffonartibel (jede Hausfrau
kauft ) gesucht. Mit MI . 1.60 werden
Mk. 1.40 verdient . Näheres im
Tagbl .-Verlag , h Pa

Weibliche Personen.
/ »LUfmännisches Personal.

Für Kurfremde.
Junge Dame , perfekt enakisch und

framchisch, empfiehlt sich a'5s Privai-
sckrctärin oder Gesellschafterin. Off.
unter T. 640 an den Tagbil.-Verlag.

Kewerbkiches Versonas.

Eine junge Französin
sucht Stelle als GoscUschaftcrin oder
Rcifchcgleit>evin zu einer Dame . Off.
m,J . 638 an den TagW.-Verlag.

Fräulein , 28 I , n cl des Kcimtnisfe in
der ikrnnkercpl ege besitzt,

fttzl Mftiitze KtklllW
! per 1. Mal in Privat -San torium oder

als <»„ »»f., »»gsdanr « bei Arzt. Fpr.
italienisch. Offerten umer 1'' . >»r«
an Haosenfteir « & Bogier ft .»«*. ,
Morrnhein «. F 70
Bessere jg. Witwe

s sucht, sof. Stell als Haushälter ., auch
' außerb. Off. u. « . « s »i a.d. Tagbl-V-rl.

Männlich « Porlonen.
Kaufmännisches Personal.

Ast Mark Belohnnug
Demjenigen, w. jung. Mann , Absolvent
e. Handelsschule, 18 Jahre alt, SteUg.
verschafft auf Bureau. Strengste Diskr.
zuaes. Suchender war 8 I . auf Fabr .-
Kontor tätig. Off. u. es . **S Tagbl.-
Zweigst, Bismarck ring 29._ B8718

Kaufmann in fester Stellirng sucht
Nebenbeschäftigttnq

irgend welcher Art für abends und
Sonntags . Gerl . Anyckboveu . E. 633
an den Tagbl. -Verlag. _

Hewerb lichrs Personal. _

Suche Vertrauensposten
als Kasscuibote, Hausmeister rc. Kaub
kann peftellt werden . Uebernehme ev.
eine Filiale . Offerten erbeten unter
B. 641 an den Tagöl .-Be rlag ._ _

Eil!inittcliiiljt.A«lwcr
flicht v. 1. Juni 1910 Matz als erster
Portier oder Hofmeister in einem
feinen Hotel oder dcrgl. T
Schwedisch, Russisch und etw.
wird gesprochen. Offerten u. B. 638
an den Tagbl .-Verlng.

Deutsch,
w. Engl.

verheiratet , 37 Jahre , ged. Kavall.,
pers. im Neichen u . Fahren , sowie
persönl , Bödienung , sucht auf Aleich
oder später bei nur seiner Herrichast
Stellung . Prima Zeugnisse sind vnr-
handeu . Off . zur Weiberbeförderunz
an die Rinke'sche Schreibstube, Wiks¬
baden, Kirchgaffe 30.

s Wohnungs-Anzeiger des Mesbademr Tagblattr. -
Lokale Anzeige» im „Wohnung»- Anzeiger" kosten 80 Pfg, , auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, — Wohnung«-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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1 Zimmev.
Ade!i,crdftrahc 45 Maus . u. Küche,

auch einzeln , zu vermi eten. 1260
Adlersträße 6 1 Zim? ü. Küche zu v.
Adlerstranc 28 1 Z„ K.. Absch'l., Part .,

l .̂ Juni z. v. N. b. Sch icbclcr , P . r.
Mierstr . 61 1 sZsim. ip,  K. p. sof. 888
Adolfstr. 3 Mans .-W., Z. u . K., z. v.
Albrcchtstr. 31, P ., Frontsp ., 1 Zim.,

Küche, Keller, sof. od. sp. z. v. 830

Bähnhofftraste 12 1 Zim , mit Küche
zu Perm. Näh. im Laden,

Bleich fünfte 10 M -dz7u . K. H4887
Vlerchstr. 47, H. 1,  sch. 1-Z.-W, der

1. Juli ^ N. Bur. , Hof. 88058
Blücherstraste 6 sch. gr , l -Z.-W., mit
„ Speise !., auf gil.,od . sp., 23 ML.
Blücherstraße 7, 1 Zim . u. .Küche, .

Näh. Bism arckring 24, 1 I.  H5462
Blv.chcrstr.̂ 14 I -Zim .-Wohu. 8 8361
Blückerstr/46 P. sof. 1—2 ZiM. ii:.,

Ht'h. Dach, z. v. Näh. das.. B7SU5
Dohheimcrstraffe 57 1 Zim , m. Ku e

u. Keller, Hinberbau , per sofort od.
später zu vermieten . H5O05

«tMekftMlts SJ .s.Si.« A1. 1 1
Dotzhekmerstr. 81 1 Z. u. Küche. 1417
Dobheimer Strafte 122, Mtb ., gr. 1-

Z.-W., Sve ilfek.. Kl. i . W schl., 19 M,
Dobheimer Strafte 124 .l -Z .-Wohn,

bill ig m _bermi «ton. Näh. P . 1525
Dotzheimorstraße 126 schöne gr , P .-
^ Wohn., 1 Zö u,  Zub ., sof. H7187
Ellenboaem». S 1 Zim. u. Hfw Qe. 1606
Ultmüer StrI 3, V., 1 Z. u. K., 18 Di.
Einser Ste . 33, Frtfpi , 1 Zim . u. K.
Feldstrafte 12 U  u . 2-Z.-Wohu. aus

sofort oder später zu Perm. _ 68t
Feldstrafte 18 1 Zim., K. u. &. 844
Frankenstr . 11 gr . P .-Z. ü . Küche.

KlerSbergstr. 9 1 Zim . u. Küche, Kcll.,
„sof . od. sp. z. v. N̂äh.,1 . Si . r . 781
Gerichtsstrafte 9, P ., 1 sch. Zimmer

u. Küche, Frtsp ., sof. od. spät . 1553
tstöbenstr. 7, Hs, I-Z.-DZ z. Perm. 846
chöbenstrafte 16, Hths, 1 Z., K. L8869
Hallgarterstraße 6, MW. 2. 1 Zimmer,

Küche, Gas , zu vermieten . ^ 1476
Hallaarterstratze 8, Hth. P .» 1 Zim . u.
_Küche zu fromm ten ._ 1428
Helkaenstrafte Ö. V. $)., Z. u. K.  1258
Hele nen str. 22. § .. 1 Zinu , u. Küche.
KeÄmnntistrafte hl Lim, _ u. Küche.
Herderstr . h. B ., abq eschl., i Z. u . K.
Hermannstr . 3 1 Zmr . u. K. zu vm.

Hcrderstrafte 35 Maus . u. Küche an
ältere Frau sof. bill. zu verm.

_Näf ). bei Frau Beck, dase lb st. 1426
Hermannstrafte 23 1 Frontsp .-Zim.

u. Küche sofo rt zu verm. H 8788
Hi rschgraben 4 1 Z„ Ks u. K. z. v. 778
Hirschgrabcn 13 1 Z. u. K. m. B. n.

Läden  od . Ar beitsr <ium p. sof. 787
Howstätteiistr. 16 1 Zim . u. 655
Jähnst r. 15, B., Ms. üö K.7 G. 849
Jahnstrafte 26, Wh ., sch. Maus .-W.

1 Zim . u, Küche, Keller, sof. 79s
! Jahnstrafte 36, Gth ., 1—S-Z.-Wohätz
| Karlstrahe 3 1 Zimmer u . Küche z».
I vermieten . Näheres Vorderh . 2.
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Karlstraße 3, Stb . 1,  1 Zim . ti. K.
_sofort ._ Näh. das. 2. Stocks
Karlstr . 13, .vre .. I M . u.Ji . 13:»!)
Karlstr . 26. ClL  t , K, 12  Mk.
Karlstraße 32, 1 t „ 1 D m. u . Küche.
Karlstraße 37, 1 I.. gr . Frontsp .-Ziin.

mit Küche svf. od. sp. preisw . 7M
Karlstraße 40 1 3 , K. Näh. Bdh. 1 r.
Kellerstraße 17 1 Km . irtit Küche per

sofort au  verm . Roßbach. _
Kleiststraße 3. 1 Zrm. u. K. for.
Lehr str . 33 Dachw., Z. m. K.<p. Juli.
Lothringer Str . 25 schöne 1- u . 2-Z.-

Wahn , mit Badozim. u. Balk , im
Bdh. u. Seit c'ub, billi gst zu verm.

Luisenste. 16, Stb . Fütsp , 1 "Zim . u.
Küche (neu bergeri chtet)  zu verm.

Luisenstrahe 41, 1. Et ., 1 Zim . ü . K.
per sofort od. später zu vermieten.

Marktstraße 12, Ht'h, Zim . u . Küche
_ git verm. Näh. Vovderh. 2 r ._
Michelsbcrg 13, 2. Stock, 1 Zimmer

umb 1 Küche gu verm lieten. 1520
Moritzstraße 9, Vdh,, i Mans .-Z. m.
_ nr . Küche u.  Keller z. vm._ Nah. 1.
Moritzstraße 32, V. Dach, 1 gr . Z..

Küche, K, neu., a.  L . o. Kd. 749
Moritzstraße 49, H, 1 Zim . u . Küche
_zu , vermieten ._ Mich. Vo rderst. 1.
Nettelbeckstr. 8 gr . Zi u . K. 07101
Oranienstr . 21, Stb ., sch. Mansi ui

Küche an denn . Näh . Vdh. 2. Dt.
Oranienstr . 45 1 Mans .-Z., Küche u.

Kam mer auf sof. gtt verm . 1396
Oranienstr . 47, G., 1 Z, K. 1. Juli.
|l ;ilivpsbcrgstr . 23, Fr ., 1 g , ZZ_K., K.
Platter Straße 8, P , 1 Ziim., Küche
, auf gleich oder  1 . Juli  gu verm.

Mlatter Str . 38 1 schöncis Zirwmer u.
^Küche per sofort oder später 3. v.
Raüentaler Straße 17, P . r ., gr . Fr .)

Zim. in.  kl . Küche sof. .g. v. 88487
Rheingauerstr . 13 I Ẑim .-Wohüung.
Nietzls tr . 4 I -Z.-Wotzn. "(Ms.). 0 6660
Richlür,6,/Ätb . P , 1 gr . Ich K. 1474
Riehlstr . 11. Mb . Dach,"_Z. u ._K._ 79S
Nöderstraße 31 Frtsp ., 1 Z. n . K. ick.
Römerberg 16 1 Z. U. Kü che z. v. 862
Schier steinerstr . 9, T , ch-Z .-W.ch 382
Schiersteinerstr . 11 1 Zim . u. 'K. Näh.
JMJ . o. Albrechtstr . 7,  Lad ^ 818

Dchicrsteinerstr . 19, V, 1-Z.-W. 863
Schicrsteincrstraße 3g, Neubau , G/
—1- s " n^ ,u . Küche P.K . Juli . 1389
Schulberg 23 Zim. u .__Küche- 783
Schwalbacherstratze 47 sch. Msd.-W,

1 Z. u. K., zu verm. Näh. 1.  632
Sedanstraßc 5, H.. 1 Zim ., Küche

auf  gleich oder später__z._v._ 1573
Sedanstraße 8chMd, -W., 1 Z. it. K,
Sedanstraße 9 1 Z, u . Küche zu vm,
Scerobenstratze 24, "Hth, 1 Zim . u.
__ Kirche zu verm ._ Näh ._Vordcrh . 1.
Steinga sse 14 1 Z.^ K, 1. ,Juli . 1393
Steingasse 28, Vdh., Stube , Kammer
_u .̂ Küche zu verm ._ 1490
Steingasse 34, 1, Z ./K . s. o. sp. 85471
Stift str, 11 ist die Frontsp , 1 Zim.

u . Küche, an ält . Dame sof. zu v.
Rah ._ Miillerftr . _2, Pnrü _ 1308

Wallufcrstraße 9 1 Zim. u. K. zu v.
Näheres Vorderst. Part . 07105

Walranifir . 7, V/ D, 1-Z .-W. 0175
Wa lramstr. 8 kl."Ms, Z. u . K.chl2 'l'i.
Walramstratze 11 ar . Zimmer ü.
—Küche, zu verm. Näh. 1 St .,, 36529
Walramstr . ch.8 1 Z. u.  K . sof. 885
Waterlovstr . 6, Friiip ., sch. ahg. 1-Z -

Wohnung p. 1. Mai  zu Herrn. 1815
Wcbcrgasse 43 1 gr . Z, K. u. Keller
_sof . od. später . Näh. Vdh.Jß ._ 776
Wevergnsse 49, Hth, neu Hergerichte re

I- Zim .-Wo hnung zu verm. 1254
Wcllritzstr. 30 Mans .-W, 1 Z. u. K.
Wcllrihste . 33 1 Z. u. K, "Dachst. 856
Wellritzstraße,47 Qjt . K/N . V. U
Westcudstiaßc 1, Part ., Zint . ii/Küche.
We stend  str ." 3 1 -Z.-W. N/B/3/04526
Westendstr. 4, Fsp, Z. u. K, 04547
Westend straße 15 Ms.-Wohn, 1 Z, K
Westendstraße 19 Zim. u. K. zu vm.
Westendstr. 20 gr. l ' Z. 'u . K. 04212
Wörthstr . 18. V. Dl»' gr .' Ms. m. K. u.

Kämmerch. au r . Leute sof. N. F ' p.
Uorkstraße 8l Frtsp .K Z., K. 170 5473
Iorkstr . 10 Frontsp .-Wohn .. 1 Z. ü.
._ K.. an ruh . M iet. p.  1 . M«n.  07401
Aorkstr. 1Z 1 Zim . u. Küche. 0 54 74
Zictcuring 1. 1 Zim . u . Küche per

sof. od. später . Näh. Wdhi Pari , l.
Zietenrina 3. Hth., 1 Z. u . K., Abichl.,

z. vm. Näh . Vdh. b. Köpper. 1561
Zimme r man «stra ße 7 1 ZuKüch  e,
1 Z. u. Küche, h., für 16 Mk., zum
_1 ._59tcfctclßcdfftr . 2, Steitz . 07778
1 Zim . u. Küche im Hth. zu vm. Näh.

Wniß-n'h-nrMratze 2. P . r . 0 8740

_ 2 Ilmmrr.
Adelheidstrastc 57, 1, Fvtsp., 2 Z. u.

K., an 1 o düt ruh . P ersonen z. b.
Adlerstraße 6 2_ Zim . u.  Küche zu vm.
Ädt cr sch aße 11 2 Zi mKilche „uchK ,^
Adlerstr.  16 2— 3 Zim . sof. zu vm.
Adlerstr. 16 a 2-Z. Wohn. mtl . 21 Ms
Adlerstraße 21 2 Zim ., Küche u . K.
Adlerstraße 28 2 Z ., Ki, Abschlü. V..

sof. zu v., 2 Z., K., Isbßchl., Dachst.,
sof. z.. vm. Näh, b. Sch iebcüer, P . r.

AdlerstraßeKll _2  Z . u.  K ., al . ob. 'f£
Udler straße 49 schönê 2-Kim.-Wohn)
Werstraße 53 s2" Zim ., Küche, K.' "
Adlerstr . 55 2 Dachzirn., K., per sost
Adlerstr . 61 2 Z. ü. 'K." p7 sof.hh" 86!
Älbrecktstraße 7 Mans .-W.,,. 2 Jim.

an kl. Familie sof. od. später . 767
Älbrechtstrch28. P .. 2 K7A . u . Z. 1826
Alb reib ist rl 40 ŝch7M st-Wohn., 2"Z7,

gr . Kuchc.̂ Glas -abschll, zu vermiet.
Am Röinertor 8 2 Z. üi K.7 1 St7, zu

brn,_ Nah. int Frisei !r-Laden. 1551
Wert rach str. ll . H.',' 2 'Z .' N.' P . 254 75
Kerträmftr . 15. H.. 2-Z7-W. m. ZV
_tos , od. Jpätez. Näh. Vdh. P . 864
Lerträmstraße 17, 1. schöne 2-Zim .-

Wohnung mit Balkon u. Zubehör
per 1. Juli . Nä'h. das, 1 !. 1555

Bismarckring 88, Hth., 2 Zim ., Küche
p. 1. Juli z. v. Näh. MW. P . 0 571

Bleichstraße 2, P ., 2 Zim . ui Küche,
im Hinterh .. sofort zu. verm. 1575

Bleichstr. 14 2-Z'im.-Wvhn., 280 M!.',
auf 1. Juli zu vermieten . 07870

Bleichstr. 16, Hth., 2-Z.-W7 a. 1. Mar
_ u. 1. Juli zu verm. Näheres Pari
Bleichstraße 29,̂ "D ., , L- Pl,Z.-W. sof.
BleMtraße W .^H.^Däch, 2"I7 K., K.
Blücherstraße 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. 7.
^,gu verm. Näh. Mtb . P ., r . 07163
Vlücherstr. 13,,P ., 2-Z.-W. Nähi 1 r.
Blücherstr . 17 2-Z.-W., MtchKs . o. sp.
Bliicherstr. 34 sch. L-Z.-Wohn . m. Z.

auf 1. Juli zu v. Näh. Part , l.
Blücher str. 38  2 -Z.-W., 370 Mt.  866
Bülowstr . 7, Sb .» sch. 2-Z.-W. 1618
Bülowstr . 9, H., 2 Z., Abschi. B 5480
Bülowstr . 11 SsZ.-WöhL z. v. 07.162
Castellsträße 1 2 Zim ., Küche, sriwie

1 Zim .. 1. K. zu verm. Näh. I^St.
Dambachtal 10, G.-Haus , Man, ' .,

2 Kam ., Küche an ruh . Lcu.te zu
_vm . Näh.̂ Dambachtal 12, 1. 867
Dotzheimerstraße 16, Dachst., 2 Z., K.

s. o.  s p. N. Adclbeidttr. 9.̂ . 751
Doüheiuicr Straße 40, Mtb7i"2-Ziiil .-

Wohnmng  per 1^I >tai__z. v. 08664
Dotzbeimer Straße 55, Mtb .. schöne

»roste 3-Zim .-Wohnung mit Gas
tlsw. per sofort oder spät, zu verm.

_ Näh eres Vorderst. _1_I. _ B8534
Dotzh eimcrftr . 86, M ., 2-Z.-W. 05483
Dotzheimerstraße 98, H., 2 Z., K., K.

sof., 280—300. Näh . V. 1 I . 869
Dotzheimerstraße 98, 'M'tb., 2 Zim .,

Küche. Keller sofort , 300—320 Mk.
Näheres Vorderst. 1 St . I._ 870

Doüheimcrstraße 100 2-Z.-Wohn. im
V. n. Hth. p. 1. I . ẑ v. N.̂ ,P . 1374

Dotzbeiwerstr. 122 sch. große Frtsp .,
2 Z.. K., Bad ^ K11..pSveisech AHM,

Dotzheimerstraße 124, Hth., 2vZim.-
Wohnung bi llig zu verm . _ 1J07

Dobbeimcrstr . 150 u. Frauensteiner-
straste 3. B. u. S .. 2..Z.-W. N. d.

Dotzbeimer Straße 169/171 schöne 2-
Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bei
Kambach in Nr . 171 öd. Wckberpals,
Nr.  169 ._ _ 779

Eckernfördcstr. 4, Fsp.. sch. 2-Z.-W.
sof. od. sp. Näh. das. i r . 07529

Gltvillcr Str . 5' S-Z.-W.»Mpl o. Wi
Eltviller str . 12, M . D .. 2-Z. -W. 874
Eltvillerstr . 14, Hth., gr . 2-Z.-W. im
_H Stock tt. Dach zu ver m. _1377
Eltville r S traße 16 2-Z.-WlHth ., ü7
Erbacher Str . 5, H^ 2^Z. n . K. z. v.
Erbacher Str . 6, H,. -W 2-Z.-W7N . P
Fanlbrunnenstraße 3 sch. neu he.rger.

2-, auch 3-Z.-W., u. Zub ., sofort
oder später zu,verm . Näh . B. 1.

Faulbrunnenstraße 9 Maus ., 2 Zim .,
_K . -?u vermieten auf gleich. , 875
Faulbrunlieustr . 9, H., 2"Z ., K . 876
Feldstraß e 1 Wohn, v. 2 u. 3 Zim.
Feldstraße 13 2 Zimmer und Küche

auf so  fori, ofocr spät er,z . vm. 15 43
Feldstraßc 18, Stb . Ms., 2 Zim ., K.

u.  K ., neu herg .. z. v. N. V. P . 1319
Frankenstr .,5 2 I )ackH., u .̂ K^ .18 Mk.
Franken str. 17 2 Z. u . K. Z. erkr . P.
Frankenstr . 23 Dachwi. 2 Z.' 0 5485
Friedrichstraße 19, Hth., aügcschlvff.

Mans .-Wohuung , 2 Z. u. Zub ., an
ruh . L. v. sof. od. sp. zu ve rm . 724

Georg-Aunust-Str . 8, an der Zicten-
schulc, 2- u. l -Kimin-r-Wobm zu

_ver m. Nah. Hinterst . Part . 05524
Gncisenaustraße 9 schöne 2-Z.-W,. v-
_1 , Mai 3U_ t>. ,̂Näh . Lad._ 08559
Gncif ewattft», 13, S>ist., 2 »ZiM.-Wohn.
Kneisena« str . 29.  G .. 2-Z.-W. 06323
Gneiscnaustraße 33, Hth., schöne2-Z.-
^ WÄm. m. BaTk. z. verm . Näh. Lad.
(üßbonsir. 3, M. 3, 2 Z. m, K.,05488
Gßbenstr . 7. Mtb .. 2-Z.-W. sof. 05489
Göbenstraße '11, "Mh ., 2 -Z.-W. 05490
GöbenstrZ l5 , Mtb ., 2-Zim .-Wl ' 879
Göbcustr . 19, H/ch 'Mi . 2-Z.-W. 08333
Möbeustr̂ 22, Pi . 2HZ-W. z.chl 0695«
Göben straße 39, P. ..ch2 -Zim -Woh n.
Göbenstr . 32, Hth.. 2-Z.-Wohn. 08633
Gocthestratzs 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u . Keller söf. od. sp. z. vm.
Näh. Hth.  P .. v. 2—4 Uhr. B 5492

Gustav -Ado ff straße 1.4 2 Z.,' K- u. K.'
per so fort od. später zu,verm . 840

Hallgar tcr Str . 2, S . 2-Z.-W. 080i1
Hallgartersträße 3 schöne 2-Z,-Wohn.

sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Hth., oder nebenan . Part . I. 880

Hallgarl orZStrl 7,' St -bis27'Z .,' K.7 Bük.
Helenrnstr . 1, 1. sch. L-Z.-Wohn, 729
Hclcnenstr . 15, D ., 2 Z„ K. Näh. 1.
Helenenstr . 16, Hth. 1, 2 Z., K., K.
Helenenstraße 22, L>., 3 Zim . «. Küche

lGlaSabschl.h Näh . Bord«"st Bart.
Helenenstr . 26  2 .3.. K. u . Ms.', H. I.
Hellmundstr . 12 fM . Mans .-Wohn.,

2 Z., Küche u. Kell., an ruh . Miet.
_a,  1 . Mai . N. st. Schüler . P . 1526

Hellmundstraße 37, Hth.. 2 Zim". „ .
K. zu ve rm ._ Näh . Vdh. 1. _B 8125

Hcllmuudstrnße 46 sind 2-Z.-Wobn.
sof. öd. sp. z. bin. Näh. P . r . , 882

Herrngartenstr . 11, ruh . H., sch. 2-
,chst.-W. », Zub., 1. Jul7 R'. P . 1240
Hochstättenstraße 14 2 sch. Z., Küche

u. Kell. zu v. Näh. 1 , r ._ 805
Hochktiittenstraße 16 2 Z. u . 884
Jalinstraße 19, Vdh. Frtsp ., 2 Mm.

u. Küche M vermieten . Näheres
bei Kramme ._ _ ' _ 1528

Jalinstraße 19, Stb . Frtsp ., 2 Zimmer
ü.  Küche fosort zu vermieten . Näh.

_daselbst Seitenb . PaGetpe . 1373
Jalinstraße 20 Maus .-Wohn.. 2 schöne

Z.. AMe u . Kell. sof. R. B. i.  1249
J,,v >:str. 29, H.. 2 I .. u. K. Ni P .^bvo
Jahustr . "34. "Gib,.' Dachst., 2 Z., !'L

.ff.-. an U’I.  L . z. v.,N . Vp 2, l . 833
Kaifer -Friedrich -Ring 65 ist 1 Wohn ..

2 Zimmer u. Kucke, an kinderloses
Ehepaar per sogleich zu vermieten.
Näh. beim Hausmeister . 1330

WieshsderrLS TagbiatL.
Kavcllenstr. 9, Stb ., freund !. Wohn,

von 2 Zimmern , Küche u. Zubehör
per 1. Juli an ruhige Leute . 1328

Karlstr ^ 26,̂ HHscĥ 2-Z -̂W^ 200—860.
Karlstr . 29, G.» kl. 2-Z.-W7 M k., GS.
Karlstraße 39. Mtb . P .. Z/Z.-MDzü
■ti. Näh , das. b. Hausm, , M , 1. 886

Karlstraße 40 2 Zim.,' Kl N. 1 St . r.
Kellerstraße 16 2 Zim . n . Küche, neu

renov ., per sof. od. später  z . v. 768
Kellerstraße 17 2 Zim . mit Küche per
_sof . zu ver m.  Roßbach . _
Keller str. 17a 2- U. 3-Z.-Wohin 05494
Kiedricher Straße 12 sind 2i-Zimmer-

Wohnnngen , im Vorderhaus und
Mittelbau , zu vermieten . Näheres

_ _ F260
Kirchgässe 8, Frtsp ., 2 Zikn. u. Küche

an ruh . Mieter zü verm. Näheres
daselbst 2. Stock. _ 1668

Kl. Kirchgasse3 2 Mans . u. Küche. N.
das, od. Müllerstrahe 10, Part . 888

Kleiststraße 15. L-tb. Dach, sch. 2-Z.-
W., Gas , sof. o. sp. N.  V . P . r , 689

Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. u.
Küche, auch als Bureau geeigner,
auf sofort zu vermieten . 0 5495

Lehrstr. 31. Msd., 2 Z.. K. 740
Lorelctz-Ning 5 sch. 2-Zim .-Wohn. m.

Bad sofort od. später zu vermieten.
Näheres Nr . 10,  Hth .J5, _ 891

Loreletz-Fting 5 sch. 2-Zim .-Wohn.
mit Bad . Frontsp ., zu verm . Näh.

_Lorele h-Ring 10, Hth. P . 14 21
Loreleyring 10 sch. '2-Zlminerwohn.
_zu verm. Näh . Hin ierh.  Par t. 882
Loreley-Ring 4 schöne 2-Zimmer-

Wohnungen zu v. Näh. P . r . 690
Lothringerstr , 3V. V.. 2-Z.-W. § 7374
Ludwigstraße 6 2 große Zimmer und

Küche, mit Gas , zu vermieten.
Mainzcrstraße (Hasengarten ), Kalk-

brennerschcs Gth ., 2-Z.-W. zu vm.
Näh , das., bei Gä rtner Sch reeb.

Mauritiusüraße 8, Mans ., 2 Z. u . K.
z. v. Näh, das, b. Herrchen. 4613

Michelsberg 20, Hth. 1 u. eine Dach¬
wohnung v. ie 2 Zim . u . Küche zu

_verm . Z.  erfr . im Installatio nslad.
Michelsbera 28 2- u . 3-Z.-Wohnungen

(Dachstock) zu verm. Zu erfragen
daselbst, Hth., bei Köpper . 1320

Moritzstraße 24 Frtzsp.-Wohn., 2 Z.
u. K„ auf gleich zu verm. 895

Moritzstr. 47, Mich. D .. 2 "Z., 1 K..
_1 _jS_cIIcr sof. z. v. Näh . Mtb . Part.
Moritzstraße 48 2 Z., K. Näh. V." P.
Mühlgasse 13, "Mittelbau 1. "St ., sch.

2-Zimmcrwohn . mrt Balkon, Küche
u . Keller, zum 1. Juli od. später z.
v-erm . Nah , b. L. Schwenck. 1327

Müblgaffc 17, H. D .. 2-Z.-Wohn. ver
sofort . Näh. fb.^ J . Haub . _ 896

Nerostr . 23, Hth. 1, 2-Zim . W . zu v)
Nettelbeckstraße 11, 1 l., äbgeschloss.

Frontsp .-Wohn.. 2 Zim ., Küche rc.,
km Bdb.. ver Mai od. früh . O 5773

Nettelbeckstraße 11 abgeschl. 2-Zim .-
Wohn.. Hth., 300 Mk. _ B 7305

Neugasse 15 sch. Wohn., 2 Zimmer,
Küche und Keller, sofort zu
vermieten . Wein vest. Jacö bi. 14 93

Oraniensiraße 6, Stb ., Lcichcr, sch.
2-Z im. -W., i . Msckl ., V. soi.  1313

Oranienstr . i '4, H., 2 Zim . u. Küche
V̂ gseich,od .̂ sp.,Näch, V.^ _ 1513

Orn >1ic'nstr. 36hMst-W., 2 Z.. Z. 1399
Plnlivtzsbergstraßr 17/19 kleine 2-Z.-

Wohnnng mit Küche, 4.  Stock , fnr.
._ od, später zu vm. Näh . 2 r . 900
Philivpsbergstraße 20, Frontsp .-W-,

2 Zimmer , Küche, Keller, per svf.
_zu vermieten ._ Näh. Pari ._ 1337
Platter Straße -8, P ., 2 Zim .. Küche

auf__gTci'cf> obcr _J . Jü §7 zuî verm.
Platter Straße 2«>, H!h . 1. 2 Z. u. K'.
Platter Straße 52 se 2 Z.. Küche,

2 Koller., im Vorderh . u . Mittelst .,
1. St ., sofort zu verm. _ 1402

Plätter Str . 58 2 Z., K„ gl , o. i' p, >51
Naueutalcr Str . 7, H.. 2 Zi m. u.  K.
Ränenlljälerstraße 9. H,. sch, 2-Z.-W..

per sofort od. spät. N. Vdh. 05498
Rauenthalerstr . 12 2 Z., K., Z. 603
Rauentaler Straße 21 2-Z.-W. 077.30
Rheingäücrstr ." 4 2 Zin >. u . K. 902
Rhcingauerstraßc 13 2-Zrm.-Wohn.„
Rtzeingauerstraße 15, Mtb ., 2 Z. u.
^ Küche billig zu vermieten . 05502
Rhcingauerstraßc 16 schöne 2-Z.-W.,
^ Hth. 1 St ., sofort od, später z vm.

Näh . Bce-derh. P . „r . 03768
Rbeingäuex Str . 17, Hth., 2Zim .-

Wohn.  zu v. Näh . Vdh. 1 I. 1517
Nheingauerstraße 22, 3, 2-Zim .-W.,

mit Erker u . Balk., s. Zubest. 1419
Rieblstraße 2 2-Z,-W. per sofort ' od.

später . Näh. Stb . Part . r . ^ 1283
Niehlstr . 4 2A -Wohn. (Ms.), 06959
Richlstraße 5, Hth., 2 Zim . u . K. sof.
Nichlstrl 15 S t..' 2-Z.-W. N."V. P . 904
Röderstraße 1, Frt -p., 2 auch 3 Zinn

z. v. Näh . Adlerstr . 41, 1. St, , 1338
Nöderstr. 12, H., gr . 2-Z.-D ., reich!.

Zub.. a»4 1. Kuli . Näst. B. P . 1230
Röderstr^ l ' l.,1 r .,.L-Z.-W7All . 1261
Nöderstr . 22, Stb . 1, "2-Z.-Wohn.' m.'

Balkon :> 1. Juli . . N. B. P . 1453
Nöderstr, 28 2 Z.-W,, K., a. Zl. Juli.
Nöderstr. 31. .Frtsp .. 2^Z. . ü. ^K. sof.
NöMcrbe'rg 8, 3 r . L-Z.-W, m. A.,' Bi
Nömcrberg 17 2 -Z.-Wohn. fr . 1390
Nön>erb. 36 Ms.-W2  Z,, "K.,. 20 M,
Rüdes Heime» Straße 27 2 Lim . u. K.,

Frts p., v. 1. Juki z. v. Mb.  P . 1605
Uudcsbeiiuerstr . 34. Mtb ., 2 Z., K..

prachtv. Aus ' ., m. 24^u. 25. 04863
Saalaalle 16. 2. Frtsp ., 2 Z.. K. sof.
Scharnhorftstr . 13 sch. gcr. 2 Z.-W.,

Bad , all . Zub ., per Juli . R. 1 r.
Schärrrhorststraße 36, Hth., 2 Z. u.
_Küche , gleich oder spater . 07241
Schcffelstr . 6, Stb .. 2-Zim.-Wohng.
_pe 'r 1. Juli ._ Näh. Part . 0 7066
Schiersteinerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohu.

Räh . P . ed. Albrechtstr. 7, Lad. 8!9
Schicrsteinrrstraße 12 "2 Zim . ü. K..

Hth., sof. od. spät , zu verm. 1252

Morgen -Ausgabe , 8 . Blatt . Nr . 191.
Schiersteinerstr . 16 2-Zim .-Wohn . zu

vermicten . Näh. Vdh. Pa rt . 1369
Schiersteinerstr , 18 2 u. 3 Zim . 388
Schiersteiucrstraße 32, Ne'ub., Gth .,

2 Z, u. Küche p. 1. Juli z. v. , 1386
Schwalbacherstratzo 13. 3, 2 Zim . u.

Küche zu verm. Näh. Kondrt._ 1320
Schwalba cherstr. 25, Fr ., 2 Z ., K. 1350
Schwalbacher Straße 44, G. 2, schöne

2-Zim .-W., gleich od. 1. Juli . 0 (572
Schwalbacherstr. 45a, Ecke Michels-

bevg, 1. St ., 2-Ztm .-Wohnung zu
vermieten . Näh. Nr . 47, 1. 744

Sedanvlatz 6, Hth. 1 l., 2 Zunnicr,
K., sosort^zu^ vermiete n. 14 40

Sedanstraße 5, Hth. Part ., 2 Z., K.
n . Zub . auf sof. od. spät.̂ z. v. 837

Sebanstraße 10 2-Z.-Wohn., Fsp., p.
1, J uli . . Näh. 1 St . rechts., 1457

Seerabenstr . 23, Hinterhaus 1. Stock,
schöne 2-Zimmcrwohn . sof. od. spät

_z . v. Näh, das. Vdh. Part . (145
Seerobenstr . 25, Hth., fck>. 2-Z .-Wohn.
_per 1. Juli zu vernr. Näh . Bdh. P.
Secrobenstraße 28, Htb., A u . 3-Z.-
__WMi . .zu verm. Näh. Lad.̂ 07758
Steinaasse' 116 Dachŵ 2_jR. u, K.
Stsingasse 20 2 Z. u. K., M ._ 926
Tte ina 'asse 31 sch. 2-Zim,-Wohn^ bist.
Steingasse ^34 2^Z. u . K. N. 2. 914
Tti ststr . 1. Ssb . 1, 2 Z., Küche, u, Kell,
Billa in der Walkmühlstratze 2 Zim.

mit Zübeh. sof. od. spät , an ruhige
Leute zu vm. Näh. b. Firme nick.
Hellmundstraße 53. 1020

WaMfer str. 8, Hth. ß.  2 -Z.-W.. 1477
Walramstraße 6 2-Z.-W. mit Zübeh.

an ruhige Leute sof. od. später zu
verm. Näh . Part . r . 04581

Walramstr, . 12. "D, , 2 Z.» K.. sofort.
Walramstraße 27. Stb . Dw„ 2 Zinn,

.Küche, Keller, neu hevgericht et, z. v.
Waterl oostraße 3 2-Z,lm.-Wohin z . v.
Webergasfe 3, Gartenh ., Frontspih-

Wohn., 2 Zim- u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1.  Stock . 766

Webergasse 56 Dacklogis , 2 Zim . in
Küche n. Zubeh ., sofort oder später
zu verm . Näh. 1. Stock links . 916

Weilstr . 8, .S !b„ 2 Z, u . K. ^ . 1519
Weilitraße 12 2 Zimmer , Gth ., per

1. Juli , evtl, früher , zu vermieten.
Näheres .Vdh. 1. _ ._ 830

Weilstr . 15, Frt sp., 2 Z., 1 Ms., Küche".
Wellrit,straße 9 2 Z.. K. uckK., mtl.

20 Mk., zu ve rm . Näh . Par t. 15 00
Wellri 'tzsträße 18 2 Zim ., Küche, Zb.

zu verm . Näheres daselbst Bdh. 1.
WellridstrZ 19, 27Zim,-Wohn. 693
Mellri tzstraße 21, HtH,, 2 Z. u . Küche,
Wellritzstraßc 32, Hth.,̂ 2-Z.-W. zu v.
Wellrit,str . 33. H. D ., 2-Z.-W. 1024
Wellribstratze 49. H. Dach. 2 Z. u. K.

s. N. daŝ m.Büdingenstr . 4, 1. 919
Westendstr. 8, H7, sch. 2-Z.-Wohn. auf

sof. od. spät . Näh . Bdh. 1. B 5507
Westen"dstr^ 21, Gth .',,2 -Z .-W.̂ 05508
Westendstr. 28, F .» 2 Z.. K.» K. sof.
Westendstraße 34 2-Zim.-Wohn., Bad,

Balk ., Maus , zu,tzcrm . Näh . P . l.
Westeudstraße 42 2 Zim ., K., Bad,

2 Bal k., per sof. zu verm. , 825
Wieland 'str. 13, Stb .," schone" 2-Zim-

W.. Part ., 1.. 2., 8. St ., p. 1. Juli
od. sp. N, Klciststr. 15. B . r . 1549

Wieländsträße 23, im Mittelbau
schöne 2- und 3'-Zimmer -Wohn.

_ auf sof. ob. später zu Perm., 922
Winklerstr . 5, Ä'euib.. sch. 2-Z.-W., Fsp.

N. daß u. Göbenstr . 28. Schneider.
Wörthstr . 9 Ms.. Abichl., 2 Z.. K. 923
Aorkstraßo 29, g>. sch. nbg. 2-Zim .-W.
Zietünring 3. Hth., 2 Z . u. Küche p.
_1 . Juli . RÄ . Bdh. Köpper. 1888
Zretenrküg 3 2 Zim . u. Küche, Httz.
,Part .. sof. od. spät , zu verm . 957
Zirteuking 11 2-Zimmer -Wohnung

per so fort z. v. N. 1 links . 07440
Zieteuruig 14, Stb . 1. Si . u. Mtb.

1. Stack, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Geör.
Toffolo , Eliüsse rplatz._ B39Ö5

Zimmer ina>>nstr. 6,J8 ^ 2 Z., K. 1447
2-Z.-W. in. 2 Balk»' ü. schön. Aussicht

foü zu ck,N. Lothringer Str . 28, N.
2-Z.<Wohn. für I. Juli für 320 Mk)

R. S teitz, Nettelbeckstr. 2. 07777
2 Zimmer mit Lade», wo keine Kon¬

kurrenz ist, für 400 Mk., sofort od.
später zu vermieten . Näh . Rüdcs-

_heinrerstpgste 17, Parterre .̂ , 836
Schöne 2-Z.-Wohn. im Bdh. m. Balk .,

2 Kellern beüsehungShalbcr »um
1. Juli zu vermieten . Näheres
Werderstraße 12, 8 l.

8 Zimmer.
Barstraße 21, 1, sch. ges. Z-Z.-Wohn.

per sof. od. spät._ Näh. Part .,l.
Adelheidstr. 81. Hth. P".', sch."3-Z .-W.,
_ neu Heraer .. per sofort zu .verm ._
Adellieidstrsttze 91, Hinterh . P ., eine

3-Z.-Wohnung p. alsbald zu ver-
_mieten . Nähere s Bdh. 1. S t. .1360
Adldrstraße Jß  Wohn ., 3,Z^ ,u. K,, svf.
Adlerstr , 33 sch. 3-Z.-W. s. o. sp./1325
Adlerstr . 45, P .',"3 Z.-W.',"380 Mk. 813
Adlerstraße 61 3 Zim , u. K. ..sch 932
Adolfstraßc 1,3 Z. u. Zubeh . 634
Adolfstraße 8 3 Zim . u . Zubeh. sof.

od. spät, zu verm . Näh. daselbst v.
Hausmeister od. auch b. W. Saner-
born , Wörthstraße 4._ _ 04093

Ädolfstraße 8, Gth/Pi . 8-Z/W . zu v.
, Näh. Hinterh . 2 St, _ _ 935
Albrechtstraste 38 P -Zim .-WohU. auf
,1, ^Juu zu vermieten,_
Bahnhofstraße 6, Hth , 3-Zim .-W.

per fax. od. spat, zu vm. Näh. Bei
Franke daselbst oder im Bureau,

, Wilhelmstraße 22._ 652
Bierstadter Höhe 58, 1. Stock, schöne

Z- Zim .-Wohn. per sofort zu v. 1277
Nsiuarck -Ring ' 7, Hth/ 2,  3 -Zimmer-

Wohn. sof. od. spot, zu vm. 05513
BiSn'.arckring 25 F-Zimmcr -Wohng.

per 1. Juli zu vermieten . Nah.
Bäckerei. B 7088

Bismarckring 38, Mittelbau 1 St ..
3 Z. u. Küche auf >af. od. später zu

, vermieten ._ Näh^ Parü _ F477
Blücherplatz 2, 3 rechts, 8-Z.-W . m.
„Zub . sof. od, sp,N . ds. Eckladen. 941
Blücherstraße 11 3-Z.-W., 2. Etage.
- , sos. od. (pät . Näh , Part . Jtf 551 ck
Blücherstraße 16, Vdh., 3-Z.-Wrrr,

auf 1. Juli . Pr . 480, N. P.
Blücherstraße 17/Mtb, " 3 Z, K, sof.'

oder später »u verm._ 0 5517
Blücherstraße 29 mod. 3-Z.-W. mit

Zubeh , schöne Auss , auf gleich od.
später . (1. St .) 550 Mk. 0 4864

Blücherstraße 30 sehr schöne, ganz
neu hergcrickitete 3-Zim .-Wohn. m:t
allem Zubehör zu verm. Näh . das.
oder bei Christmann , Bertram»
straße 17. _ 658

Bülowstr . 11, Hth, 3-Z.-Wohn. W/28
Dambachtal 8 3-Zim.-Wohn, Frrip,
_au f 1. Ju li zu vermieten ._
Bord. Dotchoimerstratzc 3-Ziinm.er»

LÄohn. Näh._&oc tjcstr . 1, 1. 647
Dotzheimerstraße 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
_oder später zu vermieten . _ 1250
Dotzheimerstr. 38 3-Zim, -Wohn . zu

verm, Hth. 1 St . Näh. V. P . 1379
Dotzbeimerstr. 57, M !b, 8-Z.-W . pcr
_ sos. od. später zu ver mi eten . 05519
Dotzheimerstraße 72 schöne 3-Zim ..

Wobv, Hth, los, od. spät ._ B 5520
Dotzheimerstraße 81, 1, sch. 3>̂ .-W.

Näh ._Dotzhermerstr._9t!,_I ._ B5521
Dotzheimerstraße 81 3-Zimmer -Wobn.
_u . Küche  zu vermieten . _̂ 1418
Dotzbeimer Straße 84 3 Zim . u . K,
_ebsnt . mit Wascht, sof, bill . 1491
Dotzheimerstr. 98, SB, 3 Z, K, Sei!.

sos, 290 Mk. N. 1 St ._Iks. 945
Dotckennerstr. 98. Mtb , 3 Z, K, " s

iof, 400 Mk. N._B._ 1 l. _ 946
Dotzheimerstr. 107, 3, schöne 3-Zim .-

Wohnung auf 1. Juli zu vcrmrclen.
Näh, b. Hausm eister, H. 1.  1465

Dotzh. Sir . 108, B. u. G . P , je 8-Z -
W. N. Dotzheim erstr . 110J3 r , 1283

Dotzheiiürrstraße 111, V, mod. 8.Z^
Wobu. mit Zubcbör auf gleich od.

_später zu vermiete n. _947
Dotzheimerstr. 116, HI ) schone g-Z.»

Wohn. sof. od. spät, 52-0, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl.
Fernsicht. Näh . Parterre, _ 948

Dotzheimerstraße 126 schöne gr . 3-Z.
Wohn, per 1. Juli zu vm.  E/ -5

Dotzheimerstr. 150 u . Frauenstein w-
straße 3, Bdh. u. Frtsp .. 3-Zi :n..
Wohn, a. gl . 0. sp. N. D. 0 7093

Dotzbeimer Straße 169/171 schöne 3.
Zim .-Wohnungen und Werkstart
sof. zu verm. Näh. bei Kamo -üb
Nr . 171 0. Wckbev pals , Nr . 168^ 773

Drudcustraßo 8 3 Zim . u . Zubeh . Kn
Vdh, zu verm . Näh. Vdh. 1. 95g

Eckernfördcstr. 1, Fsp, sch. 3-Z.-W s
od. spät. N. Eckernfördestr. 4, 1 ^

Elconoreustraße 2, 1. u. 2. St , 3-Z.»
Wohn, mit Balk. aus sos. od. sp. ru
verm . Nachmittags anzusehcn.

_Näh . Langgasse 31, 1 St . 951
Eltviller Str . 5 3-Zim .-W, 2

-u. Znbckhör zu verm. Näh. Parst
Eltviller Straße 12, V. 1. St , SlZ -. :,//.
_Wohnung zu_verm :nten . __ 1559
Eltvillerstr . 14, M, gr ._3-Z.-W. 197g
Eltviller Straße 18 3 Zim , KüSe.

Mtb., per 1. Jul i. Nähe rcs  P . t
Emferstraße 20, Seitenbau , sch/f«

beräum . . 3 'Zim .-Wohn , Aussicht
nach dev Straße , ab 1. Juli nstcr

_ 1. Oft zu v. ' Räh. Vdh. P . 1492
Ems er Straße 69, 2, 3-Z.-Wohne/
^ Bakkon_u, Zub . gl . 0. spät._ i :-32
Erbacher Straße 5 3 Zim . u. Kr.me

per 1. Ju li zu_vermi«_ton,_ 1521
Frankenstraße 10, 3 I, 8 Zim . u/3

m. Zbh. wcgzugLh. a . 1. 7. N. B l.
Frankenstr, _23, Part , 3-Z.-W. M ,. 4mT.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim , Kp .st«

'of. od.' spät, zu vm. Näh. oaseillst
_bei Bremser . _ _ _ ’ 958
Gneisenaustraße 12 neu hergerickt.

3-Z.-Wohn, Dachstock, Hth,
sofort zu verm . N. das. P . OZogi

Gneisenaustr . 20, P , 3-Z. W. 05396
Gneisenaustraße 29, P , schöne grrste

3-Z.-W, mit Bad , ohne Vifaris,
_sof . zu verm,_ Näh. das. Fron -m.
Gneisenaustraße 35. P , 3-Zimm ."/
_Wohnun « abei ch od. spä ter1497
Göbenstraße 8, P , 8-Zim .-Wohn . chps
_ 1. Mai jjö.  sp . R. L. Kroctsch.,138412
Göbenstr . 19," M, sch. 3-Z.-W/ 'Bb334
Grabenstraße 24 eine schöne

Wohn, auf sof. od. später zu verm.
_Näheres 1. Stock._ 961
Gustau -Adolsstr. 13, 1. St , 8 Z,

K, Mam', sof. od fp. Näh. Keller.
Graste 19, bei Offhcim ._ 332

Hallgarterstraße 8, 3, schöne mod. 3.
_Z .-W,,a . 1. Juli z. v. Näh . P , z -4
Hallgarterstr . lO A-Zim .-Wohn. z. /
Hartingstraße 11 ist eine schöne"8- 9./

Wohn, mit Balkon, Klosett 'im
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Maus , pcr 1:  Juli zu v._

Helenenstraße 29, Ecke Wellritzstraßc,
schöne 3-Zim .-Wohn. m. Badez/n.
u. Balkan , 2.  St , aus 1. Juli
verm. Näh, b. Gg. ,Kestlcr.  9 >,5.3

He llmund straße 40 3 3̂ .«SB. sos. 0. -sh
Hellrnnndsir , 54_ sch, 8-Z.-Ws, Stb l".
Hellmundstraße 56, Stb . P , 3-Z- -,/7

W. u. Wer kst, zu v. N._2 r . ^ 979
Herdcrstr . 8, 2.  Stock , eine 3»Z'nn .-E

nt. Bad u. reicht- Zbh, sof. od. sp/u
_zu _v. Näh._bei Becker, 1. St . 97z
Herdcrstr . 9, B, _ sch. 3-Zim.-Wrin.
Herderstraße 15 srdl . 3-Zim .-W/ ns
_tze r 1. I  ult zu ve rm ixten,_ 14.34
Herderstratze 35, Mtb , große foeur/C

3-Zim .-Wöhn. mit Balk . p. 1. J -stj
, zu ver m,_ Näheres daselbst._ 1 j 27
Hermann str. 21 3-Z »W. sof. ad. ist-3^
_zu _v,_Näh. bei Wiegand . _ _ B552g
Herrugartenstr . 8, G. 1, 3 Z.' u. Zs

sof . an äl t . kinberl . Leute zu vcr;n!
Hochstättenstraße 10, Hill, 3-Z " ' /

(2 Kell.) sos. bd. sp. N. V. 1 r . W
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Nr . 191. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Meshrrdrrrer Tügb!a1t.
Herrngartenstraße 9» Part ., 3-Zim.-

Wohn . u. Zubeh. p. 1. Juli zu vm.
Näh . Hth. beim Eigentümer . 1489

Hirschgrahcn 4 8-Z.-W. 8 _7. 400. 1576
Hahnstraße 7, Part ., sch. Fsp.-WoLn.

(3 Z.) an kleine Familie . ^ 976
Häh nstr . 20  sch. 3-Z.-W. a. sof '1875
Särlstraßo 17, 1, schöne 3-Z. Wohn.

«ruf 1. Julizu vermieten .̂ 1487
Lärlstraße 3V, 2, 8-Z.-W. m. Zubeh.

aus 1.  Juli zu vermieten . 1413
Karlstraße 30, Mtb . 1, 3-Z.-Wol,u

mit Zubehör sofort . 1414
Lellerstraße 10 3-Z.-Wohiiüug ? mit

Mansarde auf soiart od. später zu
Perm . Räh . 1 St . links . 679

Klöiststraße 3. V'dh, '8-Z.-W, 1. Jul,
Kleiftftraße 15, Part ., sch. 3-Zimmer.

Wohnung , der Neuzeit entspr ., p
1. Juli od. sp. Näh, das, P . r , 1470

Klopstackstraße 9 3- u . 4-Zim .-Wohn
mit Zentralhciz . per sof. Näh . das
od. Kl opst ockstr . 1. P. . F ischer. I486

Klovstockstraße13, 3. Et ., sch. 3-Zim.
Wohn , nebst Zübeh . p. 1. Juli
Verna. Näh. Part , links . 14
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Lehrstraße 5, P ., 3 Zim , Küche mit
Kochgas, 2 Kam., Keil., 540 Mk, p.
sof. od. sp. Nah . Lehrstr . 7, 1. 982

Lörclcyring 8 3-Zimmer -Wohnunm
Frontspitze . d. Neuzeit cniipr ., bin.
zu Perm. Näh. Part , links.  B 3964

Narktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa. N. Wolfs
o. b. K. Me ier , Nikolasstr . 41. 4691

Klichelsücrg 8 frdl . 3-Z.-Wohn, Siü
_2 St ., per I^ Mai ^zu verm . _ 1384
Miihelsbcrg 26 3 Z, Küche" sof. z. v
jRorit 'straße 23 h. freund !. 'Manul

Wohn, , 3Zim , 320 Mk. ^ 986
Moritzstraße 43, ^Mib , 3, Zimmer u.

Zubeh . per sof. od. spät , zu verm.
Näh . Vo rderh . 1 JSt ._ 983

Moritzstraße 44. Stb , 3 Z>im., Küche
u . Zubeh . (Abschluff!), 300 ® !., aus

' *r~ od. spät . Näh . Vdh. 2.
Moritzstraße 45 3 sch. Zimmer u. Si

im Mittelbau per 1. Juli . Näh.
daselbst M H., 2._ „1479

Moritzstraße 47, Mtb. 1, 3 Z, 1 K,
1 Kell., 1 Verschlag, per 1. Juli zu
v. Näh . Mtb . P .. 9—12, 2—5. 4990

Moritzstraße 50, Stb ., 3 große Zim,
^Küche .̂ auf sof. oder, spät. „ 989
Moritzstraße 52, Fsp, 3 Z., $ ?'B5531
Nerostraße 22, Hth, 3 Zim ., Küche,

nebst Zubehör u. Werkstatt aus
1. J ul : zu v. K. S eilbevger, 14 56

Ncrostr . 23, Hth. 1, ,3-Z.-Wohn, z. v
Nerostraß e 25 3 Zim . u. K. z. m 1353
Nero str. 28 3 Z. u. K.. Fsp. ' 991
Nerotnl 1V,, Pari ., 3 Zim ., Küche,

Mans . usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr,„ 1„Tr eppe ho ch._ 992

Kcttelbeckstr. 2. b Steitz , mehr , schöne
S-Z .-W, mit Ball , u. Bad. 85532

Ncttclbeckstr. 8. Mb.. 3-Z.-Wohn.. ev.
„mit Werkstätte , zu verm. 85583
Reitel beckstr. 11 3-Z.-W. gl. o. sp. 993
Neugaße la 3 gerade ZiUrmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh . b Friedr . Marburg , Wein-
Handlung, Neu« affe 1 a._ 1146

Niederwnlbstraße 5. MhZ 3-Z.-Wohn.
__ sof. od. spät . Näh. Vdh^ P . 995
Nicderwal dstr. 11, 1, 3-Z -W. s. 8 7279
Oranienstraßc 20, P ., Ecke Adelhcid-

straße , ist die seither als Ncchts-
anwaltsburcau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw. auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
oder Möhrrngstraße 13._ 997

Oranienstraßc 31, H., schöne 8-Zim .-
. Wo hnung per sof od. sp äter . 1318

Oranienstraße,34 3>-Zfm.-Woh>mlng.
Oranienstr . 62 3-Z.-W. zu v. 999
Parkweg 2 Wohn., 3 Z, m. Veranda,

Küche u . Zub, p. 1. Juli z. p. Näh.
Albrechtstr . 25, b. Fw„Weiser . 1270

MiliPPsbergstr . 2 3 Z . a. r . L. 1000
Philippsbergstraßc lg s. sch. 3-Zim .-

Wohnung , Bad , Aufz, Balk, sof.
od. sp. a . b. Fam . z. verm . Näheres
Philippsbepgstr . 12, Part , r ._ 674

Wlippsbergsträße 20, Part ., 3-Zim .-
Wohn . m. Ms, , ,Balk. v. sof. od. sp.
zu verm . Näh. daselbst. __ 1001

Uhilippsbergstr . 39 3 Zi m. m, Küche.
Pliilivvsbcrastraßc 51 ». 53 schöne
. S Zim -Wohn. zu verm ._ 1002
Platter Straße 19, P ., 3 Ziui . u.
. Küche zu v. Näh, das. 1. St —1550
Raiicnthalerstraße 8 3-Z.-Wohnungen
^pe r sof. od. spät . Näh . das. _ 1005
Nheingaucrstr . 5, Gth . Parti , 3-Zim .-

Wohn. m.  od . ohne Kellerr . z. verm.
Nheingauerstraße 17 schöne' 3-Zim .-
„ Wohnung per Juli zu verm . 1372
Rhcinstraße 87, Bart .. 3-ZÄn.-Wohn.
. zu verin ._ Näh.„ 1 JSt . _c._ 1506
Wül str aße 5. .Hi'h., j ^ gmoju . K. sof.
Wch wr . 6. Gth . P , 3_8 ., Kj ' 1008
Niehlstraße 11, Hth. 1, 3-Zim.-Wohn.
. per so fort '.oder später ._ 1000
Mdera llee 8, jL 3 Z.,"Zü Ib. p.J.  oäsp
Rßberallee 14 Ich. ar . Z-Zim.-W.,
.„ Zub ., wvlsssb . a . 1. Juli z. v. 1485
Koderallee 20,^ artz, ,3-Aim.-W. 738
Röderfiraßc 21 eine 3- ad.' 4-Zi :n .-Wi

sof. öd. spät, z. v. Näh . 2 L _ 1011
Ecke Näder - u. Nerostrahc 46 schöne
. L-Z.-Wohn. sof. zu, v. Näh. P . 694
Römerberg 8, 1, schi3-Z.-Whn.. n'cui
. zeit !, ein ger .. sof. od. sp. z. p. 8 6754
Römerborg 34 s. Waschooei eing. 3-Z.-

W. P. sof. ob.  spät , zu Perm. 1012
Noünstr. 14, 1, 3-Z.-W. N. P . 83476
Roonstr. 21 Wohn., 3 Z ,̂ sof. od. spät.N. Bisma rckr. 9, b. W. Noll. 85536
No,;»strafe 22, H'rh., 3-Z.-Wohn, billi

sof. c>d. spät . Näh . Vdh. 1 r . 85537
NLdesheimerstraßc 31 3 Zimmer u.

Zubehör  zu dermieteii_._ _ i55538
Mdesheimerstr . 38, G., 's. gr . 8-Z.-
-M .._ GaS, . Speise !, ec. 400Lck. Birck.
Esalgasse 16. 1, 3 Zim .. Küche sofort?

Tchachtstratze 30, Ecke Steing ., frdl.
Wohn, , 3 Z,, Gas , sofort oder
spater zu Perm. Näh .̂ Part . 1464

Scharnhorststraße 1, FrontspsW 'ohn..
3 Z. u. Küche, an nur kl. ruhige

„ .Familie auf 1. Juli zu v. 87494
Scharnhorststraße 7, 2,~  3 -Z.-Wohn.

ppr sofort oder später zu verm.
Nah, 3 St . rechts. _ _ _ F 373

Scharnhorststraße 9, 2. 3-Zim .-Wohn.
17 sof. od. 1. Juli . Näh. P . 8 5589

Scharnhorststr . 12 sch. 3-Z.-W. p. sof.
ön verm . ^ fäheres ^ daselbst.^ 1442

Scharnhorststr . "13 sch. 1 Z.-W., Bad,
_U . all . Zub ., s. od. sp. Nah. 1 r.
Scharnhorststraße 17, Part ., schöne

3-Zun . Wohnung , mit Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu bcr-

_fflieten . Näheres 1 ©t._ ,87030
Sch arn horststr. 29 3 Z. Ni P . 85540
Scharnhorststraße 31 3-Zim.-W. mit
...,Zub. sof. od. spät. Näh. 1 l . 8 5541
Schiersteiuerstr . 11. Gth ., 3 Zimmer

.per sof  Näh . Bd'h. Part . I. 810
Schierstcinerstr ^18, H., 3 u.,2 Z. 1298
Schiersteincrstr . ' 32, Neub.. Gth ., 3
. Zun , u. Küche z. 1. Juli zu v. 1387
Schlacht!,ausstr . 23, 2, W., 3 Z., K. u.

K., g>1. od. später. _ Näh . Kontor.
Schwalbacherstraße 13 schöne 3-Zi'm.-

Wohn.  zu v. Näh. Konditorei . 1265
SIctne Schwalbacherstraße 4 3 Zim.

u. Küche zu Permieten . 1016
Sedanvlatz 4, Mtb ., 3-Z.-W. m. ödi

o. Wer kst, a.  Juli . N. P . P . 85542
Sedanvrätz 5, 2, frdl . 87Z.-WiFK'ü'che,

2 Keller, Balkon (510 Mk.), per
_sos . ad. später zu vermi«ten ._B3621
Sedailstraße 2, 1, schöne 3-Zimmer-
,^ Wohn.,auf 1. April od.„früh . 1017
Scdanstraße 3 schöne 3-Z7-Wohnung.
—l iJ &tnJpJ'  l >d. spät, zu pm._ 8 3464
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.

Zu>b. auf .fos.̂ od. spät.„z. vm. 815
Scdanstr . 6, H., 3-Z.-W. 320.„ ^ 140S
Sedanstraße 10 3-Zirn .-Wohn. i. Hthi

sof. od spät . Näh. B. 1 r . 8  5543
Scerobenstraße 23, Frontsp ., schöne

Z-Zim .-Wohnung auf sofort oder
später zu dm. Näh, das. j &.JB . 646

Blsmarck-Ring 1, Ecke Dotzheimer
ftr ., schöne 4-Zim .-Wohn., 2.  Et ..
lof. od. spät ._ Näh. Llrog ._ B 5557

Bismarckring 6 gr . herrsch. 4-Zim .»
. Wohn.. m. a. Zub.  p . 1. Okt. 87557
Blüchcrstraße 29 mod. 4-Z .-W. init

Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf
sof. od. spät., 625 u. 650 Mk. 84865

Bülowstraße 3 4-Z.-W., P . u. iWZt.
Große Burgstraße 17, 3,' 4 Zlmnier 'i

K., K. ec.,_j ,u verini eien.  1039
Dotzlieimerstraße 39, Part ., 4 Zim?

mit Zubehör sofort oder später zu
_Verm ._ Näh. 1. Etage ._ _ 4940
Dotzhetmerstratze 68,iP ., eine 4-Zim .-

Wo hn. per 1.  J uli . Näh, das. 1433

Seerobcnstr . 24, Hth. Part . u. '3. St ..
3-Zim.-Wohn. NÄ . Vom  1 .. 1018

Steingaffe 6 schöne 3-Zim .-Woyn'una
zum 1. Juli zu vermieten . ^ ,752

Steingaste 14 3-Z.-Wohn. mit oder
^ohn,e Werkstätte,_ Näh . Hth. 1482
Wallnfrrstr . 5.,L1..̂ -Z.-W. N, Grh.W.
Wallnferstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z.-
, , Wohnungen ._ Näh. Wh . P . 1081
Wälluferstraße 9. Hth., fch. J -Z.-W.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 1022
Walrämstraße 6 3-Z.-Wobnung mit

Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Näh . Parterre  rechts . _ 84582

Dreiwcidenstraße 3, 3. St ., eine ge
4-Ziimmertvvhnung in ruh. Haufe.
Mit Hinterhaus usw., per gleich

_oL>er^ Juli zu vermieten ._ 1521
Dreiweideilstraße 5, 3) Et ., 4 Zim.

mit Zubehör per 1. Juli zu verin
Näh, das, ii. Bismarck ring 6. , 1267

Dreiweidenstraße 6 schöne 4-Zim.
Wohnung , Gas , elektr . Licht u
reich!. Zubehör per sofort od. später
zu verm. Näheres P . r.  8 8536

Eckernfördcstraße 15, clca. 4-Zim .-
Wohnungen,, mit Bad , elektr. Licht.
Baikonen usw., per sof. od. 1. Juli
zu ve rmieten. Näh,  das _̂ B 5559

Einser Straße 19, 2, 4-Z?'-W., 2?Balk?
Bad , gr . Garten , 1. Okt. zu verm

. Näb . .11—1,,Part , links ._ 1381
Emserstraße 20, Seiten bau . schöne

geraum . 4 - Zimmer - Wohnung,
Aussicht nach der Straße , ab
l . Juli oder 1. Okt. zu vermieten.

„Näh. ,Vorderhaus,Part ._ 1401
Emserstraße 21, 2, 4-Ziinmer -Wohn.

per 1. Okt. „für „1000,M ._ 524
Emsor Str . 25 4 Z., K., S ? 500. 1523
Emserstraße 64, 2. St ., moderne 4-

Zim .-Wohn. per sof. od. sp. 85560
Gerrchtsstr . 9, 3 r ., schöne 4-Z.-Wohn.

m. Badez. u. reich!. Zub . per sof.
(ev. m.  Nacht .) od. 1. Juli zu verm,

Göbenstraße 16, 1. schöne 4-Z.-W. p.
_fof .„ oder 1. Juli „ zu vm. 87820
Gustäp -Adolfstraße 15. Part ., 4-Z?

Wohn- mit Zubeh. sof. N. Römer.
_berg „ 28, I . Wieseborn ._ 1410
Helenenstraste 14, 1, 4 Zim . u . Küche?

neu herger ., Gasbel.  1045

Walramstrafie 13 Wohn., 3 Z., K. u.
Zub . sof. od. spät . Näh. L. 8 56 45

Warte -Allee 8, Bie'rftadt . Hohe, iotÜa
Bergfrisde , Frtsv ., 2. Et ., 3 ?]., gr.
K., Lag, i. Abschl., 2 Kell. rc. 1504

Waterloosiratze 2 rr. 4 schöne 3-Zim .-
Wohn. per sof. od. spät. bill. zu

_verm . Näh, das. Nr . 4. P . r .„85546
Weilstr . 4„schone gr . 3-Z.-W.ch. 1. 7.
Woistcnbnrgstr. 10 3-Z.-Wohn., Hth..

sof. od. sp ät . Näh. Laden . 8 5547
Wellritzstraße 25 Wöhnnng im Ab-

schliifi, 1. St .. Hinterhaus , 3 Zim .,
Küche usw., für 30 Mk. monatlich
sofort oder später zu veirm. 1496

Wellritzstr. 43 3-Zim.-Woh:l.. 1. Et .',
p. sof. od. 1. Juli zu vermieten.

„Nähe res Eisenhd>l.„ daseMft._ 87726
Wcstendst r.  15 ' 3-Zim?-Wöhn. 87605
Westendstraße 26 3-Zim.-Wohn. z. v?
Westcndstraße 32 schöne 3-Zim .-W.

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150„ MH zucherm .^ Nätẑ das. 1026

Westendstraße 37, 8. sch 3-Z7-W. p.
_ l _JulSKal ),_1 _©t., bei M ünze 1.
Weilsträße 19 sch S-Z.-W. m.' Zubeh.
Wiclandstr . 1'g herrsch. 3?Z.-Wohn. p.
_1 . Ok tober zu vermieten . _ 87561
Wieland str."13' elogZ3-Z.-Whn ., 1.. 2.',

3. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
„ochp . Näh. Kleitzstr. 15, P . r . 1467

Wielandstraße 16. 1. Et ., eleg. 8-Z.-
Wohn. nebst Zubeh. sof. od. spät , zu
vm. Näh. das. Stb . 2. St . oder
Bertramstraße 2, bei  Moos . 1028

Wieländstraße 18 eleg. 8-Zim .-Wohni
^p . 1. J uli od.  später zu vm. _ 1471
Wiclandstr . 23 sch Frtsp .'-W.. 3 Z. m.

Zub., d. Neuz. ents pr ., zu v. 696
Wtnkelerstr . 3 sch. 8-Z.-Wohnun«cn

mit Zentralheiz , per sof. od. später
zu ver mieten . Näh, dasel bst. 1260

Winkelerstr . 8 sch., d. Neu -, entspr.
3-Z -Wohn, im MH. u. 2-Z.-Wohn.
im Hth. zu verm . Näh . P l . 1029

Dorksträßc 18 große Z-Ziiii .-Wohn?
Part . u. 1. Stock, zu Perm. Näh.

chase'lbstcheOP ^tinecktz.^ ^ 4989
Aorkstraffe 21 sch K- ch-Z.-W., Bad u.
_K iib. a. rtl. o. iv Näh . 1 l . „8 8468
Aorkstratze 26 3-Zim.mer?Wohnuing

(mit Badez.. Balkon ». Zub . nur
_ 1;.-(Kuli;_ Näh.chm Laden ._ 1556
Uoristraße 31 8? od.' 4-Z.-W. m. Zb.'

pr eisw. zu v. N.„3 St .chks. ^ .86185
Zietenrittg 7, Hth. Part . u. 1. Stock,

schöne 3-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh. Vdh. 2. St . rechts. 1032

Zimmermannstr . "6,')3, "fch. 3-Z.-W. zi
_1 . Juli ob. sir über . Näheres Bart.
Schöne 3-Zimmer -Wohnikng, Part .,

mit Zubehör auf gleich ch l . Juli
zu vermieten . Näheres Allmund

„straße 5, 1„ St . links, _ 1385
Zwei 3-Z.-W. zu v. "' Nah. Wälram-

straße 21, Parterre.

Hcrmannstr . 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit . allem Zubehör per

_sof . od. spät, zu vermieten . 115561
Karkstr. 31 2 sch. 4-Z.-W., 2 Blk., Bad,

Gas n. r . Zuib. p. sof. N. P . l. 1834
Karlstr . 31. 1. sch 4-Z.-W., 2 Balk??

Bad , Gas u. reichl. Zubeh . p. sof,
Karlstr . 37 gr . 4-Z.-W. sof. od. später

Part ., 1. St . od. 3. St . l. 1076
Karlstr . 39. 1. ich. 4-AnnOW. föfOöd?

spät . z. vm. Näh . das. b. Hausmstr .,
Mittelbau 1. Stock. 1047

Kleiststraße 2, 2OEt ., schöne 4-Zim.
Wohn, auf sof. od. spät , preiswert
zu verm. Näh. bei Hausmeister
Peetz, Part , l._ 1048

Knausstraße 2, P ., Ecke Philippsbcrg.
straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gle ich__ob  er_ fpä ter „ zuchi erm._ 1049

Körnerstraßc 4, 2, 4 Z., Küche, Bad?
2 Mans ., 2 Kell.. 2 Balk., vollst. n.

„herger ., sof.„od.„spät, R. Part . I.
Larrggasse 24, 2, 4-Zi>m.-Wohnung

mir Zubdheör zu vermieten . Näh.
_Parterre , im Huila den. _ 1546
Lehrstraße 4, neben der Bergkirche?

2. Et ., 4 Zim . u. Zübeh., neu her-
aer ., Kock»- u. Leuchtgas . N. P . 1478

Lehrstraße 21, gegenüber der Bera-
kirche, 4 Zimmer , Küche u. Zubeh .,
auf 1. Juli zu verm. Näh. Nero-

_straße 2Ü. M.  Seilberger ._ 1455
Lorcleh-Ring 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,

Küche, Bad u. Zubeh ., p. 1. Okt. zu
vm. N. La vele prin g 10, H. P , 14 22

Lnxembnrgplatz 1, Part ., mod. 4-Z.-
Wohn. p. 1. Okt. od. früher z. vm.

Mauergasse 12 neu herger . 4-Zim .-
„ W. sof. od. spät ._ Näh. 1 St . r ._
Michclsbcrg 12, 3, kleinere 4-Z'i'm.-

Wohmi'ng mir oder ohne Werkstätte
per 1. Juli zu vermieten . Preis

„„500 Mk._ NahercSJ )afcwir . 1448
Msritzstraße 29 ist die 2. Etage , best,

aus 4 Zim'mevn nebst Zubehör auf
den 1. Juli d. I . zu vermiet -en.
Näh. Hausbesitzerverein , Luisen-
straßc 19 und Kaiser -Friedrich-
Rina 67, 1. Einzuschen vormittags
von 10  bis 1 Uh r. _1547

Nervstr . 13, 2, 4 Z. n , K. p. sof. od. sp.
zu vermieten . Näh . 1 St . _ 1053

Norostraße 35/37 4-Zim .-Wohnung
mit Zenträlheiz ., Gas u. elektr.
Liebt. Näh. Laden , Müller . 1441

Nicderwaldstr . 11, 1, 4-Z.-W. f. 87880
Ornnicnstraße 47, Mb ?? 4-Z.-W. u?
_Zhh . in r . gut . H. Näh. 1 l.  155 -1
Pbicivvsbergstraße 53 sch. 4-Zim .-

Wohn. zu vm._ Nah, daß  P . 1058
Qucrfeldstraßc 7, 1,' 4-Zi : >.-Wohn. z.

verm. Näheres bei Ncbe, Sout .,
u . Oiicrrcldstraßc 8, 1 1059

4 Zimmer.
Arndtstraße 6, 1. Et ., mod. 4-Zim .-

Wohn. mit Zubeh ., gr . Balkon, sof.
_od .„ fpäter zu vm. Näh . Sg,_I,_ 1415
Bi-rtrnmstr . 7 4 "Zc. Küche? n. Zbh.

.N . G. Birck. Bcrtramftr .10,1. WVW
Bertramstr .„ 1ä, 2? 4-Zim .?W. p. Juli?
Bertramstr . 20 4-Z.-W. sof. o. sp. Pr.

750 Mk. Näh . 1 St . rechts. 1036

Nlieuigaucr Straße 5 schöne 4-Znn .-
Wohnung , Sonnenf ., m. all . mod.

. „Einr ., auf 1. Juli z. v. Näh. P . I.
Rhcingauer Str . 10, Eckhaus, schöne
_ 4-Z.-W., der Nouze it  enhspr . 88430
Römerberg JL  4 -Z.-W., Pr . 450 Mk?
Roonstr . 14. 1? 4-Z.-W. N. P . 83477
Nüdesheimerstraße 27 4 Zim . m. all.

Zub . p, sof. od. spät . Näh. P . 1068
Rüdesdcimeistraße 31 4 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten ._ 85565
Scharnhorststraße 40 sch? 4-Ziinmcr-

Wohn, billig z. v. Nah. Lad. 8 6746
Schkerstcinerstraße 15, Eckh., Suds ?,

3. Et .. Herrschaft!. 4-Zirn.-W. sof.
_od . spät, zu ve rm . Näh. P . l. 757
Schlickiterstraße 12, 2, eine schöne gr.

4-ZiMinee-W. auf 1. Juli od. Okt.
,„ zu verm. Näh. Part . od. 2. 1576
Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z.-W., m?

Bad u. reicht. Zubehör zu verm.
_N äh. beim & aus meisten _ 8432
Schwalbacher Straße 44 Wohnung?

im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
zu v. llläh. b. Hausmeister . 8 571

Schwalbacher Str . 41 eleg. 4-Z.-W.
m . 2 Balk. u. Erker ._ Näh. 2_x.

Schwalbacher Straße 52 (früher 38)
4 Zim mit Zubelw Zentralh . rc.
p. Okt. o. fr . N. Einser Str . 2, 2 l,

Seerobcnstr . 26 4-Z.-W. :n. "Zub . N
'b. Wemheuer , Hochp. rechts. 85667

Seerobeilstr . 28, V. 1, 4-Zim .-Wohn
mit Z ubeh. Näh. La den. 85668

Walramstraße 28 neu herger . 4-Z-
Wohn, zu verm. Näh. 1. S t . 1067

Waterloostra ße 3 4-Zim .-Wo hn . z. v
Weilstr . 3, P. , 4 Z. mit  Lub . 517
Weitzenburgstraße 4 4 Zim ., Bad u

Zubeh. Näh . Part , l. 8 7165
Wellritzstraße 6, MH. Fsp., 4 Zim ..

Küche, Kell., 1. Juli ev. früh . 1069
Mcllritzstraße 20, 2, herrsch. 4-ZOW?

mit r . Zb. auf sof. od. iWt . 85570
W'ielanbstr . 4, P . fkein Hth?), s. gr.
, 4-Z.°W.„sl . o. sp. Preis 1000 f
Wiclandstr . 10 herrsch. 4—6>-Zimmer,

. Wohn ung iHp., p. sof. z 87560
Wiclandstr . 13 eleg. 4-ZZ.-W., U  2 .,

3. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
o. sp. Näh. Kleistftr. 15, P . r . 14 68

Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnunge'n
mit Zentralheizung lof. ob.  später
zu verm. Näh daselbst. 1269

Worthstraße 16 schone Helle 4-Z.
mit Zubehör per 1. Juli . 1411

N- rkstraße 4. Vdh. 3? 4 Z. 'mrt Zub .?
_Bal l. Näh, b. Hau sen._ 86571
Aorkstr. 7 schöne gr ., d? Neuz. entspr

4-Z.-W.. Sonnens .» mit r . Zubeh.
p. sof. o. spät . M ^ kk. IOT34

~' r. 8 4-Z?-W. sof. od. fp. ""8 5572
Nor kstratze 9 4-Zim .-1_
Aorkstr atze 27 4—6 ;

sofort oder spät. Nä)

2 St ." 871.58
stmmer per
. 3 r . 1078

6 Zimmer.
Abelheidstraße 9 schöne 5-Zimmer -W.

mit großem Balkon per sof. od. sp.
zu vermieten . 1077

Adelheidstr. 50, 2. Et ., schöne ger.
5-Zim .-Wohn. per sof. od. spater
zu ve rimet en. Näh. Part . 1078

Adolfsallee 8, 2, 5 Zim ., inA. Bad , gr.
Balkon , elektr . Licht, reich!. Zubeh.
für sofort oder 1. Oktöber zu verm.
Anzusehen von 10—12 u. 3—5 Uhr.
Näh, daselbst Parterre . 1489

AdolsSallee 35, 1, schöne 5-ZlMmer-
Wohnung per sofort oder 1. Juli
zu vermieten . Näh , dase lbst. 1444

Ecke Ädolfsallee n. Adelheidstr. 20
5-Zimmer -Wohnung zum 1. Okt.
zu verm . Näheres Part . 1493

Mbrcchtstraße 16 "ist e. sch. W.. 1 St ??
5 Z., Bad u. sonst. Annehml ., per
sotz. o. sp. zu v. Näh. Laden . 1082

Arndtstrast e 8, 3, 5-Zim .-Wobn. z. v.
Bismarckring 2, Neubau , moderne

5-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Baubureau
Hildne r, Do tzheimerstr. 41. 8 6783

Bismarckring 18, Hochpt., 6 Zim . m.
Bad u. Zub . auf 1. Juli  z . Perm.

Dotzheimerstraße 41, 3, 5-Z.-Wohn.,
mod. Ausstattung , auf 1. Juli ob.
später zu vm. Näh . P . I.  8 6786

Dotzheimer Straße 56, 1, schöne 5-Z-
Wöhn. mit allem Zubehör auf
1. Okto ber zu  v erm ._ B 8734

Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam., 1 Verschlag, 2 Keller znm
1. 7., ev. spät., zu Perm. Näheres
Urchitektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luis enstraste 23. _ 1366

Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranten
straße), b-Zim .-Wohn. mit 2 Balk.,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
p. sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
daselbst Par terre ._ 1086

Goethestraße 12 Herrschaft!. 5-Zim ..
Wohnung , nebst großem Badezim.
u. Balkon, per 1. Ort . zu v. Näh.

_2 . Etag e bet Franke.  1347
Goethestraße 15, L?H d. Ädolfsallee,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reichl. Zubehör auf
sof. od. sp. z. v. Näh. Part . 85570

Gutenbergstr . 2 5-Z.-W. locg. Per
sc'tzung gl. zu verm. Näh. daselb-st
ober Emifer S traße „30. _ 8 7818

Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit gr . Balkon, sof. od. spät. An-
zuseh. v. 10 Uhr ab. N. P . 1087

Helencnstraße 4, 1, 5-Ziim,-Wohn. m.
Zubehör , wo Äftermicie gest. ist, zu

_verm ._ Näh , bei Stuft. Bücht. _
Herdcrstraße 2i , 1, eleg, neu herger.

gr . 5-Zim .-Wohn, mit Balkon, Bad,
Küche, elektr. Licht, Gas , 2 Kam¬
mern , 2 Keller usw, sofort zu vm.
Preis 1100 Mk. Räh . daselbst od.
Biebricher str . 23, bei Wenz._ 1424

Herderstr , 26 >cg_ 8-Zim --W. 1089
Herrngär te»str äße 4, 1, 5-Z.-W. u.

Küche u. Speisek, 2 Kell, 2 Msd,
Badek, p. 1. 7. o. fr . N. 2 St . 1Ü81.

Jahn straße 30, 1, gr . 6-Zim?-Wohn,
Balk, Bad u. Zuv , a . Juli . 8 8317

Kaiser -Friedrick' -Rlng 42, 2,  5 -Zim .-
Wobn. mit reichl. Zub . auf I . Okt.
od. früher zu„vm.„ Räk, Part . 1481

Mühlgaffe 13, 1, schöne mod. 5-Zim .-
Wohnung , Ballon , Bad , Elektr,
Gas , mit all« n Zubehör , für
1. Oktober oder früher zu verm-
Näh , bei L. Schweuck. _ 831

Niederwaldstratze 4 herrsch. 5.Z. W?
_per sof. ob. spät , zu v. N. P . r . 1101
Nikolasstraße 24, 1, 5-Z.-Wohnung?

Bcrd, 2 Kam, 2 Keller , Gas , elektr.
Licht, p. 1. Juli od. später zu vm?
Anzuseh. v. 11—1 u. %6—%7 Uhr.
Näh . 3. Et . b. G. Abler . 1450

Oranienstrasre 25, Bel-Etage , 5 gr.
Zim , Balkon, Bad u . all . Zubeh,
sof. od. spät,  z u vm. Näh . P . 1102

Oranienstraßc 43, 2? prachtvollch.5»
Zim .-Wohn, mit  2 Balk. 1103

Oranienstraßc 48, P . 1, gr . b-Z??W.
in. Zbh, gr . B alk, sof. Näh . 3. 1104

Oranienstraßc 50, 8, 5-Zim .-Eckwöhn.
Mit Bad , Balk. u . reichl. Zbh. sof.

_ob . spät , zu bm. Pr . 950 Mk. 1563
Philippsbergstr . 9, 1, 5 gr . Z, Balk,
„„ 2 M, 2 Kell. zu v. Näh. Lad. 1106
Phi'lippsbergstraße ^ZÄ. 1, sch. 6-Z .-W,

Küche, Speisek, Kohlenaufz ., 2 Mi,
2 Kell, sof. od. spät , zu vm. 1107

Philippsjiergstraße 33, Hochp?? neu
hergemchtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh. links
od. Wilhelminenstr 14, P ? 1108

Nheiliftraße 55 o-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh, daselbst Buireau , Wermfandl.

Rüdeshcrmerstr . 23, 1, eleg. 5-Z.-W,
Süds , sof. od. spät. Näh. P . I. 1112

Scheffelstraße 2 6 Zimmer mit Zu-
oeh ör zu  v ermieten.  1114

Schenkcndorfftr. 6, ' 1. Et . u. P , hochh?
ö-Z.-W. m. all . Zub . sof. o.  sp . 1116

Sedanplatz 4 schöne 5-Z.-W, "Balk??
Bad u. Zubeh. Näh. Part . 86864

Stiftstiaße 24 5 Zim . mit W'inter-
garten u . reichl. Zubeh ör . 1367

Waterloostraße 6, 1, gr . schon« 5-Z,
Wohn, sofort od. später zu verm.
Besch, b. Haus 'venw. _ 1527

Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftl?
5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk,
u . reichl. Zubehör , per sofort od.

_s päter . Näh. Lad, Part , r ._ 1120
Wilhclmincnstraße 2, vord. Nerotal,

Herrschaft!. 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reichl.
Zub . a.  sof . z. v. Näh. 8. El . ^ 886

Wörth straße 7. a.  d . Rheinstr , S. Et,
schöne 5-Zim .-W, ErLer re, sofort
0. sp. 789  Mk . Näh. 1.  Et . 1121

Wörthstraße 11 ist die v. Ger .-Vollze
Sielaff bewohnte Etage , bestehenÄ
aus 5 Zimmern u . Zubehör , per
1. Juli zu verm . Näh. Kaiser.
Fried rich-Ring 56, Part . 8 250

Geraum . 5-Z.-W, evt. Mietnachläß,
_Dotzheim er St r . 84, Hp. N das.
5-Zim .-Wohn. mit Nach!, p. sZf. z»

bm. Näh. Klopstoefftzr. 1, P . 1571
6 Zimmer.

Adclheidstraße 48 ist die 2. Etage,
6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim HauLverw.
oder Rheinstraße 56, 2._ 1123

Bahnüofstraße 6, Vorderh . 1. Etage.
6 Zimmer nxit allem Zubehör , byte
Geschäftslage für Etagengefchäft
oder Bureau , sofort zu verm. Räh.
daselbst oder Bureau Franke , Wil»
helmstraße 22. _ 1345

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wvhn,
3. Etage , große Veranda , elektr.
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
od. später zu verm . Näh . Drei-
weidenstr aße 1. bei Stei ger. 849 02

Bismarckr . 18, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
el. B, Hättest , ^ äh^ 1.J &i . 8 6577

Emserstraße 39 2 herrsch. 6?Zim .-W?
per sofort zu vermieten . 8 5578

Friebrichstraße 48, 3. u . 4. je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.
1. 7, ev. später zu verm . NMeres
Architektur -Bureau Lang . Wolfs,
Luisonstraße 23. 1366

Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Todesf . sof. zu vm. Näh . P.  1124

Kaiser -Friedr .-Ning 28 Äeg. Hochp,
ganz neu, 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
zu verm . Näheres 1 St . 1570

Kirchgaffe 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näher es daselbst ._ B 5580

Klovstockstraße 9 sch. 6-Zim .-W. mti
Mädchen!, u. Zb, a . 9-Z.-W. p. sof.z. vm.. Zentralheiz . Näh . das. oder
Klopstock str. 1, P,  b . Fischer. 1437

Moritzstraße 15 6-Z.-W. m. r . Zub.
a . sof. od. sp.  N äh. 1. St . I. 1129

Ncudorfcr Straße 4 SfWne Zim . m.
Zub . auf gleich od. ßp. z. vm. Näh.
Sch iersteiuer S traße 2, P.  1572

Rheinstr . 52, 1, 6-Z.-Wohn. m.
_z . vm. Näh , das. Seitc nb. P ? 1131
Rheinstr . 64, 1, 6 Z, elektr. L. u . r?

Zubehör auf 1. Juli zu verm. 4625

Karlstr . 26 sch. ö-Z.-W, neu herger .,
Gas u . reichl. Zb. N. V,. 8M74

Kirchgaffe 5, 2 u. 3, sch. 6-Z.-Wo'hn.
m:t reichlichem Zubehör per sofort

_od . später ._ 9JäI)._daselbst. B 5575
Langgüsse 3 5-Zim .-Wöhn. mit mod?

Ausstatt , „zu vm. Näh. Baubur^
1094Hildner , Dotzheimerstr. '41._

Markts !raßc 27, 1. Et , 5-Zimmer-
Wohnung zu verm._ 1097

Marktstraße 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Apoiheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet fiir Konsultationsränme od.

_berufliche Zwecke.  _ 1098
Moritzstraße o, 1 r , ist die Wohnung

von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans ?,
Keller usw, sof. od. später zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . l. od-r

„ Möhringstraß e 13._ 1099
Moritzstraße 26 schöne 5-Zim .-Wohn?

für 1. Juli zu vermieten.
Möritzstr? 52, 1. 5 Z, Zub . '&Wm
Nerostrahc 11 5 Zim , Küche nebst

Zubehör per 1. Juli zu vm. 1501

Rheinstraste 74 gr? 6-Zim .-Wohn. m.
reichl. Zubeh, Part . od. 3. St , auf

_ gl. od. spät, zu verm . Näh. Part.
Rüdesheimerstraße 7, Hochparterre,

6 Zimmer , alle Beguemlichkeiten,
Garten , p. 1. Oktöber. Näheres
Schiersteiucvstraße 4, 1, od. nckben-
an Nr. 6._ 14 50

Schicrstcincr Straße 13 Herrschaft!?
6>-Zimmer -Wohuüng , Hochpart, per

_l ._OI tober„zu vermie ten._ „1560
Sckstvälöacherstr. 45 a, Ecke Michels¬

berg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Geschästszwecke
geeignet , zu vermie ten ._ 1134

Taunnsstraßc 31, 1. Etage , 6 Zim,
reichl. Zubehör , gleich od. spater.
Näheres im Laden,_ 1342

Walkmühlstraße 3 die obere Hälfte
der Villa . 6 Zim . u. Zubeh . mit
Gartenbenutzuug für 1760 Ma>rk
zu vermieten . Näheres bei Chr,

_Firmenich , Hellmm ndftr . 53. 86 286
Wilhelmstraße 12 eine Wohn, 6 Z.

u. Zubeh, Gth . 1 St , per 1. Okt.
zu verm. Näh. im Laden. 1361
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Eine Wohnung , k>esteh. aus 8 Zim ..
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 n . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r, F234

-_ 7 Di mmer.
Adolfsallee 19, atTi .,' Bad u. Su6~

fot. zu Pe rm.. SR. Part . 1187
Wbrechtstr . 20 (1, Haus v. d. Adolfs¬

alleei , 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
AdoM raße 14,̂ Weinhandl, ^ 1188

Ln der Ringkirche 4,' 2,  schöne 7-Z.-
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per sof. od. später.
Näh , daselbst Parterre . 1139

tzSotzheimerstraße39, 1. Etage , 7 Z.,
4 Ball ., mit allem Komfort der
Meuzeit eingerichtet , per sofort od.
später zu ve rm . Näh. das._ 4641

fefe Goethe- ü. Moritzstr. 58 7-Znn .-
Wohn., 2. St ., mit reichl. Zubeh.
f. 1. Juli zu vm. Näh . P . r . 1140

KäiserlFriedr .-Ring 88, 3, herrschaftl.
Wobn. v. 7—8 Zim . p. April . j >22

£onsfUafe i4 (Nerotal ), fit Etäg>
Villa , herrsch. ^-Zim .-Wvhnu ^!g,
reichl. Zuib., Bleichpl, G., Wald-
Nähe, wo gzug sh. m. g. Nachl. z. v

Luisenstraße 22 mod. 7-Zim .-Wohn.
Näh . Tapetengeschäft dasolbst. 1281

Niederwald str. 11, Bel-Etage , mod.
7—8-Zim .-Wohn., Süds ., sof. 1142

Rheinstraße 7V, 1. Stock, Wohnung
v. 7 Zimmern , Küche, Bad und
reicht. Zubeh. sof. od. spät, zu vm.
Näheres Moritzstraße 46, 1. 1143

Friedrichstr . 23 Laden , für Bureau-
, zwecke sehst aeeia .. sof. zu vm. 1284
Friedrichstr . 44 Lagere ., ca. 48 Qm .,

cv. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. Näh, b. Heinr . Jung . 1164

Gneisenaustr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W,
Stk' ., 880 Vdh. P . r.  B 8586

Gneisen au straße 35 Laden, Ladenz.
_mit Eine . sof. ob. spät, z. vm. 624
Göhcnstr. 7 Lagerr . u. Kell.  i . 85587
Gobinstraße 12, Eckladen. NLH7H

Trittler , Ho chpart. 1165

Möblierte Mobnunge«.

8 Zimmer und mehr.
ftdolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zubeh. sof. od.
spät , zu verm . Näh. Part . 1148

Äbolfsällee 45, nahe Hauptbckhnhof,
ist die neu u. modern ausgestatt.
1. Etage , bestehend aus 8 Zim .,
groß . Veranda , Badezim ., Neben¬
treppe und reichl. Zubehör . per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Parterre ._ 1343

Autenberastlatz 1, 2, 8 Zim . u. reichl.
Zub ., hochherrschaftl. Llusstattung,
elektr . Perscmen-Aufzug , prachtv.
Lage , zum 1. Okt. zu verm. Nah.
nebenan Eckhauŝ Soul ., Bau¬
bureau Sch wank. _1303

Käiser -Fr .-Ring 56 ist die LSEtaae.
i bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬

zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug . Vacuum . Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver.
mieten . Nä heres Parst _ 1149

Maiser-Friedrich -Ring 69, 1. Etage
eleu. Wohnung , 8 Zimmer , mit
reichl. Zubehör , ver sofort oder
später zu verm . Zu bes. 11— 1 st.
&- ~4> Uhr. Näh. das. beim, Haus-Vertvalter . Sout ., oder bei Lioin
F riedrich straße 11. 650

Göbenstraße 32 Laden m. Nebenr,
ca. 60 gm, u . Lagerr .. f. a. passend,
auch z. Unterst , v. Möbel, auf k.

_oist längere Dauer zu verm. L6101
Hellinuudstraße 34 Laden mit Zub.

zum 1. Juli zu vermieten . 1616
Hellinuudstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
mäh. 2. Stock rechts._1167

Herderstr . 9 Lagerraum nebst zivcr
Dureanräum en zw,vermieten.

Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,
mit od. o. Wohn.» zu verm._ 1169

KaisZsr .-N. 23 gr/Wsst o. LagD170
Kirchgasse 17 Laden mit ä-Ziin .-W.
^zü verm. Näh. F riedrichstr . 29. 706
Kirchgasse 24 eine sst Werkstatt . 1159
Körncrstr . 4, H, helle gcr. Werkst..

10X5 m, nt. Ncbenz. s. R. V. P . I.
Körncrstr . 8 gr . helle Werkstatt los.

zu verm._ Näh. Vdh. Bart , l . 147a
Lehrstraße 31 Werkstätte zu v. 741
Michelsberg 6, nahe Ver Langgasse,

großer Laden zu tze ri nieben.
Morttzstraße 43 WerMite zu verm
Moritzstr. 44 Laden mit Zim .,, ev. m.

Woh nung , auf gleich od. spät , z. v.
Moritzstr. 44 Werkst, rib. Lagerr ., ev.

mit Wohn., auf gl . od. sp. N. Ä.  2.
Morichstraßc 60, 8, Läden mit kl.
_Wohn , per sof. od. spät , bi llig. 1178
Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager-

Rcrum mit oder ohne Wohnung v.
_sof . ob. sp ät.  N . Akori tzttr. 50. 1114
Nerostraße 16 Werkstätte zu vrn.,1289
Rerostraße 18 sch. Werk st. Näh. V. 2.
Nicdcrwaldstraße 11 Lagerr . mit ü.

ohne Wohn, sofort zu vm. B 7281
Oranienstr . 35, Mrv . Sl , Werkstatt

oder Lagerraum zu ve rmieten.
Römerbera 16 Lad en u. kl. W. 1176
Roonstr. 22 gr . h. Werkst, sof. .§5590
Laden Scharnliorststrahe 7, mit oder

ohne 8-Z. W, per sof. od. spät, zu
verm .. Näh. 3 Tr . r echts. V 373

Schierstcinerstraße 9 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u. sch. Lager-
wum ( ill. Näh. Vdh. P . r. 60i

Schierstelnerstrasie 11 Werlstätte , m.
.Hof, ev. Wohnung , 3 od. 4 Zim .,
p. sof. Näh. Vorderhaus P . r . od.

_Habe rstock, Älbrecht st raße  7 ._ 1294
S chw nlimcherstraßc 23 Lagerräum
, oder, Werkst att zu  ve rmieten . 1247

Sedauplatz 4 belle Werkst, od. Lager.

®8^aiser -Friedr .-Ring 73, Ecke Guten-
bergplatz, 3. Et ., ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattete
hprrich. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub.
z-nm 1. Okt. bd. früher zu v. Näh.
©mtt, , Bauiburcau Schwank. 687

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim., Balkon zu verm._ 1150

Kchierstrinerstraße 2, 3. Etage , acht
Zim ., Bad , Mädchcnzim, m. reich¬
lichem Zubehör , auf sof. od. spät , zu
verm . Ääh. dm. od. Parst , 1151

Launnsstraßc 49 10 Zimmer , Lift re.
per sofort zu vermieten . Nah. daf.
oder MüNgasse ^ 8, SchriDer . 1335

Kielnndstr . 13, 1. Et ., herrsch.„8-Z.-
Wohnung per. 1. Juli od. spat , zu
verm . Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1460
Aäden und Geschäftsräume.

Adelheids tr . 54 kl. La gerraum . 1153
Adelheid str. ö4lM erkst. s. r . B. ,1154
Adlcrstraßc 6 Zn . d. Länggfi Werkst,
Adelheidstraße 81 2 schöne Helle

Souterrain -Räume , direkt v. der
Str . a. zug., p . sof. z. v. N. Part.

Kahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen¬
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Jkäh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilhelmstraste 22^ , 1155

Dertramstr .11. P ., Lagerr . od. Werkst.
u . Lag erkell., evt. m.  W . L 5581

Bertramsträtze 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen u. Werkst. Näh. P . B 8582

Dertramstr . 20 Wkst. od. Lcrg.,1l56
Bertram str. 20 Raum  f . Wäsch. 1658
Vismarck-Ring 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
vermieten , auf Wunsch mit Wohii.
Näh , daselb st.  _ 1157

Lismarckring 9, Äoll, Lad. u . Lager,
räume gl . od. spät, zu  v . 8 5583

istraßr 2 schöner Laden zum
1. Juli 1910, evciit. früher , zu
verm. Näh. P ., Bäckerei._ 1158

Bleichstraße 41 Laden mit SHim.
Wohn, per sof. od. spät . z. v. Preis
1200JU7f. N. das. Bnr ., Hof. #3601

Bleschstrnße 41 Laden sof. od. später
Pr . 600 M . N. das. Bur ., H.,23502

Kl. Bürgstraßc 8 Laden z. vm. 1272
Kotzheimerffcaße 28 schöner Laden m.

gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet.
p. sof. o. sp at . Näh , das.  3 I. 1160

Totzßeimersträße 55 gr . hellT̂ Part .-
Naum f. Werkst, o. Lagerr .. cv. m.
Bur .^ W., ^ ,v . N. 4 1 l. 1161

Dnlcheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteltt,
billig zu vermieten . _ _ 1162

Ellenüogengasse 3 Berkau fs- Ha lle,
Laden , seit Jahren als Fuchh-allc
benutzt, allererste Geschäftslage , m.
großem Keller und Magazin , aus
1. Oktober zu vermietou . _ 1480

Ellenbogcngasse 3. 2 Part .-Zim ., Stb,
für Bureau od. La ger. ^ _ 1380

Eltvillcrstratzc 14 große helle Werk-
sta tt oder La gerrau m, 115897

Uräiikcitstr. 13 Werkstatt zu v. liöoüei

Geisbergstraße 14, 1, gut mlKL Etage,
6 Zim ., Küche, sofort bist, zu verm

Möblrrvts Dirrnner , Mansardeneit.
Abelheidstraße 3, Gth ., 1 gut mb!. Z,
Ädelhoidstraße 2t . P ., elegant möbl.

Zimmer mit 1 und 2 Betten zu
_vermieten ._ Südseite ._ Vorgarten.
Abelfteidstraße 25, 2, gut viöbl. Zim.
Ädlerstratze 18, Mn 2L,  eiitf . nt. Z.
Adlerslratze 35 f.  rei 'nl . Arb . s. Log.
Älbrechtstraße 5, Hth. 2, 2 schön mbl.

Zim ., auch einz., ev eni . mit Küche.
Älbrechtstraße 23, 2, eleg. mÄK. Zim .,

Sonnenieite . sofort zu  v ermieten.
Äl brech tstraße 39, 1, irr. Zrm. zu v.
Älbrechtstraße 43. 1 r ., für best. H.
^ schön̂ möbl. Zim . mtt . Frühstück.
Bertramstraße 2, Part . L, gut möbl.

Zimmer mit Pension zu vermc
Bertramstr . 29, MW. 3, sch, m. Z.
Bismarckring 11, 3. Et . l ., f. möbl.

Zim. für 15, 20 u, 26  moncrtl . z. v,
BiSmarckring 2V, 3 r .. gut m. Zim.
Bisirurrckring 21, P . r ., g. möbl. Zim.
_ni ^ Schreibitifch an b. Herrn . L8180
BiSmarck-Ring 32 , 1 r. , gBmbl .,Zim.
BiS ma rckring 33, 1 r ., sch, mbl. Zim,
Bismarckring 35, H. 2, mti . Zim . -r.
BiSmarckring 38, H. 2 r ., fcĥ m. Z, b.
Bleichstr. 4, 1 St . t ., schön möbl. Z.

mit od. ohne g.̂ Pens,. zu v. L8678
Bleichstraße 17, 3. schön es LogisZfrrr.
Bleichstraße 21, 1 l., möbl. Zim . an

Herrn per 1. 5. zuZvermieten,

ra um sof. odstsp ät . zu verm. 1177
Stiftstraße 22 Werks tätte zu vcr nst ^
Wallnferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. v.

sof. od. spat. Näh.  Part . I. B6124
Wnterloöstrafte IlEcke Zietcnring,

helle Lagerräume auf .sof ort.  1306
Tätcrloostraße 6, Ecke Eckernförde,

straße 10, große Eckladen mit rmd
ohne Wohnung sofort oder später.

_g ür jedes Ges chärt_geeignet . _ 708
Weißenburgstr . 2 äßertjt . öd. Läger-
_ räume u. asb. H. Näh . P . r . 115 591
Wellritzstraße 25 Keine Werkstätte

mit Zubehör u . Wohnung sofort
_jtbc r spät er zu ver mieten . 1495
Wiuklerstrahe 8 gr . Werkstatt oder

Laaerraum nebst Bureau u . evtl,
sehr gr . K. sof. N.  das . P . l. 1180

Wärthstraße 6, EckeR'heinstr ., schöner
Laders zu verm. Näh. 1. St . 1181

Dorkstr. 13 Wkst. u . Lage rrst^ O5504
Zietcnring 11," Eckh., Laden m. 2-Z.-

Woün. p. sof. zu verm. Näh . bei
_Bor », Arch., 1. Stock._ _ 709
Helle Werkstatt , Hochpart., za . 60 qm

groß , mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hofraum , für f . Gesch. p„ auch f.
Lagerraum , mit oder ohne Wohm
aus sofort oder später zu verm.
Näh. J ahnstra ße 3. _1182

Große Läden mit Entrcsols tut
„Tngblait - Haus ", Langgassc 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterh alle rechts. _*

Heller "Lagerraum , auch für Brannt¬
wein-, Flaschenbier - oder Wasser-
gelchäft geeignet , billig zu verm.

_Näh . Luremburgstvaß e 9,  P . 1323
Laden mit Lädenzimmer billig zu

vermieten . Näh. b. Hausmeister.
Frontspitze, Mo ritzstraßê 66. 1183

Große helle Werkstatt in . verglastem
Hof u . großem hellem Hofkeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh . b. Hausmeister . Frontspihe.

_Moritzstraße 66, •_ 1184
Laden mit Ladenzimmcr zu verm.

N. Schachtstr. 26, Part . Iks. 1246
Bureau mit Lagerraum öder Wcrk-

stätte , mit elettr . Licht, Gas und
Wasser zu verm. auf sof. od. spat.
Scharnh orst straße 1, Part . Hl5595

Bäckerei
zr

Bleichfirnße. 21, Hth. 1, möA . Z. z. v
Btückierst rnße 8. 1 r ., sch, mbl.  Z , bill
Blücherstraße 18, H. P ., m. Z. frei.
Blücherstr. 36, ch.r .,Zfr̂ mbl. Z.,̂ 8.50.
Dnmbachtal 38", P .. gut möbl. ruh

Zim . mit Söhre,ib-thch, Pr , 20 Mk
Toi 'heimcr Str . 11. H. 3. e. m. Z.
Doliheimer^Straße 46,^G.J $„ nt. Z.
DotzheimerZZtr . 62, 3 x„ g. m. B.-Z.
Dotzheim er SZr. 86, H. 2j ~, e .gn . Z.
Drudensirnßc 9, 4, hübsch möbl. Znn.

mit Kaf fee, ^3 Mk.^ zn , vermieten,
Ellett bogen gässe 11!» 2, mM . Mans.
Faulbrunne nstr , 5, 1 l ., sch. ,̂möbl^,Z.
Faulbrunnen str. 10. l _t, , sch. m!bl . Z.
Fcldnr . 23. st, g, möbl. Zim . z. verm.
Frankensir . 4, 2 r., Schläfst . B 8622
Frankei !sie. 10, i r „ sch. mibl. Z. m.

od. ohne Pens . sof. zu verm^ B8033
Frankenstraße ^ 15,̂ 3^ r ., saulb. SM.
Frankenstraße lft ._8 t , mbl . Znüm .cr.
Frankenstraße 21, H. 1,r „ Mbl.Lfin.
Friedrichstr . 44, Hth Ismbl . Zim. z. b.
Friedrichstkaße 47. 1. ung . mbl. Zim.
Friedrichstraße 50, 2 l ., m. Z.» a . Pf.
Geisbergstraße 10, 1, möbl. Zimmer.
Geisbcrgstr . 18 gut möbl. Zim, , zu v,
Gerichtsstraße 1. 2, schon mö bl. Zim.
Mbenstr . 6, 2 rechts. Wohn- u, Schlaf-
_zimm ec fre i bei lindcrl . Ehcp anr.
Mßenstraße 9, 1 I,. schön, möbl. Sri.
Goethestraße 3, Sout ., sch. m. Z, bill.
vloldaane 21, 1 r^ mA. Zim . b.  z . d.
Helenenstraße 14, Part ., schön m. Z.

mit , oder ohne Pension . 08594
Hellmundstr .̂ 6. ch.chchön möbl. ,Zim.
Hellmuilbstr . 23. 2 r, , möbl., 8, , fep
Hellmundsträße 23, 3 l ., sep. m. Z. b.
Hc>!niundstr . 27, H. 2 r .. sch. Log. bill.
Hellmnndstr . 34, 1, möbl. Mansarde.
Hellmundstr . 40, 1, M.L ., W. .8 Mk.
Hermantrstraße 16, 3^r., möbl .̂ Msd.
.Hermannstraße 19, 1l ., möbl̂ Zim.
Hermannstratze "22, 2, schön, m. Zim.
Hochstättenstr. 18, 1, sch. m. Z.. s. E.
Jahnstr . 6,,2 .Zb. Steiof , mbl. Z . z. v.
Jahnstraße 13, 2, gut n« . Wohn- u.

Schlatzim . mit sep. Eingang  z . vm.
Jahnstraße 38. P „ schön, m. Z . bill.
Jahnstr . 42, <öi Ich ., ßchrl. A^ Schlst,
Jähnstratze 44, H. Ich., möbl.chi. bill.
Jahnstraßc 48. 1 r ., aitft . Zim . bi llig.
Kals.-Fr .-sMg .K . 1,,m . ?>.. i . Mal.
Kapellenstr. 6 möbl . ger . frdl . Frtsp .-

Zimmer zu verm.^ Nah» Part.
Karlstrnße 3.,B ..,mibl. Zim . mit Peus.
Karlstraße " 4. 2. schön m. Zim . frei.
Mnrtftr«!sc 21,_2, mbl. Z. m. o,  o . Ps.
Karlstr . 35, l^ mdl .̂ im. m. g.L «ns.
Kirchgasse 19, 1 L, 1 auch 2 fern

mübI. Zimmer an hc sse.rcn .<octrin
Kirchg asse  46 . H. 3. möbl. Zim . zu b,
Luisenstr . "6, Stb . P .,chn.L ..mrt Kost,
Luisenstraße 24»chAth. 3 r ., g. mbl . Z.
Aciarktstraße 11, Schuhladen , sck,ön

möbliertes Zimmer zu vermie ten.
Marktstraße 19d, 3 ßchschon m. Z. s.
Mnneraalle 15. Hth. P .. Schlapilell :
Müuergnsse 17,elog . m^ sep. Z,  soff
Moritzstraße 4. 3, zw'ei 'möbl . Zim .,

einz. oder zusammen , zu verm.
Moritzstr. 12, 1,,ele«. Z. an Passant
Mioritzstraße 45, 1, hübsch möbl. Zim .,

zu«, od. einz ., mit od. ohne Pension.
Nerostraßei 42. BÄ ., S chlä fst, zu vm

Schulberach6, 2,  schön,möhl ^,Zimmer.
Schulgasse 4, Hth7 l., erhält reinlicher

Arbeirer SKIafstelle .. . .
Schulgasse 6, 1, eiH. anst. j . Mann
_M . Z, mit Kost, Woche,10.50 Mk,
Schwnlbacher Str . 7, S . r . 1 l „ Z. sr.
Schwalbächerstr. 11, 1, gr . , f. m. Z.
Schwalbacher Straße 29, 2 l., möbl.
_sonn . Balkonzinwner , sep. Einyang.
Schwalbacher Str ."37, 3 r .,"g. nchl. Z.
Schwalbacher Straße 37, Mtb . 2 l.,
^Wuöbll. Z. an 1 ad. 2 Frl ., m. Pens.
Sedanvläd 7. 2 t „ gut mbl . Zimmer,.
Sedanstraße 6, 1 l ., gut möbl . Zim.
Sebanstr . 7, H. "2 l ., K. u . L. B8610
Sedanstraße 8, 1J ., schön möbl. Zim.
Sedaustr . 10, 3 l „ m. Z . m.  2 B. bill,
Seerobenstraße 2, 2. Et ., möbl. Zim.
_mit Pension zu vermieten ._ B &291
Seerübenstr . "11, Mtbi 2 r ., m. Z. bill.
SteingäffOl -—d -, K mSbl . Z., f. G,
Steingasse , 16 möbl. Z . mit 2 Bett.
Steingasse 18, 1. mbß Z.̂ 1 0.,2^ -ctt,.
Steingasse 30 m. Z,. s-ep. E., zu vm.
Steinaaste 38 wöfrl. Zim. gu_  Perm,
Walramstraße 12 möbl. Mans . sof.
Walramstraße , 12, 2 l .,,möbl . Zim . ^
Walramstraße 14/16 , 1 l ., möbl.  Zim.
Wnlramstr . 21, 2 r,, ^ tnf . u . g. in . Z.
Webergäste 3. Hth. 1, mbl . Zim . z. v.
Wellritzstraße 37, 8 r .. erb . Ackeiter

Kost u . Logss für 10 Mfi,P ^ Woche
Wellrit !' ,ratze t3 . 2 r, . >' ch. m. Z. sot
Westendstraße 4, 1 l., m. Z. 9-6973
Westendstraße 8, Wtb. 1 l.. mbl . Zim.
Westendstraße 17. 3 r ., m. Z. 93656
Wörthstratze 1, 1 1 , sch,  möbl . Zim,.
Wörthstratze 6, 1, schön ÄblTZrinmer

mit, Pensi on  zust >-ermt<ston._
Wörthstratze M jZ.  jdimt möbl. Lim

Frankenstr . 17 Stall u. Rem . 98443
Göbensir. iß rrl L.-K., 106 qm «8332
Karlstraße 39 Stallungen u. Remis .-.

Autoraume . Keller, Lagerräume,.
zu vermie ten._ Näh. daseib st. 1135

Rheingarierstraße 3 Wischend l̂erkell..
^ ev. m. Wohn. N. das. Hochp. Ligig
Rheinstraße 22 (80) eine Automobil.

Remise für 250 Mk. per 1. Juli,
ferner ein großer heiizharer hcllei:
Souterrain - Keller „ für Maschen-.
Hierhändler , Werkstätre od. Lwgrr.
raum rc. geeignet , sofort od. spatm

__B- v . Näh, b. Gottfr . Glaser . 1340
Rrehlstraße 3 Keller  zu vermiet . 648
"Römerb crg 8, 3 r ., Stall ., Remise.
Schlachthausstraße 25, gegenüber ü.

Hptbh., Stall f . 2 Pferde u . Rem.
N.,Ka lkbr enner , FriedrrÄ fir . 12.

Weinkeller . 20 Stück fassend, zu v.
Älbrech tstraße W, Part . 1541

Weinkeller Tännusftr 49, z. verm.
, Näh. Müblnasse 15. Sch röder . 1266
Für "Flasche,ibierhändler . Gr". Hosl. X,

ix. Waschküche, ev. mixt kl. 2-Z.-W.,
^billig zu verm, S edcmplatz 3, i.
Auto -Garage für i" bis 2 AutoS isst

billig zu verm . N. Dotzheimer-
stratze 124, 1, oder bei Freu.
Erba cherstraße 2._1466

Aorkstr. 10, 2 I., m. Z. an fol. Hrn.
Nork str. 18, 1 l., mSbl . Zim ., un«ert
Z immerm annsir . 1, 3 l ., sch, mbl. Z
Znnmermänustraßc 4, 1. Et . rechts

elea. möbl. Zim . sot. od.  sp . zu vm
Zimmermannstr . 9, P . r „ nibl . Z. fr
Ein aut möbli Zimmer mit Früh¬

stück für dauernid an best. Herrn - zu
vermieten . Zu erfragen DelaSpee

_straße 8, 1, Etage ._ _ _
Schön möbl. Zim .. sowie mbl. Mans
^zu vin, , Nah . Friedrichstr .^ 7, 3 1

Schön möbl. ncr. Slldzim ., fr . Auss,
auch an leid. pslMcbck. Herrn od^
D . Gr . Saulberk. Karlstr .,41 , I r

Fein m. Zim.,"dauernd od. vorüberg.
bei einz. Dame . N. Tagibl.-Vll ^ Ok

Leere Zimmer und Mansarde « rte
Abelheidstraße 33, Stb . P .» 1 leeres

Zim. ab 15. Mai zu vermieten . , ,
Adolf str 3 1 heizb. Mansarde zu v.
Albrechtstr. 34. 2 l.. hzb. Msd., 1. 5.
BiSmarckring 6 36 gm gr . Zrnt ., a

Bur , od. »evgl., ev. m. gr . Wertst.
Bismarckring 30 lceu gr . Ms.-ZZsof,
Bülowstrafte 9 Mäni . zu 7 Mk, zu st.
Bülow straße 13 gr .. Hart erregimm er,
Castellstraße 8 2 kleine Z, u . Keller.
Faultr »rnnenstr . 6. 1, ..Ri . m 28., .K.
Friedrichstr . 31, 4,. gr . Z. m. Neben.

ra um , nur an sol. Pers . , Nnh. 3
Gneise»austr aße 18 gr ,̂ Msz. 07670
Gneisenauftraße 19  gr . hell. Frtspz.
Oloethestr. 18 hzb. Msd. an ält . P,
Helenenstr . st 2 stneinanderg . h. Ms.
Hermanustr . 16,,1 l, ^ l. Z. O 7061
Jahn str. 36"leer , Zim . 9 Mk. N. P.
Karlstraße 29 9 Man s, sos. jir. Mnn,
Karlstraße 32, 1 t , 2 I. Zim .. 2366,

Kochg cl,_ Wasser, sc-p. Emgang ^ zstst
Kirchgasse 19 leere M-ansär d-e zu vm.
Kranzplatz 1 schorws gr . KronUpitz-

Ztzm. zu  verm . Nsth. ^ Etage -,_
Lurentburgsträtzc 6 sch. ,groß-es,Zim,
Mauergässe 8. 1, gr, '!. Zimmer zu

verm. Näh. Maueraas ,e 11._ -_

ckerei lut Stall , pi sos. od."später
gi v. ltzäh. Büdin ge nstr . 4. 1. 1166

Villen und Cfänfev.
Die 23111it Krcidclstraße 4 ist zum

1. Oktober zu der mietein, kann
oventuell auch für 2 Familien her-
aerichtet werden . Näheres Ehr.
Kob". Nich-ard -Waaner -Stnaß -e.

Wohnrrngerr o'gne Zimmor-
Ansade.

Eleonorenstraße 6 2_  kl . Fsp.-Wohn.
billig pU verm. Bes. 10— 12, 3—5.

Ludwigslrahe ststchone Foutsv .-Wohn.
Nervstr . 18,,S,,sch ^,Mst-W. N. B. 2.
Rödcrstrnste 33. 23, sch. Dachw. 143-8
Weilstraße 2 ist eine FrcmtfpiWöstn.

auf J uli an ruihitze Leute,zu v>u.
Dachwohnung zu vermieten . Näh.

NietzgergafiL 15, 1 St . 1515

Oranienstr . 2. schön möbst Z. in. Pens
Oranienstr . 47, 2 l , sein- mbl. Wohn.

n . Kckllakzrm.. a uch ei uz, im . z. st.
Ornnienstr . 60, Mio. 1 r., sch, m. Z.
Biiil 'w'siiernstr . 15. 3 r , a möbl. Z.

WkHelsberg 11 2 Mansatden zu vm,
Mickielsbe rg 26 gr . Matrs . mit Herd
Moritzstraße,14,Ma,nsfizl Möbcl-etnst,
Moritzstraße 43 h-eizst Män -st zu vm.

Auto-Garage , groß. Lag-erraum ur»
Raum für MöbelernLustelleni zuverm . Rüdesh eimcr St r . 23. 1473

Hofkeüer, sehr groß , billig zu ve-m.
Sedanplatz 3. 1 St ._ B 7132

Großer Keller. 80 Dmtr , m. Wärenl
Aufzug, . Taunusstr . 11, P . 827

Auswärtige Wohnungen.
Waldstr . 49 2-Z.-W, Pterdest .. Gart ..

Ant , ebendaselbst Schlosserwertit.
Nah, Kass.-Fried r.-R . 61, 2 r.  liag

Ein Zimmer nt. Küche u. Zub . zu rin.
^Piah . Bialdstraß e 90, 1 r . 1200
Dotzheim, Oberg . 7st"pra-chtvoÜe' möZ'.

2iZim . Wohn, mit reichl. Zubeh ..
180 u. 200 Mk. Nah. auch Ucrk.
straße 23, Part , r._B6371

Dotzheim, Schönbergstr . 2 2-Z.°Wohn.
zum Pr . von 180 u. 250 Mk. zu
verm. Näh . Göbenstr . 22, 1. B,3T6

Dotzheim, Wiest . Str . 39 3-Z.-BK mi
Bälk ., 1 St , an r. Leute z. 1. Juli

_ev . frü her , zu verm . Nah , dass P.
Sonuenberg , Rambacherstr . 42P2ststrs,

sonn. 2-Z.-W. sot. od. 1p. b. z. vm.
Sonuenberg . Ecke Wiesbadener - u.

Adolfstr. (Neubaus , 3-Zim .-W . rAt
veichl. Zubehör per 1. Juli , evcnt.
früher zu vm. Näh . Adolsstraß « 3.

Sonuenberg , Billa Kaiser -Friedrich.
Straße 7, schöne 5-Z.-W, 1. -§ t.,
mit gvvtzer Verand -a unb
llichem Zubehör per sofort oler
1. Juli - zum Preise von 1200 Mk.

, zu vermieten ._ _
Sonuenberg , Wicsb . Strl , ApoistiH

ist eine sch. Jrtsp .-W. auf gll od. sp
zu vm. N. das,  o d. Wi esü. Str . 30

Eine schöne Vel-Einge , best. a . 4 -r.
Zim , Küche, Badezrm, FremMn.
zim.. Manf , 2 Balkons u. fänu 'I.
Zulv, Herr!. Aussicht auf R^ ein u.
Taunus , auf Wunsch auch schöner
Garten dazu, zum 1. Juli zu vm.
N. Schterstein Biebrich-cr Str ^ zg.

Schierftein , Biebricher Landstr 12,
Bart , 3-Z.-W, ganz neuzeitls . m.
3ub. u . Gart , s. o. sp. N. B -mk,
Kchicrstein, Adolfftraße 1. L8ö57

Brautpaar sucht 2-Zim .-Wohnung.
ev. Haiesmeisterst.. v. 1. 5?u!l, . Oft . va.t -U. inuixmi t i*.., Y‘ 'vf i, -tt.
Pr . lt . M.  1 15 TM .-ZwM .^ BiHm..R.
_  Part .-Wohn. dou 4—5 Zin,
vor d. Stadt auf Juli aes. Off . mit
Pr . u . P . B. 3 postl. Bism arckrrna.

Nerostraße 35/37 große Mansarde zu
de rin , ^Näheres , dasÄbst Laven.

Oranienstraße 18, 2,"2"i'nstinandergcst
Zim . mit oder ohne Mani . aus
15. Juni zu verm . Näh , daselbst.

Mein str. 52, 2, große Mansarde z. st
Röderstraße 7_ leeres Zim . zu Perm,
Roonstraße 4 sch. Frontspitzz. sofort.
S,ecroberstiw- st'- .Pa,Lt, Frtstz M̂,z . v,
See robensttatze 9, M tb,  2 «r . !. M.
Stiftstraße 22 he izbare Mansaüde,_
ctiftftv . 24,, 'st, Lstansardcnzim. z. v,
Weil straße, 14, B .,,heizjb. Mans . sof.
Weste»bst ratze, 19, loere ZNansarde . _
Westendstraße 21 frdl . l . MÄ . B8376
Winkelcr Str . 6. Fsp., 3 kl. Z. oill'.g.
Ziminermail nstr. 6 sch. Frtsp .-Zim.

Rrmissn, Stallungen etc.

Suche inöbl. Zimmer mrt 2 Betten
voni 6. Mai äb au f4—-G Wochen. Off.
an Herzog. Meichstrahe 37, 1. Lzzzi

Stille Person
s srdl . reinl . leere Mans . ist ruh *
Öff . ii . M . 640 an ibert Tagbl .-VxL ^z.

Rheinstr . 26. Gth . P . r , in. Z., SI
Rhein straße 74. Part , grüß, schön

ni8 bl. Zimmer an bessereu Her rn.
Rielilsträße 6. 1 l,  schon möblTZim,
"Riehlstr. 10, 1 1, g. in. Ba lkz. prw.
Ri -Hlstrafie 16,,P . r .,,möbst Zim . M,
Röderstraße T^tzirA. möbl . Zim , z. v.
Röm erb erg o, H. 2," sch ön mö bl. Z.
Rooiistratze 6,"P , sckü m bl .^Ziin, bill,
Roonstraße 8. "1 l,.  1 —>2 g. istbl. Zim,
Rooustr. I st 1 7« 13,Part, -Zfiu. sofort.
Rtides heimct_@2t ., 31,Jß . x.,_nt bl., Z.
Sitzäckitstraste. 4 eisti. nt,  st _m._Of . b,
Schachlsrraße 30,1 l .,,möbl . Zim . sof.
Schiersiciner Straße 16, Hochp.̂ eleg.

mübl. Zimmer zu vemn. Näh. P.

Adelheidstraße 54 Lage rkeller . 1190
Ädelheidstrntze 81 schöner Hoskeller

mit Lagerraum , ev. A-Zim .-W. '.m
Hth, pest sofort . Näh . P arterre.

Bismärckr . 9 "Weinkeller "bi ll. L 5597
Bleichstratze 41 sch. Bierkeller sof. od.

,spät . zu vm. Näh. Bur . Hof. B 5598
Dotzhcimerstraße 16 Stallung uiit

Wohnung  z u ve mieten ._ 1191
Dotzheimerstraße 55 prima Wein¬

keller mit Aufz, 260 Qm . gr , ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.

Zfsth.stdes Bl um er. _B 5599
Dötzheimerstraße 57 ein Lagerkellcr.

390 gm  groß , zu ve rm ._ BJ560O
Dotzheimerstraße 86 ein Lagertei ' r,

220 qm groß, zu oenn ,̂ _ B 5601
Dotzheimerstraße 127, Karl ",Güttier,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
das. ein Lagerplatz zu vernn 1184

Dotzhcinicrstr." 100 Stall f. 2 Ps . n.
Futterr . u. Rem ise sot. od. sp.  1192

Truden str.̂ 3 Skall. u. Keller. B3003
ffeldsträße 13 Stall , mit 2 "Z"iin. u.
' Küche auf gleich öd. spät . z. v. 1545

Plakate:
® Wohnung zu  vermieten - ^]
I ^
Möblierte Zimmer zu vermieten!

- — — r 1
E > Laden zu vermieten

T
VD-NW« Zimmer frei

:t r ~ .
-VVMN Zu vermieten

E >VS> Zu verkaufen

etc.
auf starkem weissem Papier,

sowie aufgezogen auf Pappdeckel
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
M Ununterbrochen von morgens

7 Uhr bis abends Uhr geöffnet.



\

Nr . 1S1. Morgen-Älusgabe, 2. Blatt.

1 Zimmer.

Kltzline1-ZlMer-WoW. z
LZmWalramstr . 81, b. Schmidt.

2 Zimmer.

8M -. Daä
Wochn. auf
Näheres 1. Etage links ._

Hochstatteuftr . 4
schöne2-Zimmer-Wohnimgen u. Zul

Vorderhaus u. Seitenbau, per Io
oder später zu Perm. Näb. Maurit
straße 7, Part ., Geschäitslokal. I'

8 Dimmer»

Friedrichstraße Hi,

•* tt ä i., O cvLi. r- ?).
m. B. u. Zb. sof. o. sp, N. d. I!8766

«Mütze 25
3-Zimmer-Wohnung.  Nä h. 1 r. 818 64

Riehlstr . 15 a,
Bdy . 1. u . 8» Etage , schöne
3-Z.-W. m. Balk., Erk.. K.,Speiset ..
Bad , eleklr. Licht, Gas rc. Neu
hergerichtet . Näh. Part . If61

Webergasse 58,

Neubau . Mmklerstr . 5,
herrschaftl . 3- u. 4-Zim .-Wo'hnungen

mit reichst Zub . auf Juli od. f“~1
Näh . Gobenstraste 28, P . Schr

Umständehalber

WgyMUlb.

JüimiUl/ . , sj,  QU UUUl . UlUlJClt
Zieteuring 12 b. Sckr. Aj >j»el.

4 Dimmer.

Burcauzw. gceigu., zu verm. 121
O. BSub.

|y|TU;PVU*J|**” w* ***# o t ., » ouuiuct
nebst Zubehör auf 1. Okt. Näh. das.
oder 1. Stock <Lesehalle )._ 68767

tzervcrstraste 21 , I . Erage, eleg. neu
herger. 4-Zimmerwohnuug » Küche,
Speisekammer, Bad, elektrisches Licht,
Gas , 2 Kammern, 2 Keller, sofort
zu vermieten . Näheres daselbst
oder 3. Etage. _ _

«aiser -Friedricb .Mng 88 , 1. Etage,
Herrschaft!. 4- Zimmer- Wohnung mit
reicht. Zubehör sof. od. später zu vm.
Näh, daselbst od. Teleph. 6074. B3773

o  Zimmrr.

1 Mfärajt 7 . S5SÄI |
« vo ẑngl. geeignete Wohnung, 5 Z. K
D u. rcichl. Zubehör, sofort od. sp. §3

zu vermieten. lLangjähr. von m
jl Aerztin bewohnt.) tlläh. beim 8

l ' m Hluisbes .-Vere n o. Fritnz Scliirir , A
| Webergasse1. 1204 |

- Bahnhofstratze 9 , 2, 5-Z.-Wohn. nebst
Zubehör zu vermieten. 1256

- <0. SSsal».

- Damdachtal 41 M
= herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.
1 N. Wrch. Heuer . Dambachtal 41.

- r Emserstratze 33
5 event. 10 Zimmer mit reichst Zubehör,

i Gas , elektr. Licht, auch für Pensions¬
zwecke geeignet, mit großem Garten

7 per sofort oder später zu verm. Näh.
Büdingcnstraße 4, 1. 1460

' Göetlieftvatze 25 ist «ine sch. 8-Zim .-
Wohnung , im 1» Stock» sofort
oder auf 1. Juli bistig zu ver-

. rnieleu . Näheres Parterre.

^ Gutenbergplatz 3,
■ Eckhaus » ist in der 3. Etage eine

hochherrschaftliche
5 - Zimw . - Wohnuug,
mit allem Komfort und eütsprechend-m
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten,

s Näber, zu erfragen im Part . 1512
Kleiststr . 6, 5-Ziui .-W . (Sounen-

- seite), elektr. Lickt, uniständch. sofort
z. verm. Näb. das. 4. Et. B7319

tMAm  I
ist die 2. Etage , bestehend aus
8 großen Zimmern , Balkon u.
Zubehör , per sofort , ev. später,
a « ruh . Familie zu verm . Näh.
im Baudureau , Parterre . 4679

NikolaSstrasse 20 , 4. St, , 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. stth.

> Eiocli . Hotel Neichshof. 4986
Nikolasstr . 20 , 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.

mit Zubeb. sofort »t>. sp. zu vm. Näh.
„Hotel Reichshos",Bahnh »fstr. l6. 4987

AhemstrOßs 1Ö1
geraum. 5-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,

2 Mansarden, 2' Keller, sosort zu vm.
Näheres Rhcinstraßc 101, 3. 1552

Rheiustraste 103 , 2, 5 große Zimmer,
Bad, 2 Mansarden, 2 Keller ec. per
16. Aug.. evtl, srüh.r oder später zu
vermieten. 1356

Schlichtcrstr . 9,1,5 -Zimm.-Wohn»ng,
Ballon u. Badezimmer. 4986

1 Tammsstraße 13 , 1
Ecke Geisvergstratze,

M schöne Wohnung , 5 - 6 Zim, , auch ff
D für Arzt oder Zahnarzt geeign.. Sj!
D sofort oder später zu vermiet n. 8
A Näh. Taunusstraße 13, 1. 1458 R

m  5 - Jiramer - PDl ! « . g
W mit Zentralheizung. Wieland , W -
W firaffe 7, Erd«.. 1, u. 2., hoch- feg
W herrsch, cingericht. 2 Treppcnh., N ;
MW Gas u, elektr. Licht, mit reichst W
M  Zubeh . per sofort oder später W
W zu vermiet. Näh. Barliust , R
Ml 1. Stock. Telephon 273.

6 Zimmer.

Wiesbadener TagMaU. Dienstag , 26 . April 1810. Ecits la >»

? Diurnrrr.

Adolfsallee8
ist der 2. Stock , vollständig neu « »

modern üergerrchtet , 7 Zimmer,
großer Vol on, Badekabiuet, Küche,
Spcisekammer.K'ohicnaufMg nebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt ober später
zu vermieten, Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. F489

ÄdöMällee 27
schöne Wohnungen, 7 und 9 Zimmer,

per 1. Oktober. _ _

DMldfirOI . NarleM,
eine schöne4»Zimmer »Wobuun «,
Bad und entsprechender Zubehör, aus
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
erfragen im Parterre . 1511

ranggaffe3
Modern«

4- und 5-Zimmer-
Wohmmg

zu vermieten. Näheres * B 5605
Banburean 1111 (1110 ]%

Dotzheimerstr. 41.

4-Zimmer-Wohmmg,
mit rnchlichem Zubehör ln herrschaft¬

lichen, Hause Schcukeudorfstrafte 1,
-am Kaiser Friedrich -Ring ), aus
sofort  z u vermieten._ 12 03
4-Mmmermohmmg

mit Zentralheizung u. Personenaufzug,
für Arzt oder auch zu GcschäftS-
zweckcng>ech»et, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer-
Verein, Luiscnstraße 19.. 1400

Dotzheimerstr»47,1 . Et .,
V-Zimmcr -Woh ». per sof . od . sp.
Näh . Part . 6 55 78

WekWrÄ
2» Etage,

Üerrschaftl. 6-Zimmerwohn., mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt), ev. 3. Etage, mit reich!.
Zubehör, auf gleich oder später
zu Perm, Näheres 3. Etage oder
Bureau B̂ rietlr . JSüi ' lmr » .
Weinhcndlung, Neugasse la . 1503

FriÄrichstmtze
Ecke Kirchgafs «,

2. il. 3. Etage, cleg. 6-Zimmcr-
Wohnung, voltstäno . neu her¬
gerichtet , mit rcichl. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geichloss.
Balkon, per sofort od. spät, zu
verm. Näh. bei W ilh . «Sa »*<*r
& Co ., 1. Etage links. 711

Mark,PI,ist5, fJJ-  H
6-Ziinmer -Wohnung , Bad, elektr.
Licht, Gas ec., rcichl. Zubehör, auf
1. Oktober oder früher zu vermieten.
Näheres Marktplatz 5, 2. Stock, oder

^ Hot el Be llevue._ H29
Nilolnöstr . 21,1 , 6 Ziinru .»Küche,

Bad , Zubch.  p . sof.  zu vm.  1500

Taiinnsstr . 13, 1. Et ., m. S iicnb.,
6 Zim . „. Zubehör zu verm. bläh, im
Vergolderladcn or. Müllerstr. 4, Part.

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfrogeu daselbst 1. Etage von
11 -1 Uhr. _4185||iiüjclmj!rnOe 15(Meselte)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer»
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per Z. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Warrbirrenu im Hause. 4937

LMdeZS , ^ Burgstr . 3. perMa zu vm. 1213

Fneduchtt . 8 ptien
mit ober ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. uei 1540

Clou & S o ., Friedrichstr.

Friedsichstratze6 1215
Magazin od»Werkstätte
mit od. ohne 3-Ziuimerwohn. zu
v. N.b. Lionu . Eo.,Friedrichstr.11.

Friedrichstr.50, ALK
Ecklade» f. Kolonialw. auch f. sonst
jcd. Gesch. gceiguct (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.
daselbst ggeysiese ’a,  1 r. 1282

m Herderstraße 21
schöner Laden mit oder ohne Wohnung,

auch Wcrkstätte u. Lagerraum, billig
zu verm iete»._ Näheres 3,  Etage.

Hochyerrschaftl . 7-Z . - Wohnungen
aus Oktober oder früher zu vermieten:
AlexaNdrastr . Nr . 6,1 .Obergeschoß,

„ Nr . 3,2 . Obergeschoß.
Näh, daselbst Nr. 6, 1.__

Schöne Bel-Etage
Oktober oder früher zu verm. invornehmer Villa bester Gegend

WiesVadeuS, rmhe Theater , Kur¬
haus , 7 herrsch. Zim ., alle moderne
Einricht ., schöner Garten . Off . u.
II. 63 an die Taglbl.-Haupt -Ag,,
Wilhekmstrahe 6. 4651

Karlstraste 39, Hiulcrgeb, , große
helle Arbrrtsräume , Lagerräume,
Keller , Stallungen , BureauS,
Hosraum per sof. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. dastlbstb. L>aus-
mcister, Mittelb. 1. 1217

Ecke Kirchgasse u.
Rhemstraße 45

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich»Ring 59, 1. 1219

8 Dimmer und mrstr.

Friedrichstraße 3,
2. Etage , Wohn., 1 Sal .,7Zim .,
Badezim. nebst Zubeh., clckt.Lickt,
aus sofort od, spät, z, verm. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. An-
zusehcu vorm. zw. 11 u. 1. 608

Friedrichstraße 3,
>l unmittelbarer Nähe der Wuyetm-

straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
soforto. spät zu verm. Näh. - Mittet»
deutsche Creditbauk . 4984

Harnerweg 5
z. v. 1211

Kaiser - Frt .drim « 73,
IIIII 1. Etage, herrschaftliche

**  10 -Zimmcr - Wohnung.
Zentralheizung, Litt rc., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Näheres
dort, 3. Stock links. 1212

T

«ungdeS AngenarzteS Dr . Genth,
1. Ewg-, 9 Zimmer m. rcichl. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh, üiViitioL »» Splissen - & Ä
Fricdrichstraßc 40,_ 1430

Luifenstraste 25
st die von dem verstorbenen

Spcziniarzt
Herrn !) r. mcd . öi ‘twell ©r
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Kirche, 2 Kellern, 3 Dachzimmern,
Badccinrichtnng , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas rc. (Lanf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Gc-
brüder Wagemamr . 816

Langgaffe\ u. 3
beste Vcrkehrslagi.

Für Acrzte, Bureaus ob.  Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Bauburean Nilckner,

Dotzheimerstr. 41, 1221j

Ache Lßden
mit Entrefols

im
„Taghlatt -Haus"

Lauggasse 21
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kanror,
Schalterhalle rechts. *

Wilhclmstraße 14

für Qktcber zu vermieten.
3. Stock bei *'iai8äj3.

Näh.
1567

Großer &a &cn 1223
Wörthstrasje 22 , mit 2 Schau 'enstern,

per 1. Juli zu acrm. Näh. Eckladen.
Zwei Vttrecms

zu vermieten Adolfsallee 31. Näh.
im Hof, 1. St ock. _ _ 4932

fnr' jedes Gefchäst' ge-
iif  eignet , mit oder ohne

__Wohnung zu vm. Adoliftr. 6,1 . 1229
WMiiüe . if~fr “ sslr
Laden mit Zimmer n. cvent.

Werkstatt per 1. Juli
zu vermieten. (Umbau.) B5649

Williclm Sälrscli , Bleichstr. 13.

t Für Zwcign .ederlaffiing , "f'
X Jttstall . -Gefchäst , Bureau » "j"
^ od.  drgl ., ca. 80 qm große ^
X Geschäfts-Etkge )
-H- (Entresol ) mit großen Erkern «K.
JL  billig zu Herrn. Näh . d. Joh . a,

Holter , Ellenbogcngasse 12. ^
» -» !- > « « < - «> •> •>  s -r -»

öureoii, JngtTtara
100 qm, mit Einfahrt und Hof. sofort
preiswert abzngeben Dotzheimerstr. 55.

mit Lad enzrmmcru. Keil er
sof. oder später zu verm.

Näheres bei Aiiol r ü. imixirtii»
Ell enbogcnga sse8. _ 1239

Laden mit Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. Faul orunneustr . 9. 1231LaÄeu

mitLadcuzimmer, in welchem cin Friscur-
gcschäft betrieben wird, zu vermieten.
Näh. Kellcrftraste 10 , l l. _ 759

| | ^ | | zu Vermiet ! Kirch-gasse 23 , 1.

Heile ^ iireaiiräiraic
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder späier zu ocr-
mieten. Nähere« Haus- und Grund-
besttzerverein, Luisenstt. 19. U 400

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit rcichlichem Zu¬
behör. sofort zu vermieten . F230

Rhemstraße 35,
erste Etage, 8 Zimmer mit elektr.
Bclcuchiung, Zentralheizung, .per
1. Oktober zu verm. Näiicrcs bei
lion & S ie ., Friedrichstr . 11.

Rheilistraste 96,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer»Wohn,

mit 2 Kammern, 2 .Kellern und allem
Zubehör per sofort prc swert zu ver¬
mieten. 8käh. daselbst, Parterre , und
Dotzh cimcrstraße 60._ _ B 5609

Launttsstratze,
Ecke Geisbergstrastr,

10-Z.-Wohn»ng (List, Zentr .-Heizunĝ ,
anäi getiilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. 1290

Lä den und Geschäftsräume.

inkn DlsKürölum BOi
zimmer  sof , zu verm. W h. 3. B5607
"BlelchstrMe2

schöuex grostcr Ludeu z . vm.
Näh . daselbst Part . 1574

Ecke Nönicrtor, ist großerLaden
mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vcrmiet-.n. Näheres bei
Kefraauai & ITroitstljeSm
daselbst. 1223

Langgaffe.
Mod » groster Eck- Laden»

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zu
vermieten. Auiragen erbeten
unter SS.  1 « » an denTogbl,-
Aer ag. B5394

föiffnhrif Morißstrafe 2 (Rhein-
litliyiULJl straße 38) zu vermieten.

Näh, i. H. 3 re chts. _ 1224

«mMt . 21&Ä “in“K
6 Jahre ein Kolonialw.-Gesch. in. gut.
Erfolge bckr. w., zu vcrinicten. Preis
1000 Mk. pro Jahr . Näh. Vdb. 2 St.

m. 2 Schänfenst., Mchels-
<5̂ iS s » »» berrt 23, Ecke Schwalbachcr

Straße zu vermieten._ _ 1114
föfort oder auf 1. Jul ; zu

<rtBl . li verm. Ncrostr. 82. 1851

Der seit 82 Jahren von der
Firma Mestsasser , Kurz - « .
LLollwaren , inncgchabte

EckLaden,
Neugaffe —Elleubogengaffe,
ist per Oktober d. I . anderweitig
zu vermieten. Näheres Adolt«-
allee 45. Part . 1400

Rhein straße 37
sos . od . später zu vermieten.

Näher . Lnisenplatz 7 <Ecke
Rheinstr.) b. Rechtsanwalt
Inst izrat  Knllmann . 1279

SMaruhorstsir . 27 Laden m . Ein¬
richtung , f . alleGeschäste gceigu .»
bi «, z. v. R . Hth« Pt . U B61 57

Laden
Taunusstr . 31 f. 1. Juli oder später.
Nab. Sj.  B.ejiold . Bicrstadtcr Höhe29.

Laden
Walramstraste 33, für Gemüse und

X' ülontalw.. auf  sofort o. später. 1166

ffk 12
1 Laden mit 2 Nebenr. <z. Zt . Parsüm.-

Eeschäft sof. zu bin. Näh. bei 121
i ; . Dambachlal 12, 1.

Laden
mit Ladenz. sof. od. spät , zu vcrn,.
_Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 1232
GeWlmf)üi!}jt!)â ni|of(

Schlackrthnusstraste 19—25 , schöne
helle Fabrik « und Lagerräume»
BureauS zu vermieten. Näheres ä
Kall <lirenner , Friedrickstraßs 12.

Die von Herrn Sattllrmeiüer Becite»
innegch. Werkstätten sind zni. od. get.
an ruhiges Geschäft als fRagT’  Werk¬
stätten ad . Lagerräunte "Mij ut.u.
ohne Wohn. p. sof. od. sp. zu verni. Näh.'
Kl . W cvcrgaffe 18 bei Mappe ».
"Großer Laderr,

ganz oder geteilt, sof. od. später zu vcr»
_mieten Well ritrstr a tze tt._ 1233

Schien grcher Sokn
mit Ladenzimmer u. zwei anstoßenden

Werkstältcu o. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Beletage)
sock od. sväter sehr billig zu vermieten.
Näh. Wcllritzstraße 25, l . _ 1494

estritzstraste 28 mit
sx Ziinnier und Küche sofort

zu verini-.ten.  S - ,-. Stork.
”’*t Wohnung . ev.Vnit
großem Keller, Lager-

rämncii oder Werkstatt, zu vermieten
sf)ork0rasts 23. Näh. im 1. Stock
bei Weber . 1234

Per sofort zir brrmieteu:
Hotel RömerbaD,
direkt am Kochbrunnen , sehr
verkehrsreiche Lage , 4624e-evülerü« kWÄe«,
ca. 50 gm, mit großen Schau-
crkcrn und Schaukasten, schr ge¬
eignet für Kunsthandlung, Bazar
für Gelcgenhcitsgeschenkc, feines
Zigarrengesch. rc. Näh . daselbst.

MoZ. Neuer ErltaSen,
ca» 50 qm , Kaiser- Friedrich»Ring»
nahe dem Hanptbahnhof. mit od. ohne
3- Zimmer -Wohnung per 1. Oktober
preisw. zu verm. Anfr. erb. unter

- - S « « an den Tagbl.-Verl. 824
Sprcch- n Wtüleztmmcr
in allere;st r Knrlage, für Arzt, An¬
walt rc. frei Offerten mit. W . Gilt»
an den Tagbl.-Verlag.
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Großer Lagerraum,
event. als Geschäftsraum zu benutzen, ist

im Zentrum tut Stadt preiswert zu
vermieten. Anfrage unter » . « S4
an den Tagbl.-Ve rlaa . 1522

Wriklml. Waldstr. 49,
z. jed. Betr . geeign., ganz od. get.,
z. v. Näh. Kaif .-Fr .-N. »1, 2 r . 1285

Wilen und Häuser.

SMnHie mts Den pilctsprcls
Ihrer Wchming.

sofern er 600 Ml . oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein

Cillfamilienlkans
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
jbillig kommt. Prospekt über
Eltvelle a. Rh., ein kl. nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20 Min.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir bei.

Eltville a. Nh. F67
__ Der Verkehrs -Verein.

Billa Rerstal 3«,
hcrrl. Lage, dir. an den Ncrotalanlagen,

Pracht». Fernsicht, 9 Zimmer u. reich!,
tt.ubeb., Zentralheizung, elcktr.Licht :c.,
per sofort od. spater zu vermieten oo.
zu verkaufen. Rah, da selbst. _14 !2

® Villa Nerotal 53, O
10 Zimmer, Zentralheiz., Auioraum. gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Sch Ucyterstrasie IS, P art. 1236

Parkftraße 2v
herrsch. Wohnung mit Heizung sofort zu
der ui. Anzniehen zwilchen 11 u. 1 Uhr.

Billa
Biktoriastr . 47,

mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubebörungen , wie Mansarden,
Veranden usw.. Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah. beim Hausmeister.
Biktoriastraffe 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Biesichtiguna von 10—12 Uhr vor¬
mitta gs erbeten._ 1302

Rene Billen,
mit und ohne Zentralheizung,
elektr . Anlagen » 10 Räume » per
der Dietenmühle , preiswert zn
vermiete !!. Näheres Dotzheimer-

u,  2 . Teleplr.  2033 . 1S17

Zn vermieten oder zu
verknusen.

Schöne Villa mit gv. Garten , Wil-
Helminenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Walluf erstr age 8, Part . _ 610

Neue Villa (Zentralheizung) Nähe des
Waldes zu verm. Off. Posttagerkarte
kL v.  n B rlincr Hot._4674

Adolfshöhe , Wierbad. Allee 46,
dir.«, d. Elektr. Bahlihaltest.Aussichts-
turm-LandeSdenkmal, 1238
= : moderne Villa =

m. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung,
schön, («arten, hcrrl. Aussicht, so-ort

S od. spät. z. vermieten od. z. tvrfaufen.
| Näh. beim Eigentümer irttiirer,
^Gr . Burgstraffe 10, hier.

Kircl,gaffe 17, 2 links, großes cleg.
möbl. Südzimmer zu vermieten.

Mauergasse 17 separates elegant
möbl . Zimme r sofo rt zu verm

fanWifnis in Manger« .
am Walde gcl., 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zn verm.
oder zn verk. Nah. Küster
Schlanyenl 'nd , Over tu t . 1431

Möblierte Wohnungen.

Hochherrf
(früher Ostermanns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verlauf
nicht ausgeschlossen. Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Georg, Riehlstraße 13. __ 1237

fnnhltrtim tRr »rirrgäü )Ht großemAuttviflii 4 Garten !v. Auslandreise zu
vermieten o. zu verkamen. Gest. Off.
unt r -L. an d. Tagbl.-Verlag.

Möbl . Bc !-Etagc
in Billa «m

in unmittelbarer Nähe des Kurpar 'S,
bestehend aus 4—5 gr. Zimmern, Volk..
Erker u. Zubehör, zu verm. flkäheres
Immobilie '.» - Verkehrs - Gescli-
fchast rn. b» H ., M arktp la tz 3.

Sehr gut möbl.Wohne.,
Bad, ÄaS. elektrisches Licht, im Ab¬
schluß, für mehrere Monate zn verm.
Mo ritzstraße51, 1. _ 4592

M ölll . 4-Ziur NI er -Wohrtun q,'
Nerotalgegend. abreischalber preisw. auf

1 Jahr zu vermiet. Zu crsragcn im
_ Tagbl.-Verlag. Nt
Möblierte moderne neue E «k-

Villa , Höhen- und
Waldeslage, zu verm etcn. Posilagcr,
karte 3, Postamt 4.

Ml . Kirche.
Nähe des Waldes, zu vn>. Zu crfr. u.
4(<t (>aN Tgbl.-Hpt-Ag., Wilhelmfir. 6.

S 'chkattgcttbaV, Privat -Haus
Kaiser Friedrich,

möbl. geschlossene1. Etage, 6 Zimmer
mit 2 Balkons, event. mit Küa e, für
die Saison oder Jahr zn vermieten.

1 . RoilsucIiiN.

Möblierte Dimmer, Mansardenete.
ADelhewstratzö 21,

Part ., cleg. möbl. Zimmer mit 1 und 2
_ Jöettmjsu _öerra. Südseite. Vorg art.
Bert ro rn st raste 48, P . , elcg . modl.

Zim . (separ., sonn ) zu verm. 8 8785
Erbacher Stratz « 8, 2 rechts , 1 bis

2 eleg. möbl. Z immer zu vermieten._
3 . ParG gut möbliertesK. etvt Zimmer zu verbieten.

Herrngirrtenftr . 8 » 3, sch. möbl! Zim.
(Balkon) mit ob. ohne Pension zu vm.

>11 1 gut möblierte«
. '♦ 1, Zimmer m. 1
u. 2 Belten̂ auf Tag e u. Wochen._

Oränienstr . 15, P ., 2 schöne möblit tc
Zimmer, Schlaf- u. Wohn;., zu  verm.

PhilippSbergstr . 7» Hochp., möbliert.
Wohn- u. S chlafz. bei alleiast, alt. D.

Rbeinstr . «2, 2, feine elegante Zim. a.
Wohn- u. Schla fz., 1—2B . Pens. 70M .

Ml . Mm«.jSä
_zn vcrmielen DambachtaI 10, 1 St.Möbl. Zimmer mir Pension'zu verm.
_Kirchgasse 6->im Restauran t._
Klyön möbl.BiöllnMO..

sep. Eing., Schreibt., bei cinz. Dame
Roonftraße 21 » 1 links . 0 745l

Mut möbl. sonn. Balkonzimmer, auch an
Kursremdrz. v. Schwa lbachcrsir. 41,2r.

G . möbl . Wohn « u . Schlaf,immer
in ruh. Hause. Höhen!., n. Kurh., zn
vermieten. Näh . Zeitungtz-stio.k, Ecke
Wil he lm- u. Fran kfurterstrllbe.

Zlllkl Ml Illödl. Zilllllltt
zentrale Lage, mit oder ohne Ver¬

pflegung . .empfiehlt auch für läng.
Aufenthalt . Off . unter Z. 637 an
den  TagW .-Vertag , _

Leere Zimmer nnd Mrn arden etr.
'Ä f(pl hpt 'flitr schone Manmrden

ll, !*. ‘Uni . tlO zusammenod.eiuzcln
zu vermieten. Näheres Parterre. _

kW " In ein r flit 3 Jahren bewohnten
Villa auf der Adolfshöhe sind zwei
unmöbl. Zim. mit Balkon, event. mit
Pension, per 1. Juli an gebildeten
Herrn zu verm. Adresseu. tGl « an
Taqbl.-Hpt.-Ag.. Mlhelmstr . 6. 4618

Kemiserr, Ztallnngci, etc.

Mainzerstratze tzrG
Stallung f. 18— 14 Pferde , Remise,

Waschplatz, Heuspcichcr, gr . Keller,
gr. ccm. Raum , GaS u. Wasser,
evt. elektr. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 8-  u . Küche auf sofort zu
vermieten . Näh. Kontor . 671

Mliiilzcrstraße 68
(ESe Kaiscr -Willhrlm -Riag)
StallungM. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Dunggrube. Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 6 m tieff Wagcn-
waschplag zementiert. Wasserleitg.,
elektr. Licht. Separate Einmh t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werden.

Näheres bei CSir . dSlsicii-
Itci ». Wilhclmstr.' ßc 50. 4983

Stallungen T «S!
Näh. Mosbacherstr. 36, Part . 4933

WeinkellerL??." 88650

Mickeler
für ca. 40 Stück Wein

mit §mm  mm iHfiduöumc
per 1. Juli zu vermieten. 4(96

Näher,« bei deni Portier Nbeinstr . 1!>.
Ar-smäntigo Wolrnnngcn.

ĉ ntrsisinr Schönbergslr. 4, schöne
2-Z immer- Wohnungen

billig auf gl,ich zu ver mie ten. _
Herrsai . aeuz . 6 —IV-Zim .-Wöhn . i.

sch. Villa, eö. a. get.. Z ' Ntralh., 4
gr. Balk.. Kart, , preisw. a, gl. oder
Okt, z, verm, dir. Wiesüad. Grenze.
Sonnenbcrg, Wies badener Str . 77.

Zn neuem GartenhausSllllLl ' stöiU
(Nähe des Bahnübergang? an der
Wicsbadcncr Strasie) ist eine 3̂-Zim.-
Wohnung mit oder o hne Gärtnerci-
terrain zu vermieten ü 850 Aik. inki.
Wasser, Schrebergarten u. s. w. Näh.
Wiesbaden , Neugasso 8.

In Elwille a/Rhein
ist eine wunderschöne Villa¬
wohnung nur an kinderloses Ehe¬
paar zu vermieten, 3 Zimmer,
Bad , Küche, Zubehör, Garten¬
anteil, ab 1. Mai. Näheres Ver¬
schönerung« - Verein, Verkehrs-
abtcilung, zu Eltville.

li-Jimln .-Wolni . in kt. Landh. zu verm.
llläb.bei Frau it «-» L. Niederivallnf
(Rheingau), Wattuter Chaussee 16.

Ruhige kleine Familie sucht
per 1. Oktober oba eventuell
früher Wohnung von 5—6 ge¬
räumig,n Zimmern und schöner
Küche, mögl. mit Gartenbenutzung,
in gesunder ruhiger Lage, Zentral¬
heizung oder gute Dauerbrand¬
öfen, sowie elckir. Licht Bedingung.
Off. mit Preisangabe «ub e :s n
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Möblierle WoNmig
(Schlalz., Wobnz., Mädchenkammcru. cv.
Kottigelegenheirl von Anfang Mai ab auf
4-- b Wochen zu mieten gesucht. Off. mit
Prei sang . u. &• sinn an Tagbl.-Verla g.

Antzerhalb Wiesbaden zu mieten
oder kaufen gesucht nerigebautes kl«
Laudbans , etwa6Zimni ., Sonuenseile,
kein Visavis lnitkl.Gart „ flirkk. Bca-nt n-
familie i. P . Offerten mit Preisan¬
gabe unter A.  S8S5 an den Tagbl .-
Verlag.

Gebildete gesunre ^ anie
sucht auf sechs Wochen bei Famil en-
anschluh gutes Zimmer. Offerten n::k
Preisnng , u. « » r»  a n Tagbl .-Vcrl.

GeichästSfränlei » sucht
einfaüi möbl. Zimmer

Mit Pension . Off. »Nit Preiöang.
u . n . 8 « haupt pottl . 4686

9iiTäPüüiii)
für kurze Zeit in Wiesbaden Gm-
psangsraum nud Wohnzimmer
guter Lage. Off. m. Pre -S erbeten u.
tz-' . E . srs .» an iäaiiolf .TBosse,
Frankfurt a» M . >,' l21

15 u . 17 liliussestr . PPlspb m 3613.
Famili( , ti - l’ >i‘ nsil » i > . läniigp « ,

Elsg . Zimmer , gr . Garten , Bäder.
Yorzüglighe Küche . Jede Diätlor .-i,

Paffend f >r Kurfremdel
Möbl . Ziin . n». u . »» Pens . Herr».

Lage. Parkstr . 93 , Haltest. Dietenmühle.

mfua naonbiiou, »"U'L"""-
Frenrdrnpension I . Nanges»

Schönffe Lage, unmittelbar an den Kur.
anlagcn, Theater i nd Kurhaus.

Fernruf 646.
Lift, Zemralheizung, cleklr. Licht, Bade^

in jeder Etage.
Kurgemäffe Küche — Thermalbäder.

Besitzerin: ras 3C.

Nheinftratze 38, 3 r.,
grosics , frcun »>l. , gut möbliertes
Zimmer mit »Pension zu verm.

Dauerndes Heim,
cv. gute Pflege findet Dame oder Her,
bei alleinstehender Dame. Dotzhcirncr
Straffe 62 , 3 rechts.

HHaKBsHsrans

Jeder liefen
verlang ©die W olmungslistcin desHans- ü.GraiiäHesitzer-Vereius

F . V.
GesohBftsslcUo: Luissnslrasse 19.

Telephon 489.
Sjjk gE fflaaaB HBBEM »ME5 _

F 400

Wohnungs -Nachweis.
Bureau

Lion k € \ t,
Friedrichftraste 11»

Triephon 76» .
Größte Auswahl von MIet« und

Kausobjcktcn jeder Art.
SSE2

Geld-nnd AmmMlien-MM du Wiesbadener Lagbiatts
Lokale Anzeige» im „Geld- und Immobilien-Markt- kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. - >-

WMMMM -WMEMtMWWM

A-berl ®, Wielandstr»1 >
Bank- Bertreter

offeriert 1. Hüvotb .-Malrital zn zeit-
grmäffen BcdiNi '.Uttste« . Bclieucn ^
toerdee, Rente «»- Häuser , »Pillen , j
Pensionerr , Hotels ' und Indutzrir»
Objekte in L'.-ieSbaden » Biebrich»
Sornienberg , Bierstudt ._ 4558

Me iot̂ acr feiieiiBMif.-ffiiiü
hat 1. Hypothekengeld auf gute
Wiesb . Lteutenhäufer zu günstiqeu
Bedingungen zu -ergebe » . Nät ).
HauchtaefchäktSsielle

c------r, . brttu ! (Jnh . lfoli. Lort ),
Fr iedrichftr . 39 ° — 8— 12, 2 »'.- 4s
Restkauf, n. a. Ford . v. 3—6000 M.,

püstl.
8000 Mark

auf <rutc zweite Hypothek hinter der
Lanbesbank z. 1. Juli auszukrihen.
Offerten mit genauen Angaben unt w
B. 634 an den Tagibl.-Verlag . V 400

20,0b0 Mr . 2. Hypoth. soff ailSzuL
Näh. bei Karls' ral.e 1f, I.

20—30,000» 6. MK

mit Nacht, zu ' k. «es. (Sekbstg.). Off.
u. A. Z. 9 postl. Bism .-Ring .Z68677

zulrihen. «i Ilse BSrnnijä ^ r,
Adelheidstrasi« 25.

25- 30,00011.10,000« .
zur ?. Stelle sofort auszuleihen durch
K.  Büa-cr !<",' ii , Hypotheken- Agentur,
Mauritiurstraße 3. _

60,000 Mark (Privatkapital)
auf Anfang Juli 1910 zn zeitgemäß.

- - (. £ « . .. . . . . cmZinsfuß aks erste Hypothek. auff
gute^ Wohnhaus zu verweben. Off.
u. B>W4 an den Laübl .-Verl . § 400

70 Mille a.
gegen gute 2. Hypothek, ganz o. geteilt,
zn v.rgeben. Off. v. Selbsireflektaut. erb.
unter «d. 63 ! an teu Tagbl.-Verlag.

fauch geteilt)
guteHhp.anzul. Frau n . Moritzstr. 27,2.

iHpotlidl ( 8000 MK .)
a. h es. g. Geschäftshaus m. Nach!, zu
verk. Off. u R . 6 » » an Tagbl.-Verlag.

12 - 15,000 W !i . aefilsSit
zur Vergrößerung eines älteren flott-
gehcudeu Geschäfts für fauiläre
Äulagei «. Das Kapital ist erforderlich
znr SluSkützrung guter größerer Aufträge
und »viro durch gute 2. Hypothek sicher-
gestellt. Es genügt auch »Bankkredit.
Off. u. E’», ««:-!?- an den Tagbl -Veri.

13,500 Mark auf 2. Hypothek,
direkt nach der Lanüesb . auf 1. Olt.
gef. Orr . unt . N. 111 Tagbl .-Verlag.

13,000 —15,000 Mark
an erster Stelle gesucht. Offerten unter
M. « rer an den Tagbll -Berlaq.

180 - 200,000 Mk.
als 1. Hypothek ausznleih n (amb
Off. unter « . 6 4 # an den Tagbl.-V rl.

250,000 Mt . 1. Dtzpothek , ottrtj
geteilt , 66 7o Wolfs -Taxe , »rnd
32,000 Mk. 2 . Htzp . per Oktober
zu vergeben . 4688

Wietandstraffe 1.

Aapitaliru -Gefuche.

1 Geldgever
erhaltenkostenfreienNachweisguterA

HtzpothekeN
U durch iimlwii ; 1

Wcbcrgasse 16 — Fcrnspr. 604.

Hypothekerr - Bttrearr
Langgasse 4 , 1,

bittet Kapitalistm um Anmeldung von
Hypothikenglltcrn zur 1. u. 2. « t. Gute
Verzinsung bei sicherer Anlage.

^2S — 22 »<̂ Mä Mt.
auf gute 2. Hypoihke von piinktl. Zins¬
zahler »es. Off. L . « 4 « an Tgbl.-Bcrl.

3Ü,000 Mark , 2.  Hypothek,
gesucht. Agenten verbeten . Off . u.
K. tzlltz an den Tagbl .-Verlag.
35,64-0 wit. t 2 . Hypötyek «es»»cht.

Erbteilunyshalber hat vermögender
Hausbesitzer im Wcstetzd am 1. Fuli,
ev. 1. Okt. 86,000 Mt . 2. Hypothek
zurückzuzahlen. Offerten unter 35
an Haascnstein & Vogler, A.-G.,
-Wiesbaden.

Arrf Geschäftshaus
irr guter Lage cn»c 2. Hppotr, . von
3 «,000 »Mk . zun » 1 . Okt . gek. Wert
des Hauws 200,009 Mk., i . Htzt' N,.
7ff,<0tt »Mk . Gest . Off. W . tt -St
air disTa , bl .-Zweikstette,LliSn »arck-
ring 29 , er »eten . B8685

1000 - 2000 Mark
gegen Sicherheit zu 10%. jährlich auf
2 Jahre gesucht. Off. unter £>. 64«
an den Tagdl -Verlag.

ff- «000 »Mark
zivcite Hypothek auf günstiges Objekt
gesucht not) ' d r Landerbauk. Off. unter
z . 6 # ! an den Tagbl .-Verlag.

M »"' " «0,900 4» « '
2. Hypothek(flinei Objekt) nur v. Leelbfl-
dorlciher auf gleich oder t . Juli gesucht.
Offerten unter « . >VS an die Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckring 29. B 8741

40,000 »Mk.
2. Hypothek suche a. in. reut . HauS,
Tape 166,000, Vorbelastwng 90,060,
an '3. Stelle stehen noch 28,060. Off,
unter 31. 63 an die TagA .-Haupc-
Arrentü.r , Wflhelmstrasie 6. 4628

40,00 !» Mt . 2.  Hypothek auf Juli
oder Oktober gesucht. Off. v. Sclbstacb.
unter »4. an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
2. Hypothek von 40,000 Mk., 5 %, auf
ein neues Haus im Südviertel , sehr
rentabel , Agenten verbeten . Offerten
unter F . 619 an den TagVl.-Berlag.

Suche per sofort
auf ein Haus » Mitte Wiesbaden«, unter
45 °io der feldgerichtl. Taxe, an 2. Stelle
50 —60,0 ( 0 Mk . als Zwifchenhyvothek.
Kostenlose Ansküitst erteilt 8-««!^.
Zictenring 10. Telephon 4100. 0 8 )98

I n, :no h iUcn -Uerilür -fe.

liniKöMUni-lleriieijrs-
GeieilŝM m h. ß..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 4332

Größte Sluswahl von Mict-
und Kaufobzekteu jeder Art.

Kosteuloser
Wolmungs -Rachweis.

Hypotheken -Permittlnn ?.

’^ üüST’
Einfamilienhaus , 7 große Zimmcc

Diele und reicht. Zubebör billig zu verk.
8. Hildner, Architekt, Lvalkmuhistr . 4.

Vill» mit 5t(iP.iuis
in bester Lage »nd schönem Garten
wegzugshalber sehr billig zu verkaufen,
cleg. Ausstattung groze Raume. 4673l Bruns,w.ßeitraeicr,
Nhri,»straffe 21, ueveu Hauptpost.

Wollen Sie
Geschäft o. Grundstück,

gleichviel wo und welcher Art,

kaufen oder pachten,
still oder tätig

sich beteiligen , ^
Kapital auf Hypothek anlegen , »
verlangen Sie bei ausführl . Angabe o
Ihrer Wünsche kosten - u . portofrei so
meine reichhaltige Ängebotsliate.
Strengste Diskretion zugesichert ! w

E. Kommen Nachf . w
Köln a/Rh ., Kreuzgasse 8, l . g

Clkkllillk Nlllli iiuUtrotai,
reffend gelegen (Südseite ), nötiift
»Ivald n. d. elektr. B . . 7—8 3f m.,
Bad re.» mit allem Neuzeit : ,^
Komfort » Zentr .-H.» elckir. L
1 gr . Veranda , 3 Balko »»s,
und Ziergarten , Fernsicht,
110.090 »tlik. wegen Slbreise
verkaufen . J «t, !!obilie »»-Age „ ;.,k
.r .<ft >r .<s >" r7ill «ri,,Wil »et »nfitr -ff,

Bad
Schwalbach.
Pcnsioits -Vista in guter Kur-

Faflcunter den günktigst. Zahlung ?,
bwinaungen sofort auherordent.
preiswert zu verkaufe »». Alle--
Nähere durch die Jmmobilien-
Agentur von

i. Ohr. Glücklich,
Wiesbaden,

WUhelmstraße50.

^Fortsetzung auf Seite 18.)
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KMms -Nrsletztrmg
von Weiß- und Rotweinen.

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalter über das Vermögen
der Firma ci »r . lamkcrth . Weinhandlung, Inh. «*m». L -.r» hier,
versteigere ich
heute Dienstag , den 26 . April , nachm. 8 Uhr beginnend,
im Saal« de»

Trrrn-Werems, HeUwrmdftraße 25:
s») Weißweine:

1000 Flaschen Rheinwein,600
800
600
800
800

1600
eoo
400
600
«Ov
400
870
«17
400
800
340

1000
480
600
423

7

99
99
99
99
99

99
99
99
99
99
99

99
99

19«3ev Nrcrsteürer AotzScrg,1903er dto.
dto.

1803er Lorch««,
1908er Eltviller (selbst gekeltert),
Hattenheim er,
1903er Erbacher Schloß RheinhartShausenrr von

Prinz Albrecht von Prentzen,
Erbacher,

1904er Geisenheim«»,
1884er dto.,
1384er Steinberger ans König!» Domstne.
1900er Rausnthaler Berg (KreSzenS ZaiS Erben),
1886er Nürnberger Hof von Freiherr v. Knoop,
1888er Mareovrunner von Prinz Albrecht von

Prentzen,1884er dt«.
18««<r dto. (Ansles «) ;

fo) Rotweine:
,, Rotwein,
„ Jngelheimer,
», Ober.Ingelheimer,
», 1897er Atzmannshäuser ans Königl . Domäne,
„ 1897er dto. Oviginalfülluug Ser Kgl.

Preutz. Domäne mit amtl. Siegel,
7 „ 1865er RtzmannShänser Originalsüllung der Kgl.

. . Peeutz. Domäne mit amtl . Siegel
melstbietcnd gegen Barzahlung . 4610

Proben, soweit als angängig, am Versteigerungstage, vormittags von
st—12 Uhr, sowie während der Versteigerung.

Wilhelm Helfrich,
Allktionatov u. Taxator,

Telephon 2911 , Schwalbacher Straße 7.

Große

MMr -Zechetzr» ß.
ie Dienstag , den 26 . April er., und evcntl. den

folgenden Tag , morgens 9 '/- «. nachmittags 2 '/s Uhr
anfangend, versteigere ich in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
im Aufträge versch. Herrschaften
und HaushaltungSgegcnstände, als:

u. A. nachverzeichnete Herrschaft!. Mobiliar-

1 kompl. Nutzb.-Schlaszim.-Einrichtung,
1 kompl. Birrrh.-SaLou-EiurichLuug,
1 kompl. Eich.-Spersezim.-Einrichtnug,
1 kompl. Kirschh.-Herreuzim .-EinrichLg.,
1 eleg. Rüstern-Speifezimnier-Büfetl , 1 dunkel Eichen-Büfett mit
Intarsien , 1 dnnkel Eichen-Büfett rnit Kredenz, mehrere eleg.
Mahag .- u. Nutzb.-Salonschränre, mehrere kompl. Betten, 20 ein- u.
zweitür. Kleider- und Weißzcugschränke, Waschkommodenu. Waschkonsolen
mit Marmor , Nachttische mit Marmor , 2 Mahag . -Zhlindervnrea » ,
1 dunkel Eichen-Herrenschreibtisch, 1 eleg. Mahag.-Damer,schreib-
tisch, 1 eleg. Mahag.-Salonschrank mit Spiegrlanfsatz, 8 Nutzb.-
Spiegel mit Trumean» Goldspiegel mit Trumcau, Liv. kleine Spiegel,
mehrere eleg« Salongarnitnren , einzelne Diwans, Sofas, Ottomane»,
Chaiselongues, Polstersessel, Eichen u. Nußb. Viereck. ovale Anszieh¬
tische, ovale, viereckige und achteckige Salontische, Nipp-, Zier- u. Bauern¬
tische. große Partie elegante NuHb . -Rohrstühle , drei,bare u. andere
Bücher- u. Notcn-Etaqere, Klavierstuhl, schwarze und Ruhb.-Staffeleien,
Säulen , st. Diener, Paravents , „ratze Anzahl Delgemälde , Stahl - «.
Kupferstich«, sehr schöne sonstige Bilder , Smyrna -, Perser- und
Brüssel-Teppiche, Lorlaaen, Läufer, Linoleums, Portieren, Gardinen,
eleg. Gas -Speisezimmer-Lüfter, div. drei-, vier- u. mehrst. GaSlüster,
elcktr. Pendel, Hänge- und Stehlampen, Nipp » « . Dekorationsgeaen-
stände» Glas-, Kristall- und Portellanqegenstände, Garten- und Ballone
Möbel, großer Restaurations -GaSherd mit eisern. Untergestell, 2 eisern-
Oe>cn, 8 Jagdgewehre , worunter i Drilling - u . 1 Pirschbüchse von
Kettner-Köln, 1 Kassenschrank von Arnheim, 1 Badewanne mit Gasbade-
Ofen, 3 Kanarienhähne und 3 Weibchen(Stamm Seifert), 1 Anzahl Vogel¬
käfige und G-sangskasten, kampl . fast neue Küchen -Einrichtung,
Gesindemöbel. Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirremeistbietend,gegen Barzahlung. 4662

Beruh . Rosenau
Auktionator und Taxator,

9

Telephon 6584 . 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Concours Mpp
des

Frankfurter Polo-Klubs
Sonntag , d . 1. Mai 191 ©, nachm. 3 'h Uhr,
auf dem Spielplatz im Schwanheimer Wald.

E”re5se der Plätise : F 572
I « fiwlatz , Grosse Tribüne : Herren Mk. 6.—, Hamen

Mlc. 4.—, Kinder unter 15 Jahren Mk. 2.—,
Zuschlag für numorieit . Logenplatz Mk. 8.—.

12 . Kleine Tribüne : Mk. 2.—, Kinder unter
15 Jahren Mk. 1.—, Stehplatz 50 Pfennig.

/Restauration auf allen Plätzen.

ZWWmstetzttW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden bclegenc, im
Grundbuche von Wiesbaden, Innen,

Band 268, Blatt No. 3989,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
der Eheleute Kaufmann Karl
Arkerniann und Wilhelmine,
geb. Weber , zu Wiesbaden, Nettel¬
beckstraße6, Gesamtgut eingetragene
Grundstück,

Kartenblatt 68, Parzelle 328/5,
Hofraum, Dotzheimerstraße,

a) Vorderwohnhausmit Hof¬
raum,Gebüudesteuernuhungs-
wert 4650 Mark,

b) Seiten- und Hinterhaus,
Dotzheimerstraße No. 120,
Gebüudesteuernutzungswert
2200 Mark,

a und b zusammen6 ar 82 qm
groß,

am 1©. Mar 1910,
vormittags IO Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer No. 60,
versteigert werden.

Der Vcrsteigerungsvermerk ist am
14. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F 839

Wiesbaden , den8.März 1910.
Königliches Amtsgericht.

Abt. 9.

ZVSWverslcherW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Schierstein belegenen,
im Grundbuche von Schierstein,

Band 21, Blatt 628,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
der Ehefrau des Gastwirts Walentin
Kreidel,MathildeFriederike,
geb. Röhuer , zu Schierstein ein¬
getragenen Grundstücke:
1. Kartenblatt 27, Parzelle 312/79,

a) Wohnhaus mit Restauration,
Tanzsaal,

Hofraum und Hausgarten,
b) Stallgebäude, Wilhelmstr. 29,

zusammen 10 ar 40 qm groß und
mit 2895 Mk.Gebäudesteuernutzungs¬
wert,
2. Kartenblatt 27, Parzelle 438/191,

Gebäudefläche, Wilhelmstraße,
3 qm groß,
am 19. Mar 1919,

nachmittags 3 Uhr,
durch das Unterzeichnete Gericht im
Rathause zu Schierftein ver¬
steigert werden.

Der Vcrsteigerungsvcrmcrk ist am
15. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F339

Wiesbaden , 28 Februar 1910.
Königliches Amtsgericht,Abt. 9.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 38. Avril 1810,

vormittags 8(4 Uhr, versteigere ich
AoHßeimer Straije 176
öffentlich freidvilllig gegen bare
Zahlung nachverzeichnete Gegen¬
stände, als:

1 Rolle, i Dohpelspänner -Wagen,
1 Einspänner -Wagen , 5 Schnepp-
karren , 2 Handkarren , 2 Pflüge,
Eggen, Ackerwalzen, verschiedenes
Pferdegeschirr , ein Auszichpflug,
verschiedene Grundgräüer - Geräte,
wie Stampfer u. bergt., 1 schwere
Handwalze , Taue . Kanalwage,
Amboß, Ueldschmiede, Radblock,
Spulkarrcn , Ziegeleikarren , Schnitz¬
bank, Hobelbank, 4 Handpumpen u.
Schläuche, 1 Jauchewagen , 1 Partie
JKlgcn. 1 Partie Fenster , 2 große
Fenster , 250 X 200 ein, 1 Heüe-
geschirr, 1 Partie Läden, 1 Partie
Baumstützen, Brennholz , 1 Bau¬
hütte u. bergl. mehr.
Die Versteigerung findet be¬

stimmt statt . B 8679
Wiesbaden , den 26. April 1910.

Eifert , Gerichtsvollzieher,
Kaiser -Frisdrichi-Ring 10.

L.-rl I äüdrfet. ... ,,

Priuat -Mittagstisch f. 60 Pf .,
möbl. Ztin . m. oö. ohne Pension zu
vermieten . Sedanpliatz 7, 2. Kümmel.

Im Anftrage der Erben der f Frau Privatiere l» .
versteigere ich am

Mittwoch, den 27 . April er., vormittags 19 l!hr
beginnend, im Hause

13 Gneifenanstraße 13, Part..
folgende gebrauchte gute Mobiliargegenstände, als: Rutzbaum-Bertik«,

vollständ. Nutzb.-Bett , Nußv.-Waschkommoden mit Marmor,
Rachitische, eintttr. Kleider- n. Wäscheschränke, Sofa u. zwei
Sessel mit Damastbezug, Dttomanen, Rutz.-Herrn«Schreibtisch
mit Aufsatz, Mabag.-Schreibtisch mit Aufsatz, Konsolschränkchen,
Nuhb.-Paneclbrett, Mahag .- u. Nuhb.-Sofatische, Stühle , Regulator,
Wandteller, Stehlampen, elcktr. Tischlampen, elekir. Wand- u. Zug¬
lampen, Bidet, Kücbenschrank, Küchentischu. and. m.,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

IlelfMela,
Auktionator und Taxator, 4683

Telephon 2941. Schwalbacherstratze7. Telephon 2941.

Herzliche Bitte für die Blinden.
Nachdem die alte Blindenanstalt sich schon seit Jahren als gänzlich

unzulänglich erwiesen hatte sowohl hinsichtlich der Räume, als auch in
sanitärer Beziehung, sah sich der Vorstand gezwungen, ein neues Anstalts¬
gebäude zu erbauen, das für absehbare Zeit allen Anforderungen genügen
sollte. Wir waren uns wohl bewußt, daß das ersehnte Ziel nur mit
großen Opfern zu erreichen war, aber wir vertrauten darauf, daß die
Wohltätigkeit unserer Mitbürger, die die Gründung unserer so segens¬
reich wirkenden Anstalt, ihre Fortentwicklung durch nun bald 50 Jahre
ermöglicht hatte, uns auch hierbei nicht im Stiche lassen werde. Jetzt
sind wir nun in einer Lage, die dringend Hilfe heischt. Zur Deckung
der Baukosten von rund Mk. 430,000 haben wir nicht nur unser ganzes
Kapitalvermögen opfern, sondern auch noch eine Schuldenlast von zirka
Mk. 297,000 aufnehmen müssen. Der Betrieb in der für die Zukunft
berechneten neuen Anstalt ist naturgemäß jetzt noch ein unverhältnismäßig
teurer, und dazu haben wir an Zinsen und Abtrag jährlich Mk. 13,000
aufzubringen. Selbst bei Beobachtung größter Sparsamkeit werden wir
im laufenden Jahr mit einer Ausgabesümme zu rechnen haben, die unsere
Einnahmen um Mk. ca. 14,000 übersteigt. Sollte es nicht möglich sein,
wenigstens einen Teil dieses Betrages hier aufzubringen? Auch die
kleinste Gabe ist willkommen, und für die armen Blinden , die
mehr als alle anderen Armen auf den Beistand ihrer Mitmenschen an¬
gewiesen sind, wird gewisr Jeder etwas übrig haben!

Recht herzlich bitten wir deshalb alle unsere Mit¬
bürger, uns, sei es durch Beitritt zu nuferem Verein und
Gewährung eines jährlichen Beitrags in beliebiger Höhe,
sei es durch eine einmalige Beihilfe , sreundlichft zn unter¬
stützen, damit wir in der Lage sind, das segensreiche Werk
der Fürsorge für die armen Lichtloscn weiter zu führen.

Gütige Spenden und Beitrittsamneldungen nehmen der Inspektor
der Anstalt, Herr A. Claas , sowie die Unterzeichneten Vorstandsmit¬
glieder gerne entgegen. I ' 206

Wiesbaden , im April 1910.
Der Vorstand der Mindenanstatt:

D . Steinbanler , Vorsitzender; Rentner Ed . Escli;
Rentner K . Evertslrasch ; Pfarrer tirsiber ; Rentner
R . Kadesch ; Prälat Dr. Keller ; Landeshauptmann
Krekel ; Stadtschulrat Slitller ; RentnerJ . Reliorst;
Landeshauptmanna. T>. Sartorius ; Rektora. ©. Wickel.

Anlass
und

Spekulation.
Neues Handbuch für I9 !0.

Winke für Kapitalisten. * Fingerzeige für Spekulanten.
Amerikanische Papiere. * Minen-Werte.

Kostenfrei erhältlich durch:

Brown Saville&Bro, 83  New Oxford Street,London.
Bank- und Börsengeschäft.

Kabelmeldungenaus New York.
Telegramm-Adresse : Gemeinsam, London. F197

^ 11 . . - . 11

Bruchbänder
B*. ES. B».

Verordnet von vielen Aerzten,
§p «*as » äi »ss

für jeden Fall unter Garantie.
Fritz Assmann,

Sä sa tu dag -; st,
20-jährige Praxis in Kliniken
und ersten Fachgeschäften.

Saalgansc SO , n. d. Kochbr.»
Telephon 2923.

Besondere Prohierräume für
Damen und Herren.

Reise nach England
macht man unter massigen Kosten bei

voller Pension im

„Deutschen Haus“,“ T
SO St . Crt '.ors 'e *» ES»? . 4 Victoria)

Verl. Sie kstfr. : Katgeber für Reise
und Aufenthalt in England. E 70

| |LMemM.Tnnkeler
liefert in Postkolli st 60 Stück an
Private Nutzgeflügelhof Birken-
höhe, Obcrwcimar(Thur.).
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IrnWsbilirn -Nrrkanfe.

Dir nenerlbaute Billa , Siegfried-
Kratze 4, an den Richard-Wagn-er-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort an-sgeftattet und in
schönem. altem Garten yele-gen, ist
unter günstigen B.eidin>g>nnaen vom
Besitzer zu verlaufen . Näheres bei
Friede . Marburg , Weinhandlung,
Neug asse 1a. Telephon  2669 ._
SlJei'l, -} 8 10 Zim., tt. Dietenmühle,
OtUU , 56,000 Mk. ob. f. 2800 Mt. zu

verm. Ost, u. «s . er *« g. Tagbll-Verl.
^enbe kleine Villa,

gesund u . frei , dicht i&ct bert Sur«
anlagen gelegen, zu verk. Villa
Margaret , Bingertstraße 13,_

Villen!
Aen « Diven , ganz der Neuzeit

entfpr . ansgest ., in feinsten
Lagen ?.u verkausen.

!k«iS Mk. 28,000,
tf 99 80,000,
99 99 88,000,
99 99 40,000,
99 99 45,000,
99 99 50,000,
99 99 60,000,
99 99 65,000,
99 99 78,000,
99 99 100,000,
99 99 145,000,

«nd zu yötzeren Preisen.
•füHn * Allalsdt , Schiersteiner
©tt . 18, Jrnmov .» Htip«t!»«ken.

SchStieMAä
mit zwei hochherrschaftl. Wohnungen,
vornehmste Gegend WteAbadens,
.̂ « itralheizung , Gas , elektr. Licht,
schöner Garten , Marmor . Treppen,
weĝ ugiIhatver zu verk. Offerten u.
T. 63 an die Tagbl .-Haupt -Atzentur,
Wrkb elm str atze 6. 4664

Wiesbaden.

feinste Lage;
vor den Tennisplätzen an de*

Parkstratze , Heßstratze 2 u. 4,
1908 mit allen Schikanen in Haus
und Stallnng erbaut , 20 Zimmer
und große Salons , reichlich Nebcnräume
für Dienerschaft, Südfront , mit großem
Garten, pr. Frühjahr 1911

Verkaufen oder
zu vermieten.

Näh. Ne u gaffe 3» Part. __
V9~  Billa - W

mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elektr ., preiswert
zu verk. Off . u. B. 59 Tagbl .-Haupt-
Asen tu r , Wilhelmstraße 6._ 4239

Billa mit Garten zu verkaufen
Leberberg 1. Besch, das. _

Kl. Billa"
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkansen oder zu vern».
N. Ca rl Itocli , Hotel Reichshof. 4831

Herrschaftliche J -Fa »ntlieu -Biüa,
je 7 gr. Z., in seiner ruhiger Lage.
73/*°/o rentierend, zu verk. Gef. Off.
u. H-> S8 » an den Ta gbll-Berlag._

MM -WWM-AMW.
Die Villen Siegfriedstr . 6, Tamr-

hüuferfrr . 7 u. Schillerftratze 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen n. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtiguna jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
stratze. Telephon 48. 4480

Meine 4 an der Gottfried - ^
Kinkel-Sir . auf der Adolfs - |
»röste errichteten neuen
Einfamilien -Landhäuser f
maff . ,sol . grv . n . m . aN. Komf . i:
d. Renz. u . d. Technik ansgest . , 6
alsb . z. v. All . Rüst . b. d. Bes . tz
Arch. Sj.  MtsuTi -r,  Luisenstr. 3l . :

PflHlÖR (f)tßl , ! ?*ma afum  Selbst!
kostenpreis zu verk. Näh, daselbst.

Idyllisch gelegenes
neues Landhaus

in der Nähe Wiesbadens, direkt am
Wald, 15 Minuten von der Bahn, neun
Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör, Garten
mit verschiedenen Obstbnumen, 3U Mrg.
groß, zum Preise von 16,000 Mk. sofort
zu verkaufen. Offerten unter 8 . LG»
an den Tagbl .-Verlag.

Bejahrte Dame wünscht ihr vorzüg¬
lich reut. Etagenhaus gegen Villa, auch
Villen-Kolonie Biebrich, zu vertauschen.
Off. U. J . IflS an Tgvl.-Verl. 88295

Bahnhofstr . 20
», . 27,20 Met . Straßenfront
und 20 Ar 3« am Fläche ist
preiswert « nt . günstigen Be-
dingnngen z. verkanfen . An¬
tritt 1. Juli 1910»

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehmen.

Auskunst erteilen:
Rechtsanwalt a*ir. Bickel,

Adelheidstr. 28.
Justizrat i »r. 1,00 b,

Kirchgasse 43. F230

Kleiiies Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philrppsberg.
straffe, preisw . zu verk. durch Justiz«
rat De  L aeh, Kirchgaffe 43, 1. F230

Das vor kurzem versteigerte Haus
Metzgeraasse 18 ist sofort zu verk. Off.
unter w . <5E© an dm Tagbl .-Verlag.

Akt renommiertes gntgehendes
ÄroissislMre «- «.

Delikatessen-GeiLM
sehr preiswert mit oder ohne Grundstück
zu verkaufen. Näheres burdj 4642

C . 44. Kerrasa,
Dotzheimer Straße 49,1.

Schön. 5-Zimmer-Haus
ist durch besondere Umstände wert unter
der Taxe äußerst günstig zu verkaufen.
Näheres Langgaffe 4, 1.

GefchaftSH . (Eck,, hochrent., z.vk. Off.
u. Ll.IL » Tagb!.-Zweigst.,Bismarckr.2S.

Meines HauS,
f. solid geh., d. Neuz. entfpr . einger,
etw. Garten , 3 X 4-Z.-W, des. Uinst.
halb, zu verk. Gefl . Ofsevten, unter
B. 637 cm den TaM .-Beäbag._MM reutM-GrondUck
in einer Vorstadt Wiesbadens, direkter
Ausgangspunkt der Elektrischen Straßen¬
bahn, vorzüglich für Warenhaus sowie
sämtlicher Geschäfts- und Gewerbehaus-
Anlagen sich eignend, umständehalbersehr
billig zu verkaufen. Off. u. 44. « # «
an  den Ta gbl.-Verl. erbeten._

Eltvillea. Rh.
Ein Wohnhaus in schöner Lage, mit
4 Zimmern u. 3 Mawstarden, Küche,
Garten mi-t älterem Obstbsftcmd u.
Nehenhau versatzunsShalber zu verk.
Näheres daselbst bei Frau I . Bott,
W'.khelmst raste 6._

K«Wk Grikguheitf
Privat -Hotel u . Pension , elegante

Ausstattung. 30 Zimmer, Kurlagc. herr¬
lich im Garten gelegen, » mständeüalber
sofort billigst zu verk. oder zu vermiet.
Günst. Bedingungen.

J. Bruns, W, Reitmeier.
MlttsAst mit Sag!etc*

in Hochhrim zu verkaufen oder zu
verpachten. Offerten unter Al. 114 an
Tagbl -Zweigst, BiSm.-Ring 29. B8550

MÜsubariplatz,
34 Rt, mit feit. Projekt, zu verk. Näh.
A » (-erst »rät , Architekt, Kirchg » 84»
Uebernahme v. Villcnüauten. in Referenz.

MK ' Mehrere Bauplätze
in hübscher Höhenlage, an fertiger
Straste , 6 Min . v. Ku-rhaus , unter
kulanten Beding , zu verk. Näh. Ehr.
Kohl, Richard-Wacrner-Stratze. _

Baumstück zu verk.
Näh. Zietenring 4, 2 rechts. 8 8307

Gr'lttidstücke,
SHiersteiner Str ., Wellritztäl , Wal ?,mnhltak u . an der Watdstratze, alle
in nächst. Nähe v. bebauten Straßen,
habe ich in einer VermögenSveuw.rl-
tunassache zu verk. W. Sauerdorn,
Bücherrevisor , Wörthstraße 4. U8602

Bei DarmstirDt
größeres Gelände , herrl. Wllenl., am
Walde, p. gm 2.50, zu verk., oder gegen
kl. Haus zu tauschen. Offerten mrrer
K». «r :«8 NN den Tagbl.-Verlag.

HmmobiSirn-Ranfgrsuche.

Grrmtzstücke, Geschäfte
oder sonstige Objekte werden
stets gesucht durch di; Zentral»
Brrkaufs -BörseDentschtands
Frankfurt aus M . . Tönges-
gaff « 23 . — Besuch erfolgt
kostenlos. Zahlungsfähige
Käufer erhalten kostenlose
Auskunft . F161

Gesucht
40-Zim.-HauS, Taunus -, Wilhelm-, Sk-,«
fang Sonncnbcrger-Straßc . Offert, uirrer
W . 6SI a. d. Tagbl.-Verl. Verm. ve rr.

1 a Fremdenpenston refp . Privqv
Hotel von answ . Käufer sos . gef.
Off,  an «». Smaiui , Weitste . 2»

PljP “ Kaufe Haus . —Mg
Außer Barzahlung von 15,000 Alk. geh«
für 25,000 Mk. Grundstücke in Zahlung.
AuSführl. Off, u. A.  8 . 801 postl.

Grundstück
zu kaufen gesucht. Offerten rntl
mit Angabe von Lage und Breis
unter 3j. s 14 an den Tagbl . -Ver l.

Suche Bauplätze
od. alt . Haus zum Ilmibauen, eine
Villa oder Etagenhaus gelle :l,
Zahlung . Offerten unter P . 640 cn
den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Anzeiger-er Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 18 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . di«Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Aelteres Zigarrenaefchäft
krcmkheitshalller zu vorlauten . Off.
unter O.  63 5 an den T agllll.-Vevlag.

Schuvmnchergeschäst
sofort billig zu verkaufen . Adresse im
Dagllt .-Verlag ._ Cz

Pferd , älteres , zu verkaufen
Zrmmermannstraste 7. 8 8672

Ein Pferd mit Geschirr
n . Federrolle für l. Fuhrwerk zu
verk. F eldstraste 16, Laden.

Gute hochträchtige Kuh
zu verk. Ramidoch, Wiesbadenerstr . 3.

Scharf , mannf . dtsch. Schäferhund^
lRü de) 46 M. Hest, Nikolasstr . 28, P.
2 ig. Dackel, Weibchen, nmständch.

n St . 8 M. Walvnmstr . 27, P . V8780
Dackel, 3 Jahre alt , zu verk.

Näh. Taa bl.-Verlaa ._ B8 6B3 Db
Reiz. weiß. Seidenbündch., treu

u. wachs., z. verk. Dotzh. Str . 18, 1 l.
Junger Hofhund billig zu verk.

Röm-er bera 20, Laden ._
Bernhardiner Hund,

Pracktexemlplar , billig zu verkaufen
Dotzhei mer « traste 10. 2._
Echt, Mannheimer Spitzchen zu vk.

Philrppstzer astraste 17,̂ Pnvt, ^re-chts^
1 Glucke u . 1t ,-ebliuLnf. Jtal . Kücken

zu verk. Meiohstraste 31, P .^ 28818
Eleg. Damcirklcidcr, wie neu,

billig zu verk. SteinMsse 31, Bdh. 2.
Amrusehen  vo n 2 Uhr^ab.^
Hochel. Gesellsch.- u. Stratzenkleid ..
all. wie neu, auf Seide , g. gr . Slusw.,
sechr  bill . zu llk.  Kl . Webergasse 9, 1.

Getr . schw. Jrühjahrs -Jacken»
stow. 1 weiß gestr., u. Herrenkletder z.
vk. Rauentvile r Sir . 18. 2. zw. 1 u>. 3.

Gut erhalt,. Herrcn -Anzug
u. Wintevpal ., mittl . Fig ., zu verk,
Goekhestraste3, Souterrain ._ _ _

Sch. hell. Sommer -Anzug billig
zu verk.̂ Wörtystraß e 1>, 2 l._ B8843

Schw. Frackanzug, m. Fig ., billig
zu Verk. Blüchersiraste 17, _ß $.

Zylinderhut , Koffer (Leder)
von Herrschaft zu verk. Rheingauer
S -Kaste 15,  Mittelbau 3 l ._

Neber-Gardinen __b. zu  v k. S ti ststraste 14, 1. od. 2. S t.
14 Orrginäl -Bleististzeichnungeu

des bekannten Malers Wilhelm
Thiel mann preiswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Taa-
blatts. _ 2Shonola.1Geige billig zu verk.. im Tagbl .-Verl . L8654 Da

Ein vollftänd. Salon
msti Deppstch rrsw. zu verk. Biebricher
Ŝtraße  A , 1. __

Kompl. Schlafzimmer
u . KückenoinrichkuDen rc. billig zu
pM . Mpenltraßs 4, 1, 4830

Mod. Schlafzim . nur 18Ü Mk,
m. Gl . u. M, Ranentäler Skr . 6, P.

Egale schöne Betten
met Roßhaaren , Sofa mit Umbau u.
Sessel, Ottomane , Wasch- u. andere
Kam.. Bücher-, Silber -, Kleider- n.
Küchen sch ranke, vollständige Küchew
einrichtung , Büfett , Anszieh- u. and
Tische. Tepp, vollst. H.-Zsin, Speiscz.
u. vteles Andere . Ilidolssallee 6.

2 Muschelbetten, neu. ä. 55 Mk..
engl . 60, Diwan 38, gr . Sptegdl mit
Kons. 26, Tepv. Nauentaler Str . 6, P.

Guterh . Möbel, Bett , Schränke
aller Art bill. Ranentäler Str . 6. P.
Saub . Bett , 2-tür . Kleiderschrank

zu verk. GöbenstraHe 4, 2. L8804
Schönes vollst. Bett 25 Mk,

Plüschottomaue 15, Bett mit Roßh.
36 Mk. Herderstraße 2, Hth. Part.
2 egale pol. Betten , mit Roßhaar,

ä. 36 vollst. Bett 25, Deckb. 8, Sofa
5 Mk. Bertramstraße 30, Mtb . P . r.

Eisernes Kinderbett mit Matratze
wegzugsh. z. vk. Friedrichstr . 45, H. P.

Eis. Kinderbett zu verk.
Herrnaarteusirabe 12. Part.

Bettst , neu, mit Stros , 12 Mk,
eiserne Bettst . für 3.60 Mk. zu verk,
Helenenstraße 18, 3 rechts. 38816

Eiserne Bettstelle mit Matratze,
zweisitziges Sofa führ billig zu verk.
Backmaverstraste 7. Part.
Wege» Verkleinerung des Haush.

nußbaum -lack. Bettgestell, Sprung-
rahmen , vorzügl. Betten . Stepp¬
decken, Schreib - u. and . Tische, Gaed
dinen -Gal . m. Frs , eis. Waschtisch,
Petrol .-Lampe billig zu verkaufen.
Besichtig. Dienstaa , Mittwoch, Frei«
tag , 11—15 Uhr. Wrnkeler Str . 2, 2 I.

Echte Kapokmatratzen v. 28 Mk. an.
Rauentaler Straße 6, Part.

Mahagoni -Salon,
modern , komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Liister f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücks
werden abgegeben. Näheres im Taa-blatt -Kontor . *
Schöne mod. Plüschgarnitur , neu,

Sofa u. 4 od. 2 Sessel bill. zu verk.
Dotzheimerstraße 18, 2 St . links.

Bersch. Sofas , Ottom , Garnit.
u . Ledersessel räumungsh . billig zu
verkaufen Albrechtstraße 23. Part.

17 Ehaiicloiignes -r 18 Mk,
m. Decke 24 M. Rauentaler Str . 6, V.

Schöner Diwan billig zu verk.
Lndwigsiraße 8. Hth. 2 St . B8737

Kleiner Diwan 20, Kanapee 6,
Bett 10—»16, Deckbett 10, Nachttisch
3 Mk, Waschkons. IQ, kl. Eisschrank
10 DK, Mücherstraße 44, 1 r. 38801

Guterh . rotes Rippssofa! 14 Mk,
guterh . Fcdervettdecke 12 Mk. zu vk.
Kirckmaffe 11. Entresol . *
H.- u. D.-Schreibt ., Klate, Vertiko,

Kkd,.-. Spiogdl--, Küchen-, Eis -, Wein»
n. Prunikschr., Auszieht ., Standuhr,
Betten - billig Hrrmannstr . 12, 1._

Vertiko, fast neu,
billig zu vk. HeLMenjstr. 24, Mb . 1 r.

Neues, sehr f. aearb . Bertiko,
TNrHb.-pol., mit Spteael , 48 Mk.
Atztevstraste 49, Mtbl 1 St ._Jrächtv.Bücherschr..2t. Kleiderschr.Mk., Küchenschr. 17, Wasl̂ nu. 14,Nachtschr. 5, Tvumieauspieg. 38, Sofa
u. 2 Sessckl lrot. Plüschj 2o  Mk., sehrgut. MuscheWett mit a. neuer 3testl.
Matr . 88 Mk. rc. Wter str. 49, M« . 1.

Eleg. Pitsch-Küchen-Einrichtung,
nur 145 Mk., 2 onyl. pol. Eich.-Betten
1 W Mk. Ra wen taler Straste 6, Part.

Schöner Küchenschr. Mit.  zu verk.
Somrenber ger S tr . 57, B. Ltebewau.

Küchenschrank, Diwan , Bilder,
Sstiegel u. Kücheng-eräte w-e'g. Auflös.
dos Haush . spoktbill. zu vk. Herrrv-
aartenstr . 18, P „ tägil. nachm.

Kinderzimmer -Möbel,
blau u. weiß lackiert, billig zu ver-
kaufen. Näh, im Taffblatit-Konitor. *

Billig zu verkaufen:
Nußbaum -Salontisch , Ztertiffchcheu in
Bambus . Blechwaschtisch, Blumcn-
tiick, Kretonne- Gardm-en (Ue'ber.
würfe), Borhang-Gakerieu, Läufer¬
stangen, Petvoleum-Lampe 2c. Näh.
im Tagbla tt-Kontor
(llartcnrnöbcl , Lorbeerbaum , Fahn .,

GaÄr ., Gas «. Petr .- u. Salon -Deffn
uisw. bi llig Alwi-rkonstvaße 4.

Ein Spiegel , 180 X 80,
in Metallrahmen , 1 Erkergestell,
1 schmiedeiserner Schaukasten billig
zu vk. R ie suer , Ra uentäler Str . 14.

Gebrauchte Nähmaschine,
noch gut erb., abizugcbcn n 26 Mk.
W. Ku ßmaul , Nhemstraße 85. 4885

Rähmaf chinc. geh raucht,
zu  verkaufe n Eltenibogengasse 11._

Nähmaschine, wenig gebraucht,
b. zu vk. Bleichstr. 9, iQ. P . t . B8635

Mcrrkiscn-Einrichtung zu verk.
Le op. EmmÄhain z . Wilhekm-str. 32.

I . neue Markise , Sitzbndewanne,
Lust., Roß'h.-Mtrteb . Körnevstr . 1, P.

Div . Emaiilloschllder,
f. Pension geeian ., kl. Schreibtisch b.
zu. verk. W'.nkoler Straffe 2,  2 lirOS.

Laden-Einr . für Spez ., Putz,
a.  einz . Erker -E.. Mefs., Ladenschr.
m>. Gla s bill. Hevmannstr . 1L 1 St.

Laden-Einrichtung,
Tffche, 12 Gaslü ^ '"' billig abzugeb.
Wellritzstraße 80, Eckladen.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelm aufzustellen,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Durchg-angstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/36 , im Hof. _ *

Landauer , sowie Halbverdeck,
gut erb,, zu  verk . AdoWraße 0._ _

Landauer,
gut erch.. 1- u. 2 spännig , zu verk.
Schwa-lbacher Str aße 47, 1 S t._

Juhrwagen , leichte Jederrolle
u. 1 Handkarren zu verkaufen stein«
gaste_1 8. bei Lind

Zweirädriger Handwagen prw.
zu verk. LudwiMraße 10, Laden.

2 fast neu« starke Handkarren
bill . zu verk. Adlebstrahe 40, Hof.

Kräftiger Handkarren,
gut erih., 50 Mk., sowie ein voWänd.
Bett für 16 Mk. zu veÄ. Wellritz-
straße 46, Vdh. Part. B 8778
Guter !!, Kinderweg ., weitz, vernick.,
billig zu verk. Bkücherf tr . 18, 1. St . l.

Noch guterh . Kinber -Liegewage»
bill.  Adolf Beck er , P la tter Str . 124,
Guterh . Kinderwagen bill. zu verk.

Karksträße 28, 1._
Kinderwagen , wie neu,

billig juberf . Adlerstra ße 51, 1 St.
~ G. erh. Kinderwagen , Brennabor,
bill. z. ve rk aufen Jtetd-straße 88, 1.

Gut erhalt . Sitz- u, Liegewagen
zu verkau-ven Wellritzstrahc 3, Laden.

Kinderwagen billig zu verk.
Lothringer Str , .32, P , r . B8797
W. gebr. Kinder -Sitz- u. Liegewag.

bill. zu verk. .Hellmundstr aße 35, 2 St.
Ein Sportwägen billig zu verk.

Dotzheim-er Straße 100, Hth. 3 St . I.
Sport -Liegewagen

zu verk. Orant enstraße 4, Hth. 3._
Gut erh. Krankenfahrstuhl

m«t Gummi -Rädern billig zu verk.
Biebrich, Kirchgiasse 14,  2 St ._ _

Gutes H.-Rad 0, Freil , 40 Mk.
Echbacherstraße4, Hth. 2 l. L8ö57

Damenratz
mit FreAauf u . Rücktrrttbr . billig zu
verk. Wolssallee 28, Par t . _

2 eleg. Damen -Räder,
f. neu, Klappsesseil m. Rick., oval-er
Reisekorb, Glasfenst ., a . BaDk.-Schutz,
z. v. Rauentate r Str . 18, 2, z. 1 u. 3.

Ein Elektromotor,
2 L8„ zu verk. Näheres Dotzheimer
Straß e 10, im  La den.

Kl. Herd, sehr gut. 16 Mk.
Bismarckrtng 38, Hth. L 8753

Ein schöner Porzellan -Gasofen
scveme mit Gold), mehrere kleinere
Gasöfen , 1 großer Dauerb -randofen
billig abZuiteben Emser Stra ße 16.

Borzügl . Gasbadeofen
zu verk. Zist eurirW 8>_,
30 Gassparkocher, L  2 , 3, 4 Kochstell.,
Gasbadeöfen , gußeiz., emvill . u. Zink-
bcedewanneu, Lüster u . Zuglampen,
Sitzbadewanue , 100 Waff-erkranen,
freistehenide Wofetts mit Wafferhast.,
Gasschlänche 2c. spättbill . Messing-ers
EnUvos-Lag., Kirchg. 11, H. r, T . 3006

Gaszuglampen mit Bekrönung
16 Mk., Hängelichter u. Pendel in
groß . Ausw., Gaskocher» 4 Kochstell.,
11 AN. Wellritzstr. 18, Hp. T . 3975.

Bollbabewanncn , 14 Mk., zu vrr?
Kirchgasse 11, Hof, r.  Messinger.

Zinkbadewanne , Zimmerkloset +7 'Bidet, 6 Gasherde unter Einkauf
Näheres Kirchg asse 19, Hof lin ks.

Eis. Ladentreppe , 10 Stufen,
u. Podest, feine Ausf ., wenig geLr
zu verk. Bismarckring 21, 3 r . j&SßOR

Große Kisten zu verk. "
Blumer , Schi erste iner St väße 1.

1 Part . Werh- ir.R0twc -nflascheu^ '
zu veÄauffen Ad olsstra ße 3._

Schuppen, 5 Mir . lang , ^
4 Mir . breit , rnassiv « zimwert , bill.
zu Veviausten bei G . Müller , Mainzhr
Straße 96.

Getrag . Sommer -Ueberzieher,
mittl . Figur , noch giut erhalt ., billm
nebr. Schaukel- od. Fahr -Pserd -7)
kanten gesucht. Offerten u . H. 64g
an dcu Tagbl .-Verlag ._

Gebrauchte Möbel aller Artch^
Pianinos , Kassenschränke, ßana e
Wohn.-Einrichtungen , Nach!äffe usw
k. g. sof.  Caffa . He rmann str. 8, Pj

Ein eisernes Bett
mit Patent -Matratze zu kaufen o . e
Osf . u. R. 640 an den TagbI .-Pc t »‘

Gebrauchter Kastscilschrachk 'J
zu kaufen gesucht. Offerten mit Mai,
u. Vrcisanqäbe unter D . 640 an d.--k
Taäbl .-Verlag. _
Gardinen -Svannrahme » zu kaufT"

gesucht Frant en straße 18, 2 r . 1188.33
Hoveldänke kaust

Späth , Marktstraße 12, Vdh. 1 8 «
Leichte Feberrolle

zu kaufen yeiucht. Offerten unj «^
oeu Tas ^ m~"r —L. 115 an sagbl .-Verl . L8 70Ü

Knaben -Fahrrad , wenn auch defeti
zu kaufen ges. Wellritzstr. 28,  D loi>e

Eisernes Gartentor , gut erhalten^
etwa 2 Mir . hoch, 1,50 Mir . breit , 3.a
kaufen gesucht. Off . mit Preis u-nt
S . 688 an den Tachbl.-Berla g.

Ausgekämmte Haare kauft " '
Friseurgeschäft , Sedanplatz 9.

Drei Bogenlampen,
Diftereutial , Wechselstrom, Modell
A. E. G., säst neu , billig zu verk.
8 . Sckwenck, Mühlgasfc 11/18.

Schöne Gaslampe für Hausflur
zu verk. Bism arckring 21, 3 r.

Zwei eis. Behälter , 1 cbm halt .,
billig zu verk. Jdstemer Straße 21.

Boll-Badewannen 15 Mk., Gaskoils.,
Gaslumlpen, GlüAöriper u»sw. enmun
bill, H. KrnrGe, WewäMratze 10»

Weinstube, gut gehend,
sofort öder später zu verpachten.
Miete billig , auch für Dame pan
Off . u. H. 638 an den Tagbl .-VerD

Staat !, gepr. Lehrerin,
w. an Schul , untere , hat , i. Ausl , n
ert . Mund . u . Nachh. in all . Fächern
Näheres im Taglbl.-Berlag. _

Engl .. Franz ., Gram , KonversI
ert . b. « s. Lehrerin . Rheinjtr . Itz, z,
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Gut Engl . u . Franz , spricht Feder

i , 30 St . i. K. ä 0.75 . 15 Jahre tn
London u. Paris stwd. ZewgN'isab-schr.
S chveistmas-chin enarst. Neugasse 3, _J!_.
Ftal ., Span ., Portug ., Handelskorr.

n . Uwt-err., staatl. u. städt. dp!. Lehr.
Scharnhorststraße 27, 3. B 8544

Welcher Spanier
Id.  trt. Enckländer Unterr. z. tauschen?
Off . n. E. 641 am den  Tag .stl.-Verl.

Stenographie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz .-Unt . 25-fähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn jeder-
«-eit . M . Goetz, Röde ralle e 10,  Part.

Tücht . Klavierlehrcriii h. n. Std
frei . Offert , u. O. 50 an Tagbl.-
H.-A« ., W ilhelmstraße 6. ... 4520

Guter Klavier -Unterricht
wird er teilt Körnerstraße 2, 2 links,

Zither , Piano , Englisch
Ü. erf. Lehrerin. Nerostratze 23, 3.

Kanarienvogel Frcitatz zugeflogen.
Kleiststraße 10, 2 I.

Gutbiirg . Mittags - n. Avendtisch
Bismarckrrng 35, 1 r . Das . g . m . Z.

„ Maschrnenschreiberin,
bisher aus Anwaltsstureau tätig,
WPtreUt stch zur Anserttgunig von
Iibichristcn und Vervietfättiauingen.
Off , u. R. 638 an den Tag bl.-Vcrlag.

Reparat. u. Ncuanf. v. Möbeln,
Spez .-Geich. , ir Berzen, Poliieren,
Mattieren , Modernis. veralt. Zrm.» u.
Ku-ckb-Einr. Borz. Arb., bM. Berechn.
K. Zoller, Schr., Leriderstvaße33.

Herren -Anz . w. unt . Gast. angef .,
Dose 4, Uebcrz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep , Rein., Aufbüg. 1.40 Mk. Must.
z. D . K, Kleber. Hellinwndür.  39 . 1.

Damenkostüme , Jacketts , Mäntel
w. taosllos angefertigt , ausgeh. und
aufpebügett. Postkarte genügt. Josef
Pekar, Goldgasse 15, 2. St.
, Zuverl . Schneiderin empf. sich
tu u. außer dem H., perf. im Aend.
u. Ga rn. Or anienstr . 33, Vdh. Ms.

Haus-, u. Kinderkleider, Blusen,
Röcke, schürzen aller Art werden gut
u. billig angefert. Sed anstr. 14, B. r.

Kleider , Binsen u. Hauskleider
werden schönn. preiislvert awg-efertigt
Kcllerstraße 11, Parterre.

Ans . u. Ausb . v. Wäsche u. Kleid.
(Dg.  f r.) Faulstrunncckstr. 11, V. M.

Fräul . empf . sich im Ansbessern,
T. 1.50 Mk. Scharnhorsfftr. 24, Fslp. I.

Wäsche und Kleider
w. gut, billig u. sofort ausgebessect.
Hermannstraße 9, 2, bei Divio »._ _

D, Weißzeugnäh . emvfs sich
im Ausb. u. Neuans. v. W. in u. a.
dem Hause, farbige Hemden v. 50 Pf.
an. Westendstraße16, Hth. 1 St.
Ausbess. u. Aend . v. Wäsche u. Kleid.

Tage frei. Wör thstraße 5, 4 St ._
Mädchen empf . sich int Ausbess.

särwt-l. Wäsche. Walramstr. 10, 2 r.
Strümpfe z. Strick , w. angen.

Maschinenstrickerei Astlevstr. 19, 1 l.
Modernisier , v. Damenhüten prsw .,
neueste Formen u. Zutaten in gr.
Auswahl. Dotzheimer Straße 31

Hüte werden schick garniert
u. mo dernistert._ Walramstr. 2>1, 2.

Perfekter Damenfriseur
sucht noch Kunden. Anfcrt. v. Zöpfen
u. Unterlassen. Bleichstraße 21, 1. Et.

Tücht. Friseuse , Onduleurin
und Maniikure empfiehlt sich.
_Fr iedrichstm ße 8, Mtb.  3.

Friseuse nimmt noch Damen an
bei bist. Berechn. Walramstr. 21, 2.

Gardinen -Wasch. n. -Spannerei,
tchnrllu. bill. Hockistätten'straße 18, 1.

Wasch- u. Plütt -Anstalt,
Gardinenspannerei, Kirchgasse 58,
3 ilinls . BMige P reise.

Wäscherei Frauenlob.
Spez.: H,- u. D.-W. B. Res. Gard.-
W.- u. Spann . Hochstättenstraße 18,

Slüsch . u. Feinbüglerei,
L«pez. für f. Herren-, Herrsch.- u.
Fremdcnw., sein n. bill. Beste Res.
Frau Bastina, Nerostraße 18, Hth, 2.
Herrsch.-. Hotel - n. Fremdenwäsche
wird angen., gebleicht, pünktl. u. bill.
besorgt. Näh. Friedrichstr. 48. H. 3.

Wäscherei Albrechtstraße 6
üb. n. Herrsch,-, Hotel- u. Fremdem-
Wäscheb. tadeÜ. Böd, Bill . Pr eise.

Wäsche z. Bügeln wird angen.
Lothringer Straße 33, 8 r. B 868l

Wäsche aufs Land w. tadellos
gewaschen u. gebügelt. Näheres bei
I . Hornung,, Hellmundstraße 41._

Nehme noch Wäsche an z. Wasch.
u. Bügeln, für aufs Land, Bach u.
Weiche i. d.  N . Dotzh., Ob ergiasse 31.

Uebernehme Wäschx z Waschen
u. Bügeln. Tadellole Ausführung.
Beste Empfehl. Kleid, u. Blusen sich,
■ui billig. Fclditr. 22, 2. Tel . 3986.

Wüsche wird gut und billig
besorgt. Bleiche b. Hause. Pjrapotnik,
Gustav-Adoffstr aße 3. _

Wäsche wird aufs Land angen .,
gebleichtu. pünktlich besorgt. Zu er¬
fragen Mi chel sberg  8 , Kafs eogeschäft.

Geld -Darlehen ohne Bürgen,
5 Broz. Zinsen, ratenweise Stückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
seht Elberfelderstraße 19._ P115

350 Mark
Darlehen von kansm. Beamten auf
ein Jahr gesucht. Offerten ». B. 640
an den Tagül.-Berlag.

Wer leiht jungem Mann
(Han'dw.) 50 Mk. mtl . Offerten unter
E. T. 138 postlag. Schützenhofftraße.

e wirb schön
und billig besorgt . Eigene Bleiche.
Schonendste Behandlung. Sonnen-
berg, Rambach erstraße 79._

Masseuse
empf. sich. Schwalbacher Straße 17,
2 St . Charlotte Fiene.

3V2 Fahre alter Junge
in- gute Pfle« zu geben, am llebsten
auf das Land. Näheres Körner-
Itvaße 6, Hth. 1 SsiZc._

Witwer,
50er, mit 2 Kindern, 1 noch schulpfl.,
Gärtnerei in schönster Lage der
Stadt , mit gr. fs. Obstanlage, mit
anstoß. schöner Wohn., wünscht mit
älterer Dame std. Witwe mit etwas
Vermögen zwecks baldiger Heirat
bekannt zu werden. Offerten unter
K. 640 an den TagM.-Verlag,

Heirat w. strebst ja. Mann,
29 I ., ev., mit etwas Bermög., mit
ebenf. Mädchen (Köchin üsw.) mit
Geschäftssinn, auch jg. Wwe., ev. mit
Kind. Offerten nnt . Postlagcrkarte
Nr. 10, W. 1. B 8817

Aas- Md WrMMMM,
einziges am Platze, welches seit
26 J -abren betrieben wurde , Famil .-
Verhältnisse halber zu verEaufen.
Näheres im Tagbl .-Verl crg._ Pe

Wagenpferde,
1,75 groß. Fuchs it. Rappen, zu verkaufen
Parkstra ße S9, Ein gang Binge rtstraße.

P rei sw crt zu verkau fen

5-iüijtiflcr MtzsivsIIitz,
firm sei ., vo-llst. auto - u . stratzenfr .,
awaer. Näh, im Tagbl.-Verlag. Pg

Echweirie,
s Monate alt, Läufer, zu verkaufen.
8 «;l >j flTcr , D otzheim,  Straßcnmiihlwcg.

3 KI. WlK-Terrim,
engl , pure Rasse, preiswert zu vcriaufen.
Liebhaber wollen ihre Adresse u. Chiffre
.#*. « r tu der Tägbl .-Hanpt-Agent»r,
Wilhelmstr . 6, niederlegen, damit man die
Lü nocheii z. Ausiv . schicken kann. 4682

pafeeLramicrRGiiMn
Müde)  zu verk. Lud wigstr. 10,  Bäckerei.

Fünf Monate alte D . Schäsrr-
Kündin mit g. Stammb . billig abzug.

Meri n -r , Biebrich, Blcich slr. li.
Wertvolle

Autographenssmmlnng
aus Privatbesitz zu verkaufen.

Darunter befinden sich Briefe rc. rc.
v. Frivdr. Wilh., d. groß. .Kurfürsten
b. Preußen , Elisabeth, Kaiserin von
Österreich , Sophie Wilhelm., Groß¬
herzogin v. Baden, Friedrich Wil¬
helm I., 2. König v. Preußen, StaatS-
kanslar Fürst v. Havdenberg, Prinz
Mar v. Baden, Joe Charnberl-ain,
Mar Brui-ü. Tolftoh, Radetzky. Sir
I . Lüster, M. Munkaczi, Großherzogin
Stephanie. L. A. Napoleon u. vieler
and. Näh, im Tagbl.-Verlag. Qck

MeZ Rltüg OelgeMälde
(fcltftus Stück) preiswert zu verkaufen
Drud enstraße8. 1. _ _
SSÄß “ « MUWW
für Schüler. Physikal. Lehriüittel
u. Spielereien . Apparate für draht¬
lose Telegraphie sehr btlliy zu- verk.
D »t-heimer Str aße 21, 8 links.__

Warw ~
aus einer Hof - Pianofabrik mit
Garantieschein zu verk. Offerten u.
R. 638 an den Tagbl.-Vcrlag.

Mbe! « ig!
10 komplette Schlafzimmer,
5 kompl.tte Küchen, Wobn-
zimmer, Biisetts , Schreib¬
tische, Schränke. Diwans,
Tische ee. werden enorur

billig verkauft 4529

varenstr.
Wer in
^ Möbel - TO

alter Art eben Bedarf hat , ver-
sänmc nicht , von dem günstigen
GelegeAheitsKNgehot
Gebrauch z»t machen . Ganz be¬
sondere Gelegenheit

für Brarltlente
tn Schlafzimmer », Moynzimmer-
n . Küchrneinrichtungen . B8848
l *Ji. Seibel , Bleichstr. 7.

Moderne

§k Im- \i ilpi -iiiiiiöjüini
preiswert zu verkaufen. Näh . Friedrich¬
straße 40, 3 links.

Wegen Konsiruktionsändcriuig hat erst¬
klassige Fabrik ca. 80 Kassenschränkc, um
damit schnell zu räumen,

jiint SrliKkosteMeis
abzugcben. I« Fabrikat, weitgehendste
Garantie . Gefl. Off. nnt. «i". Stt « au
den Tagbl .-B erlag. F 68

MMLe,_b nnrFric drichstr.13.
Etskaften,

2 große, mit Zugvorricht., billig abzug.
Näh. Resiaur. Rollschuhpalast, Schlacht-
hausstraße.

ieifiBol- uaö SöfEüMgcit
billig.

K>’riSH3s Flüisner , Wellritzstraße 6.

Ein SpsktraZaPparat,
chemische Apparate,

sowie eine Sammlung von 300 chem»
Rea ge nzien bill. z. verk. Ncroberg str. 2l.

-LsttipfmaschiRe , '
20-pfcrd., zu verkaufen Seerobenstr . 20.

Mn KleiNanto.
2 Zhl ., 2 Sitze u . Kindersitz, Glassch .,
Verdeck u. Knieleder , wie neu , flotter
Läufer , Preis 1400 M ., zu vk. Off.
u . G . 638 an ben Tagibl .-Berlag.

|

SranStammer,
ß4l . WclinTsasseW . I . fcillüUttCli,
zahlt die atterhächstenPreise f. guterh.
Herr.-.Damen - u. Kinderkleid., Schuhe,
llstöbel, . Gold , Silber , Nachl. Pos ik.gen.

empf . ft ch d. geehrt . Herrs -tz. z. Ank.
von <« t crv . Herren -, Damen - tu
Kinder ! !. , Pelzen , 'Möveln , Goto,
Gilb . , Brill , ir. Nachl . rc. Postt . gen.
A Metzgergaffe 25,

Telephon 3733,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damcnkleidcr,
Möbel , g.Nnch!., Pfandsch.,Gold , Silber
u.Brill anren,Zahngeb>.ssk.A. Best. k. insH.
Bester Zahler WieSbaseits ist nur

Mcstgcrgasse 27 , Telephon 2079,
t . gut erh . H. °, Damen - n . Kinderkl . ,
Pelze , Möbel , altes Gold , Silber,
Britt , u . ganzs Nachl . Postk . gctt.
HSr  Beim Verkauf
v. acbr. Herren -, Damen - u. Kinder-
Kleidern » Möbel , Gold , Silber , Brill,
u. ganzen Nachlässen lohnt es sich,
an In !. Noscnscld , Metzgergaffe 29,
zu wenden , da ich die besten Preise
zahle . 3964 T elephon 3964._

Hin Ladenthcke mit Marmorplatte
und ein .Handkarren zu kaufen gesucht.
Ost. u. M . ras Tagbl .-Berlag . B8739

Ja iftpditMÄfÄÄ
Näh . b. (' . Kalkbrenner, Friedrichstr. 12.

Miss Carue ert . eng -liaclten
Unterricht . )Luiscuiil » tz 7,  1.

mW « «
für Knasten und Mädchen
------- zeden Alters.

Nachhilfe in sämtlichen Fächern durch
staatlich geprüfte Lehrkräfte.

Französisch « « . engl . Konversation.
Die neuen Kurse beginnen Anfangs

April.
Sobernheim,

Rüdesheimerstratze 5 . — Tel . 3033.
fmx  i).PH.fetpmts,

staatl. gevr., ert. Nachhilfestunden. Off.
u. 8.  < »-eo an den  Tagbl .-Berlag ._

Englischer Önterricht
Miss SU mrpe . Lnisenpla tz si. t.
Englischen SJuterricht erteilt

Miss Moore , fiSlteinsir . SS . B“ .
.BSenjoiselile de 5a Sinisse

francaise donne lejons de oonver-
satio». Prix moderes. S’adresser au
bureau du journal. * NI
Klavier -Unterricht,

Wiener Methode,
ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Borziigl . Reisezengn. Mari«
Habich , Pianistin. Raucnthalcritr . 19,1 r.

Kilians
Musik-Lehr- Jaftitut,

Totzhrimer Str . 46 am Ring,
für Klavier , Piston , Laut «, Gitarre,

Blandoline , Zither,
Schoßgeige , Banjo . B8195

Unterricht in und außer dem Hause.
Anmeldungen für das Ensemble»
spi el obiger  Jnstrumente jeserzeig

GMüllch. KlWier-UnlmlG
erteilt konfcrvat. geb. Lebreiin . Monatl.
7 Mk. 2 Std. wöchentl, Off. W . 68
Tegbh -Hpt-Agt.. Wilhelmstr. 6. 4664

Staatl . konzefsioniertc höhere

Asch- und
haurhaltungrschule

(verbunden mit Pension)
von

A. €üicr$,Hpinitr.64.
Gest. Arimckd. können tägl . erfolgen.

Braunes Handtaschen mit Inhalt
verloren, entw. am Ba-hnhof Erb-cn-
"enn oder im Zuge 9.54 von dort n.

ier. Müller, Gneisenwustr. 11, 2 I.

Architekt,
vielfach in öffentlich. Preisbewcrbttngen
prämieert, empf. sich zur Anfertigung von
Bamntwürfcn und Zeichnungen, Koiien-
anschläaeu, soiv. Bauleitung u. Garantie
von Einhalt , der Kostenanschlagssumme.
Schnellste Bedienung bei bescheidenen:
Hon -rar zugesichert. Off. unt. M . « IS
an den Tagbl -Lcrlag.

Polieren,
Beizeu , Mattiere » der Möbel,
Streichen, Lackieren, alle vorkommende
Reparaturen werden aufs beste und
sauberste ausgeführt . Mon &di,
Walramstraße 3i , 2 I., bei Thcis.

Phrellologin!
Kopf- u. Handlinien , sowie Chiromantie
Schachtstraße 3, Bdh. Part.

Frau ZLa »-̂ I -„ a

"BerüŴPHrenölogln
für Herren und Damm.
_K ''rj<r-;l !j, Ei . it , Nerostraße3, 2._
Alirolggle^ Grapyologlt.
Wissenschaft!. Beirrt, der Handschriften

n. Hand!. (1 Mk.). Horoskop nach Ein»
send, des Geburtsdatums l2 Mk.).
Fr . /lang Fast Scharnhorstftr . 10 , 1.

»ß»Haut-,Hllrn-
u. BIasenleiden (Geschlechtsl.). Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge . Diskr. Behandl . B8584

Kurinst tut f. naturgem. Heilweise,
Wörthstr. 11 (a. Rheinstr.). 9—12 u. 3—8.

Schreiuer -Arbeit , Poliere » und
Reparieren von Möbeln wird gut u.
bill. besorgt. Wellritzstr. 4, Wcrkstätte.

Ott parle frangais . English spokett.

Wolfg s Sehmiilfs . c .D.
(Snrgeon Chiropodist)

StaatI . ffepv . Heilgehilfe
•und Masseur.

Privat -Krankenpfl . Reisebegleit,
15 Lehrstrasse 15,

Perfekte üaraenfüjneinetin
empsi-ehlt ihr Atelier zur Ansert . u.
z. Mosterwi-siereu sed. Art v. Damen-
lonfekt ., in cinstacher bis e'legant -ester
Uusführung , unter Garant « .

Wiener u. Pariser Schnitt.
Hcllinundstraßc 12, 3. Etage rechts.Msdes.

Langjährige Direktrice empf. sich zum
Aufgarnieren v. alten und neuen Hüten.
Modelle stehen den verehrten Damen
zur gefl. Ansicht. 4k« I,a » na Beyer,
Michelsberg 21, 2 St.
fllJilffrtO »* Frau Mimi «Siliert,
.w/t Off <411 Friedrtchstratze 47, 1.

Alle Massage » u . Mauikure von
Herrn u. Frau Btisscrt , Römertor 2,2.
31(1rt STrt« Trt empfehlt sich.mww

Maffage , Naturverfattreu » Elektr.,
Bäder, Güsse, sowie a. Frauenleiden.
Hern «»«»Franzen . Moritzstr. 12,1.

Massage - und

Maniküre - Salons,
9- 12. Tauniisstraße 18, 1. 2—7.

— - und Kirchgasse 19, 2. -
Sonn - u. Feiertags von 10—> geöffnet.

Inhaberin iasajte Killer.

| * r - Massage - Ml
Auialie ÜtasscI , Nerostr . 9 , 1,

am Kochbrunne « ,
von 10—8 Uhr, auch Sonntags.

Perfekte Maniknre
u. Friseuse enipsichlt sich Moritzstr. 35,1.

Maniküre — Massa ge
Jtnni r, »«in »«rieh , Rdeinstraße 48, 1.

GkßW - L. Ullßelpsletze.
Frl . kür, » Ul!» -«!««», Albrechtstr. 3, 1.

AMUer8erAW .. PHleWl6M

MeUiltzjlrliße 8 . Mtd . h

f tireuolopii tZTk ä
Phreuologin und Ehiromauti » ,

Zimmermanusir . 8 , Hth . 3 rechts,
Frau litl « ii»»»« r . 8 8744

BeteiligRNg
mit -einig. Mille -an na-chweisl. ren¬
tablem- Geschäft sucht tüchtiger Kauf¬
mann, Ende 30er. Offerten unter
A. 907 an den TagN .-Verlag.

Ein gut reutierendeS
Unternehmen

der Eisenindustrie im Herzen West¬
falens (welches demnächst syndiziert
toirid) sucht noch etnig-e s-erivse sti-ll-c
Teklhaver. Offerten unter A. 904 an
den Tagibl.-Verl-ag.

Darlehen von Selbstgeber
in jeder Höhe
besorgt diskret

Mayer , Mainz , Ertalstraße 8. P37
Rückporto 20 Pf . Zahl reiche Referenzen.

Hill ’ OSeUl mann reell" bisfret
yJIVJ  u . sch„ ech mäßige

Zinse », gcg. Ratcnrückzahl. 6 . Orüacklsr,
Berlin 57. 272, Friedrichstr. 196. Provis.
v. Darlehn . Biele Dankschreiben. F66

Grrrbenverlerhrmg
ohne Üe-s. Wert zu taufen g«s. Off . U«
A. 908 an den Tagbl.-Berlag.  _
Einze!stehender gesetzter Herr
sucht zur Abwicklung eines sehr rcntabk.
Geschäftes auf kurze Zeit gegen hohe
Zinsen , evtl. Gewinnanteil,

MarL *Mm . — ,
Sicherheit : Nene komplette Wohnungs¬
einrichtung, per sofort , am liebsten von
alleinstehender vermögender

Dame
zu leihen. Event. Heirat nicht ausgeschl.

Gefl. Offerten unter «5 a » an den
Tagbl .-Berlag . — V crmi tller zivccklos.

Welche vornehme ölt . rp ersöuliit !»
kcit würde intell. alleinst. Dame mittl.
Alters , synipnthische Erscheinung, heiteres
liebcnslv. Wesen,W GrmldlUlg einer Mißen;
mit Rat und Tat beistchen? Gefl , Off.
unter _A . söä s an den  Tagbl .-Berlag.

erh . Rat in alle»
diökr . Slngelegeuo

heile, ! ( Fraueuleiden ) — Tyure»
Brnub -Masiage.

Frau 4t »» aSie ILaaoel,
ürztl . gcpr . Btaffeufe,

_ Nerostratze  0 , 1. E tage.
Damen!

erhalten in allen diskr. Fragen reelle
Antwort . Steingasse 28, Hth. l.

Lar . ScSsivoram.
finden frcundl. Am-

$385̂ 88. nahuie bei einer Heb¬
amme. Str . Diskr. Auch brieflich Rat
in allen Fällen. Frau Swari,
Ceiutuurbaan 121, Anrstcrdanr» F115

Ehevermittlung
Frau Weimer , Friedrichstr. 45, 1.

Heirat.
Gebildete Dame vermittelt Ehen

in streng diskreter vornehmster
Weise . Offerten it . M . u . -ssst*
be f« HLmloll Mone , Köln » F121

Iraci io. ItbtiisL ümimi
wünschen Bekanntschaft mit vornehmen
reichen Herren zw. spät. Heirat . Off.
unter .t . C . S Schützcnhöfstr. postlag.

Amerika.
Sängerin , blonld, hübsche Erschein.,

sucht Bokarmtzs-chaft mit vor-n-eh-m
d-cnk,, nur gutsitui-ert. Herrn, am
liest-en Amerikaner, zwecks Heirat.
Gefl . Offerten unter K. 638 an den
Tagst!,-Verlag._ __ _

Junge Ausländerin
wünscht mit einem Herrn- bekannt
zu werden, zwecks Heirat. Offerten
u„ R.  115 an den Tagbl.-Verl. B88M

Br . l. versp. erh. Bitte Antw . abholeu.
A. « . Sä ».
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Lederwaren
IC®:fflfterltaatî Sande ),

grohe Auswahl in : Rohrplatten -,
Schiffs - und Kaiser -Koffer , H« t-
Koffer , Lascher » aller Art»
Portemonnaies , Brief -, Vifit -,
Zigarren - u. Zigaretten -Taschr « ,
große Spezialität in Dainc » .
Handtaschen kauft mau zu bekannt
billigen Preise» im 136L

Kirchgasie 38.
Telephon 2178.

Dm der Reise Mllck
9r . ^ anski,

Spezialarzt
für Erkrankungen der Harnwege,

Mühlgaffe 11.

Wünschen Sie
eine

Vornehme, geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
5le sich an die ®®®®

;L. Scfoellenberg’sche
ttofbuchdrucKerei

Wiesbaden =
Lanöflasse No. 21

o ä«Sirfindtt 1809  a
Weiche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht

Kreuzbronnen,Ferdinandsbrunsien:
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron, Darmträgheit , Frauenleiden

RüioifspiiEs:-̂ ““ 6'
Katarrhe d.Harnwege

Nieren- und
Blasenleid.

X^J
AA

Marienbader
echt. Brunnen-Salz,

Brunnen-Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser-

Versendung. Depot in Wiesbaden:
Firma ® \ Wirtls . 352

Gejchasls-Erösfming und-Empfehlung.
Dem geehrten Publikum von Wiesbad en hiermit zur Nachricht, daß

ich im Hause des Metzgermeisters Seel , Bleichstraße 27,
mein Zigarrengeschäft wieder eröffnet habe.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in Hamburger , Bremer und
Holländer Zigarren , sowie Alleinverkauf der berühmte»
Adlerpfeifen . Hochachtungsvoll

Jacob  Völker.

3eh Anna Csillag
mit meinem 185 cm langen Riesen -Lorelen -Haar » habe solches infolge
llmonatlichen Gebrauches meiner fetvfterfundenen Pomade erhalten.
Dieselbe ist als das einzige Mittel gegen NuöiaUen der Haar «, znr
Förderung des Wachstums derselben, zur Stärkung des Haardodens
anerkannt worden, sie befördert bei Herr «»» einen vollen, kräftig «»« Bart¬
wuchs und verleiht schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf - als auch
Barthaar narürlichen Glanz und Fülle und bewahrt dieselben vor früh«
zeitigen » Ergrauen bis in das höchste Alter.

Jeder kann sich bis ins hohe Älter nach Gebrauch der von Fra » Anna
Csillag selbstsrfuttdeneu Haarwuchö -Pomad « sein Haar dicht , und lang
erhalten. Kein anderes Mittel besitzt soviel Haarnahrfiaff als die Cfillag-
Po, «ade » welche sich mit allem Recht einen Wette », ? erworben bat, indem
die Damen und Herren schon nach Benützung des ersten Tiegels Pomade
den beste» Erfolg erzielen , da das Haara »,Sfallen schon nach einigen
Tage »» gänzlich aufhört und neuer Haarwuchs zum Borschei « kommt.

preis eines Tiegels 2,3,5 rmd8Mark.
Postversand täglich bei Voreinsendung des Betrages oder mittels Pop-

Nachnahme nach der ganzen Welt ans der Fabrik

Anna Csillag, Wien, I., Kohlmarkt II,
wohin all « Aufträge zu richten find . 630

14
KWstzkWWk»

des bekannten Malers
Wilhelm Thielmann,
preiswürdig zu verkaufen im
Verlag des WieSb. Tagblatts . *

Mllmm verkaufen:
. . . .

würfe ), Vorhang -Galerien , Läufer¬
stangen. Petroleum -Lampe rc. Näh.
im Tagblatt -Kontor.

a
Plakate:

Möblierte Wohnung
zu vermieten

aal Papier Md anfgezogen aal Pappdeckel
zu haben in der

L, Schellenherg’sclieii■&&&&&
Langgasse 21. ♦ HoflracMmfcerel.

| „ GEPÄCK IM VORAUS“ j
l zum Hauptbahnhol u. Hinter- ,
j legung hei der amtlichen Auf- ,1 bewahrungsstelle bis z. Ab- ;
Ifahrt des Zuges (Ausweis zur l
IEmpfangnahme w. durch den |
j Wagenführer erteilt ) oder j
l direkt zu den Zügen.
UMFÜHREN VON GEPÄCK

!von einem Haus, Hotel etc. j
i ins andere prompt aut die I
| Minute. _ |
IBestellungen b. Hauptbüro»« : •

NIKOLASRASSE S !
| Telephon 2376 und 12. |

\l !k
f  königlicher fetspcdiicurML/2ttenmayep

* N 166
Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an-

zngehen.
Sonntags

nachm , kein
Dienst

Mahagonl-Salon,
modern , komplett, mit Teppich
Fenster -Dekorationen und Prismen -
Lüster f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stück,
werde» abgegeben. Näheres im
Tagblatt -Kontor ._ *

Theke,
3 Teile , rechiwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten. Schränken und
Durchgangstür , gefchinackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mebger-
gasie 32/36, im Hof. *

Wiesbadener fremden “Liste.
Hotel Einhorn,

Marktstrasse 32.
Beck» Kfm., Kolmbach. — Eifcner,

Hauptm., Insterburg . — Bräunitoger,
Kfm., Stuttgart . — Meyer,, Kaufen.,
Maranheim,, — Henning, Kaufmteun,
Kassel,

Engllseher Hot.
Kranzplatz 11.

Fromme, Oberiandesgar.-Präs , mit
Fr ., Marienwerdier. — Kackt, Fr ., m.
Tochter , Thora.. — Simon;, Kernt., m.
Frau , Köaigssiberg.

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7.

Schmidt, Berlin. — Koch, Frau,
Offenburg.

Hotel Erhsrhu,
Mararitiuspäatz1.

Godeln, Kfm,, Neuss. — Reieh-
Biarm, Frl ., Berlin. — Hahn , Frau].,
Bremen. — Ziegler, Kfm, Apolda, —
Bucliraafimt. Kaufm., Bierschlin. —
Liane» , Kfim, m. Fr ., Amsterdam,.

Europäischer Hof,
Langgasse 32

Siegele, Fahr ., Pforzheim!. •— See¬
hasen, Kfm., Berlin. —• Kliniger,
Kfm,., Berlin. — Rosenzweig, Kaufen.,
Köln. — Enghlimaam, Mühllaribesitzer,
We3 bürg — Heekerath» Fr . Fabrik,
Besitz., m. Frl . Schwester, Metz. —
Buran-dt , Stoip i. P . —• Kosselaktefci,
Kfm., Berlin. — Hühners, Kaufmann,
Godesberg. —■ Wilde, Dresden. —
Be tilge, Gutsbes, Grossotterslehen. —
Grotte, Frau, Unna i . W.

Z-im Falken.
Bahnhofstrasse 13.

Sperr, Kfen,, Fürth.
IV !:tkirar ter Hai.

Wehergasse 37.
Löwerihauipt, Graf u. Gräfin, Stock¬

holm. — Lichtensteiu, Kfm., Chem¬
nitz. — Kirschbanm, Fr . Mühlenbes,
Schwietous. — Kirschbaum, Schwie-
!bus. — Haas, Eiserfeld. — Levine,
Fr ., m. T., Moskau. — Tichanoosika,
Frj , Moskau. — Pesehel, Fr ., Berlin,
— Lick, Fr ., Berlin. — Graf Bfevent-
tou, General) z. D., Berlin-

Hotel Fürsteukof,
Sonwenberger Strasse 12a:

Lange, Fr ., Berlin. — Stressemamn,
Fr ., Berlin. — Meder, Fabrikbes, mit
Farn.,, Berlin.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

"Uhiger, Stuck., Breslau. — Mosel.
Stuck., Breslau. — Mähte, Fr . AmÄs-
rat , m. Tochter, Wimmelburg.

Hotel Gamlirlmw,
Marktstrasse 20.

Wioüfmanm, Kfm., m. Frau , Hers-
bruek. — Jäckel , Kfm., Chemnitz.

Hotel Grethen.
Museumstrasse 3-

Bvelyn, England. — WaSerateia,
2 Hn .| Köln,

Grüner WalÄ.
Marktstrasse 10.

Müller, Kfm, Koto. — Dom, Kfm.,
Berlin. — Müller, Kfm., Pirmasens.
— Michaelis, Kfm,, Berlin. — Müller,
Kfm., Berlin. — Friedenheim, Kfen.,
Berlin. — Rau, Kfen,, Berlin. —
Odach, Kfen., Hamburg. — Drees,
Kfm., Köln. — Weil, Kfen, Frank¬
furt . — Staub, Kfm., m. Fr , Breslau.
— Thiimanni, Kfen., Hamburg.
Ooenen, Kfm;, Rheydt . — Bansamova,
Fr , Moskau. — Hieinamann, Kaufm,
Berlin. — Toumaaiiiamtz, Fr , Berlin.
— Vagedes, Präs , Kassel. — Buben¬
berger, Kaufen, Hanau. —- Siegele,
Kfm Pforzheim. — Kaiser, Kaufen*
Pforzheim. — Kitz , Kfm, Strassiburg.
.— Reuter, San.-Riat Br , m. Frau,
München- — Sonnenschein, Kauffm,
Berlin. — Bäuerle, Kfm., Pforzheim.
— Jessel, Kfm., Berlin.

Hansa -Hotel,
Nikolasstrasse 1,

v. Ehrenwall , San.-Rat Dr , Ahr¬
weiler. — Dotti|, Kfm, Lorch., —
Hiller . Fabrikbes, Budapest. — Män¬
ner , Dir , B.-Baxfan. — Keckei, Kfen,
Offenbach. — Dotti , Hamburg. —
KauJker, Ing, Marburg. — Schaffe»,
Fabrikbes , Sündern. — Adrian, Kfm.,
Düsseldorf. — Comrael, Fabrikbesitzer,
Lyon, — Kiesselibaeh, m. Frau, Kob¬
lenz.

Hamburger Hof,
Taunusstrasse 11.

de Syfeme, Rent , m. Fr ., Russland,
Hotel Happel.

Schillerplatz 4.
Nagel, Kfm, Oharlottensbung. —

Richter , Kfm, m.  Fraui Bremen. —
Otto, *Dr, Wlürzburg. — Haller,
Kfm, Kassel. — Jagen Kfm, m. Fr,
Krefeld. — Walter , Kfen, Rixdorf,

Hotel Hohenzollor » .
Paulinenstrasse 10.

Schüler, Kfm, Hamburg. — Neffisv
Exz., Wdrkl. Staaterat , m. Fr , Peters¬
burg. — Cordua, Frau , Schwerin. —
Laurenz, Kommerzienrai mit Frau,
Ochtrup. — v. Oppel, Frau Baronin,
mit Kind  u . Bed, Schwerin.

Hotel Imperial,
Sonnemberger Strasse 16.

Popofft Kfm., Moskau. — Hihy, Fr.
Rent , Düsseldorf. — Neuenhaus, Fr,
Düsseldorf.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser-Friedrich -Platz 1.

Solling, Frl , Düsseldorf. — Alt,
Frl , Düesteäidorf. — Beieker, Frau , mit
Bed, Berlin. — SchiHinig, Fräulein,
Berlin.

Kaiserhad.
Wilhelmstrasse 42

Gill tke. Berlin. — Raspe» Fr , Han¬
nover. — Bragge, Rechtsanwalt, Sol-
veraborg. — Cohn, Frau , Strassfourg.
— v. Ohezamowski, m. Fr , Polen,Kaiserhoi*

n . Angucta - Viktoria - Bad.
Frankfurter Strasse 17.

v. Molas, Frau, Petersburg . — von
Ookel, Rechtsanlwalt, m. Fr , Peters¬
burg. — Jeftanowitseh , Dr, Peters¬
burg. — Jaffe , m. Frau , Homburg. —
Schueegatae, Dr, Bad Kissingen, —
OoHum, Kapitän , Eimiskililen. —
v. Bauest, Reg.-Ref, Oppeln.

Kölniscker Hof.
Kl . Burgstrasse 6.

Scheibe, Kfm, Gera. — Steinboei,
Med.-Rat Dr, BeueL

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 6/8,

Struki Hamburg,

Hotel Kronprinz,
Taunusstrasse 46/48.

Lewifefchal, Kfm., Berlin. — von
Ehrenbreitsitisn, m Fr ., Chicago. —1
Henry, Kfen, Hamburg. — Ekothek,
Chicago.

Hotel Krug.
Nikolasstraese 25.

Reuter , Kfen, Koblenz. — Kaan-
raann, Kfen, Hamburg. — Sttein-
medster, Kfm., Bünde- — von Lit’veiv,
Frt , Berlin. — Lövy, Kfm., m. Frau,
1-odz. — Klewer, Kfm, Koto. —
SSiepermiairan, Kfm, Bannen . —-
Döhter, Fabrikant , m. Fr , Crimknit-
schan. — Zubrodi, Kfm, Offenbaeh. —
Löseber, Kfm, Elberfeld. — Frenz,
Kfen, Dauborn. — Guttmann, Hotel¬
besitzer, Heidelberg. — Spelz, Kfm,
Aachen. — Haustein,̂ Kfm, Köln. —
George. Kfim, Kaiserslautern , —
Raab, Ing., Berlin,

Hotel Zusi Tjimds 'berg ;..
Häfnergasse 4.

Heaminger , Kfen, Frankfurt,
Weisse Lilien.

Häfnergasse 8.
Grothe, Frau Hauptm , Berlin. —

Herzog, Frau Rent , Berlin. — Binzen,
Frl , Bechtelsheim. — Meugtes, Frau,
Beehtefebeim. — Beehtoid, Postanuts-
direktor, Kitzingen. — Seidel, Frau
Hotelbes, m. T, Plauen i. V. —
Scherpe, Geheimrat, m. Frau , Gross-
LichterfeMe. — Karig. Rent , m. Fr,
Gi'.-Licifiterfielde. — Steeh, Gutsbes.^
Schöiiw.ald,e. — Streitei , Frau Rent .’
m. T, Schönebei-g. — Martini , Fried¬
richshageln,

Sanatorium Dr . Imbowaki,
Gartenstrasse 16.

Gugenheimi, Kfen, Berlin.
Hotel Mekler,

Mühlgasse 7.
Christian!, Oberst]eut , Seneburg, —

Weber, Major, Osnabrück.
Kurhaus Bad Herotal,

Nerotal 18.
v, Niesewunxl, Frätil., Kassel. —

Friedbmann, Konsul a. D,, m, Frau,
Berlin.

Metropole u . Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Dresel, Kfm, Berlin. — Raa»-,,
mann, Mannheim. — Sonnenfeid
Kfm., Wiem — Stofle, Frl , Wann.
see. — Hochne, Fr , Gr.-Kokow. _
Reuther , m. Frau , Aachen. —
mann, Frau , tal. T, Hannenbof. _
Gräupsner, Dr . med, Bad Nauheim. _
Goto, Kfen-. Berä'in. — Mewes, Kftn.
Mülheim (Ruhr ). — Sohne, Kaufm)
Stettin . — Bier, Kfm, m. Er, Köln.
— Posener, Prof. Dr, Berfin. _
Blum, Privatdoz . Dr, Strassburg i.
— Cohhi, Kfm, Nürnberg. — Waren-
dorf jun<, Verleger, Amsterdam. _
Rein hold, Dr. med, Krefeld. _
Schrynemaches, Utrecht , — Gofffn
Frau , Maestriehit.
Hotel Nassau u . Hotel Ceciliu,
Kaiser'-Friiedir.-Platz u. Wilhelmstr.
Wolff, Rittmeister , Berlin. I_

Gyllenstiema, Freiherr und Freifrau,Schweden. — Wirede, Baron, Köln. _ .
HoffmUnn, Prof, Heidelberg. __
Berndt , Ing, m. Fraui. Hamburg. _
v. Hermers, m. Frau , Haarlem. _
Zv.T.i’k, m. Frau , Budapest. — Oam.
pen, Rent , m.  Frau , Belgien. — v<vn
Tiele-Wikuckler, Baron u. Baronin, ^
Bedien, VoBrathsmhe. — Woübn̂ -
Frau , Krefeld. — Jugd^ mit Fron!
Belgien. — GuradMe, Kgl, Dom.nen."
Pächter, Taschau. — Wicliens-Hoeth
m. Frau , Amsterdam. — Westph ^]'
Prof . Dr, Bonn. — Feisser, mit Fv’
Amsterdam. — Deurvonst, mit Fron’
Ulft . — Collet, Hofjügermeister
Röninebreksholm. — Kafffl. Rent , n-.J
Frau , Annsterdam. — Westen , m.i»
Famäie , Böhmen. — Zeiss, Kommer¬
zienrat, m. Frau, Berlin. — van Veen
m, Frau , Haag.

Hotel National,
Taunusstras .se 21.

Schapitz, Geh. Finanzrat , Gotha, _
Hummel, London.

Hotel Prinz Nikolas,
Köppers, Ing, m. Frau, Alsdorf. _

Mainz, Frl , Afedorf. — Batemam»
Scotteburg. — Liebel, Bordeaux. _!
Hülsemann, Frl ., Bielefeld. — Meyer
Fabrikant , m. Frau, Bielefeld,
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iltscHuh falast
in der Festhalie der früheren Ausstellung,

direkt am Hauptbahnhof.

Heute Dienstag, den 26. April,
abends8 Uhr:

Grosses Fröhlii

| Baumblüte im Bolktali-Palast.U 8—11 Uhr Rollschuhlaufen,Kunstlaufen etc.,
nach II Uhr Tanz (ohne Rollschuhe).

jj Prächtige elektr . Illumination.
Yerstarktes Ball -Orchester.

%
U
Rtsunm
t
Unnnn
i
8
8
*

Entree ffik . 1.— 4678
tsnu

K)M ^ * * * StK* * KKtt * * tt * * * * * *

bar Preise (500,300,200M.)

J , Bett &9Co, Frankfurt a . flC116.
Ein erstklassiges

Pianmo
direkt von einer renommierten und
leistungsfähigen Fabrik bezogen, wobei
der Klinfer de» Händlernutzen
spart , ist das beste und billigste. Man
verlange Katalog mit Lieferungs- und
Garantiebedinqungcn nebst Referenzen
von der (Mag. 5417) F 118

Wanoforte -Fabrik
Willi.Arnold,AschllMlnirg.

MZS neu
■wird jeder mit

Vaulier ’sStroMnt-Lad
überstrichene Hut.

In allen Farben vorrätig:
Nassovia-Drogerie

©Ster « TawlsePs
Kirchgasse 6. 585

Einige Ladengeftette
vorübergehend zu mieten oder zu kaufen
gesucht. /Offerten an
Rheinstraße 30.

ETI
Donnerstag, 28. April, abends 8 Uhr,

grosser Kasinosaa!:

.IoO iz&DGin sjuncao -öcni
Elizabeth Duncan, ihre Schülerinnen,

und Komponist Max Merz.

J10
F572

smÄiMPim!mlerjeMra Vortrag.
Eintrittskarten5, 3, 2 Mk. in der Hofmusikalienhandlung
Heinrich Wolff, Wilhelmstrasse 12, und an der Abendkasse.

Schönste Rundfahrt
mit prächtiger Aussidit auf den Rhein, Wiesbaden
und den Taunus genießt man auf der Fahrt nach

Cbausseefyaus.
Tägl . Extra -Zug ab Wiesb.-Hauptbahnhof : 3 .0? Uhr.

Vollmilch,
ca. 100—150 Ltr., von einem Gute in
der Nähe Wiesbaden» frei Hau» abzu-
gebcn. Gest. Anfragen unter 12. 0 * 0
an den Tagbl.-Verlag erb.

LZV" Wer fein « Kra»
lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, verlange Dr . Hrnkalö
Bach „ Eye oy» e Kinder " gegen
50 Pf. in Briefm. tF«-. Sänser,
Berlin -Pankow 438 . (E.B.925)F161

Tages-veranftaltungrn. * Vergnügungen.
Surliaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnen -Anlage . 3 Uhr : Marl¬
coach-Ausflug nach .der Platte.
4 Uhr : AbonuomentA - Konzert,
b Uhr : Tee-Konzert . 8 Uhr:
Abonnements -Konzert . 8 Uhr, tat
kleinen Saale : Vitographische Vor¬
führungen m. Auxetophorr-Konzert.

aUtüfll. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Die Fledermaus.

Rehdens - Theater . Abends 7 Uhr:
Lobe Politik.

Volks- Theater . Abends 8.15 Uhr:
Gvetckens Polterabend.

Walhalla-Theater . Abends 8.18 Uhr:

Valhalla^ Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
tztala - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung. , r. r „
Viovhoi! - Theater , Wflhelmstraße 8

ltzotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
Ninepho» - Theater , Taunusstraße i-

Nachmittags 4— 11 Uhr.
Kollschuh- Palast , Ansstellungs - Ge-

lände . Täglich geöffnet 11- 1 Uhr
vorm-, 3—6 nachm.. 8—11 abends.

llktuarhus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Vanger's Kunstsalon . Luisenstratze 4
llmivsalsu Bietor , Wilhelmstr . 54.
i8errin fiir Sommerpslege armer

Kinder . Bureau : Steingasse 9, 1.
Sprechstunde : Mittwoch u. Sams¬
tag von l>—7 Uhr.

Lurnaesellschaft. 6—7% Uhr : Turnen
her Damenabteilung ; 8Y2—10 Uhr:
Männer -Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschnle.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

steckter-Vereinigung Wiesbaden . Bon
8—10 Uhr : Fechten.

Mämrer-Turnoerein . Abds. 8% Uhr:
, Riegenturnen der aktiven Turner

und Zöglinge . Nach demselben:
Allgmeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : %S)—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesanavereiil Wiesbnd . Männerklub.
Abends 8% Uhr : Probe.

Evang. Männer - u. Jünglingsvercin.
Abends 8lb Uhr : Jugcndabteilung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8% Uhr:
Hebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8(4 Uhr : Zitherspiclprobe.

Guttempler - Loge „Taunuswache ".
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Sprachenvcrein 1903. Abds. 87L Uhr:
Französische Konversation.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibelbesprechurig.

Deutschnationalcr Handlungs - Ge¬
hilfen - Verband . Monds 9 Uhr:
Versammlung.

Stenographen - Klub Stolze - Schreh.
Abends 8 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Fvrtbildungsgrnppe Stolze - Schreh.
Diktat -Hebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Schubert-Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesana - Verein Coucorbia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Keiangprobe.

Athletiksport - Klub Athletia . Gcgr.
1892. Abends 9 Uhr : Hebung.

Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:
Uebung.

Kraft - und Sport - Klub Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

Männergesang -Verein Union. 9 Uhr:
Probe.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Vereins -Abend.

Berb . Deutscher Handlungsgehilfen.
Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - u. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger - u. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm ll . Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 8 Uhr : Uebung.

Gesang -Verein Liederblüte . Abends
9 Uhr : Probe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 9(4 Uhr : Versammlung.

Männergesang -Verein Hilda . Abends
Probe.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang-
Probe.

Radfahrer - Verein von 1904. Saal¬
fahren.

btxx  Sieder«. G.
$rl Fricdfcldt.

öerr Herrmann.
Frl. Heßlöhl.

Verstaigevung von Mobilien nsw. im
Hanse Marktplatz 3, vorm. 9.30
Uhr. lS . Tagbl . Nr . 191, S . 17.)

Bersteiaeruim von Mobilien usw. im
Hause Jahristratze 14 zu Biebrich
a. Rh., vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 189. S . 10.)

Erreichung von Angickbotmans d:e
Ausführung der Glaserarbeiten,
einschl. Lieferung u. Astbringen 0«r
Beschläge für den Neubau der
Schule an der Lorcherstrahe, im
Verwaltnrngis - Gebäude , Friedrich-
straße 15, Zimmer Nr . 9, vorm.
10 Uhr. lS . Tagbl . Nr . 187, S . 13.)

Versteigerung eines Wohnhauses
nebst Ackergrundstücken des Tün¬
chers Karl Friedrich .Wilhelm Birk
zu Dotzheim, beim Königs. Amts¬
gericht, Mt . 9, Zimmer 60, vorm.
10.30 Uhr. (S .Tagbl . Rr . 167, S . 9 )

Wein -Versteigerung des Lorchhäuser
Winzervereins , s. G. m. u . $)., im
Saale zum- Hotel zum Rebstock in
Lordchaulsen, vorm. 11.30 Uhr. (S.
TaM . Nr . IW , S . 10.)

Versteigeren « eines den Geschwister
Kratz zu Biebrich gehörigen Wohn¬
hauses , belegen an der Rcholnistr. 28
daselbst, im Rathaus zu Biebrich,
nachm. 3 Uhr. lS . Taybl . Rr . 167,
S . 9.)

Vorsteigeru'Ng von Weiß- und Rot¬
weinen im Saale des Turnvereins,
Hellmnndstraße 25, nachm. 3 Uhr.
iS . Tagbl . Rr . 191, S . 17.)

Personen:
Gabriel v. Eisenstein,

Rentier . . . .
Rosalinde, seine Frau
Frank, Gefängnis-

Direktor . . . .
Prinz Orlofsky . .
Alfred, fein Gesangs¬

lehrer . Herr Fredertch.
Dr. Falke, Notar . . Herr Rehkopf.
Dr. Blind, Advokat . Herr Schuh.
Adele, Stubenmädchen

Rofalindens . . Frau Hans-Zoepffel.
Aly-Bey, ein Egypter Herr Mafchek.
Ramustn, Gefandt-

fchafts-Attachö . .
Murray . Amerikaner
Cariconi, ein Marquis
Frosch, Gerichtsdiener
Ivan , Kammerdiener

des Prinzen , .
Jda,

Gäste des
Prinzen
Orlofsky

Herr Schäfer.
Herr Spieß.
Herr Armbrecht.
Herr Andriano.

Melanie,Selicita,idi,
Minni,
Faustine,
Masken,

Herr Wutschel.
Frl . Ghiberti.
Frl . Schneider.
Frl . Münzberg.
Frl . Büdinger.
Frau Weber.
Frl . Koller,
und Damen,Herren

Bedien-te.
Die Handlung spiel-t in einem Bade¬
orte m der Nähe einer großen Stadt.
Km 2. Akt: Tänze von Johann
Strauß . 1. Pas charactsre , getanzt
von Fräul . Kling und Fräul . Salz¬
mann . 2. Polka , ansgefMrt von
Reidt 11 und Gerlach 11, Häuslein.
3. Ungarischer Tanz , ausgeführt vmr
den Danren des Ballett -Persona -ls.

Spielleitung : Frl . Ripamonti.
Musik. Leit .: Herr Kapeltm. Rother.
Spiel !. : Herr Oberregisseur Mebrrs.
Dekorative Einr .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. und 2.  Akte finden
Pausen von je 10 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. Eüde nach 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 27. April , Abvnn. 0:
Der Evangelimaun.

Donnerstag , den 28. AprA, Ab. A:
Die verkaufte Braut.

Freitag , den 29. April (auher W .) :
Ter Graf von Luxemburg.

Samstag , den 30. April : Geschloffen.
Sonntag , den 1. lia : Geschlossen.

Mttiglrche
Dienstag, den 26. April.

116. Vorstellung.
45. Vorstellung im Abonnement*2.

Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von Johann

Strauß.

Kestdem -The ^ tsr.
Direktion: Dr. phil . H» RüNltz»

Dienstag , den 26. April.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Hohe PsiMK.

Schwank in 3 Akten von Richard
Skowronnek.

Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.
Personen:

Ottomar , Herzog von
Laxenburg-Wctten-
stein . Rudolf Bartak.

von Pfundtmann,
Minister . Rud. Miltner -Schönau.

Adalgisa, Prinzessin
Rhcinfelden- Lachs-
Lachs-Klostcrstein .

vr . Billung

Schöpfle, Bote im
Hofmarschallamt . Willy Schäfer.

Ein Lakai . . . . Max Lipski.
Die Handlung spielt in der Residenz
des Herzogtums Laxenburg . Zwischen
dem 1. uri-d 2. Akt liegen acht Tage.
Rach dem 1. und 2. Akt finden

größere Pausen statt . ^
Ansang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Mittwoch, den 27. April : Im Tauben,
schlag.

Donnerstag , den 28. April : DaS
Konzert . . _ .

Freitag , den 39. April : Gastspiel des
Gastspiel-E'nsemble-s der Künstler-
und Schriftsteller - Vereinigung:
„Münchener Scharfrichter und
Wiener Nachtlicht."

Samistaa , doir 30. April!: Man füll
keine Briese schreiben.

WoUrs -Ttke -iLek.
(Bürgerliches EchansPielhanS.)

Dotzheimer Straße 15, „Kaisers« al " .
Direktion: Kan « Milheimn.

Dienstag, den 26. April.
Abends 8.15 Ubr:

Volkstümliche Varstellu-ng zu kleinen
Prersen.

Gretcheus UoLterabeud.
Schwank im fünf Akten von Rudolf

Kneifsl.
StptallertrrNg: Direktor Wilhelmh.

Personen:
Kommerzienrat Olibert Max Ludwig.
Kommerzienräiin,teine

Frau . Lina Töldte.
Gretchen ihre Tochter Army Richter.
Sibylla,Schwester de«

Kommerzienrats . Anny Damson.
Katharina, Schwester

d. Kommerzienrätin Helene Fräse.
Wolf v. Wolsshagcn,

Hauptmann a. D. M. Alexander.
Bruno Werner . . Paul Wiese.
Peter Schilling, Kauf¬

mann . Friedr. Limbach.
Christian Schilling,

dessen Sohn . . . Alfred Heinrichs.
Hans Zeisig, des

Hauptmanns Bursche Arthur Rhode.
Ort der HamMliug:

In Äner deutschen Mittelstadt tat
Hause des Kommerzienrats.

Mittwoch, den 27. April : Dorf und
Stadt.

Donnerstag , 28. Aprrl : Genoveva.
Freitag , den 29. April : Der Mein-

eidbauer.
Samstag , den 30. April : Kean.

Stella Richter.
Reinhold Hager.
Agnes Hammer.Maria , seine Frau . ..

Jonas , Kommissionär Theo Tachaucr.
Rosa, Dienstmädchen Minna Agte.
Merck, Lcibkammer- ^

bienet . Friede. Degener.

Kurliaiis zu Wiesbaden.
Dienstag, den 26. A.pril:

Vormittags 11 Uhr:
Konzert

des Waibafla - Ttoaater - Orchesters
in, der Koehibrurtnen-Anlage.

Leitung : Hern Kapellmstr. A. Wolf.
Eiratritt gegen Brunnen - Abonme-

mentekarten für Fremde und Koch-
hmnnen -Korazerltkarteni.

AbonnementS ' Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Kaehmittags 4 Uhr:
Leitung : H-err Kapeffimstr. H. Jmner.
1.: Featanansch at» „Katharina Cor-

naio“ von Franz Lachner.
2, Ouvertüre zur Oger „Indra “ von

Ist v, FtatoiW, ' ,

3. Mennett itoiA-dirar, von L.Boocbemn.
4. Kamevalsbilder , Wiateer van. Joh,

Straus«,
5. Variationen ans der ChorphantaEi«

von L. v. Beethoven.
6. Ouvertüre zu „Franz Schubert,“ voq

F. v. SuippA,
7i Potpourri aus der Op. ^Die Fteder-

maus“ von Joh . Shränse.
8. Kosakteniritt, Galopp von

C. Miüxicfcer,
Abends 8 Ubr:

Leitung : Herr IJgo Affemi, Sttdt.
KurkapeBmeister^

1. Ouvertüre zur Oper „Martha “ von
Ist v. Flotow.

2. a) Ochsenanemuett, b) Ungarisobes
Rondo, von J . Haydn.

3. Fhantasiel aue der Oper „Dar Dnduh
von Zamara“ von (Äa Gounod-

4. Variationen aus dem A-dur-Qnar-
tett von) L. v, Beethoven.

5. Ouvertüre zu „Meeresstille u. glflek-
liiche Fahrt ' “ von F. Men/ielsocäm,

6. Polonaise in E-dur von F. Liszt.
7. Schlesische Lieder für 2 Violinen

von B. Bflse.
8. Les Toreadors aus Carmen-Boite

Nr . 2 von G. Bizst.

Abefada 8 Uhr, im kleinen. Saale:
Vitograph. Vorführungen

in Verbind , mit Ausetotpihan-Konzert,
Herr Hubert Werner von hier.

Parkett 1 Mk„ Galerie 50 Pfg,
(Alte FlÄtze nitsmteriert.)
Die Damen vrtarden gebeten, ohne

Hüte erscheinen zu wob

W ALHALLA
. . THEATER . . “ "

Heute Dienstag8*A Uhri
Ehren Abend

des genialen Humoristen
und Improvisators

Paul Querster
Nur bis zum 30. d. M. :

Mas grandiose Programm.

RIGOLETTOS
Die schönsten Körper und Künstler der

Welt in der Universalkunst.
Ferner : Die

12 russischen Kosakinnen
in ihren militärischen Evolutionen.

Oie Schönheiten Englands
Hettic 11. Ihettle , Gesang u. Tanz,
mul die anderen Attraktionen.

Jede Nummer ein Schlager.
Ab 15. Mai : _

MW— Kcues Programm.
Drei sensationelle Gastspiels.

Wiesbadener Hof,
feinbürgerl. Famiüen-Bastaurant

Täglich:
. Matinee =====

und abends
ejrsiUlassi &ea 623KünstleivKonzert
(Haus-KapeUo).
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I ii h alt.

1) Amsterdamer Industrie - Palast
10 Fl.-Lose von 1867.

2) Anatolisehe Eisenbahn -Ges.
3) Badische 4JEisenbahn -Prämien-

Anleihe (100 Taler -Lose) v. 1867.
4) Binger 3(i^ Stadt -Sohuldversohr.

von 1906.
6) Braunschweigische Prämien-

Änleihe (20 Taler -Lose).
6) Brüsseler 2% 100 Fr .-Lose v . 1905.
7) Bulgarische Nationalbank , 62

Gold-Pfandbriefe Serie II.
8) Darmstädter 3i2 Stadt -Schuld-

Verschreibungen.
9)  Frankfurt a. M. 3i2 Stadt - Anl.

Lit . N. von 1876.
10)  LenzburgerPrämien -Anl.v. 1886.
11)  Löwenstein - Wertheim - Rosen-

bergisches Sh2 Anlehen.
12)  Lütticher2% 100 Fr.-Losev. 1906.
13) Mailänder 10 Lire -Lose von 1866.
14)  Portland -Cement- u. Thonwerk,

Gewerkschaft Mirke in Zollhaus,
Bz. Wiesbaden , 62 Teilschuld¬
verschreibungen.

16) Portugiesische unifizierte äußere
Staatsschuld v. 1902,1.u.II .Serie.

W) Preußische Hypotheken -Aktien-
Bank , 4i2 bezw . 3,62 Pfandbr.
Serie I.

17) Russische Staatsbahnen , 42 Obi.
IV. Emission von 1890.

18)  Schwarzburg - Sondershausen-
sche 42 Staats -Anleihe v. 1881
IV. Emission.

19) Stuhlweißenburg -Raab - Grazer
2tj2 Präm .-Anteilscheine v. 1871.

20)  Theiß -Regulierungs - und Szege-
diner Prämien - Anl . von 1880.

81) Türkische 32 400 Fr.-Eisenbahn-
Lose von 1870.

22) Union , A.-G. für Bergbau , Eisen-
u. Stahl -Industrie in Dortmund.

23) Waldeck -Pyrmonter 3i 2 Staats-
Anleihe.

84) Wiener Rudolf-Stiftung , 10 Fl.-
Lose von 1864.

I) Amsterdamer Industrie-
Palast , 10 Fl.- Lose von 1867.
87. Serienziehung am 1. April 1910.

Prämienziehung am 2. Mai 1910.
Serie 78 Sl « 225 805 674 888

1058 1176 1282 1284 1286 1291
1827 1441 1443 1511 1515 2112
2157 2576 2776 2865 2062 3003
8423 3528 356 « 3665 3881 3864.

2) Anatolisehe Eisenb.- Ges.
Bekanntmachung vom März 1910.

Den Besitzern der 5% Gold-Obli¬
gationen Serie I und II wird mit
Gültigkeit vom 1. Oktober 1910 ab
gegen eine Prämie von 1% auf den
Nominalbetrag die Konversion in

Stücke ungebeten . Einzu-
reichen bis 12. April 1910. Nicht
singereichte Obligationen sollen zur
Rückzahlung zum 1. Oktober 1910
gekündigt werden.  _
3) Badische 4%Eisenb.-Präm.-
Anl. (100 Taler-Lose) v. 1867.
43. Serienziehung am 1. April 1910.
Prämienziehung am 1. Juni 1910.

Serie 26 72 100 127 166 169
174 181 198 314 319 327 330
»58 392 401 449 525 543 557
«03 613 626 671 719 832 868
898 828 989 945 988 1001 1017
1046 1080 1097 1123 1124 1129
1156 1161 1167 1186 1220 1285
1318 1323 1342 1412 1425 1447
1473 1501 1507 1548 1567 1585
1593 1597 1602 , 1622 1654 1666
1694 1718 1738 1766 1801 1883
1890 1894 1946 1957 2056 2003
2074 2097 2108 2145 2161 2196
2207 2216 2240 2317 2327 2337
2843 2368.

4 ) Binger 3 '/z°/g Stadt-
Schuidverschr . von 1905.

Verlosung am 21. März 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Lit . LL. ä 2000 Jl.  67 142.
Lit . MM. ä 1000 JL  29 125 231 346.
Lit . NN. ä 500 JL  136 248 308.
Lit . 00 . ä 200 M 72 166 276 296.
Lit . PP . ä 2000 JL. 39 195.
Lit . QQ. ä 1000 JL  36 169 373 410.
Lit . RR. ä 500 JL. 32 137 320.
Lit . SS. ä 200 M. 23 76 159 272.

5) Braunschweigische
Prämien-Anl. (2QTaler-Lose).
149.Prämienziehungam3l .Märzl910.

Zahlbar am SO. Juni 1910.
Am 1. Febr. 1910 goxog.  Serien :

87 1919 2363 3210 3426 3704
4225 452 « 458 » 4839 4975 5397
5454 5802 « 191 6693 7003 7064
7412 7559 789 » 8069 »281.

Prämien:
Serie 87 Nr . 1 (180) 38 (300),

1919 20 (300), 3426 17 (13,600) 33
(180,000 ), 370 4 6 (300), 4520 16
(300), 4975 49 (300), 5397 3 (3000),
6802 34 (180), 619 1 8 (180) 37 (180)
42 (300), 7003 14 (300) 38 (300) 46
(300) 47 (300), 70 6 4 5 (180) 41 (ISO),
7899 36 (9000).

Alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenonNr n. si nd mit84 JL. gezogen.

6) Brüsseler
2°/0 100 Fr.-Lose von 1905.
29- Verlosung am 15. März 1910.

Jiahibar am 2. Januar 1911.
Serien:

*3* 1224 5556 10151 10760 1414«
14835 15178 13609 16458 16507
16987 17536 17539 20729 21305

SSSLS SS4SL 29536 30045

32525 35868 36726 38530 39652
41325 42119 43131 43351 46950
50765 51731 54238 55287 55458
57275 62286 64094 66620 70299
71095 72870 72931 73542 76853
78588 79887 84608 85576 87735
90559 91591 92861 93360 94569
91605 95082 98383 100692 182586
102764 103932 103935 104388 104621
105110 110416 110928 111110 111112
111795 114033 118143 118663 119709
120584 121191 121198 121750 123895
125064 125789 128668 133070 133204
134084 135491 135968 137023 140537
142546 143112 143729 144336 145989
851256 154484 157365 159223 159691
160905 162745 163052 163103 161193
166111. „ _ .Prämien:

Serie 10151 Nr . 23 (25,000 ), 16987
5, 17536 5 (1000), 21305 25, 42149 11,
43351 16, 51731 3 6 12. 55438 14.
62266 14, 66620 10. 78588 17. 93360
23. 94569 21, 94605 7, 105110 7.
110416 8, 110928 20, 125789 13,
137023 2 (500). 142546 16, 115989
15 (500), 162745 3. 166141 20 (500).

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
200 Fr ., alle übrigen in obigen Serien
enthaltenenNrn . mitllOFr . gezogen.

7) Bulgarische Nationalbank,
6% Gold-Pfandbriefe Serie 11.
Bekanntmachung vom März 1910.

Den Besitzern der noch nicht aus¬
gelosten Pfandbriefe dieser Serie
wird der Umtausch gegen 4 %% inner¬
halb 40 Jahren durch Verlosung al
pari rückzahlbare Gold-Obligationen
ungebeten . Für jede 6% Obligation
von 620 Fr . wird eine neue 4y2% Obli¬
gation von 500 Fr . zum Kurse von
94% ausgehändigt und die Differenz
vom 1. bis 15. Mai 1310 bar aus¬
gezahlt . Alle nicht konvertierte
Obligationen werden vom l .Mai 1910
ab zum Nennwert eingelöst.

8) Darmstädter 3 '[2°l0 Stadt-
Schuldverschreibungen.
Verlosung am 21. März 1910.

Buchstabe (}.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Abt . I . 65 186 200 317 366 384
609 667 685 744 992 1023.

Abt . II . 14 38 110 412 473 699
623 820 821 866 897 1064 266 279.

Abt . III . 66 93 146 149 199 376
420 477.

Buchst . M.
Zahlbar am 1. September 1910.
Abt . I . 82 146 196 228 293 340

348 494 777 818 911.
Abt . II . 28 33 86 287 320 324

643 728 816 897 1089 130 306 323 348
406 654 693 694 716 2116 192 296 327.

Abt . III . 182 190 319 653 711
741 742 764 787 839 1183 206 363
402 404 416 486 769 906 912 928
937 962 2039.

Abt . IV. 32 230 292 445 700 806
927 962 1065 057. _
9) Frankfurt a. M. 3%% Stadt-

Anleihe Lit. N. von 1875.
33. Verlosung am 10. März 1910.

Zahlbar am 30. Juni 1910.
ä BO 00 JL. 29 37 48 96 127 135

141 234 274 286 308 368 388 395.
ä 2000 JL  448 617 639 694 663

676 679 686 722 846 854 878 910 926
960 969 977 1096 140 220 230 244
246 299 305 326 328 330 362 399 408
410 417 471 474 606 636 666 677 684
630 639 660 674 701 716 743 752 780
783 900 917 938 2022 106 110 200
206 249 265 309 347 366 393 417 446
603 606 612 629 645 600 672 693 778
797 799 814 888 910 916 961 8010
058 061 087 090 118 11Ö 132 133 161
179 183 221 240 251 276 313 314 341
363 356 366 402 417 460 470 527 636
682 636 666 671 681 698 749 757 771
773 797 851 867.

ä 1000 JL  3943 959 988 4042 060
065 109 112 128189 202 214 226 235 237
244 254 270 288 296 327 376 391 419
431 438 447 466 468 652 664 656 670
666 774 778 826 831 868 936 981 991
6024 074 080 093 142 186 189 216 223
229 260 296 331 378 406 416 449 465
476 486 603 701 743 749 781 783 796
806 840 870 906 918 920 921 960 989
6004 014 068 082 111 208 214 216 223
244 293 308 347 433 467 633 647 602
613 694 727 779 782 793 823 849 861
864 SOI 969 966 867 7006 040 064 091
160 333 366 379 458 461 466 472 473
610 612 661 671 717 748 760 783 868
935 940 946 966 962 978 8001 032 037
056 071 074 077 176 202 217 237 240
270 304 334 360 401 412 426 437 444
456 661 660 589 613 628 653 686 694.

ä 500 M.  8710 747 749 772 808
840 861 864 869 884 887 914 988
993 9076 114 197 200 206 242 278
329 352 367 419 467 497 499 612
684 626 638 734 796 829 868 904 968
962 10009 017 047 058 069 077 097
116 161 181 190 215 231 236 262 302
322 356 403 431 446 469 476 604 612
652 579 607 647 671 678.

ä 200 M.  10726 766 819 832 849
865 942 979 11017 026 043 063 079
083 125 199 217 268 307 314 323 363
367 394 446 464 468 601 607 678 626
644 670 682 687 699.

10) Lenzburger Prärnien -Ar.!.
von 1885.

50. Prämienzbg . am 31. März 1910.
Zahlbar sofort.

Am 28.Fel)ruar 1910 gezogene Serien:
124 529 1013 1095 1393 1728 1329

1941 2399 2474.
Prämien:

Serie 124 Nr .4 (3000), 529 3 (250)4
9 (250), 1013 4 0 7 8 (250), 1095 2 8.

2%

1393 6 (3000 ) 10 (250), 1728 4. 1729
5. 1941 1, 2399 10, 2474 1.

Die Nummern , weichen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
100 Fr -, alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . mit 40 Fr . gezogen.
II)Fürstlich Löwenstein-Wert-
heim-Rosenbergisches3j£%Anl.

7. Verlosung am 10. März 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Lit . A. ä 1000 Jl.  76 146 481 644.
Lit . B. ä 500 M. 664 754 896 917.
Lit . C. ä 800 JL  1112.
Lit . D. ä 200 M.  1420 429 459 461.

Zahlbar am 1. Januar 1911.
Lit . A. ä 1000 JL. 63 236 334 392.
Lit . B. ä SOO JL  622 927 947 984

1020.
Lit . C. ä 300 JL  1273 369.
Lit . D. ä 300 Jl.  1652.

12) Lütticher
'/0 100 Fr.- Lose von 1905.
29. Verlosung am 15. März 1910.

Zahlbar am 1. Juni 1910.
Serien:

520 4717 8953 9244 16536 17258
19583 19932.

Prämien:
Serie 520 Nr . 1 5 (500) 8 12 22

(10,006 ) 23, 4717 5 9, 8953 7 (150)
25 (200 ). »244 21. 16536 12 24, 17258
1 8 (200 ) 11 24. 19583 2 16 18 (150),
19932 1 2 6 11 19 (260).

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
125 Fr ., alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen,
13) Mailänder 10 Lire-LvJ868.
117. Verlosung am 16. März 1910.

Zahlbar am 16. Juni 1910.
Serien:

100 30t 516 567 1147 1276
1314 1856 1947 2262 2420 2533
2781 2816 2999 3061 3083 3137
3163 8471 3566 3575 3586 8654
3933 4023 4214 4499 4580 4664
4970 5332 5472 5743 6008 6261
6617 0625 6767 «788 6S82 7113
7148 7152 7362.

Prämien :
Serie 364 Nr . 34 38 (60), 516 18

(60) 64, 1276 19 82 (60). 1314 35,
1356 23, 1947 16, 27 8 1 86 (100),
2816 10 (1000), 2099 73 (60). 3061
87, 3 471 87, 356 6 2 62, 3654 18
27, 3933 66, 4023 78 83 (60),
4214 68 67 (60), 449 » 36. 4970 40
49, 5472 32 (60) 87 (100), 5743 67
(100) 66 89 (100), 6261 44 60 61,
6617 16 41, 662 5 69, 6788 16,
6892 36 (600) 46 (50,000 ) 90 (100),
7152 86 (60).

DieNummera .welchenkein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 20 Lire,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit, 10 Lire  gezogen.

14) Portland-Cement- und
Thonwerk, Gewerkschaft

Mirke in Zollhaus, ßez. Wies¬
baden, 5 °/0Teilschuldverschr.

Verlosung am 31. März 1910.
Zahlbar mit2 %Aufschlaga .l .Julil910.

Lit . A. ä 1000 JL  21 30 39 62
63 110 200.

Lit . B. ä 500 JL  27 34 94 116
132 133 177 180.

15) Portugiesische unifizierte
äußere Staatsschuld von 1302,

1. und 11. Serie.
Die Tilgung per 1. Januar 1910

ist durch Ankauf erfolgt.  _
16) Preußische Hypotheken-

Aktien-Bank, 4%% bezw . 3,6%
Pfandbriefe Serie I.

Verlosung am 8. März 1910.
Zahlbar sofort.

I. Konvertierte.
Lit. A. ä 2400 JL rückzahlbar mit

3000 JL 70 341.
Lit . B. ä 1200 JL  rückzahlbar mit

1590 Jl.  6 723 840 846 880.
Lit . C. ä 480 jtL rückzahlbar mit

600 JL  18 20 230 403 617 804 906.
Lit . D. ä 240 JL rückzahlbar mit

300 JL. 162 166 327 879 1066 370
386 397 466 602 689 616 2016 116
173 208 209 259 263 288 334 348 374
394 396 406 438 602 661 3340 363
364 376 432 490 607 4276 677 626.

Lit . E. ä 120 JL  rückzahlbar mit
150 JL  12 86 716 863 1048 437.

II . Nicht konvertierte.
Lit . A. ä 3000 JL  rückzahlbar mit

3600 JL  267.
Lit . B. ä 1500 JL  rückzahlbar mit

1800 JL 18 248.
Lit . 6 . ä 600 JL. rückzahlbar mit

720 JL. 216 406 1379.
Lit . D. ä 300 JL. rückzahlbar mit

SOO JL  4770.
Lit . E. ä 150 JL  rückzahlbar mit

180 JL  609.  _
17) Russische Staatsbahnen,

4 °/0 Obi. IV. Emission v. 1860.
(Groß ©Ges. der Kuss. Eisenbahnen .)
20. Verlosung am 1/14 . März. 1910.
Zahlbar am 18. Juni/1 . Juli 1910.

ä 085 Rubel . Metall . 10401 —426
12661 —676 13961 —976 14476—600
17176 —200 701—726 18076—100
20101 - 426 21861—862.

18) Schwarzburg-Sonders-
hausensche 4 % Staats -Anl.

von 1881 IV. Emission.
Verlosung am 22. März 1910.

Zahlbar am 1. Juli 1910.
Lit . B. ä 1500 JL  4 31.

Lit . D. ä 300 JL
139 189 208 216 222.

114 126 133

19) StuhlweiQenburg-
Raab-Grazer 2V2% Prämien-

Anteilschsine von 1871.
78.Prämienziehung am 1. April 1910.

Zahlbar am 1. Juli 1910.
Am 3. JannarlSlO gozog . Serien:

582 72 » 2120 2121 2142 2414
2496 2547 2894 2938 3260 3988
4021 4590 4847 4852 4935 4945
5014 5061 5909 7129 7372 7643
7658 7970 8183 8891 8466 8609
8639 8836 8858 0070 9229 9577
10173 10217 10428 10468 10573
10049 11155 11541 11643 11780.

Prämien:
Serie2142 Nr.9 (900), 484 7 6 (900),

7 129 6 (6400), 79 70 10 (18,000),
9229 7 (3600), 10178 4 (900), 10217
7 (185,000 ) 9 (3600), 10573 9 (900),
10649 3 (900).

Alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenenNrn .sind mitSOOKr.gezogen.

20 ) 4% Theiß-Reguiierungs-
u.SzegedinerPrämien-Anleihe

von 1880.
70. Verlosung am 1. April 1910.

Zahlbar am 1. Juli 1910.
Serien:

182 200 362 383 536 703 751
760 888 847 875 914 1205 1267
1339 1507 1644 1809 1862 193«
2033 2092 2101 2261 2284 2375
2574 269 » 2732 »975 3098 3142
»167 3179 »326 368 » 374 « 376«
3781 » 87 » 3901 4175 4222 4353.

Prämien;
Serie 200 Nr . 30 (2000), 38 » 52

(2000), 760 34 (2000), 1869 82 (2000),
2033 8 (2000), » 142 10 (189,000 ).

Alle übrigen in obigen 8erien ent-
haltepenNrn .sindmit240Kr .ge zogen.

*21) Türkische 3% 400 Fr.-
Eisenbahn-Lose von 1870.

241.Verlosung am 30.u. 3t .März 1910.
Zahlbar am 1. Mai 1910.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
400 Fr . gezogen.

406- 409 410 (2000) 5996—6000
22466 (2000) 467—470 28166 —160
81146 147 148 (1000) 149 160 32141
—145 47961—966 50761 —766 796—
800 64401—40665066 —068 069 (1000)
070 74296 —300 83266—260 87061—
066 » 1671—676 93066—060 9 6881—
886 99141 —146 921- 925 104226—
230 116666 - 660 117131 —136
132331 —336 891 (1000) 892—895
133846 —660 185081 —086 186181—
186 771 772 773 (1000) 774 776
137081 —086 143881 —886 100126—
130 876—880 165826 - 830 167226
—230 646—660 861—866 171661—
665 176691 —696 181666 —670
182781 (2000) 782—786 190411 —414
415 (2600) 191806 —809 810 (2000)
193326 —330 200716 —720 202321—
325 204611 —516 222761 —766
226041 042 (2600) 043- 045 227661
—666 230801 —806 232696 —600
238111 - 116 2 41361- 366 661—564
666 (1000) 244361 —366 249181 —186
253816 —820 2 56036—040 801—805
257166 —170 263326 —330 771—776
264146 - 160 284316 —320 291996—
292000 016—020 294346 —360
»13721 —726 314796 —800 315426
(2000) 427—429 430 (1000) 321441
—446 » 33666—670 347976 —979 980
(1000) 354026 —030 362646 —660
306911 - 915 3 76916- 920 3 8016 !—
165 885036 - 040 405691 (1000) 692
—696 771—776 407941 —946 420831
—835 425166 —170 436666 —670
43 8691—696 766—760 443016 —020
455861 —866 465041 —046 468396
(1000) 397—400 4 70026—030 490486
—490 495871 - 876 498091 —096
502636 —040 507691—696 510911
—916 511966 - 970 524666 —660
532181 —186 543361 —366 546946—
950 578126 —130 581976 —980
585231 —235 816—820 607181 —186
622271 - 276 644671 - 676 667491—
496 670666 —660 876 (10,000) 877—
880 690776 - 780 707061 —066 996—
708000 7 24446 —450 728116 —120
731661 - 666 736636 - 640 780031—
036 621—626 748481 —485 744316—
320 747426 —430 941—946 751306
—308 309 (1000) 310 757276 - 280
762656 —560 765686 —690 7 70696—
700 771646—660 811—816 772301—
306 779266 - 270 441- 446 961—965
780316 —320 786966 —970 795441
—446 796626 - 630 797236 —240
801636 —640 806646 —660 809636—
640 812121 —126 196—200 813966
967 968 (1000) 969 960 819096 —100
824361 —366 834811 (2600) 812—816
840326 —330 860206 —210 861661
662 663 (1000) 664 665 867021 —023
024 (2600) 026 868866 —860 880636
—640 881931 —936 886061 —066
902766 —770 911376 —380 914831
832 (400,000 ) 833—836 8 15776—
780 936991 —996 942631 —636
955481 - 486 967711 —716 982636
—640 9 83181—185 993321 —326 416
—420 999616 - 620 1003771 —776
1026026 — 030 1032206 — 21f
1037766 — 770 1043036 — 040
1053906 —910 1066476 477 478
(2000) 479 480 1081198 197 198
(1000) 199 200 1083036 (10,000) 037
—040 1092486 —490 1123476 —480
1125866 —870 1129951 —963 964
(2000) 966 1184191 - 196 1136096
—100 1138041 - 046 1143936 —940
1150186 — 190 231 — 236 996 —
1151000 1152791 —794 795 (2000)
1157011 — 015 1162066 — 070
1184441—445 1186971- 973 974

(2500) 976 1192226 - 230 1204991—
995 1224616 - 618 619 (1000) 620
1230876 — 878 879 (1000) 880
1236096 — 100 1237661 — 666
1245216 — 220 1248991 — 996
1254971 —974 976 (2000) 1269276
—280 1279631 —636 1282320 —330
1287996 —1288000 1296761 - 766
1299276 — 280 1318631 — 636
1316011 — 016 1818766 — 760
1322001 — 006 1333671 — 676
1345431 — 435 1355461 — 466
136Ö886 — 890 137 1841 — 345
1372181 —185 1 375801 —806 9«t—
985 1376461 —466 18 82441 —445
701—706 1388636 —640 831—6ZZ
834(1000)836 1414436 - 440 1415 -06
—109 110 (1000) 1432181 182 (1000)
183—186 1426926 —930 986- 990
1427806 — 810 1428401 — 405
1432086 — 090 1441811 — 816
1449391 — 395 1 450066 — 060
1463911 912 913 (1000) 914 916
1467001 — 005 1 475631 — 636
1481091 092 093 (30,000) 094 096
149 0996 — 140 1000 461 — 466
1499016 —020 196—200 16006SI—
685 1516486 —490 1 517291 —095
1523891 — 895 1526831 — 836
1535306 — 310 1538081 — 086
1540936 — 940 1543966 — 960
1568611 — 616 1570396 — 400
1580786 - 790 1 580226 - 229 230
(1000) 1588736 —740 1610016 —030
1620791 — 796 1631626 — 630
1632646 — 660 1636786 — 790
1648921 —926 1656601 —606 S46—
850 1657741 —745 1662601 —686
1604286 —290 1670436 —439 440
(1000) 1680276 —280 1681236 —’K!
1700771 —775 1707636 - 640 931—
934 936 (1000) 1712431 — 436
1724936 — 940 1728886 — 890
1737201 — 205 1740086 — 090
17 43096 — 100 17 45921 — 926
17 63641 642 643 (1000) 644 646
1766176 — 180 1773401 — 406
1777691 — 696 1 78 1061 — 056
1783076 — 080 1785961 — 956
1780296 —300 961—956 1787508-
810 1788601 602 603 (2000) 6C4 606
1791726 —730 1 794366 —370 4SU-
484 486 (1000) 1813446 —445 449
(1000) 460 1841136 137 (20001 138
—140 1 851186 187 (2000) 188—190
1862916 917 (1000) »18- 990
1863046 — 048 049 (1000) n£o
1867901 (2600) 902—906 189113R
—140 1 897186 —190 1903031 —035
1907491 — 495 1911726 — 730
19 14476 (1000) 477—480 19 1567R
—680 1916251 —266 1921476 —450
1935971 — 975 1943991 — 9Ü5
1959411 - 416 1962431 — 435
1967746 —760.

22 ) Union, Aktien- Gesellsch.
für Bergbau, Eisen- und Stahl¬

industrie in Dortmund.
Bekanntmachung vom 20.März 1910.

Den Besitzern der 5% Teilsehuld-
verschreibungen von 1900 wird mit
Gültigkeit vom 1. April 1911 ab di»
Konversion in 4VZ% Stücke ange-
boten . Einzureichen vom 6. bis ein¬
schließlich 26. April 1910 bei den
Bankiers der Gesellschaft . Nicht ein¬
gereichte Teilschuldverschreib an .-en
sind gekündigt und werden zum
Parikurse vom 1. Oktober I910 ab
zurückgezahlt.

23 ) Waldeck-Pyrmönter
3 1 /2°/0  Staats -Anleihe.
Verlosung am 8. März 19)o

Zahlbar am 1. Juli 19)o
Lit .A. äSOOO.« 79 222 310 3ifi 595
Lit . B. ä 1Ö«0 M 186 Igo .7>j

280 301 306 407 481 632 625 647
Lit . C. ä 300 Jl,. 7 67 64 81 in

178 180 192 203 230 278 310 318 35,
360 401 407 418 421 460 466 602 ilfi
520 563 579 689 609 692 701 706 -34
788 800 954 967. a

24 ) Wiener Rudolf-Stiftn™
10 Fl.- Lose von 1864.

86. Verlosung am 1. April igjo
Zahlbar mit Abzug am 1. JuR , gio

Serien:
13 20 54 57 103 110 ln . . .

15 « 181 228 297 326 351 Ini
407 411 508 527 544 570
596 607 643 645 702 73s
785 802 814 948 900 988 igo
1077 1109 1155 1163 117»
1217 1220 1228 1297 1842 isji
139 « 1406 1433 1484 1587
1663 1671 1698 1703 1704
1823 1828 1838 1917 1974 £,»7«
2102 211 » 2129 2181 2218
2307 2838 2374 2412 2421 STva
2542 2578 2595 2613 263s
264 » 2650 2686 2710 2814 *2 ??
2893 2912 2960 2971 305 » sor?
8159 3204 3235 3258 3 * 17
3339 3402 3570 3573 3780
8831 3905 3814 3950 3955 3973.Prämien:

Serie 103 Nr. 47 (200), » m
18 1 8 (100) 9, 297 12 (400) K
326 37, 570 23 28 33, 582 24
46 (2400), 744 16, 78 5 29
98 6 22 (400), 10 77 20 (100), iYm
36 (30,000 ), 1163 6 (200)
9 (100)43(100),1228 48,1342 48
1597 21 (100) 43, 1663 34 nou’
1763 7, 1828 2, 2102 9, aiin  &
2129 9 (100), 2421 22, « 47%
32 (200), 264 » 37 40 (100), « (jg«
2844 4, 2960 16, 3067 31 32,1 m
3 159 7 26 (6000), 33 28 31
33 39 2 (700). »570 28 (100) 45 «W
3573 26 (700), 3914 1 4
3950 46.

Die Numm ern .welchen kei n p .
in ( ) beigeiügt ist , sind mit t) . Kr
alle übrigen in obigen Serien —koltoT , an Mm i4- OA ,, -- -*«viio uougcu iu uMigcu Serien « nt
haltenen Nrn. mit 24 Kr. «ezosran'
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>5>P TÔ P P PTO er ee OC ee

-re. o a - ftZ
3 - 2Cre re
o *. TO Uv P

ft S a '^? ilcvB'
3 a _ B :0

~s  S 33 ft ft p.2  e g a <Ja
»da ft re Su ^ u n P P

P
ey

co

-PI ^ ÖTO
re a 2t,
re , &  ft:
™. a a
re - +>er
a re

3 . JS
c-  er y***
ft 2 ft

s  s 3.
a 2  ft
er ca

Mna ™ o
ft -re , 33

ft 3

O ftgre re 2

re a re re'
^reO

‘ ^ . P P
' er o
e 3 ■B '^ -> ce O

CO
P ^
TO to

—e ey to
to  o w ey

3  5 3 . ;
ig» 3 ^2S

Asftf
fc : 2 re a
» re a g

—- a - *
TO. TO j_,

er 5
P TO

to S ea:
« 3 a
as“  SO ! re re
O '

w O TO

eja O
Jp  er

Ap 3
S ' a :-0
' ey»
&y uu ft
o E
— ^ ft
re - Wa

3 ey

re *re ^
a a ft

' ft SS ' -

TO O

TO. ?0
^TO

p er«
25 TO' .r es co

CS
- o

_ _ Cy § .« •
j . a ö S ‘ *3 o

a re
wa a

re ff
ey to
p

o
P

J - 3

ft ft ft^3 . re a
ft a „

®ftia «
H , TO P cs

"ro1 3”
: o cs
^ ey
co *p
TO

r ?O
< ey

§ §
»
er $Ö
° TO
p s.
P to’
5 , cy
TO P

2 2  i =©2  H cs
ey

ff a .S 2 :
S - y —. A
S g , S ‘ ^so  cyft:
a « S rt
• • ft re' ft;

S3>§o -. o LSret - er o o
•a - ff ea
S ~or

re ff I 2eP er . H-
TO to ^5 )ce
p CO TO
ft ™ ff -Z™ ft a 2

LZ

<B ft
ff . re
ft (Vre

ftjre ' o^
Uv -tr cT
3  as

TO P
Uv je-

Ss
ca*
3 *2 :
3 °
P : ^
Dp O

Sf
cs

p*
Uv

TO. TO Ci
O ci

2 ̂TO*
P
P

[SSOTO
P

c TO <?
-r *p c:o o . p>

pc -B
o p 1ey P
TO

,cs <
er-
P

Co, (?) ^ liÖ X

( 9) ( ?)
■er o

21 ^
° -er

;i 9 ( ?r (9>p,3 : v

2" P
P "

, P « >

P Pi p
WOTOH,

Er .B ^ TO - s r

er

ey

ey

o
3 S.

P Ä -’

: Uv
er

* P

fire,TO ey
TO TO
® 3

TO*^ ^
TO B'

■ p er

*^ - p
p , .

( 9)

§ . p:

TOUTO P_
ca

co
P

ey <
ca '
P

55
3^

: § *«
Pf

:p
CO ce o
p - to  er

.5

*s

: o:
: er

g
&

6 >
p
or

p
'Z

p

p
P

p

§>

( ?) ;

or
TO' 5

&
Uv

2 * PTO

le <Hs P 2
ca o 3

P : P
P ~ er
to  r * sr

p
P

P
«cö

' ( V) ;
€R a ;

ft
P
CO

o TO,
H,HT

ey >c'; ^ o ä p  er
to  5re. B er— 5! o *-*

©

ey ey *
P ca C
TO Uv -

i, ? f

«g « 9

»fta _ ,
Z S =- 2.

ftf 8 ”

ZaffK
TO ^ UV
CC J- J ee
pL H P
SÄ 3

S <yp
TO

a S
s - S

2i ^
a a
P
" ©

g& :
TO g '*
3 - ^e>- ra
2  n

P p
Uv TO

S 2 « :
R « c
p ey »■
p to ;
Z Uv 5
CR , -

)^ j
ey Pv
ca er.
CS o )

Uv r
^ 5

er (&  ey . es
uv ^ to  re -. - cyM er ! re-, ca
—e P er to
to  ~ k] ca Oß,

ZK3ff § ™

_, .! M.
f-i cy Ci ca ce

'O S ©
TO

B ' PP -B er ^ TO
CftTiTO TO- TÔ TO^
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58 . Jahega « g.

klbend-Kusaabe.
1. Matt.

Der Sieg des Kabinetts Briand.
Wenn auch über die endgültige Zusammensetzung

der französischen Deputiertenkammer erst in den Ltich-
wcchlen entschieden lverden wird , so ermöglicht doch
schon das Ergebnis der Hauptwahlen mit Zuhilfenahme
einer ungefähren Berechnung der StichwahlauSsichten
eine einigermaßen sichere Einschätzung des Wahl¬
resultates.  Es ergibt sich danach, daß die Zu¬
sammensetzung der Kammer von 1910 im wesentlichen
der von 1906 entsprechen dürfte . Gewinn und Vertust
der Parteien halten sich in der Hauptsache die Wage.
Tie Regierungsparteien , die Republikaner , die Radi¬
kalen , die Sozialistisch-Radikalen und die unabhängigen
Sozialisten , dürften mindestens ihre bisherige Stärke
behaupten , während die geeinigten Sozialisten an¬
scheinend auf einen Gewinn rechnen dürfen . Tie
Luntgemischte Opposition,  die unter den
verschiedensten Namen firmiert und sich teils als Natio¬
nalisten , teils als Konservative , teils als Progressisten
bezeichnet, während sie im Grunde mehr oder weniger
klerikal und monarchistisch ist, aber dürfte , obwohl diese
Parteien in großen Worten ihren Sieg vorausgesagt
hatten , an Mandaten eher etwas ge ^ckwächtin  die
Kammer zurückkehren, wenn sie auch in Paris • und
einigen anderen Großstädten an Stimmen gewonnen
haben.

Das Kabinett Briand  hat somit Ursache zur
Zufriedenheit,  denn es darf mindestens auf die¬
selbe Mehrheit rechnen, mit der in der vorigen Kam¬
mer die republikanischen Parteien , die zusammen über
415 Sitze verfügten , der vereinigten oder vielmehr ver¬
uneinigten Opposition , die nur 176 Mandate aufzu¬
weisen hatte , gegenüberstanden . Ter Feldzug der Oppo¬
sition ist gescheitert, obwohl sie in dem Ordensskandal
des ungetreuen Liquidators Dieuz , der die für soziale
Reformen bestimmte Milliarde in seine und andere
Taschen wandern ließ, ein wirksames Agitationsmittel
gefunden batte , und obwohl die oppositionelle Presse
es an heftigen Angriffen auf die „q u i n z e -m i 11 e ",

1

lute sie die Deputierten  nannte , weil sie ihre
Tiäten von 9000 auf 15 000 Frank erhöht hatten , nicht
fehlen ließ . Aber wenn auch diese Presse nicht mit Un¬
recht darauf Hinweisen konnte, daß die positiven Leistun¬
gen der Regierungsmehrheit erschreckend gering waren,
so konnte dock> die Regierung demgegenüber ins Feld
führen , daß die Opposition entweder nicht weiß, was
sie will , oder aber verschweigt, was sie will.

Hat die Republik somit von rechts kaum etwas
zu befürchten, da es der nationalistisch-klerikalen Oppo¬
sition vor allem an einem gemeinsamen Ziel fehlt , so
darf auch die Gefahr von links,  wenn auch auf einen
kleinen Zuwachs der Sozialisten zu rechnen ist, nicht
überschätzt werden. Haben doch die Sozialisten dies¬
mal eine ganz besonders energische Agitation entfaltet,
wobei ihnen die Streikbewegungen der jüngsten Zeit
und die Unzufriedenheit in den unteren Beamien-
schichten sehr zu statten kamen. Aber eben diese Agi¬
tation und insbesondere die rücksichtslose Propaganda
der Syndikate hat der Mehrheit der republikanischen
Bürger die Augen geöffnet, daß in dieser zunehmen¬
den Macht der Arbeiter k o a l i t i o n e n dem Staate
eine ernste Gefahr  erwächst , und andererseits sind
auch die Sozialisten , selbst soweit sie sich als geeinigte
bezeichnen, nichts weniger als einig - denn zwischen den
Revisionisten auf der einen und den Erzradikalen
Hervä und Genossen ans der anderen Seite , die nach
dem Muster der deutschen Sozialisten sich für den Zn-
knnftsstaat begeistern, sind doch recht weite Ab¬
stand  e.

Wenn mithin die Regierungsmehrheit , der auch
die völlig ins Wasser gefallene Agitation der F r a u e n-
rechtlerinnen  keinen Abbruch tun konnte, über¬
haupt Grund zur Klage hat , so ist es lediglich deshalb,
weil einzelne ihrer Führer , so der frühere Minister des
Innern Tubief , der Vorsitzende der radikal -sozialisti¬
schen Fraktion , auf der „Wahlstatt " geblieben sind.
Immerhin sind bis auf Millerand , der in die Stich¬
wahl gekommen ist, s ä m t li che Minister und Unter¬
staatssekretäre wieder gewählt worden , und was den
bisherigen Kammerpräsidenten B r i s s o n betrifft,
der ebenfalls , und zwar mit durchaus nickt günstigen
Aussichten in die Stichwahl geht, so munkelt man , daß
dieser sich bereits für ein höheres Aint präpariere , näm-
lich für den Posten des Pr ä s i d e n t e n der
Republik,  da Fallidres sich aus Gesundheitsrück¬
sichten über kurz oder lang ins Privatleben zurllckzu
ziehen gedenkt.

So hat also alles in allem die Lage in Frankreich
durch die Wahlen keine ^wesentlichen Ver¬
änderungen  erfahren . Tie Grundlagen für die
Lene RegieruiiüsMLÜrheit sind, vorhanifeib. und es

fragt sich nur , ob Herr Briand imstande sein wird , die
Parteien durch ein zugkräftiges Programm zu einer
positiven Arbeit — und es stehen dem französischen
Staate schwierige Aufgaben wie die Beschaffung neuer
Mittel durch die recht unbeliebte E i n k o m m e n-
steuer  bevor — zusammenzubringen und zusammen¬
zuhalten . Dieser Versuch wird der Negierung immer¬
hin dadurch erleichtert , daß sich in der französischen'
Nation nach den heftigen sozialen, kirchlichen und per¬
sönlichen Kämpfen der letzten Jahre ein starkes Be¬
dürfnis nach Ruhe,  nach einer friedlichen politischen
und wirtschaftlichen Entwickelung mit wachsender Ent¬
schiedenheit geltend macht.

Paris , 26. April. Im Ministeriuni sind jetzt 58 8
W a h l r es u l t a t e bekannt. Es steherr nur noch 10 aus,
darunter die Resultate ans den Kolonien. Insgesamt sind
230 Stichwahlen  notwendig . Die 357 definitiv Ge¬
wählten verteilen sich wie folgt: Reaktionäre 59 (bisher 62),
Nationalisten 13 (bisher 12), Gemäßigte 39 (bisher 40),
Linksrepublikaner 65 (bisher 57), Radikale und Radikal¬
sozialisten 144 (bisher 146), unabhängige Sozialisten 9 (wie
bisher), orthodoxe Sozialisten 28 (bisher 25). Unter den
Wahlresultaten, welche noch ausstehen, befindet sich auch
das den ehemaligen Minister des Äußern Delcasse  be¬
treffende.

Das Hornberger Schießen.
Sek Berlin, 25. April.

Mit großer Spannung sah man heute der Fort¬
setzung der Beratung über den Erzbergerschew Kriegs-
ontsch'ädigungsantrag in der Budgetkommission ent¬
gegen. Ta fast alle Parteien sich des peinlichen Ge¬
fühls nicht erwehren konnten, daß Herr Erzberger mit
seinem Antrag , der ausfällig überraschend kain, und
mit der heftigen Polemik gegen den Staatssekretär
Ternburg ein politisches  Ziel im Auge hatte , be¬
handelte man heute den Erzbergerschen Vorschlag kühl
bis ans Herz hinan . Tie Mehrheit für den Antrag
wurde zur Minderheit  und Abänderungsanträgs
der Wirtschaftlichen Vereinigung , statt 81 Millionen nur
31 zu erheben, ferner ein fortschrittlicher, die Kriegs¬
kosten als Kolonialschuld anzunehmen und durch
Stenern zu tilgen , die die wirtschaftlichen Interessen
nicht gefährden , und ein sozialdemokratischer Antrag
auf Einführung einer W e r t z u w a chs st e u e r in
den Kolonien zerpflückten den Erzbergerschen Antrag
dermaßen , daß von dem Urantrag nicht mehr viel
übrig blieb. Tie Konservativen kündigten eine Reso¬
lution an, und Freikonservative und Nationalliberale
leisteten Herrn Ternburg treue Gefolgschaft. Sie lassen
sich auf gar keinen Antrag ein.

Wie sich heute schon mit Bestimmtheit überblicken
läßt , werden die stundenlangen , stürmischen . Kom¬
missionsberatungen , in denen Herr Ternburg , lmc_auch
der Gegner wird zugeben müssen, seinen Mann stand,
auslaufen wie das Hornberger  s chi e ß e n. Herr
Erzbergcr hat seinen Plan gegen den Staatssekretär
Hals über Kopf ausführen wollen, und das ist ihm
vorbeigeglückt. Eine so zähe Natur wie die des Staats-
sekretärs Ternburg läßt sich von Herrn Erzberger nicht
inatt setzen, bevor sie sich nicht gehörig gewehrt hat . Und
der Staatssekretär scheint heute in mehrstündiger Rede
die Kommission überzeugt zu haben, daß er mehr als
76 Prozent in dem Vertrage mit der Kolonialgesell¬
schaft nicht hatte herausholen können, und daß der
neue Vertrag ganz nach den von der BudgetkoMmission
angegebenen Richtlinien ausgeführt worden sei.

Es wird also in der morgen zu Ende zu führenden
Beratung höchstens eine Resolution gefaßt werden, mit
der die Regierung natürlich anfangen kann, was sie
will . Tas eine wird Herr Erzberger erreicht haben:
Staatssekretär Ternburg wird jetzt mehr auf der Hut
sein müssen. Auf Schritt und Tritt wird er die
Warnungstafel sehen müssen: „Vorsicht, Erzberge r-
sche Fußangeln ! !"

Zu dem in der Morgen -Ausgabe b̂ereits drahtlich
gemeldeten Bericht über die gestrige Sitzung der Bud¬
getkommission tragen wir den weiteren Verlauf der
Debatte nach:

Staatssekretär Ternburg bezeichnete weiter die
Darstellung der Lüderitzbuchter Denkschrift über die
Tiamantverhältnisse als unrichtig:  die Regierung
habe dazu geschwiegen, nur um die Verhandlungen mit
der Koloniälgesellschast nicht . zu erschweren. Tie
Denkschrift bringe kein Material bei, das die Fest¬
stellungen der Denkschrift des Reichskolonialamts er¬
schüttere. Tie Hetze gegen die K o l o n i a l g es e I I-
schaft für Südwestafrika sei ungerechtfertigt . Hoheits¬
rechte seien ihr nicht übertragen . Tie Gesellschaft, die
nur einen 20 Meilen breiten Landstreifen erwarb,
könne nicht für die Kosten der Verwaltung oder die
Sicherung des ganzen Schutzgebiets haftbar gemacht
lverden. Ter Staatssekretär wandte sich dagegen, daß

der B u n d e s r a t und der Reichstag  mit der Er¬
teilung von Konzessionen und Sonderberechtigungen
befaßt werden sollten : es sei umgekehrt nötig , die
Selbstverwaltu  n g der Schutzgebiete möglichst
auszubauen . ' .

Abgeordneter Dr . Temmler führte aus , die
Diamanten  re gie  sei ein besonderes Verdienst
des Staatssekretärs , ebenso dieSperre  der Diaman¬
tenfelder . Der neue Vertrag des Staatssekretär«
müsse von der Kommission gestützt werden, sonst kom-
proinittiere man den Staatssekretär und die Kvm-
mission selbst. Das liege m dem Anträgen Erzberger
und Lattmnnn . , , . „

Abgeordneter Lattmann führte aus , es handele sich
nicht um eine dauernde Steuer , sondern um einen
einmaligen Betrag . Der Grundgedanke

Antrags Erzberger sei durchaus be-desseines und
rechligt.

Abgeordneter
Anträge.

Abgeordneter

v. Licbcrt (Rpt .) verwarf alle drei

v. Richthoseu (kons.) fand den frei¬
sinnigen Antraa noch weniger annehmbar als den Erz¬
bergers und kündigte eine Resolution an , dis eins
andere Lösung der Frage bezweckt.

Abgeordneter Lcdcbonr (Soz .) erklärte den
Gr u n d g e d a n k e n Erzbergers für richtig , ebenit»
den des freisinnigen Antrages , _Mc Schuld dem Schutz¬
gebiet zu überweisen. Sie müsse dann durch die Wert¬
zuwachssteuer getilgt werden. Diese Anregung legt
der Redner in einem Anträge vor.

Abgeordneter Erzbergcr trat nochmals für seinen
Antrag ein. Er verwahrte sich energisch gegen _ den
Vorwurf , er habe einen S chr i t t gegen den Kaiser
unternehmen wollen und sagte, in dein Antrag Lalt-
mann erblicke er Verbesserungen seines, Antrages . Er
streite für die Allgemeinheit und den Fiskus , das möge,
man beachten.

Staatssekretär Dcruburg erklärte , , er habe den
Kaiser nicht in die Debatte gezogen, ihn lediglich als
Institution und als Rechtsträger  erwähnt.
Nach den neueren Erklärungen Crzbergers habe er
keinen Anlaß , den Vorwurf aufrechtzuerhalten ..

Nach fünfstündiger Sitzung vertagt sich die Köln»
Mission dann auf Dienstagvormittag.

Der abgcschüitclle Herr Erzberger.
Ü b e r d e n Erzberger s chen Kriegs-

st euer - An trag  sagt die „Kölnische Volkszeitung ":
„Tie liberale Presse phantasiert voir allen möglichen
dunklen Plänen des Zentrums , als wollte das Zentrum
den Staatssekretär stürzen, den „kleinen Bernhard ",
nachdem es „beit großen geworfen" habe, und wie die
albernen Geschichten lauten . Demgegenüber müssen
wir feststellen, daß der Antrag Erzberger nur eine
private Arbeit  Erzbergers darstellt , mit der bie
Fraktion sich noch nicht einmal beschäftigt,
viel weniger identifiziert bat . Soweit ein berechtigter
Gedanke in dem Antrag steckt, wird er wohl eine Mehr¬
heit im Reichstag und auch die Zustimmung der Regie¬
rungen finden könneir, soweit er undurchführbar oder
unvollständig ist, fällt die Schuld aus des Abgeordneten
Erzberger persönliches  Konto ."

-tag*
$ Berlin, 25. April.

Eingaben um Berücksichtigung der Blinden  durch
Ausdehnung der Invalidenrente auf alle unbemittelten
Blinden n. a ., sowie um Abschaffung der Animierkneipen
werden dem Reichskanzler zur Berücksichtigung, eine Ein¬
gabe über den Verkehr mit Kaffecsurrogatenzur Erwägung
überwiesen.

Es folgt die Beratung des Berichts der Budgetkommn-
sion, betreffend

die Verminderung der Reichstagsdrucksachcn.
In Zukunft soll eine Reihe von Denkschriften, die bisher
alljährlich erschienen, nur noch alle 5 Jahre ausgegeben
und auch sonst gewisse Jahresberichte und andere Druck-
sachen nur noch in beschrimttem Umfange gedruckt werden,
und zwar, wenn möglich, in der Reichsdruckerei, die mehr
als bisher mit Aufträgen vom Reichsamt des Innern be¬
dacht werden soll.

Nach kirrzer Erörterung beschließt das Haus nach diesen
Vorschlägen.

Es folgt die erste Lesung des Gesetzentwurfs über
die Errichtung eines Kolonial- und Konfulargenchtshofcs,
Der Gerichtshof soll oberste Instanz werden an Stelle der
in den Kolonien zurzeit für die weiße Bevölkerung bestehen-
deu Obergerichte.

Abg. Am Zehnhoff (Zentr.) stellt z'.ir Erwägung , ob ein
einziger Gerichtshof genügen wird und ob nicht zwei Ge¬
richtshöfe, einer für Zivil-, der andere für Straffachen, vor¬
teilhafter wären.

Abg. Dovc (BP.) : Es ist fraglich, ob es sich empfiehlt,
die Revisions- und die Berufungsinstanz in einem Gericht
zu vereinigen.
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Abg . Semler (nat .-lib .) weist darauf hin , daß auch

Hamburg als Sitz für den Gerichtshof in Frage käme.
Abg. Schultz (Rp .) bedauert die späte Einbringung der

Vorlage und verweist auf die nicht unerheblichen Kosten.
Staatssekretär Dernburg : Die Kolonialverwaltung be¬

dauert es selbst, daß die Vorlage nicht früher eingebracht
werden konnte. Die Ausarbeitung machte erhebliche Schwie¬
rigkeiten , namentlich finanzielle . Die Rechtsobjekte bei den
Kolonialsachen haben bereits eine außerordentliche Höhe
erreicht . Sie müssen daher einem ordentlichen Gericht über¬
wiesen werden . Wir legen großes Gewicht darauf , daß der
"Reichstag trotz feiner Arbeitslast die Vorlage recht bald
erledigt.

Abg . Giese (kons.) : Diese Notwendigkeit erkennen wir
an . über Einzelheiten wird in der Kommission zu reden
sein.

Mg . Stadthagen (Soz .) warnt vor Überstürzung , ebenso
Abg . Heckscher(Vp.).
Die Vorlage geht an eine besondere Kommission von

14 Mitgliedern.
Es folgt die erste Beratung des Entwurfs eines

KonsulatSgebtthrengesetzes.
Staatssekretär v. Schoen : Durch die Vorlage sollen

die Beschwerden der Schiffahrt über den nunmehr fast vier
Jahrzehnte alten Tarif abgestellt werden , der unsere Schiff¬
fahrt gegenüber der ausländischen Konkurrenz benachteiligt.
Der Entwurf schlägt ferner die gänzliche Aufhebung der
nationalpolitisch schädlichen und finanziell bedeutungslosen
Matrikelgebühr für Deutsche im Auslande vor , führt die
Gebührenfretheit ein für Bedürftige und bezweckt eine
Herabsetzung für häufige Amtshandlungen.

Mg . Graf Kanitz (kons.) : Die Notwendigkeit der Ände¬
rung der Gebühren bedarf noch sehr der Begründung in der
Kommission.

Abg . Dove (Vp .) : Der Tarif muß im einzelnen genau
geprüft werden . Die Gebührenermäßigung ist nicht so
dringend.
! Mg . Dt-. Semler (nat .-lib .) : Es ist unerhört , daß wir
mit solchen Entwürfen noch in letzter Stunde belastet wer¬
den . Die Gebühren sind geradezu eine Gewerbesteuer auf
die Schiffahrt.

Die Vorlage geht an die Budgetkommission.
Es folgt die Vorlage , betreffend

die Ausgabe kleiner Mien in Kiautfchou.
Nach der Vorlage dürfen in den Konsulargerichts¬

bezirken und in Kiautfchou Aktien bis zu 200 M . ausgegeben
werden.

Staatssekretär des Auswärtigen v. Schoen : Unsere
bewährte Aktiengcfetzgebung soll nicht durchbrochen werden.
Es handelt sich um eine Ausnahmebestimmung für die be¬
sonderen Verhältnisse in Ostasien. Ein Ansporn zur Speku¬
lation für kleine Leute ist nicht zu befürchten. Wir erwarten
von dem Gesetz den Vorteil , daß deutsche Unternehmungen
künftig nicht mehr wie bisher unter fremder Flagge segeln
müssen, um der scharfen Konkurrenz begegnen zu können.

Kapitän z. S . Brüninghaus führt Material zur Be¬
gründung der Vorlage an . Der Entwurf ist dem praktischen
Bedürfnis entsprungen.

Abg . Schwartze (Zentr .) äußert schwere Bedenken gegen
die Vorlage.

Mg . Orte ! (nat .-lib .) : Es ist nicht zu befürchten, daß
sich des kleinen Mannes die Spekulationswut  be¬
mächtigt . Mit gewissen Kautelen , die wir beantragen wer¬
den , stimmen Wir zu.

Mg . Freiherr v. Richthofen (kons.) spricht im gleichen
Sinne . Das Bedürfnis liegt für Kiautfchou vor , aber auch
für Südwestafrika.

Abg . Kaempf (VP.) tritt gleichfalls für die Vorlage ein.
Man sollte nicht für Kiautfchou , sondern in allen Schutz-
-gebieten die 200-Mark -Mtieu zulasten.

Mg . Eichhorn (Soz .) bekämpft die Vorlage.
Staatssekretär des Reichsjustizamts Dt . Lisco : Die

Befürchtung , daß eine Einwirkung auf unsere inlän¬
dische Gesetzgebung  erfolgen würde , ist unbegründet.
Derartige Erwägungen haben niemals stattgefunden . Die
Regierung denkt nicht daran , an unserer Aktiengesetzgebung
in irgend einer Weise etwas zu ändern.

Abg . Schultz (RP .) spricht im Namen der Mehrheit
seiner Fraktion für das Gesetz, mit der Bedingung , daß
über den in der Vorlage gekennzeichneten Rahmen nicht
hinausgegangcn werde.

Die Mgg . Lattmann (Wirtsch. Ver .) , Dr . Heckscher
(VP.) und Dr . Arendt (Rp .) lehnen die Vorlage ab.

Der Entwurf geht an die Budgetkommission . t
Dienstag 2 Uhr : Wahlprüfungen . — Schluß Uhr.

Preußischer Landtag.
Aftgeordnereithairs.

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
# Berlin , 25. April.

In der weiteren Beratung zum Kultusetat  führt
zur

Frankfurter Universitütssrage
Kultusminister v. Trott zu Solz aus : Ich kann dem,

was ich in der Kommission über Franksuri a. M . gesagt
habe , wesentliches nicht hinzufügen . Der Plan der Grün¬
dung einer Universität in Frankfurt a . M . ist in a m t l i che r
Form noch nicht an mich herangetreten ; ich habe deshalb
hierzu noch keine Stellung genommen . Es besteht in
Frankfurt eine Reihe von Instituten,  für die die Stadt
und Private reiche Mittel zur Verfügung gestellt haben.
Diese Institute sind allerer st en Ranges  und erfreuen
sich in wissenschaftlichen Kreisen eines hohen Ansehens . Wenn
die Stadt den Wunsch hat , diese bestehenden Einrichtungen
zu konsolidieren und ihren Zwecken dauernd zu erhalten,
und wenn der Staat angegangen wird , bei Erreichung dieses
Zieles mitzuwirken , dann

glaube ich allerdings , daß es Pflicht des Staates ist,
hier nicht kurz nein zu sagen, sondem diese Angelegenheit

ernstlich zu prüfen.
(Beifall .) Ob dieser Zweck allerdings am besten durch
Schaffung einer Universität erreicht werden kann, lasse ich
dahingestellt.

Die Extraordinarien , die etatsmäßig gngestellt sind
und einen Lehrauftrag haben , sollen Sitz und Stimme bei
allen Fakultätsberatungen über ihr Fach erhalten . Sie sollen
auch bei der Rektoratswahl größere Rechte erhalten . Wo
ein neubegründetes Extraordinariat sich als dauernd not¬
wendig herausstellt , soll es möglichst bald in ein Ordinariat
verwandelt werden . Die Abstimmung über die Zulassung
von Privatdozenten soll in Berlin künftig öffentlich sein.
Ein Universitätsgesetz ist nicht notwendig ; Uniformierung
aller Hochschulen würde vielleicht den Bureaukraten ge¬
fallen , aber die Disziplinen schädigen. Neue Forschungs¬
ergebnisse außerhalb der Universität tätiger Forscher wer¬
den auf den Universitäten gebührend berücksichtigt. (Beifall .)

Abg . Dr . Liebknecht (Soz .) : Die heutige Universität
zeigt ausgeprägten Klassencharakter. Akademische Lehr¬
freiheit gibt es bei uns nicht, wer daran glaubt , handelt
nach dem Worte : Credo quia absurdum ! Degradation der
Professoren ist dasZiel der preußischen Reaktion seit jeher.

Das mutige Vorgehen des Bonner Rektors gegen das
randalierende Korps Borussia begrüßen wir,

dagegen hat der Hallenser Rektor bei der letzten Wahl durch
Heranziehung der Studenten zu Schlepperdiensten
gegen die Sozialdemokratie eine schwere Amtsüberschreitung
begangen . Für den Geist in unseren maßgebenden Kreisen
ist der im Anschluß an die Oldenburgsche Äußerung von dem
Leutnant und den 10 Mann getane Ausspruch einiger Offi¬
ziere bezeichnend : Es würde ihnen ein Vergnügen sein, ein¬
mal zwischen die Quatschköpfe zu fahren . (Heiterkeit.)

Abg . Dr . Bell (Zentr .) : In der Anschauung , daß die
Universitäten die wichtigsten Kulturträger sind, sind wir alle
einig . Das juristische  Studium mutz reformiert
werden . Die Erweiterung auf sieben Semester ist nötig.
Für die Disziplinen Völkerrecht und internationales Privat-
recht muß mehr geschehen. Auch das philologische
Studium muß geändert werden.

Der Titel „Universitäten und Charitskrankenhaus
Berlin " wird bewilligt.

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Dienstag
11 Uhr . — Schluß 5 Uhr.

Deutsches Deich.
* Der Kaiferbefuch in Straßburg . Nach der gestrigen

Truppenschau folgte der Kaiser einer Einladung des kom¬
mandierenden Generals v. Fabel zur Tafel . Das Kaiser¬
paar unternahm nachmittags eine Automobilfahrt mit an¬
schließendem Spaziergang längs des Rheines . Um 7 Uhr
folgten das Kaiserpaar und Prinzessin Viktoria Luise einer
Einladung des Statthalters und der Gräfin v. Wedel zum
Diner . Nach dem Diner wohnten das Kaiserpaar und die
Prinzessin Viktoria Luise einer Festvorstellung des Straß¬
burger Stadttheaters bei. In der Pause nahm die Kaiserin
die Vorstellung einiger Damen der Gesellschaft entgegen.

* Br . Curtius als Tischgast des Kaisers . Auch Kaiser
Wilhelm II . grollt nicht ewig . An der Paradetasel ,m
Kaiserpalast in Straßburg nahm auch Dr . Curtius , der
Präsident der Kirche Augsburgischer Konfession in den
Reichslanden , teil . Man wird sich erinnern , daß Dr . Curtius
vor drei Jahren wegen Herausgabe der dem Kaiser so un¬
sympathischen Memoiren des Reichskanzlers  und
früheren elsaß-lothringischen Statthalters Chlodwig von
Hohenlohe von der Liste der Eingeladenen gestrichen
und auch im letzten Jahre noch nicht empfangen wurde.
Man legte Dr . Curtius sogar nahe , von seinem Amte zurück-
zutreten , ja, man sprach davon , er solle sogar gezwungen
werden , was fteilich nicht ging , da seine Stellung kein
S t a a t s a m t ist. Jetzt ist die Wolke scheinbar gewichen,
und das ist im Interesse der Evangelischen im Reichslandc
nur zu begrüßen , denn es waren doch unerfreuliche Zustände,
wenn die Vertreter des katholischen und israelitischen Be¬
kenntnisses vom Kaiser empfangen wurden , nicht aber der
Repräsentant der Evangelischen.

* Zur Beratung der Wahlrcchtsvorlage, die am
Donnerstag im Herrenhause  stattfindet , werden Ab¬
änderungsanträge vorbereitet , die in der Frage per
Drittelung  ungefähr das enthalten sollen, was der
Regierung die Zustimmung zu dem Gesetz ermöglich ««
würde . Man weiß noch nicht, wer die Vaterschaft der An¬
träge übernehmen wird , aber unterwegs sind sie. Sie sollen
jedenfalls den letzten Versuch darstellen , im Herrenhaus das
Gesetz in einer von der Regierung gebMgten Form durch,
zudrücken, für die man dann — merkwürdig genug — noch
glaubt , im Abgeordnetenhaus auch eine Mehrheit ju,
sammenzubringen.

* Jungliberale und Fortschrittliche VollSpartei in
Bayern . Der jungliberale Landesverband in Bayern be¬
schloß einstimmig seine Auflösung  zugunsten der Ar.
beitsgemeinschaft der liberalen Kreisverbände . Etwa *20
jungliberale Vereine beabsichtigen, der Fortschrittlichen
Volkspartei beizutreten wenn diese ihre Vereine veranlaßt
den Kreisverbänden beizutreten , und wenn sie weiterhin das
Nürnberger Einigungsprogramm anerkennt.

* Zur Reichsverstcherungsordnung nahm am Sonntag
der Elserausschuß der deutschen LandesverstcherungZan-
stalten in Berlin Stellung . Dem Reichstag sollen vor allene
folgende zwei Abänderungsvorschläge unterbreitet werde « -
Es soll den Versicherungsbehörden keine Sonderstellung
gegenüber den Versicherungsträgern eingeräumt werden , es
soll vielmehr ausdrücklich im Gesetz bestimmt werden , daß
die Versicherungsträger in gleicher Weise wie die Ämter der
Reichsversicherung zur Durchführung der Reichsversicheruna
berufen sind. Es wird ferner verlangt , daß die Kosten der
Versicherungsämter nicht den Versicherungsträgern zur Arft
fallen ; eventuell wird ein Zurückgreifen auf die irn
stehenden Gesetz vorgesehenen Rentcnstellen an Stelle der im
Entwurf vorgesehenen Versicherungsämter empfohlen.

* Eine Anmestie in Mecklenburg . In einem Gnaden,
erlaß aus Anlaß der Geburt des Erbgroßherzvgz
bestimmte der Großherzog , daß allen Personen , gegen welche
bis zum 22. April — diesen Tag mit eingerechnet — © eQ>.
oder Freiheitsstrafen von nicht mehr als 6 Wochen, berw
150 M ., rechtskräftig erkannt sind, diese Strafen , soweft sie
noch nicht vollstrcckt sind, und die rückständigen Kosten er¬
lassen werden . Haftstrafcn bleiben ausgeschlossen, sofern
zugleich auf Überweisung an die Landespolizeibehörde
kannt ist.

Feuilleton.
Berliner Theater -Brief.

— den 25. April.
Es wird jetzt in Berlin mit amerikanischer Kunstein¬

fuhr gearbeitet , ohne zureichenden Grund . Die Malerei,
die sich am Pariser Platz vorstellig machte nicht glücklich,
und die Musik, die stch am Opernplatz gestern hören ließ,
war ein ausgesprochenes und ausgefungenes Malheur.
Und die Resonanz , die sie im Zuschauerraum fand , war
zwar nicht so recht im kaiserlichen Hausstil , aber doch
schließlich durch Notwehr berechtigt.

Diese Oper „Poin"  von Artur Nevin,  nach den
Texten von Clintock und Hartley,  ist , was man eine
wilde Nummer nennt . In des Urwalds tiefsten Gründen
Wohnt ihre Muse , und sie ist eine Rothaut.

Ethnographische Präzision wird erstrebt . Unsere
Wilden , sagt diese G. m. b. H., sind echt, wirklich waschecht.
Mister Clintock hat die Sagen an Ort und Stelle gesammelt,
er zog mit dem Notizbuch und dem gezückten Füllfeder¬
halter aus ; und Mister Nevin , der master of tlio musio,
nahm den Phonographen mit und fing die indianischen
Herzenstöne in allen Lebenslagen auf . Sein Phonograph
muß aber weder an Einseitigkeit noch Vorurteil leiden,
denn er fing — wohl durch Atherwellen — auch eine Menge
freundlicher Erinnerungen an mitteleuropäische Komponisten
auf . Und mitten im Urwald denkt man heimatlich berührt:
„Sie komm'n mir so bekannt vor ."

Die indianische Legende, die den dramatischen Kern
bilden soll, bleibt dabei ganz fremd und gleichgültig . Es
ist die Sage von einem Gezeichneten, dem armen Poia , denr
„Narbengesicht ", der sich gerade in die Allerschönste verliebt
hat . Der Sonnengott hat ihn für die Sünden seiner
Stammesgenossen mit diesen Narben geschlagen, die eine
Schmach sind, da sie nicht im Kampf erworben . Nur dann
will das Mädchen ihn nehmen , wenn ein Wunder ihn
reinigt . Allein der Sonnengott vermag das , und er tut es
erst, als Poia seinen Sohn , den Morgenstern , vor den
Adlern gerettet . Nun können sie glücklich werden , wenn

nicht der wüste Apache Sunatsi sich dreinmengte . Bei dieser
Messermengerci wird das Mädchen getötet / Darauf erlöst
der Sonnengott auch Poia durch einen feierlichen Sonnen¬
stich aus diesem Tal der Tränen , und das Paar schwebt in
ein besseres Jenseits . Die Darstellung — Kirchhofs als
Poia , Frau Easton die indianische Maid , Griswold als
Sonnengott — sangen pflichtgemäß und hielten , soweit die
Musik es erlaubte , treu und fest zusammen . Und Muck litt
geduldig am Dirigentenpult . F . P.

Aus Kunst unö Leben.
* Konzert . Im Saale der „Wartburg " fand gestern

ein Konzert des blinden Flötenvirtuofen Rudolf Thies
aus Weimar statt . Zur Mitwirkung waren die Konzert¬
sängerin Frl . Schlichter  von hier und die Pianistin
Frl . Marsch all  aus Frankfurt gewonnen . Das Konzert
war gut besucht und nahm einen recht gelungenen Verlaus.
Herr Thies  hat bei dem 1905 verstorbenen Flötenmeister
Winkler eine gründliche Schulung genossen und gab gestern
in seinen Darbietungen (u . a. Konzert von Toulon , „Faust¬
fantasie " von Popper , Konzertfantasie von Demersse-
mann ) recht anerkennenswerte Proben eines respektablen
Könnens , namentlich in technischer Beziehung . Sein Ton ist
nicht groß , aber von angenehmer Weichheit und Rundung.
Einige rhythmische und tonische Ungenauigkeiten dürsten in
diesem besonderen Fall hinreichend entschuldigt sein. Frl.
S chlichter  verfügt über einen besonders in der tieferen
Lage wohlklingenden und wohlgebildeten Alt und zeigte
in Liedern von Schubert , Brahms , Dorn , Strauß usw . viel
Geschmack und Gefühl . Die Begleitung lag bei Frl.
M a r s cha l l in guten Händen , die außerdem in der
„Rigoletto -Fantasie " von Verdi -Liszt auch solistisch recht
Erfreuliches bot . Die Zuhörer erwiesen sieb allen Mitwirken-
den gegenüber als sehr beifallsfreudig . -ck.

Theater und Literatur.
Aus Venedig  wird berichtet : Im Fenice -Theattr

wurde am Festabend der Eröffnung der internationalen
Kunstausstellung das fast vergessene Erstlingswerk Rossi¬
nis: „La cambiale di matrimonio ", zu deutsch „D er
Leirats  Wechsel ", aufgcfüürt . Die Oper wurde von

Rossini geschrieben, als er kaum 18 Jahre alt war . Jnfolae
der festlichen Trubelstimmung hörte das Publikum nickt
sehr aufmerksam zu, doch schien ihm das Werk zu gefalle « .

Zu Heilbronn,  wo er seit 1884 als Stadtpfan --
wirkte , starb kürzlich im 59. Lebensjahre Wilhelm S t ä h r«
der, meistens unter dem Pseudonym Philipp Spieß, 3Qf.r'
reiche gelungene Volkserzählungen , seit einem Viertelj . br,
hundert besonders solche geschichtlichen Stoffs , und
mit Vorliebe aus der Vergangenheit der alten Reichst,
veröffentlicht hat . '

„Der Tugcndprinz ", die Operette des München -,
Komponisten Wilhelm Mauke,  wurde bei der vorgestrig«
Uraufführung im Münchener Gärtnertheare«
beifällig ausgenommen.

Ein begeisterter B a chv e r e h r e r hat der Neuen SSarh.
Gesellschaft Mittel zur Verfügung gestellt, durch die einer
Anzahl unbemittelter Kantoren und Organisten durch
Währung von Reisebeihilfen der Besuch des fünften Dem
scheu Bachfestes, das in den Tagen vom 4. bis 7. Juni h S’
in Duisburg stattfindet , möglich gemacht werden soll.
träge zur Gewährung solcher Reisebeihilfen (50 bis 100 ® \
sind bis zum 10. Mai an Professor D. Rietschel, Leid -»/
Universitätsftraße 15, zu richten. ^

Wissenschaft und Technik.
Der Assfftent für Zoologie am Institut für Schiffs-

Tropenkrankheiten in Hamburg Dr . v. Prowaz - k
hat über das Wesen und den Erreger der Gran«
lose  Entdeckungen gemacht. Im Verein mit dem PrivatI
dozenien für Augenheilkunde an der Berliner Universum
Dr. Leber  plant Dr . v. Prowazek eine Expedition in dl-
Tropen , zu deren Kosten Förderer der Wissenschaft ein-
namhafte Summe zusammengebracht haben . Auch d«,
Kolonialamt hat unter der Bedingung , daß die beid -«
Forscher ihre Studien mit auf S a m o a ausdehnen , wo di»
Granulöse in großem Umfange und in schwerer Fora,
herrscht, 8000 M . für die Expedition bewilligt.

bis 1912 ist Proseflor Paul Rinsch  von der Universitär
Wisconsin  bestimmt worden.
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* Koedukation in Preußen? Freisinnige und National- '
liberale haben im Preußischen Abgeordnetenhause folgenden
Antrag eingebracht : „Das Haus der Abgeordneten wolle
beschließen: die Königliche Staatsregierung aufzufordern,
i» besonderen Ausnahmefällen , in denen die Errichtung von
Studienanstalten und Lyzeen schon aus finanziellen Gründen
erschwert ist, zur Befriedigung der Bildungsbedürfnisse der
weiblichen Jugend den gemeinsamen Unterricht , die sogen.
Koedukation , zu gestatten."

* Zur ReichStagscrsahwahl in Friedberg -Büdlngcn
wird gemeldet , daß die Fortschrittliche Volkspartei des
Reichstagswahlkreises den Nationalliberalen gemeinsames
Vorgehen vorschlägt . Sie wird beim Scheitern der Ver¬
handlungen einen eigenen Kandidaten aufstellen.

* Ein Wahlabkommen der Nationalliberalcn und Fort¬
schrittler Thüringens ? Fortschrittler und Nationalliberale
in Thüringen werden , wie die „Voss. Ztg " erfährt , auf dem
am 1 Mai in Erfurt stattfindcnden konstituierenden Partei¬
tag der Fortschrittlichen Volkspartei zu einer Konferenz
msmnmentreten , um zu einer Verständigung über sämt¬
liche  Thüringer Reichstagswahlkrcise zu gelangen.

* Die Einigung des sächsischen Freisinns . In Dresden
ist di« Einigung des sächsischen Freisinns und seine Ver¬
schmelzung zur Fortschrittlichen Volkspariei vollzogen
worden.

* Ein bekannter Zentrumsjournalist ch. In Breslau
ist der langjährige frühere Chefredakteur der „Schlesischen
VoKszeitung ", Konstantin Nowak,  der während des
Kulturkampfes mehrfach mit Gefängnis bestraft worden ist,
im Alter von 6« Jahren gestorben. Der Verstorbene genoß
auch die Hochachtung und Wertschätzung seiner politischen
Gegner.

* Die Polonisierung des Westens zeigt recht auffällig
folgendes Beispiel : Die Gemeinde Rauxel , die vor einigen
Fahren noch ganz deutsch war , hat unter 3000 Einwohnern
jcher 1400, also beinahe 50 v. H. Polen . Dies«, meist von
der Industrie angefiedelt , sind in sieben nationalpolmschen
Bereinen organisiert , haben eigene polnische Gottesdienste
und eigene Gewerbetreibende , welche sie kräftig unterstützen.
Nach dem „Biarus Polski " halten sie ihre Kinder von der
Germanisiernng fern und senden ihre Ersparnisse in pol¬
nische Banken der Provinz Posen.

Heer rrnd Flotte.
Personalien. Das „Militärwochenblatt" meldet: v. Ballet

oes Barres,  Generalleutnant und Direktor des Ber-
korannas- und Justtzdevartements im Kriegsministerium . wurde
«n Disposition gestellt und ihm zugleich die Erlaubnis zum
kragen der Uniform des Grenadier -Regiments „König
Friedrich III ." erteilt . — Bacmeister,  Generalleutnant
und Kommandeur der 69. Division, wurde zum Direktor des
Versorgung?- und Justizdepartemenjs ernannt.

Ausland.
Kstevreich -Uttsar » .

Die Ersatzwahlen zum Wiener Gemcinderat . Bei den
in fünf Bezirken vorgenommenen Ersatzwahlen zum Ge¬
meinderat im dritten Wahlkörper wurden durchweg Christ¬
lich-Soziale , unter ihnen Handelsminister Weißkirchncr,

§el »!e».
Nock ein Vortrag Roosevelts ! Expräsident Roosevelt,

welcher in dieser Woche bekanntlich in Brüssel eintrissi und
einen Vortrag in der Festhalle der Ausstellung zugesagt
hat , teilte dem Komitee mit , daß seine Zeit sehr knapp be-
meffen sei und er daher nur eine Viertelstunde reden werde.
Er wird über das Thema „Time is money " sprechen.

GttglarrS.
Die Abstimmung über das Finanzgesetz . Das Unter¬

haus nahm die zweite Lesung des Finanzgesetzes mit 329
gegen 248 Stimmen an. Die irischen Nationalisten stimmten
nrtt der Regierungspartei , die O 'Brionisten mit der Oppo-
Mrm . Im Lauf der Debatte erklärte Schatzkanzler Lloyd
George , daß seit der ersten Einbringung des Budgets der
Handel zugenommen und die Beschäftigungslosigkeit abge¬
nommen habe . Er sei der festen Überzeugung , daß das Land
sich aus dem Wege zu einem Geschäftsaufschwung
befinde , wie es einen solchen selten erlebt habe.

Eine Anerkennung der deutschen Sozialpolitik . Bei
dem Frühstück, welches die Tarifresormliga den von ihrer
Reise aus Deutschland znrückgekehrten Arbeitern gab, sagte
Balfour:  Er verurteile es , daß man in die Kontroverse
über den Tarif übertriebene Behauptungen brachte, welche
den tatsächlichen Verhältnissen der Kultur einer großen , be¬
nachbarten und befreundeten Nation widersprächen . Deutsch¬
land habe etwas von England zu lernen , aber England habe
ganz gewiß noch mehr von Deutschland  zu lernen.
Die Deutschen hätten in stetiger zusammenhängen¬
der  Arbeit mit seltener  Geschicklichkeit und großer Sach¬
kunde und Beharrlichkeit erfolgreich große soziale Ziele in
den Industriezentren wie im flachen Lande verfolgt . Er
hoffe, daß die Parteien Englands imstande sein würden,
die gigantischen Probleme sozialer Reform  mit dem-
sißyett  Geiste und Ernste zu behandeln , welche die deutsche
Politik kennzeichne.

Italien.
Prinz und Prinzessin Eitel Friedrich von Preußen sind

an Bord des Lloyddauchfers „Schleswig " in Neapel einge¬
troffen.

Der Fürst von Monaco stattete dem König in: Qnirinal
nnd später der Königin -Mutter in der Villa Marghcrita
Besuche ab.

Sevdksn»
Prinz Georg im Überschwemmungsgebiet . Prinz Georg

besuchte die Hochwasserstätte von Kragujevatz , wohin sich
auch König Peter begeben hat . Letzterer hatte eine längere
Unterredung mtt dem Prinzen . Prinz Georg kehrt mit dem
König zunächst nach Belgrad zurück. Die Regierung möchte
den Prinzen am liebsten ins Ausland  schicken und ihm
dafür seine Schulden  bezahlen , der Prinz weigert sich
aber beständig , da er Schwierigkeiten bei seiner Rückkehr
befürchtet.

Ein vereitelter Aufstand . In Kuba wurden insgesamt
70 Neger verhaftet.  Die Regierung erklärte , es sei

ein bewaffneter Aufstand bcabstchttgt gewesen. Die Neger
hätten weiße Hintermänner , welche jetzt gesucht werden.

Türkei.
Ganz Nordalbamen ist im Aufstand . Die Lage in

Oberalbanien ist zurzeit sehr  e r n st. 40 000 Aufständische
besetzten verschiedene wichtige strategische Punkte und be¬
drohe :: namentlich den Eisenbahnverkehr . In Saloniki
wurden die Reservisten einberufen . — Vorgestern fand ein
heftiger Kampf bei dem Defilö von Tschernalowa Katt,
welches die Albanesen besetzt hielten , um die Verbinsnng
der Armee nach Prisrend und Djakowa abzuschneiden. Das
Resultat des Kanchfcs war , daß die Albanesen ihre Position
nach Verlust von 200 Mann räumten . Die Verluste der
Armee sollen über 300 betragen . —• In albanesischen Kreisen
Konstantinopels wird die Lage pessimistisch beurteilt . Man
glaubt nicht, daß es der Armee gelingt , ins Herz Albaniens
einzudringen und die Entwaffnung durchzusühren . — Be!
Ghilan stehen 3000, an der Drenitza 2009, in der Gegend
von Lipljan 4000, bei Podrima 5000, in der Umgegend von
Prixen und Podgori 3060, bei Lapleseli und bei Ljuma
je 6000 bewaffnete  A r n a n t e n . Hierzu kommt noch
der 2000 Mann starke Stamm der Ostrosops . Weitere 12
Bataillone und 4 Batterien sind nach Albanien unterwegs,
so daß die Gesamtzahl der Truppen 52 Bataillone und 16
Batterien beträgt . Schefket-Torget -Pascha versäumte , das
Desils von Kaffchanik rechtzeitig zu besetzen, so daß sich 3000
Arnauten dort festsetzten und den Bahnverkehr hindern.
Sie ließen nur die Post paflieren , entwassneten 20 den Bahn¬
zug begleitende Soldaten und zwangen diese, nach Uesküb
zurückzukehren.

Luftschiffe und Aerupiune.
Ein Aufstieg des „M . 3".

Berlin , 25. April . Heute vormittag 11 Uhr wurde mit
dem Militärlnftschiff „M . 3" vom Tegeler Schießplatz aus
ein Aufstieg unternommen . Die Führung hatte Major
Sperling . Es war der Ballon mit 8 Mann besetzt. Die
Fahrt ging über die Jungfernheide , Charlotte,würg , den
Tiergarten , nach dem Brandenburger Tor , von da über
Moabit zurück imch Tegel . Die Landung ging glatt von
statten . Das Luftschiff zeigte große Widerstandsfähigkeit
gegen den herrschenden starken Wind von 13 bis 14 Sekun¬
denmeter.

Auch der englische Militärlenkballon zertrümmert.
sick. London , 26. April . Das neue englische lenkbare

Militärlustschrff wurde gestern bei Farnborough von:
Sturme schwer beschädigt. Eine Abteilung Infanterie zog
es aus dem Schuppen , wobei es von einem Windstoß er¬
saßt und die Ballonhülle von einem bis zum anderen Ende
aufgerisien wurde . Nur mit großer Schwierigkeit gelang
es , die Trümmer wieder in den Schuppen zu bringen . Das
Luftschiff ist der zweite Nachfolger des „Nulli secundus ",
der 1907 im Garten des Kristallpalastes ' vom Sturme zer¬
rissen wurde . Von den Ingenieuren und den Insassen des
Luftschiffes wurde niemand verletzt, auch die Maschinerie
erlitt keinen wesentlichen Schaden.

«-
Die Generalversammlung des Deutschen Lustflottcn-

vereinS fand in Gotha  unter Voisitz des Bankdirettors
Fischer - Mannheim statt . Eine Reihe von Landesver¬
bänden hatten Vertreter entsandt . Aus dem erstatteten
Geschäftsbericht ist zu entnehmen , daß der Verein über
12 000 Mitglieder in den verschiedenen deutschen Staaten
zählt . Die Einnahme betrug im abgelanfenen Jahre
52 000 M .. die Ausgabe ca. 50 000 M . Für das Vereins¬
organ , „Die Luftflotte ", wurden 27 000 M . verausgabt,
über die in Friedrichshafen eingerichtete Luftschifferschnke
sprach in längeren Ausführungen Generalleutnant von
Liebert,  der Direktor des Vereins . In der Schule wer-
den junge Leute aller Stände befähigt , sich dem Dienste als
praktische Luftschisfcr  zu widmen . Die Einnahmen
haben ca. 16 000 M . betragen , zu denen das Kriegsministe-
rinm 6000 M . beitrug . Interessant war die Mitteilung,
daß mehrfach aus dem Ausland die Anfrage an die Ver¬
waltung der Schule gerichtet wurde , ob es gestattet sei, daß
Ausländer , di - sich vorübergehend in Deutschland anfhalten,
die Schule besichtigen; diese Anfragen wurden stets ab¬
lehnend  beantwortet.

Der Kumpf im Kallgemerke.
— Wiesbaden , 26. April . Ans dem Westen wird uns

geschrieben: Der Friedensschluß im Berliner Baugewerbe
verstärkt auch anderwärts die Neigung zur Verständigung.
Selbst im rheinisch-westfälischen Industriegebiet , wo die
Stimmung angeblich am stärksten ssein sollte, und von wo
sehr hohe Ausgesperrtcnzisfem berichtet wurden , verhält sich
die Sache in Wirklichkeit doch etwas anders . In Essen sind
nicht 5000 Arbeiter ausgesperrt worden , wie die Geschäfts¬
stelle des dortigen Arbeitgeberbundes mitgcteilt hatte , son¬
dern 1300, und der Vorsitzende des Arbeitgebcrbundes für
das Baugewerbe in den rheinisch - westfälischen
Industriegebieten,  Architekt Fritz , wendet sich jetzt
selbst öffentlich gegen die falschen Angaben ::nd Polemiken
des Beamten der Geschäftsstelle, Schmiedhaus . Ebenso war
für Gelsenkirchen die Zahl der Ausgesperrten dreimal zu
hoch angegeben worden . Ein großer Teil der Arbeitgeber
will sich eben lieber verständigen . Unterstützen will die aus¬
sperrenden Arbeitgeber der neugegründcte Zentralarbeits-
Nachweis der Zechen, indem er verspricht , keinem Ausge¬
sperrten Beschäftigung in der Grube zu geben. Hoffentlich
erfolgt die Verständigung schon bald , so daß das freund¬
liche Anerbieten des Arbeitsnachweises der Zechen über¬
flüssig wird . Die der Verständigung gefährlichste Maß¬
nahme ist die Materialiensperre;  doch läßt sich
ihre Wirkung jetzt noch nicht klar übersehen.

In Gebiet des Mitteldeutschen Arbeit¬
geberverbands  beträgt die Zahl der Ausgesperrten
zurzeit 12614 . Davon sind 7182 Maurer , 1141 Zimmerer
und 4291 Bauhilfsarbeiter . Von einem Rückgang der Aus¬
sperrung oder einer Mutlosigkeit der Unternehmer kann, wie
man erfährt , nicht die Rede sein.

-r . Biedenkopf, 25. April . Ein Teil der ausgesperrten
Maurer aus den Dörfern der Umgegend ist jetzt wieder nach
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kurzem Aufenthalt in der Heimat nach den Arbeits¬
stellen  im Siegerland a b g e r e i st. Es sind das diejeni¬
gen Leute, die bei kleinen Meistern arbeiten , nnd diese haben
sich dadurch geholfen, daß sie ihre Parliere auf deren Namen
Weiterarbeiten lassen, wogegen der Arbeitgeberverband nicht
einschreiten kann.

M . Essen, 26. April . Der Arbeitgeberverband für das
Baugewerbe im Industriegebiet verhängte über die Orts¬
gruppe Gladbeck, weil sie sich mit der Arbeiterorganisation
verständigte und einen neuen Vertrag abgeschlossen hat , die
Materialsperre.
_i —» 1" " —'...

Aus Stadt rmd Land.
Miesksderrer Uachrichtrn.

Wiesbaden,  26 . April.

Zum 25.  April 1910.
Hurra Zeppelin!

Und auf die Gassen holt der Ruf die Menge.
Mit Menschen kränzten sich die Zinnen,
Zu einem Leibe formt sich das Gedränge;
Durch alle Kehlen , wie deS Blutes Rinneq,
Ein einig Rufen strömte hin:
Hurra Zeppelin!

Und in den Lüften heulten Antwortstimmen.
Sonst wie ein Schwan , nein Geistertteren
Gleich, sah 'n wir majestätisch droben schwimmen
Des Menschen Hcrrngedanken , trimnphieren;
Wie selbstverständlich vorwärts zieh'n:
Hurra Zeppelin!

So schwand er unserm Blick. Modernes Beten
Geleitet ihn . Und diese Kunde
Heut ? . . . Führerlos , entriß ihn , zu zertreten,
Der Lüfte Haß ?! . . . Ein Schrei aus aller Munde I
Der Trotz knirscht heilig vor sich hin:
Hurra Zeppelin!

Fritz Philip  Pi.
«

Das zweite Echterdingen.
lVon unserm nach Weilburg entsandten ^ .-Berichterstatter .)

Am Ort des Unglücks.
Mit Eilzugsgeschwindigleit trägt uns ein 50pserdiges

Auto durch die im Sonnenschein lachende Frühlingsland-
schast. Durch frischgrünen Buchenwald , vorbei an saftigen
Wiesen und blühenden Rapsfeldern geht die Fahrt den
wohlbekannten Weg der ersten Rennstrecke des Gordon-
Bennett -Rennens . Trotz des Sonnenscheins weht ein schar¬
fer böiger Wind , der durch die Geschwindigkeit des Wagens
noch unangenehmer fühlbar wird . Unwillkürlich regt das
zu Vergleichen an , wie ein Luftschiff mit einem solchen
Sturm kämpfen muß . N-uhof , Idstein , Esch. . . Friedlich
arbeiten die Landarbeiter ans dem Feld . In die entlegenen
Tannusorte hat der Draht >vohl noch nicht die Schreckens¬
nachricht gettagcn , daß das stolze Lufffchiff, das vor weni¬
gen Tagen so sicher durch den Äther steuerte , vollständig
wrack geworden ist Weiter geht die Fahrt über die hohe
Tenn « nach Weilnau . Eine große Kurve zwingt uns , die
Geschwindigkeit des Wagens zu nräßigen . Aus der Straße
des bildsauberen Dörfchens steht eine Gruppe Landleute.
„Ist es ivahr , daß Zeppelin gänzlich zertrümmert ist ?", so
fragt man uns . Und !vir müssen diese Frage bejahen . Bei
Weilmünster begegnen uns die ersten Leute , die genaue
Kenntnis von dem Unglück haben und die Trümmer bereits
sahen. Der Verkehr aus der Landstraße ist hier schon stärker.
Zu Fuß , zu Wagen nnd per Rad ziehen die Leute nach Weil-
burg . Essershausen , Guntersau — noch eine kurze Kurve,
und — da liegt er vor uns , der zertrümmerte Koloß , gleich
einen: riesigen Lindwurm , der , von: tödlichen Stoß gettosfen,
am Bergabhang sein Leben ausgehaucht hat . Die vollstän¬
dig zersetzte grauweiße Hülle, die an einigen Stellen im
Winde hin- und herflattert , deckt das ganze gleich einem
riesigen Leichentuch zu. Knapp an der Straße , wo im Jahre
1908 das Automobil -Kaiserpreisrenncn stattfand , dicht vor
den Toren Weilbnrgs ist die Unglücksstelle. Dort ragt ein
etwa 40 Meter hoher Fels steil empor , der sogenannte
Webersberg , auf dessen Höhe sich eine Sommerwirtschast be¬
findet . Der hintere Teil des Luftschiffs liegt auf dem Mnsik-
pavillon des Gartens , das Hccksteuer flattert im Wind . Ein
Drittel 'des gewaltigen Körpers ruht dann auf den Bäumen
des Abhangs , wo diese aushören , ist das Luftschiff geknickt.
Eine gleiche Bruchstelle ist am vorderen Teil in der Nähe der
ersten Gondel zu sehen. Das Riesenschisf hat sich Lförmig
dem Abhang abgepaßt . Es ist v o l l st ä n d i g z e r t r ü m-
mert.  Das Äluminiumgerippe ist verbogen , gebrochen,
zerdrückt und dürfte ebenso wie die gänzlich zcrfetzie
Außenhülle und die zerrissenen Ballonets nur noch als
Altmaterial Verwendung finden . Nur die Gondeln und die
darin befindlichen Maschinen und Apparate scheinen rmver-
sehrt . Die Hintere Gondel , die in den Bäumen hing , wurde
abgeschlagen und liegt ans dem Feld . Die vordere Gondel
befindet sich noch an dem Luftschiff und ist gestützt.

Das Luftschiff war in Limbr:rg in der bekannten Weise
an einem eingegrabenen Leiterwagen verankert getncsen,
und zwar mit dem an der Spitze des Ballons befindliche»
Aluminiumring . Soldaten hielten an Tauen den Körper
des Luftschiffes und folgten den durch den Wind verursach¬
ten Bewegungen . Der Aluminiumring soll gebrochen sein,
nachdem „Z. 2" eine neue Gasfüllung erhalten hatte . Die
ÄNannschaften gerieten in Gefahr , von dem Luftschiff cni-
führt zu werden , und , nachdem schon verschiedene schwebend
an dem Koloß hingen , gab der aussichtsührende Leutnant
das Signal zum Loslassen . Pfeilschnell stieg „Z . 2" zu
ziemlicher Höhe auf und verschwand dann in nordöstlicher
Richtung auf Weilburg zu. Die 5 Wegstunden bis dorthin
legte er in knapp 15 Minuten zurück. In Weilburg glaubte
die Bevölkerung ursprünglich , daß eine Fahrt mit Be¬
satzung vor sich ging , denn über Odersbach stand der .Körper
des Luftschiffs eine ganze Weile vollstärrdig still, bis er von:
Wind weiter nach Weilburg getrieben wurde . Hier wurden
die Bewegungen unsicher, die Spitze senkte sich und tauchte in
die Lahn , aber noch einmal wurde das Schiff emporge¬
hoben und über den neben der Lahn befindlichen Eisenbahn¬
körper geschleist. hier die Stellwerke u:w einige Telegraphen-
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drähte mitnehmend. Am W-ebersberg fing sich der Koloß
dann mit dem Hinteren Teil in den Bäumen. Die Unter-
offiziervorfchüler von Weilburg standen auf dem Bahn¬
hof und waren gerade im Begriff, nach Limburg zur Besich¬
tigung des „Z. 2" zu fahren, als das soeben Geschilderte vor
sich ging. Sie eilten sofort vom Bahnsteig dem Luftschiff
nach und versuchten, es festzuhalten, was bei dem Sturm¬
wind und in Anbetracht der Nachfüllung der Ballonets keine
Kleinigkeit war . Die Weilburger freiwillige Feuerwehr
traf bald darauf ein und versuchte, die Ventile an den
Ballonets zu öffnen. Diese funktionierten jedoch nicht mehr
und die Ballonets mußten, um weiteres Unglück zu ver¬
hüten, mit Hacken aufgcrissen werden. Mittlerweile waren
Major v. Groß und Generalleutnant v LYncker, sowie
Hauptmann v. Jena in Automobilen von Limburg aus nach
Weilburg geeilt. Bald daraus trafen auch die Soldaten des
160. Regiments aus Diez an der Unfallstelle ein. Zu retten
war jedoch nichts mehr. Ihre Arbeit konnte lediglich der
sicheren Verankerung des Wracks dienen. Als sich das Luft¬
schiff losriß , befand sich niemand in der Gondel. Bei den
Verankerungsarbeiten in Weilburg wurde ein Soldat ver¬
letzt und in das Krankenhaus gebracht. Der kommandierende
General des 18. Armeekorps v. Eichhorn traf im Laufe des
Nachmittags an der Unfallstelle ein. Auch der Großherzog
von Hessen soll, Gerüchten zufolge, kurze Zeit in Weilburg
gewesen sein. Im Laufe der Nacht trafen von Friedrichs¬
hasen Major Neumann und Hauptmann v. Kahlen¬
berg ein. Der Kaiser  hat von Urville ans sofort tele¬
graphischen Bericht eingefordcrt. Besonders niedergeschlagen
war Ingenieur Müller, der schon so manche erfolgreiche
Fahrt mit den Luftschiffen des Grafen Zeppelin gemacht hat.
Der Verkehr in dem sonst so stillen Weilburg war am gestri¬
gen Tage natürlich ein außerordentlich reger. Die Auto¬
mobile kamen und gingen und die Bevölkerung strömte aus
den umliegenden Orten zu einer kurzen Besichtigung der
Unfallstelle herbei. Eine Abteilung des 160. Infanterie-
Regiments bewachte die Nacht hindurch die abgesperrten
Trümmer des Luftschiffes, dessen, zerfetzte weiße Umhüllung
gespenstig aus dem Dunkel des langsam rieselnden Regens
hervorstach. »

Aus Weilburg  schreibt uns noch ein Abonnent
als Augenzeuge des Unglücks: „Etwas nach 1 Uhr nahte
„Z. 2" mit großer Geschwindigkeit. Da starker Sturm
herrschte, wurde er vom Wind mit der Breitseite getrieben.
Plötzlich senkte er sich als ob er landen wolle. Aber die
einzig mögliche Stelle hatte er schon passiert. Er fuhr dicht
über den Bahndamm und zerriß sämtliche Tclegraphen-
drähte. Damr fuhr er mit riesiger Wucht gegen einen steilen
Felsen, verfing sich mit der Spitze in Bäumen, wurde dann
vom Wind gedreht und saß mit dem Hinteren Teil auf dem
Dach eines Gartenhäuschens. Der Hintere Teil ist vollstän¬
dig demoliert und liegt zwischen Bäumen, während die
unversehrte Spitze in die Luft ragt. Sofort wurden die
Zöglinge der Unteroffizierschule herbeigeholt, die den Platz
absperrten, bis Hilfe aus Limburg kam. Die Ausräumungs¬
arbeiten wurden sofort begonnen. Da noch starker Sturm
herrscht, mutz das Luftschiff festgehalten werden."

*

Das starre  S yst e m.
Die „Franks. Ztg." schreibt in teilweiser Übereinstim¬

mung mit unseren Auslassungen in der heutigen Morgen-
Ausgabe: Die Zerstörung des Zeppelin-Luftschiffs bedeutet,
so wird uns aus fachmännischen Kreisen geschrieben, einen
harten Schlag für das Ansehen des starren  Systems , das
durch die Beliebtheit des Grafen Zeppelin in der öffent¬
lichen Meinung hervorgerufcn ist. Aber ganz zu Unrecht!
Wenn hier ein System zu tadeln ist, so ist es das der Mili
tärverwaltung,  welche die Parade der Luftschiffe vor
dem Kaiser trotz des ungünstigen Wetters und
trotz des Abratens  der Meteorologen durchsetzte. Am
Tage der Abfahrt — so wird uns versichert— war dem
Kommandeur der Verkehrstrnppen, v. LYncker,  gesagt
worden, daß die Luftschiffe wohl nach Homburg gelangen
würden, doch voraussichtlich in absehbarer Zeit nicht
wieder  z u r ü cksa h r e n könnten, weil andauernd west¬
liche Winde in Aussicht ständen. Die Fahrt wurde trotzdem
angetreten und — wie bekannt — mit gutem Erfolg. Aber
die Rückfahrt machte, wie vorausgesagt war, Schwierig¬
keiten. Das „M"-Schiff wurde entleert, die Fahrt der übri¬
gen verschoben. Als nun in der Nacht vom Samstag zum
Sonntag zwischen zwei Tiefdruckgebietenvorübergehend
ruhiges Wetter auftrat , hat der Parseval -Ballon die günstige
Situation mit schnellem Entschluß benutzt. Wäre das Luft¬
schiff „Z- 2" ebenfalls mitgefahren, so würde auch dieses
voraussichtlich glücklich in Cöln angekommen sein. Statt
dessen hat man darauf bestanden, bis Sonntag zu warten
und ist dann trotz ungünstiger W e t t er a u s s i ch-
ten los gefahren,  ohne die Wettertelegramme abzu
warten. Das hat sich jetzt bitter gerächt. Man ist noch nicht
soweit, daß die Luftschiffe dem Wetter zum Trotz auf Be¬
fehl eines Vorgesetzten fahren können: nur durch möglichste
Ausnutzung aller Vorteile, welche die Wetterkunde bietet,
kann man mit den bisherigen Motor-Luftschiffen günstige
Erfolge erzielen. Keineswegs darf man das starre System
für den Mißerfolg verantwortlich machen. Auch ein Par
seval-Ballon hätte am Sonntag die Fahrt nicht durchführen
können, wenngleich er infolge seiner Konstruktion nicht zer
trümmert worden wäre, sondern hätte entleert werden
können. Die Zeppelin-Ballons verlangen eben eine gediegc
nere Ausbildung der Führer . Die Luftschifskatastrophm de«
Aprils 1910 werden zur Folge haben, daß man die Meteo¬
rologie bei der Ausbildung der Ballonführer mehr in den
Vordergrund stellt.

*

Weilburg, 25. April . (Von einem besonderen Bericht¬
erstatter.) Das Luftschiff„Z. 2" hatte schon während des
ganzen Vormittags auf seinem Landungsplatz bei Limburg
mit starken Böen zu kämpfen gehabt. Kurz vor 1 Uhr wurde
es in der Flanke von einer besonders heftigen Böe gepackt,
die eine Geschwindigkeit von ca. 18 Sekundenmeter gehabt
haben dürste. Die 'Stahltrossen, mittels welcher das Luft¬
schiff verankert war . rissen, und vergeblich bemühten sich die
Bewachungsmannschaften, das Schiff zu halten, das sofort
bis 200 Meter Höhe emporstieg und vom Wind in der Rich¬
tung ans Weilburg fortaetriebcn wurde. Auch die Luft-
fchiffossiziere mit Major Neumann an der Spitze waren von
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Limburg herübcrgekommen, um die Leitung der Ber¬
gungsarbeiten  zu übernehmen, welche voraussichtlich
5 bis 6 Tage erfordern werden. Mit der Demontierung
des vorderen Teils ist bereits begonnen worden. Die vor¬
dere Gondel ist schon beseitigt, die Motore sind intakt ge¬
blieben. Es handelt sich um ein reines Naturereignis , um
einen vergeblichen Kampf gegen die Elemente. Alle Vor¬
sichtsmaßregelnwaren getroffen, und es ist in dieser Rich¬
tung nichts versäumt worden, aber Menfchenkräfte richteten
hier nichts mehr aus . Personen sind nicht verletzt worden;
niemand ist zu schaden gekommen. — Der Zustand des
Wracks des „Z. 2" zeigt, daß der Hauptstoß bei der Stran¬
dung am Wellersberg die Mitte des Schiffs getroffen hat,
wobei dieselbe vollständig breitgedrückt wurde und infolge¬
dessen durchgebrochen ist. Der abgebrochene Teil des Luft¬
schiffs ist, mit Ausnahme etlicher Verbiegungen in seine»!
Gerippe, vollständig intakt geblieben, ebenso das hintere
Teil , welches auf den Bäumen und auf dem Dach des
Pavillons aufsitzt. Unversehrt sind auch die beiden Gondeln
mit Einschluß der Motore und Instrumente.

Weilburg, 26. April (Eigener Drahtbericht.) Die
Strandungsstelle des Luftschiffs „Z. 2" bietet heute vor¬
mittag dasselbe Bild wie gestern. Mannschaften des 160.
Infanterie -Regiments aus Diez und Gendarmerie hielten
während der Nacht Wache. Infolge des ziemlich heftigen
Windes, der die ganze Nacht hindurch wütete, wurde der
hintere Teil des „Z. 2", welcher auf dem Gipfel des Webers¬
bergs auf dem Dach des dortigen Pavillons und Bäumen
festfaß, etwas hcrabgedrückt. Schon seit frühem Morgen
strömen von allen Seiten zu Fuß , zu Wagen und per Bahn
Tausende von Neugierigen nach der Unfallstelle, um die
Trümmer des dem entfesselten Element zum Opfer gefallenen
Luftkreuzers zu besichtigen. Die Abrüstung des Luftschiffs
wird heute weiter fortgesetzt. Major Neumann weilt be¬
reits feit früher Morgenstunde am Ort , um die Demontie¬
rungsarbeiten zu überwachen und zu leiten.

fr-

Der „Z. 2" ist das Schwesterschiff jenes „Z. 1", der am
5. August 1908 bei Echterdingen verbrannte. Das jetzt zer¬
störte Luftschiff führte in den Pfingfttagen 1909 die große
Fahrt vom Bodensee nach Bitterfeld und zurück aus und
blieb damals 38 Stunden ununterbrochen in der Lust, bis
es bei Göppingen an einen Birnbaum stieß und ein Leck
im Ballonkörper erlitt . Der „Z. 2" ist 136 Meter lang und
hat einen Durchmesser von 13 Meter; er faßt 15000 Kubik¬
meter Gas . Das Luftschiff entwickelte bei voller Kraftent¬
faltung eine Eigengeschwindigkeitvon 12,5 Sekundenmeier
oder 45 Kilometer in der Stunde und besitzt 230 PS . Das
Schiff war in Cöln stationiert. „Z. 2" weist in seiner
Konstruktion zahlreiche Verbesserungen und Neuerungen auf
gegenüber seinem ebenfalls verunglückten Vorbild. Er zeigt
sechzehnkantige Form. Das Aluminiumgerippe ist in 17
Zellen mit Ballonets geteilt. Die Steuerflächen sind gegen¬
über seinem Vorbild von» Leibe des Schiffes fortgenommen
und weiter rückwärts über den Körper hinausgestellt worden.
Die Hinteren Propeller haben nur zwei Flügel, sind aber
entsprechend größer als die dreiflügligen. Die Propeller
haben eine Umdrehungszahl von 900 in der Minute. „Z. 2"
hat zahlreiche Probe - und Versuchsflüge glücklich vollbracht.

44. Kommunallandtag des Regierungsbezirks Wiesbaden.
Nach der Eröffnung des Kommunallandtags durch den

Regierungspräsidenten übernimmt Abg. Kreisdeputierter
Fink-Weyer als Alterspräsident den Vorsitz mit einem
Kaiserhoch. Von 66 Abgeordneten sind, wie durch Verlesung
der Anwesenheitsliste festgestellt wird, 63 zugegen. Das alte
Bureau wird durch Zuruf wiedergewählt. Darnach behält
Geheimer Justizrat Di-. Humser-Frankfurt das Präsidium,
Justizrat Br . Alberti-Wiesbaden die Stellvertretung des
Präsidenten, Oberbürgermeister Vogt-Biebrich und Bürger¬
meister Groß-Offenbach das Schristsühreramt, Rentner Woll-
weber-Rennerod und Stadtrat Br . Hengsberger-Frankfurt
deren Stellvertretung. Neu eingetrcten sind Landrat Br.
Thon-Marienberg und Rentmeister Theodor Alexander-
Frankfurt. — Auf Vorschlag des Abg. Br . Geiger werden
die Kommissionen im ganzen in ihrer früheren Zusammen
setzung bestätigt. Es folgt die Überweisung der bis jetzt
vorliegenden 32 Eingänge an die Kommissionen. U. a. wird
verwiesen die Regierungsvorlage, betreffend die Verbin¬
dung der Ämter des Gemeindewaisenrats und des Schieds-
manns, mit den Ortsgerichten an den Eingabcnausfchuß,
der Antrag, betreffend die Gewährung eines Zuschusses zu
den Kosten der Beseitigung der Eisenbahnübcrgänge in
Schienenhöhe im Zuge der Bezirksstraße Wiesbaden-Frank¬
furt bei Hattersheim und Erbenheini an den vereinigten
Finanz- und Wcgebauausschuß. — Mit Rücksicht auf die
Mittwochnachmittag ihren Anfang nehmende Tagung des
Provinziallandtags findet die nächste Vollversammlung des
Kommunallandtags erst am Montagvormittag (11 Hs Uhr
beginnend) statt. Bis jetzt sind 32 Vorlagen eingegangen.

— Kurgäste. SS sind hier eingetroffen: General von
Scbäfer  ans Ludwigsburg im „Hotel Fnrstenhof", Erbgraf
v. ScbaeSberg  aus Schloß Kriekenbeck im . Hotel Vier
Jahreszeiten", General v. Besold  ans München im „Hotelund Badhaus zum .Kranz", Generalkonsul Derbam  aus
Leivsig im „Hotel Nassau und Hotel Cecilie", General der
Infanterie U. Sckwartzkopven  aus Hohenberg im „Rhein-
hotel". Graf b. G vmni  cFi aus Torgau. Graf Hamilton
aus Blomberg im ...Hotel Rase". Gaston Due de Choiseul aus
Baris im ..Hotel Royal". General von S chm i d t - V a u l i.
sowie der Sekretär vom Verein für Hindernis-Rennen Köhler
aus Berlin im „Hotel Wiesbadener Hof".

— Jnstiz-Pers onaüen. AmtSqerichtSrat Wert, van
L i m an t aus Trier ist an das Amtsgericht in Niederlahnstein.
GerichtsaffessorE>r. Herr von Frankfurt als Hilfsrichter an
das hiesige Landgericht berufen.

— Ordensverleihung. Anläßlich der heute vormittag er¬
folgten Einweihung deS Neubaues de? „Evangelischen Vereins-
Hauses" in der Blatter Straße wurde dem Hausvater Sturm
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichen? verliehen.

— Prinz Karl von Ratibor , unser früherer Polizeivräsi-
dent und der jetzige Regierungspräsident in Aurich, wird als
Nachfolger des Regierungspräsidenten Freiherrn v. Hövel
in Coblenz genannt, der am 1. Juli in Ruhestand tritt.

— Geheimrat Waetzoldt ch. Vergangene Nacht starb an
einem Herzschlag Geh. Sanitätsrat Gustav Adolf Waetzoldt,
der leitende Arzt der Kuranstalt „Dietenmühle". Geboren
am 24. Juni 1854 zu Hennersdorf. Kr. Rcichenbach in
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Schlesien, wo sein Vater, der spätere Vortragende Rat im
preußischen Kultusministerium, ein Pfarramt innehatte,
studierte Waetzoldt an der militärärztlichen Bildungsansmlt
zu Berlin. Bald nach dem Staatsexamen wurde er
Assistenzarzt an der ersten medizinischen Klinik zu Berlin
unter Professor v. Leyden, mußte jedoch eines Kehlkrvf-
leidens halber den Süden aufsuchen. In San Remo im
Winter, in Liebenstein im Sommer praktizierte Waetzolot
12 Jahre lang, um 1900 die Leitung der hiesigen „Dieren-
mühle" zu übernehmen. Der Verstorbene war Arzt mit
Leib und Seele; ausgeprägte diagnostische Fähigkeiten, Ge¬
wissenhaftigkeit im Beruf, menschliche Anteilnahme an seinen
Kranken, dazu eine ungewöhnlich hohe allgemeine Bildung
zeichneten den Verstorbenen aus . Zahlreiche Freunde, hier
und überall dort, wo er gewirkt, betrauern das frühe Hin¬
scheiden Waetzoldts aufs tiefste. L.

— Todesfälle. Im Krankenhaus zum „Roten Kreuz"
verstarb gestern der seit einiger Zeit hier weilende 35 Jahre
alte Rechtsanwalt Hermann Jchon aus Bremen. — In
feiner Wohnung Dotzheimer Straße 62 verstarb der znleyt
im Ruhestand lebende praktische Arzt Emil Best im Ader
von 78 Jahren.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 29. April
1. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgcrsaal des Rathauses
zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Mitteilung
des Magistrats betr. die Abrechnung über den Bau der
Ried er bergschule.  Ersparnis 17 596 M . 50 Pf.
2. Desgleichen betr. eine Kostenüberschreitung von 16 00ö
Mark (!?) bei Herstellung des Graf - Hülsen - Wegs.
3. Antrag des Magistrats auf Bewilligung eines städtischen
Zuschusses für den zu errichtenden dritten Knabenhorsi
Ber. Fin .-A. 4. Desgleichen betr. Austausch von Grund¬
flächen mit dem Domänenfiskus an der Solms - und
Humboldt st raße.  Ber . Fin .-A. 5. Desgleichen den.
käufliche Erwerbung von Grundstücken  im Distrikt
Überried. Ber. Fin .-A. 6. Desgleichen betr. Verkauf erner
städtischen Feldwegfläche an der Johannisberger
Straße.  Ber . Fin .-A. 7. Abänderung des Flucht,
linienplanes  der Meherbeer-, Königstuhl- und
Flotowstraße. Ber. Bau-A. 8. Eingabe der städtischen
Arbeiter um Neuregelung der Lohn - undAr-
beitsverhältnisse.  Ber . Org.-A. 9. Desgleichen des
Vereins Deutscher Kaufleute (Ortsverein Wiesbaden), betr.
die Einführung der Sonntagsruhe.  Ber . Org .-A^
10. Antrag des Magistrats auf Genehmigung einer ctätJ«
mäßigen Bureaugehilfen stelle bei dem Stadt-
bauamt  und einer solchen bei der Verwaltung der
Wasser- und Lichtwerke. Ber. Org.-A. 11. Neuwahl von
Armenpslegernfür  den 3., 6., 11. und 12. Armenbezirk.
12. Bewilligung des im Haushaltsplan für 1910 nicht vorge¬
sehenen Teilbetrages des Witwen- und Waisengeldes für
die Hirrterbliebencn des Lehrers Otto Rosenkranz.
13. Austausch von Gelände an der neuen Verbindungsstraße
zwischen Lang - und Metzgergasse  ohne Geld¬
herausgabe. 14. Fluchtlinienplan für eine Verbindungs,
stratze zwischen Schlachthaus st raße  und der Straße
östlich des Hauptbahnhofs. 15. Vorlage des Spezialpro ;ckt
für die Errichtung eines Badhauses  auf dein Adler-
gelände.

— Der Wahlverein der Freisinnigen Volkspartei be¬
schloß in einer gestern abend in dem kleinen Saal der „Turn-
gefellfchaft" abgehaltenen außerordentlichen Gene¬
ralversammlung,  nach einer Ansprache des 1. Bor-
sitzenden Justizrats Br . Alberti über die gegenwärtige
parteipolitischeLage im allgemeinen und die Aufgaben und
Aussichten des Liberalismus im besonderen, künftighin x,en
Namen: „Wahlverein der Fo r tsch r i tt li ch cn
Volksp artet"  anzunchmen und an diese Partei sich
znglicdern. Die bisherigen Satzungen des Wahlvereins
wurden mit einer kleinen Änderung, wonach anch der 2. «.W.
sitzende gleich dem ersten direkt von der Gcneralversamnriunq
und nicht mehr aus der Mitte des Vorstandes zu wählen
ist, auf den jetzigen Verein übernommen. Aus der P ^ .,
standswahl gingen hervor die Herren Justizrat Br . Alberri
als 1. Vorsitzender, Rechtsanwalt Güth als 2. Vorsitzender
Rektor W. Breidcnstcin, Kaufmann Chr. Glaser, Schreinrr-
meister E. Hansohn, ArchitektF . Hildner, Bauunternehmer
H. Hartmann, Rentner S . Heß, Arzt Br . Jungermann
Stadtrat Will). Kimmel, Stadtrat Wilh. Kraft, Justizrät
Br . Loeb, Kaufmann C. Malcomefius, Kaufmann
A. Mollath, Fabrikdirektor Br . Oskar Neuberg, Gärtnerei-
besitzcr Georg Thon, Hotelbesitzer Ludwig Walther, Musi¬
kalienhändler Hch. Wolfs und Tünchermeister Ehr. Maurer , alle
hier, sowie Weingutsbesitzer Jos . Burgeff-Geisenheim. Aus
den weiteren Mitteilungen des 1. Vorsitzenden sei noch w,
vorgchoben, daß der Frage der Organisation der Fort¬
schrittlichen Volkspartei nun ein ganz besonderes Interesse
zugewandt und namentlich die Anstellung eines Parteisekre¬
tärs erneut in ernste Erwägung gezogen werden solle. Leider
sei die Gewinnung einer geeigneten Persönlichkeit bisher
nicht zu erlangen gewesen, und man denke daher an 'eine
Ausschreibungder Stellung. Die Organisationsfrage werde
auch den Hauptgegenstanddes in der nächsten Zeit in Lim-
bürg stattfindenden nassanischen Parteitags bilden. Der
naffauischcnOrganisation habe sich bereits Wetzlar-Alren-
kirchen angeschkoffcnund der Anschluß Frankfurts sei wahr-
scheinlich, nachdem sich der südwestdeutsche Parteitag
löst habe. In der Werbung neuer Mitglieder seien bereits
ganz erfreuliche Ergebnisse erzielt worden, doch lasse sich
gutem Willen der Parteigenossen noch weit mehr crrcicf>cn.

— Blindenanstalt. Wir entnehmen einein uns zugeben-
'den Bericht in Ergänzung unseres kürzlichen Referats ü '-.r
die Generalversammlung der hiesigen Blindenanstalt
gendes: Die Blindenanstalt wurde Anfang 1909 von 64 35 »,
lingen besucht, wovon in der Anstalt selbst 50 (49 männlH-
und 10 weibliche) und im Mädchenheim 14 untergebrackt
waren ; in der Schule waren 19 Kinder: 12 Knaben und
7 Mädchen. Entlassen wurden 1909 7 Zöglinge und ncu-
aufgenommen 10, so daß die Anstalt am 1. Januar 49m
67 Insassen zählte: 39 in der Haupianstalt, 15 im Mädchen-
heim und 13 in dem am 1. Oktober 1909 neucrrichteien
Männcrhcim. Die Kollekte im Regierungsbezirk Wiesbaden
brachte eine Reineinnahme von rund 7500 M. An Vflr-
mächtnissen erhielt die Anstalt, einschließlich des Legats von
Fräulein Scholz von 18 680 M., 19160 M.; an Beiträgen
zum Neubau 12 700 M., darunter von einer gütigen
Spenderin 10 060 M., von einer zweiten 2000 M. Für Ar¬
beiten der Zöglinge wurden 15363 M. 50 Pf . erlöst. wovon



Mberrd-A«sgabe , 1 . Blatt.Skr . ISS. Wiesbadener Tagblalt.
den letzteren als Verdienstanteil 2392 M. 18 Ps. ansgezahlt
werden konnten. Das Hauptereignis des Jahres , wohl das
wichtigste überhaupt seit Gründung der Slnstalt, war die
Fertigstellung des umfangreichen Neubaue  s , der am
1. Oktober bezogen und am 20. Dezember feierlich einge¬
weiht wurde. Es ist damit ein lange ersehntes Ziel er¬
reicht worden, allerdings mit schweren Opfern. Die Ge¬
samtbaukosten betrugen 429 047 M. 33 Pf ., wovon aus den
Bau selbst 370 892 M. 23 Pf . (gegenüber dem Voranschlag
von 380000 M.), auf die Umgcbungsarbeiten (Grundbe-
wegung und Mauern ) 28 418 M. 43 Pf . und auf Einrich¬
tung (Mobilien, Beleuchtung, Küche und Waschküche)
29 736 M. 67 Pf. entfielen. Der Betrag ist nicht zu hoch
für das , was damit geschaffen wurde : eine mustergültige
Anstalt , deren Einrichtungen in sanitärer Beziehung und
ihrer Zweckmäßigkeit bei allen Besuchern volle Anerkennung
fanden und sich durchaus bewährt haben. Die Anstalt wird
für absehbare Zeit allen Anforderungen genügen, denn sie
bietet Raum für über 100 Zöglinge, während in den beiden
Leimen außerdem noch rund 40 untergebracht werden
können. Um alle Baukosten decken zu können̂ mußte ein
Darlehen von 200 000 M. bei der Landesverstcherungsan-
stult und ein weiteres von 97000 M. bei dem „Fürsorge-
sonds" der Anstalt ausgenommenund außerdem das ganze
Kapitalvermögen von 125165 M. (Nennwert) geopfert wer¬
den. Im verflossenen Jahr betrugen die Einnahmen im
Ordinarium (vom Neubaukonto abgesehen) 36843 M.
89  Pf -, die Ausgaben 44196 M. 42 Pf.; durch die Einnahme
aus der Kollekte konnte der Fehlbetrag voir 7200 M. gedeckt
werden. Für das laufende Jahr aber sind bei einer Ein¬
nahme von rund 46 200 M., einschließlich des zu erwarten¬
den Kollektenergebnisses, mit Ausgaben in Höhe von rund
60000 M. zu rechnen, derm an Zinsen sind 9000 M. und an
Betriebs - und Verwaltungskosten rund 5000 M. mehr als
im Vorjahr aufzubringen. Da nun keine weiteren Mittel
mehr zur Deckung dieses Fehlbetrags von 14000 M. zur
Verfügung stehen und auch vom Bezirksverband ein höherer
Zuschuß nicht gewährt wird, befindet sich die Blindenanstalt
in einer Notlage,  in der sie mehr als je auf die tatkräf¬
tige UnterMtzung aller Freunds ihrer armen Schutzbefoh¬
lenen angewiesen ist. Möchte keiner sich der „Bitte"  des
Vorstandes, mit der er sich an unsere Mitbürger wendet,
verschließen, möchte jeder helfen , das soweit
gediehene Werk auch weiter zu fördern.  Für
die armen Blinden wird gewiß jeder gern etwas geben'
(Wir verweisen hierdurch noch auf den Aufruf  in der
heutigen Morgen-Ausgabe des „Tagblatts ", Seite 17.
Die Red.)

— Konservativer Parteitag . Man schreibt uns : Ein
konservativer Parteitag der Provinz Hessen-Nassau, findet
nächsten Sonntag , den 1. Mai, hier statt. Die Entladung
zu einer öffentlichen Versammlung  nachmittags
8 Uhr im großen Saal der „Wartburg " enthält der An¬
zeigenteil (Seite ). Der Vortrag des Herrn Julius Wer¬
ner , Pfarrer an der Paulskirche in Frankfurt a. M., dürfte
weite Kreise interessieren.

— Demonstrations-Spaziergang. Nach einer stark be¬
suchten Versammlung der ausgefperrten Maurer , die heute
vormittag 10 Uhr im Gewerkschaftshaus  stattfand,
machten etwas über 700 der Teilnehmer einen Demonstra¬
tionsspaziergang durch den Bisinarckring, die Rheinsttaße,
Schivalbacher Straße , Luisenstraße, Bahnhofstraße, von wo
aus sie sich nach dem Rathause begeben wollten. Sie wur¬
den jedoch von der Polizei an diesem Vorhaben verhindert
und nach der Wilhelmstraße gedrängt, von wo aus sie dann
die Kaisersttaße entlang nach dem Bahnhof zogen. Hier
löste sich der Zug auf. Zwischenfälle sind nicht vorge-
kommen. Die „Spaziergänger" leisteten den Anordnungen
der Polizeibeamten keinerlei Widerstand. In der Ver¬
sammlung hatte der Verbandsleiter Lübbring Bericht über
den Stand des Vauarbeitcrausstandes erstattet. Er be¬
richtigte die nach seiner Ansicht falschen Angaben der Arbeit¬
geber und sagte, daß die Gesamtzahl der ausgesperrten
Maurer nicht ganz 65 000 betrage. Mit Hilfe der gezahlten
Ertrabeiträge der Nichtausgesperrten könne der Kampf
mindestens 15 Wochen aus eigener Kraft geführt werden.
120  000 Maurer, 18 000 Zimmerer und 35000 Bauhilfs¬
arbeiter wären überhaupt nicht ausgesperrt.

— Postscheckverkehr. Der 1. Nachtrag zu dem Verzeich¬
nis der Kontoinhaber bei den Postscheckämtern im Reichs-
postgebict soll Anfang Mai nach dem Stand vom 30. April
herausgegeben werden. Die bis zu diesem Zeitpunkt bei
den Postscheckämtern eingehenden Anträge auf Eröffnung
eines Postscheckkontos werden in diesen Nachtrag noch aus¬
genommen. Auf Wunsch wird hierbei der Geschäftszweig
der Kontoinhaber mit angegeben, ohne daß besondere Kosten
dafür in Ansatz gebracht werden.

— 30. Mittclrheinisches Kreisturnfest. Bei dem am
Sonntag , den 24. d. M., stattgehabten Kreisturntag in
Oberlahnstein wurde das im Jahre 1912 abzuhaltende 30.
Mittelrheinische Kreisturnfest nach Aschaffenburg  be¬
stimmt. Mainz, Gießen und Aschaffenburg hatten sich hier¬
für gemeldet.

— Rückfahrkarten nach Brüssel. Die Gültigkeitsdauer
der nach Brüssel aufliegenden Rückfahrkartenwird, soweit
sie weniger als 10 Tage beträgt, für die Dauer der Welt¬
ausstellung auf 10 Tage erhöht.

— Diebstahl. In der letzten Zeit wurden aus einem
Garleck im Villenviertel die Gartenmöbel gestohlen. Es
sind dies ein runder eiserner Tisch, eiserne Stühle mit Holz¬
latten und Rückensessel, sowie Rohrsessel. Die Möbelsind
teilweise stisch gestrichen, die Eisenteile grün, die Holzteile
rot. In der Kapellenstraße wurden zwei Männer gesehen,
welche in Eile Gartenmöbel davontrugen und darum als
Täter in Frage kommen.

— Von einem Motorrad überfahren wurde gestern
abend kurz nach 8 Uhr in der Wellritzstraße das dort Nr. 20
wohnhafte 17 Jahre alte Dienstmädchm Maria Palm.  Es
erlitt einen Beinbruch und innere Verletzungen und wurde
von der Sanitätswache nach dem städtischen Krankenhaus
gebracht.

— Kurhaus. Der  Waaenausflug (Mailcoach ) der
Kurverwaltung 3 Uhr ab Kurhaus , fuhrt morgen Mittwoch
nach Clarenthal , Cbcrusseehans, Georgenborn und Schlangenbad
Fahrpreis : 5 M. für die Person.

-r- Botanischer Ausflug. Morgen Mittwoch, den 27. April,
veranstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des

„Nassauischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in die
Umgebung von Georgenborn, Schlangenbad, Rauenthal , Die
Abfahrt erfolgt mit dem Zuge 2 Uhr 30 Min . von Wiesbaden
oder 2 Uhr 48 Min . von Dotzheim nach Chauffeehaus. Von hier
begmnt die Wanderung : die Rückfahrt erfolgt von Walluf.

Thearer, Kunst, Vorträge.
" Kurhaus . Zu dom höchstinteressanten Lichtbilder-

V ortrag  des Herrn Oe. Karl Hage mann,  Intendanten
des Großherzoglichen Hof- und Rationaltheaters Mannheim,
(Thema : „Bühne und Kunst") , welchen, wie wir bereits mit¬
teilten , die Kurverwaltung morgen Mittwoch, abends 8 Uhr,
im kleinen Saale des Kurhauses veranstaltet , betragen die Ein¬
trittspreise : 1. bis 8. Reihe 2 M., alle übrigen Plätze und
Galerie 1 M . Sämtliche Plätze sind numeriert . Die Damen
werden ftenndlichst gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Uajsa«ische Nachrichten.
ö. Höchst, 25. April. Einer zunehmenden Frequenz erfreut

sich hier die unentgeltliche Abgabe von Säuglingsmrlch.
Fürs letzte Jahr reichten die bewilligten Mittel nicht aus;
400 M. mußten nachbewilligt werden. Zu den zur Verfügung
stehenden 1209 M. der Weinbergschen Stiftung hat die Stadt
über 2800 M. für diesen Zweck ausgegeben.

— Höchst-Niedernhausen, 25. April . Für den zwei¬
gleisigen Ausbau der Eisenbahn  st recke  Höchst-
Niedernhausen sind im preußischen Eisenbahncmleihegesetz
3 300 000 M. vorgesehen.

cc. Anterliederbach, 24. April . Da auf Beschluß der Ge¬
meindevertretung die Wahl des dritten sozialdemokra¬
tischen Vertreters  Hetz , der kein Angesessener ist, für
ungültig erklärt worden ist., muß eine Neuwahl stattfinden , die
auf den 27. d. M . angesetzt ist. Sowohl von der bürgerlichen
als auch von der sozialdemokratischenPartei wird im geheimen
scharf gearbeitet. ■— Hier wurden drei Mädchen f e st ge¬
nommen,  welche aus der Erziehungsanstalt Marnheim
entflohen waren . Sie wurden der Anstatt wieder übergeben.
— Heute fand hier der 18. Verbands tag  der Freiwilligen
Feuerwehren  im Kreise Höchst statt , welcher von ungefähr
400 Feuerwehrleuten besucht war . Um 3 Uhr fanden in der
Nähe der neuen Schule Übungen statt , welche von der hiesigen
Feuerwehr ausgeführt wurden. Die Übungen wurden exakt
ausgeführt und fanden bolle Befriedigung. Auch die Sani¬
tätskolonne  trat in Aktion, indem sie verschiedene schein¬
bar verletzte Personen aus einem brennenden Hause brachte
und sie sachgemäß behandelte und transportierte.

r . Aus dem Rheingau, 24. AprU. Naturfreunde seien auf
einen wunderschönen Anblick aufmerksam gemacht, der sich jetzt
am Rhein bietet . So weit das Auge reicht, wogt ein
Blütenmeer,  schneeig weiß, manchmal unterbrochen von
dem prächtigen Rasa eines Pfirsichbaumes. Wer seine Wande¬
rung weiter den Rhein hinunter fortsetzt, etwa bis Camp, wird
entzückt sein über den schönen Anblick der jetzt blühenden
Kirschen. Namentlich die Wiesbadener werden gerne die Ge¬
legenheit benutzen, den Rheingau in voller Frühlingspracht zu
bewundern und sich an der leider nur so kurzen Schönheit er¬
freuen. Die Weinberge  stehen so schön, wie seit Jahren
nicht, und reichlich fließt aus den Reben der Saft . Derselbe
gilt als altes Hausmittel gegen schwache Augen und wird durch
untergehängte Gläser aufgefangen.

in . Vom Rhein, 25. April. Damit die Partikulier¬
schiffer  über die sehr schlechte Zeit , man darf wohl sagen
Rot,  in der sie sich schon geraume Weile befinden, hinweg-
kommen können, wenigstens besser sie überstehen sollen, haben
sich die Schiffsversicherungsgesellschaften „Gute Hoffnung" in
Mülheim (Ruhr ) und Schiffshilfsgesellschaft  auf
Gegenseitigkeit „Germania " zu Duisburg -Ruhrort dazu ent¬
schlossen, in diesem Jahre aus die Beiträge zu verzichten und
so den Leuten über die Krise zu helfen. Die anderen Gesell¬
schaften dürften sich diesem Vorgehen wohl anschlietzen.

Aus der Umgebung.
Ms . Cassel, 25. April . Ein französifcher Luft¬

ballon  ist gestern morgen zwischen Weißenhasel und Nenters¬
hausen nicht ohne Schwierigkeiten gelandet. Es war der Ballon
„Voltaire ", in welchem sich zwei Herren befanden, die mn
Samstagnachmittag in Paris aufgestiegen waren , um eine
Fahrt nach dem Herzen Deutschlands, nach Leipzig bezw. Berlin,
zu machen. Nach zwölfstündiger Fahrt geriet man indessen in
ein solch starkes Schneetreiben in großer Höhe, daß man sich
genötigt sah, zu landen.

* Mainz , 26. April. Rheinpegcl:  1 in 93 cm gegen
1 m 84 cm am gestrigen Vormittag.

Gsrichtssarü.
Wiesbadener Strafkammer.

Sonderbarer Schwindel.
Der Gelegenheitsarbeiter Georg Seiler  von Heides-

heim betreibt eine ganz besondere Betrugsspezialität. Er
besucht Geschäftsleute der verschiedensten Branchen, stellt sich
dort als Angestellter hoher Herrschaften vor, gibt Bestellun¬
gen für diese auf und sucht seinen Vorteil lediglich in den
im allgemeinen recht kärglich ausfallenden Trinkgeldern,
welche dann und wann dabei für ihn absallcn. Zuletzt ist er
in Mainz, kurz vorher in Münster wegen derartiger Tricks
verurteilt worden und hat derzeit 2% Jahr Zuchthaus dafür
zu verbüßen. Hier in Wiesbaden erschien er im Oktober. Bei
sechs Personen stellte er sich als Angestellter des Grasen von
Riedesel aus Darmstadt vor, welcher seinen Wohnsitz nach
Wiesbaden zu verlegen beabsichtige und in der Sonnen¬
berger Straße eine Villa gekauft habe. Bei dem einen be¬
stellte er eine Telephonanlage, bei dem zweiten eine Deichsel,
bei dem dritten eine elektrische Leitung, weiter Heu, Stroh,
Hafer, Schreiner-, Jnstallationsarbeiten usw. und gab dann
Auftrag, daß die Lieferung um eine bestimmte Stunde in
der Sonnenberger Straße erfolgen soll. Die Leute fanden
sich denn auch pünktlich ein, eine Person jedoch, die gewillt
getoesen wäre, ihnen die «Sachen abzunehmen, war nicht zu
finden, und davon, daß ein Freiherr v. Riedesel das An¬
wesen angekauft habe, resp. dasselbe dcinnächst zu beziehen
gedenke, wußte nieinand im Hause etwas . An demselben
Tage noch traf «Seiler einen der Leute, bei denen er seine
Bestellungen aufgcgeben hatte, auf dein hiesigen Bahnhof
und nahm diese Gelegenheit wahr, ihn nochmals zu brand¬
schatzen. Er erzählte ihm, die Pferde seines Herrn seien
nach einer eben eingetrosfenen Depesche in Mainz einge-
troffen, er müsse sofort hin, sie in Empfang zu nehmen, be¬
sitze aber eben nicht das Bargeld, dessen er bedürftig sei, und
borgte sich dann 1 M. 50 Pf. Außer diesem kleinen Betrag
hatte er hier nur 1 M. eingehcimst, In fünf Fällen hatte
man, vielleicht weil man dem Mann doch nicht so recht
traute, überhaupt nichts gegeben. Die Strafkammer ver¬
urteilte gestern Seiler zu 6 Monaten Zuchthaus, zusätzlich
zu der noch in der Verbüßung begriffenen Strafe.

I ' . C. Junge Jagdsreundc. Ein Trio , das schon längere
Zeit bei der Forstbehördc in dem Verdacht der Wilddieberei
steht, war heute vor das Wiesbadener Schöffen¬
gericht  gezogen. In den benachbarten Waldungen fand
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man Reh- und Hasenschlingen vor, in denen verschiedene
Tiere sich gefangen hatten und verendet waren. Förster
Mehl gewahrte im Februar am Waldessaum Schneespnren,
als er auch schon den 18jährigen Maurer Ludwig B., de>:
gleichaltrigen Taglöhner Karl F. und den 12jährigen
Schüler Friedrich F ., sämtlich aus Dotzheim,  gewahrte,
die mit dem Nachsuchen der Schlingen beschäftigt waren.
Bet einer Hausuntersuchung wurden an den Jagdmonturen
der Verdächtigen einige Reh- und Hasenhaare festgestellt.
Das Gericht bezweifelte nicht, daß das Kleeblatt der Wild¬
dieberei stönte. Es erkannte wider B. und Karl F . aus eine
Gefängnisstrafe von je 1 Monat . Der jugendliche Friedrich
F . kam mit einem gerichtlichen Verweis davon.*

Aus dem Reichsgericht.
Rbg. Packern. Von der Strafkammer zu Wiesbaden

wurde am 4. Februar 1910 der Kaufmann Hermann
Gansie  wegen gewerbsmäßigen Glücksspiels zu vier
Monaten Gefängnis und 600 M. Geldstrafe verurteilt. Er
ist beschuldigt, in Wiesbaden im Jahre 1907 mit anderen
gemeinsam das Glücksspiel, insbesondere „Pockern", ausge¬
übt zu haben. Er behauptete, nicht gewerbsmäßig gespielt,
sondern seinen Lebensunterhalt durch Verkauf von Gold-
und Silberwaren , sowie durch Ausbeutung einer Lizenz,
betr. Olfarbenanstrich, bestritten zu haben. Er legte Revision
ein, indem er Verkennung des Begriffs der Gewerbsmäßig-
keit rügte, wurde aber kostenpflichtig abgewiesen.

wb. Stuttgart , 26. April. In dem Schadenersatzprozeß
des Mechanikers Böhler  gegen den Grafe» Zeppelin
wurde heute von der Ersten Zivilkammer des Landgerichts
das Urteil verkündet. Die Klage wurde abgewiesen.
Der Kläger  hat die Kosten des Rechtsstreites zu tragen.
Wie man hört, wird gegen das Urteil Berufung beim Obcr-
landesgericht eingelegt werde».

Ipoxt.
* Fechtsport. Das Mannschaftswettfechten  in

leichtem Säbel auf Hieb und Stich zwischen der Fechter-Ver¬
einigung Wiesbaden und dem Fechtklub Mainz findet am
1. Mai 1910, vormittags 10 Uhr, auf dem neuen Fechtboden
der Turnhalle der höheren Mädchenschuleam Schwßplatz statt,
und ist Freunden des Fechtsports gerne gestattet, demselben
beizuwohnen. Als Leiter des Wcttfechtens ist der Fechtwart
des Gauverbandes mittelrheinischer FechtkludS, Herr Guido
Meß-Frankfurt a . M„ gewonnen, welchem die besten Fechter von
Frankfurt , Offenbach und Darmstadt als Preisrichter zur Serie
stehen. Außerdem werden Assauts verschiedener Waffen unter
der Leitung des Fechtmeisters I . Brumhardt vorgeführt , so
daß der Besuch der Veranstaltung sehr empfohlen werden kann.

Kieme Chronik.
Strcikunrnhen in Berlin. Ms eine Kolonne Arbeits¬

williger der Firma Altmann auf dem Heimwege in einem
Gerüstwagen die Grolmannstraße in Eharlottenbnrg
passierte, wurden sie von etwa sechzig Streikenden umzingelt
und mit Knütteln und Stangen angegriffen. Der Polier
gab einen Schreckschuß aus die Angreifer ab. Ein starkes
Polizeiaufgebot trennte die Streikenden und geleitete den
Wagen zur Arbeitsstätte. Ein weiterer Zusammenstoß
zwischen Arbeitswilligen derselben Firma und Streikenden
erfolgte nachmittags am Schinkelplatz. Auch hier mußte ein
starkes Polizeiaufgebot Ordnung schaffen.

Sturmschaden. Neun Mann arbeiteten auf einem Ge¬
rüst an einem Neubau in Eharlottcnburg , als infolge des
böigen Windes das Gerüst zu wanken anfing. Ehe sich noch
die Arbeiter in Sicherheit bringen konnten, stürzte ein Teil
des Gerüstes zusammen, drei Arbeiter unter den Trümmern
begrabend. Auch an anderen Stellen richtete der plötzlich
auftretcnde Sturm Schaden an. An der Ecke der Marien--
und Luisenstraße in Berlin wurden durch einen Luftdruck
zwei Schaufensterscheiben zertrümmert und die Auslagen
wurden durchemandcrgeworfen. Ein vorübergehender Bote
erlitt durch Glassplitter erhebliche Schnittwunden an
Händen und Deinen.

Karl May sendet an die „Deutsche Tagesztg." ein
Schreiben, in dem er erklärt, daß er jetzt erst beginne, ernst¬
haft gegen Lebius vorzugehen, der seine Behauptungen
nicht beweisen könne.

Ein Ehedrama. In Posen gab die Frau des Zollauf¬
sehers Oskar Popp, auf ihren Ehemann mehrere Schüsse
ab, die ihn sofort töteten. Hierauf Achtete die Frau die
Waffe gegen sich; auch sie war alsbald eine Leiche. Die
Ursache der Tat ist nicht bekannt.

Eine Engelmacherin. Die 36 Jahre alte unverehelichte
Dienstmagd Wojciechowska in Gorzupia bei Krotoschin
schlug ihrem neugeborenen Knaben die Schädeldecke ein und
versteckte die Leiche auf dem Boden. Bald nach ihrer Ver¬
haftung wurde festgestellt, daß sie bereits im vergangenen
Jahre ein neugeborenes Kind auf die gleiche Weise umge¬
bracht hat. Die amtlichen Ermittelungen gehen in der Rich¬
tung, ob die Verhaftete nicht noch weitere Kindesmorde auf
dem Gewissen hat.

Zu dem Ricsendiebstahl in der Moskauer Patriarchen-
schatzkammer. In Moskau wurden bekanntlich enorme Dieb¬
stähle in der Patriarchenschatzkammer entdeckt. Dort wird
der wertvollste Kirchenschatz des gesamten griechisch-katho¬
lischen Ostens ausbewahrt. Die Schätze repräsentteren nicht
nur fabelhafte Kostbarkeiten, sondern haben auch einen hohen
historischen und künstlerischen Wert, der einzig in seiner Art
ist. Zur Feststellung des Wertes der Edelsteine berief die
Moskauer Synodalabteilung einen Bergingenieur. Die
Untersuchung ergab ein erschreckendesResultat : Der größte,
Teil der Kostbarkeiten war gestohlen und durch einfaches
Glas ersetzt worden. Urtter den verschwundenen Reliquien
befindet sich auch ein reich mit Edelsteinen besäter Deckel des
Evangeliums, ein Geschenk der Zarin Natalie Kyrillowa.

Brand eines Alpendorfes. Das Alpendorf Javre , un¬
weit von Lione in Südtirol , ist nachts durch eine Fencrs-
brunst bis aus die Kirche und zwei Häuser eingeäschert wor¬
den. Uber 40 Gebäude wurden zerstört. Der Schaden ist
bedeutend. 130 Familien sind obdachlos.

Frostschaden in Amerika. Berichte aus dem östlichen
Tennessee, dem nördlichen Mabama , vielen Teilen Georgias,
Louisianas, Mississippis und Texas besagen, daß niedrige
Temperatur und Schnee der frühzeitig gepflanzten Baum¬
wolle Schaden zuzufügen drohen, wie solcher seit Jahren
nicht vorgekommen ist. Die Ackerbaubehörde für Georgia
befürchtet, daß die Hälfte des Baumwolleubaucs dieses
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Staates verloren ist. Man ist der Ansicht, daß die Knapp¬
heit der Baumwollsaaf die Wiedereinpflanzung in einigen
Distrikten verhindern werde.

Handel . Industrie.
ĉ 3  Volkswirtschaft . i“ i

Banken und Börse.
* CBlnei Hypothekenbank, Cflln. Das mit 600 000 M.

Grundkapital ausgestattete Institut weist für 1909 einen Rein¬
gewinn von 28 593 M. (i. V. 33 593 M.) auf und verteilt
4V4 Proz. Dividende gegen 5%' Proz . im Vorjahr. Die General¬
versammlung beschloß die Liquidation , weil die Fortführung
des Hypothekengeschäftes ohne gleichzeitige Ausgabe von
Obligationen für die Folge nicht mehr einen der aufzuwenden-
den Mühe entsprechenden Gewinn bringen könne. Die Ver¬
waltung teilte mit, die Lage der Hypothekenbank gebe die
Sicherheit, daß die Abwickelung der laufenden Geschäfte ohne
Verlust für die Gläubiger und Aktionäre sich vollziehen werde.
Die Bank besteht seit 1880.

Industrie und Handel.
* KupferrohrpreirexmäPiflunr;. Der kurz vor dem Zu¬

sammenbruch des am 1. März in Liquidation getretenen Kupfer-
rohrverbandes in Cöln im Wettbewerb gegen die Mansfelder
Kupfergewerkschaft um 20 M., d. i. von 189 M. auf 169 M. pro
Doppelzentner geworfene Preis für Kupferröhre wurde dieser
Tage um 4 M. ermäßigt , so daß die heutige Notierung auf 165
Mark pro Doppelzentner steht.

* Internationales Spiegelglassyndikai. Wie aus Brüssel
gemeldet wird, hat das Syndikat infolge gebesserten Abrufes,
namentlich seitens Amerikas, die bisherige fünfzigprozentige
Produktionseinschränkung aller Werke pro Mai und Juni um
zusammen 2 Tage ermäßigt . Für das dritte Quartal wird auf
eine weitere Produktionserhöhung gerechnet

* Dei Preis für Messingbleche ist um 3 M. auf 122 M. und
der Preis für nahtlose Messingrohre um 5 M. auf 135 M. für
den Doppelzentner ermäßigt worden.

* Der Einfluß des Baustreiks auf das Zementgeschäft. Die
Generalversammlung der Teutonia Misburger Portland-Zement¬
werke, Aktiengesellschaft, setzte die Dividende auf 10 Proz.
lest. Wie die Verwaltung berichtete, ist der Einfluß des Bau-
ztreiks auf das Geschäft sehr bedeutend.

* Chornische Fabrik anf Aktien (vorm. E. Schering) in
Berlin. In der Generalversammlung bemängelte ein Aktionär
die mit 5 Proz. anstatt wie bisher mit 2 Proz. in Ansatz ge¬
brachten Abschreibungen auf Gebäude als zu hoch. Der Vor¬
stand begründete die Erhöhung damit, daß sich in der chemi¬
schen Industrie die Gebäude schneller als in anderen Industrien
abnutzten und daß man im laufenden Jahre Umbauten vorzu-
nehmen gedenke. Die von einem anderen Aktionär besprochene
weitere Wertverminderong des synthetischen Camphors hat
nach Ansicht der Verwaltung nur deshalb einen so großen Um¬
fang annefamen können, weil man es nicht mit einem Privat¬
manne, sondern mit dem japanischen Staat zu tun habe. Dieser
scheine aber jetzt eingesehen zu haben, daß die Preisschleuderei
ein Ende nehmen müsse , da er selbst nichts mehr verdiene.
Verschiedene Aktionäre führten lebhaft Klage über die Höhe
der Tantiemen und Gratifikationen, wie überhaupt über die
ihnen nicht genügenden Fortschritte des Unternehmens . Über
die Aussichten teilte die Verwaltung mit , daß bisher keine Um¬
stände eingetreten seien, die das im Geschäftsbericht gesagte
irgendwie abschwächen. Im ganzen könne man der Entwicke¬
lung freundlicher als im Vorjahr entgegensehen. Nach ausge¬
dehnten Erörterungen über die eventuelle Ausgabe von Vor¬
zugsaktien oder Obligationen wurden sämtliche Anträge ge¬
nehmigt

Genossenschaftswesen.
* Die Voreinsbank Hachenburg, e. G. m. b. H., verfügt

nunmehr über eine Mitgliederzahl von 1878 (1849), deren Ge-
Bdhäftsguthaben 4-65 708 M. (445 573 M.) beträgt . Bei einem
Umsatz von 19.35 Millionen Mark (18.85 Millionen Mark) er¬
gab sich ein Reingewinn von 44 486 M. (37 533 M.), dem
g Proz, Dividende entnommen werden.

Berliner Börse.
Letite Notierungen vom 26. April.
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81/* Dresdener Bank >. . . . . *
61/a Nationalbankfür Deutschland.
10 Oesterreichische Kreditanstalt
5.83 Reichsbank
77-
I*
87.
5'/,
6
0
67°

Schaafhausener Bankverein
Wiener Bankverein
Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr.
Berliner Grosse Strassenbahm .
Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft
Hamburg-Amerik. Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd-Actien
Oesterreich-Ung. Staatsbahn

0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) s 20.70 20.50
6-/5 Gotthard . . 4 — —
5 Oriental. Eisenb.-Betrieb M B 140 75 142 50
6 Baltimore u. Ohio * » 8 , y K 110.40 109.25
6 Pennsylvania . « „ . • a a m — 132.25
Üll5 Lux. Prinz Henri . » v v 137.60 138
10 Neue Bodengesellschaft Berlin 146.60 145.50
5 Südd. Immobilien 60 % > 95.60 95.60
0 Schöfferhof Bürgerbräu * s g 90.60 1*90.00
0 Cementw. Lothringen „ v 111.50 111.50

27 Farbwerke Höchst . * 8 i X 463 463 25
32 488 485.50
9'/, Deutsch Uebersee Elektr. Act. s 184.10 183.60
8 Felten & Guilleaume Lahm. s K 115.90 145.25
6 Lahmeyer . . . . . x 8 115.60 115.70
6 Schuckert . « - . » K K g 154.50 154.40
9 Khein.-Westfäl . Kalkwerke . V g 166.90 166.10

25 Adler Kleyer . . - . 3 * »: 384.90 387
15 Zellstoff Waldhof » . » g 233 260.25
12 Bochumer Guss. , , ■ . 8 M g 236 235.90
5 105.30 105.30

10 Deutsch-Luxemburg » « | 8 203.80 205.40
8 Eschweiler Bergw. . « > S M k 198.50 196.50
3 Friedrichshütte . . , . 8 K 8 131 132
9 Gelaenkirchener Berg , 8 | • K 202.60 201.90
0 do . Guss » K s B 90 90.90
8 195.40 193.75
v Phönix , , , . « » » , s 218.25 217.25
4 Lanrakütte * * . « . 172.50 172

13 Ailgein, Elektr . Gesellsch. . * - 264 263.30

Vorletzte letzte
Notierung.

174.60 174.50
114.10
132.50
249.50
154.50
106.75
186.75
157.90
122.90
207.50
145
138.10
137
147.10
185.50
123
139.75
103

114.20
132.25
249.75
154
106.75
186
157.40
122.50
207.25
145
137.50

147
185.95
123
139.60
103

Tendenz: befestigt

Frankfurter Schlaclitviehmarkl
Amtl. Notierung vom 26. April 1910.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Lebend¬
gewicht j

Schlacht¬
gewicht

Ochsen: a) vollfleisch., ansgem. höchsten per Ztr. per Ztr.
Sohlachtwerts, höchstens 6 Jahre alt 44—47 80- 83

b) j . fleisch. , nicht ausgem. u. ält . ausgem. 40—43 73—73
c) mäßig genährte j., gut genährte ält. 38—39 70—72
dl gering genährte jeden Alters . . . 36 71

Bullen: a) vollfl., ausgew.höohst. Schlachtw. 42—45 70—75
b) vollfleischige jüngere. 40—41 66—68
c) mäßig gen. jung. u. gut gen. ältere — —
d) gering genährte. — —

Färsen und Kühe: a ) vollfleisch., ausgem.
Färsen höchsten Sohlachtwerts . . 40- 45 71- 73

b) vollfleischige, ausgemästete Kühe
höchsten Schlachtwerts bis zu7Jahren 37—41 68—75

c) ältere ausgemästete Kühe und wenig
gut entwickelte,jüngereKühe u.Färsen 30—36 58- 68

d) mäßig genähite Kühe und Färsen 24- 29 55—57
e) gering genährte Kühe und Färsen 19—20 40—46

Gering genährtes Jungvieh (Fresser) . . — —
Kälber : a) Doppellender, feinste Mast . . — . —

b) f. Mast- (Vollm.-Mast/u . beste Saugk. 57—60 95- 100
c) mittlere Mast- und gute Saugkälber 52—56 81- 95
d) geringere Saugkälber. 46—50 72—85

Schafe: a) Mastlämmer u. jüng . Masth. 39- 41 78- 84
b) ält . Masthämmel u. gut gen. Schafe 34 76
c) maß.gen.Hammel u.Schafe(Merzsch.) — —
d) Marsclischafe oder Niederungsschafe — —

Schweine: a)Fettschw.üb.3Ztr.Lebendge*r. —- —
b) vollfl. Schweine üb. 2‘/j Ztr.Lebeudgew. — —
c) vollfl. Schweine über2 Ztr. Lebendgew. 52Vj—55 66—69
d) vollfl. Schweine bis 2 Ztr. Lebendge«’. 52'/,—57

501/»—53
66—70

e) fleischige Schweine . . . . . . . 65—63
f) Sauen. — —

Auftrieb : Ochsen 432, Bullen 40, Färeen und Kühe 707,
Kälber 312, Schafe 343, Schweine 711.

Marktverlauf : Ochsen, Kälber und Schafe gut , Ueberstand
keiner, Schweine gedrückt , Ueberstand erheblich.

Letzte Nachrichten.
Tas Kaiserpaar in den Reichslanden.

Strasiburg , 26. April . (Eigener Trahtbericht .) Ter
Kaiser  machte heute Vormittag in Begleitung des
Professors Dr . Hergesell  einen Spaziergang und
folgte um 12 Uhr' einer Einladung des Staatssekretärs
Freiherrn Zorn Von Bulach  zur Frühstilckstafel.
Die Kaiserin  und die Prinzessin machten heute
Vormittag einen Spaziergang in der Orangerie . Tie
Kaiserin besuchte später das Waisenhaus in Neudorf
und empfing in den Kaiserpalast zurückgekehrt die Ge¬
mahlin des Kommandierenden Generals V. F a b e ck.

Die Berliner Maifeier.
hä. Berlin, 26. April. Die sozialdemokratische Maifeier

wird an diesem Sonntag in Berlin und den Vororten durch
zahlreiche Versammlungen begangen werden. Der sozial¬
demokratische Wahlverein Boxhagen-Rummelsburg hat von
der Polizeidirettion die Genehmigung erhalten, auf dem
Gemeindespielplatz eine Versammlung unter freiem Himmel
abzuhalten.

Zu den französischen Wahlen.
M . Paris , 26. April . Ter „Matin " veröffentlicht

das Ergebnis der Wahlen und schreibt: Während der
ganzen Wahlkampagne wurde von allen Parteien die
Enthaltung der Verwaltungsbehörden
allgemein festgestellt. Tie Verwaltungsorgane hatten
dahingehende Instruktionen der Regierung erhalten.
Tie Tatsache wurde allgemein freudig bemerkt und
selbst die Wahlkandidaten haben sich davon überzeugen
können.

Die Streikunruhcn in Paris.
■wb. Paris , 26. April . Der bei dem gestrigen Zu¬

sammenstoß mit der Polizei an der Bahnlinie nach
Saint Denis durch einen Revolverschuß verwundete
Streikende ist seinen Verletzungen erlegen. Tie Syn¬
dikatsvereinigung legte gegen das Vorgehen der Poli¬
zeibeamten Verwahrung ein.

Tcr Aufstand in Albanien.
wb . Cöln, 26. April . Die „Kölnische Zeitung " mel¬

det aus Ueskueb: Sämtliche Stämme Ober-Albaniens
haben sich im Aufstande solidarisch  erklärt mit
Ausnahme einer Anzahl Djakowarer Notabeln , die mit
ihrem Anhang eine regierungstreue Haltung bekunden.
Tie Lage ist ernst , da die Albanier den Widerstand
gegen die Truppen mit Bessa besiegelten und deren
Vordringen unmöglich machen wollen. Ter Verkehr
nach Ober -Albanien ist vollständig eingestellt.

Prinz Georg von Serbien.
lid. Belgrad, 26. April. Prinz Georg  hat einen

mehrwöchigenUrlaub erhalten und wird bis auf weiteres
in Belgrad bleiben. Der Prinz soll ernstlich krank sein. Sr
soll in hohem Grade blutarm und nervös  sein und außer¬
dem an einem Magenkatarrh und einem Lungenspitzen¬
katarrh leiden. In der Tat ist er stark abgemagert.

Chinas Hauptkricgshafen.
London, 26. April . (Eigener Drahtbericht .) Wie

die „Morningpost " ans Schanghai gemeldet wird , ist
Nimrodsund zum Hauptkriegshafen Chinas bestimmt.

Ter Kalterückschlag in Amerika.
bd . New 'Jork , 26. April . Ter außergewöhnlich

starke Schneefall dauert fort . Tie Baumwollpflanzun-
gen in den Staaten Alabama , Georgia und Florida
sind zum Teil vollständig zerstört . Aus dem Süden
wird eine Zunahme der Kälte gemeldet. Der Schaden
in den Bereinigten Staaten wird auf über 40 Millio¬
nen Dollar geschätzt.

Depeschenbureau Herold.
Wien , 26. April . Nach Londoner Meldungen wird

König Eduard Mitte August zu eintägigem Aufenthalt
in Ischl eintreffen , um dem Kaiser Franz Joseph per¬
sönlich seine Glückwünschedarzubringen . Von hier be¬
gibt sich der König zu dreiwöchiger Kur nach Marien-
bad.

Konstantinopel , 26. April . Tie türkischen Vertrete:
bei den Kreta -Schutzmächten erhielten den Auftrag,
nochmals die Schutzmächte darauf aufmerksam zu
machen, daß die Pforte eine Schwurleistung der Kre-
tenserkammer auf den Namen des griechischen Königs
als schwere Beleidigung ausfassen und sich dagegen
Wehren würde . _ _

bd . Posen, 26. April . Als die Lehrer aus Rovidz
auf dem dortigen See eine Segelpartie unternahmen,
wurden sie vom Sturm nach der russischen Grenze ver¬
trieben und dort von russischen Grenzsoldaten festge-
nommen . Über ihr Schicksal ist nichts bekannt.

bd . Moskau , 26. April . In einem hiesigen Hotel
hat sich der Bruder des ehemaligen Präsidenten i):r
Reichsduma, (So Io teilt , aus unbekannter Ursache er¬
schossen. _

SfMt H««Vs»»«achvichlrrr.
TelegraphischerKursbericht.

(Mitgetedt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgaffe lg .)
Frankfurter Börse, 26. April , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 207.70, Diskonto-Kommandit 185.60, Dresdner Bank
157.25, Deutsche Bank "258.50, Handelsgesellschaft 173.75
Staatsbahn 159.70, Lombarden 20.60, Baltimore und Qhie
108.80, Gelsenkirchen201.20, Bochumer 234.90, Harpener 198 eg
Türkenlose 178.40, Rordd. Llotzd 102.20, Hamb.-Amer.-Patei
138.60, 4proz. Russen 91.40, Phönix 217.25, Edison 283115
Übersee 184, Schuckert 153.40. Tendenz : schwach.

Meteorolog.Beobachtungen. Nation Wiesbaden.
25. April. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mtfikl.

Barometer auf 0' u.Normal-
fchwere . . . . . . . 741.6 742.5 743.8 742.6Barometer a. d. Mecresstzieael 751.7 752.5 753.8 752.7Thermomctcr (Celsius) 7.6 14.1 8.4 9g

Dunstspanuimg (Millimeter) 6.4 4.1 5.8 5.4.
Relative Aeuchtigkeit(' /-) . 82 34 70 62.0
Windrichtung . . . . SW . 3 W. 4 SW . 5 —
iM.t-CUCv1u11.u14xM.1ut.lv v . i .. - u .u __
Höchste Temperatur(Celsius) 14.3. Niedrigste Temperatur6.6.

Auf- und Untergang für Sonne(G) und Mond(s ).
(Durchgang der gemte durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

® . • s
im Süden Aufgang iUnterganq! Aufgang Unteraa -' ,
Uhr Min. Uhr Min lihr Min. Ûhr MinZlhrApril. J

27. 12 25 5 14 7 37 . 11 3 91. 6 "lält

GeschastlicheZ-
f . ..J -r " 1- - — —— — — - -Nervenschwäche.

Ein® Jede, auch di® kleinste Tätigkeit
des Menschen geht einher mit dem Ver¬
brauch eines Teiles des Nervengewebes.
Welch ungeheure Menge Nervonsubstanz
also durch die übergrossen Anstrengungen
des modernen Lebens verloren geht, kann
man sibh leicht denken.

Diese grossen Verluste kann der Körper
nicht mehr ohne fremde Hilfe ausgleichen,
sondern erbedarfdazu einer Unterstützung
in Form eines Nervenkräfiigungsmittels.

Sanatogen
ist ein solches Mittel, denn Sanatogen Ist
Phosphoreiweiss , das direkt zum Aufbau
des Nervensystems verwendet wird. Die
Mehrzahl aller Aerzte des In- und Auslandes
benutzt Sanatogen und mehr als 12000
von ihnen haben die günstigen Erfolge, die
sie mit diesem Mittel erzielten , in brief¬
lichen Mitteilungen oder in medizinischen
Zeitschriften bestätigt.

Der bekannte Wiener Nervenarzt Prof.
Dr. Krafft-Ebing schreibt:

„Ich freue mich, berichten za können, dass
„sich Sanatogen rech* bewährt.“

Sanatogen ist in allen Apotheken und
Drogerien erhältlich. Eine ausführl. Bro¬
schüre , die gute Winke zur Wieder¬
erlangung der vollen Willens- und
SchaffenskraP enthält, versendet kostenlos
die Firma BAUER & Cie., Berlin SW 48.

— V. S. IO —. .. . . . . . .. — - — ,

r-<n

Dir Abrrtd -Iuscabe « mfaßl 1V Seit »« .
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politil u. Handel: Sl. Hegerhorst , Trbenhetm^.
Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vvm Brühl , Eonnenberg ; für Wiesbaden ei-
Nachrichten: (£. Rötherdt : für Nasfauiscbe Nachrichten, Aus der Umgebung
und Gericktsiaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briefkasten-
C. LoSacker ; für die Au-eigen u. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Ä-iesbabeL
Druck und Verlag der L. Schelleuberg scheu tzof-Buchdruaereim Äresütv^

i
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Abend-Ausgabe.
S. Blatt.

Wirsba - ener Tsablstl. Dienstag,

26. April 1910.
»8 . Jahrgang.

Hochinteressante Neuheiten fertiger Damen-Konfektion,
wi« :

Jackenkleider,
Mäntel , Paletots,

Taillen - u. Prinzesskleider
in vornehmster Ausführung

zu aussergewöhnlich
vorteilhaften Preisen.

Blusen und Unterröcke
in überraschend schöner Auswahl.

Spezialhaus ersten Bansres für elegante
preiswerte Damen -Konfektion. S. MathiasHCo. Inhaber : Eilten Moritz,

Ecke Weber- und Spiegelgasse.

Amtliche Anzeigen

BekMimchW.
Das Sägewerk

„Lauberftegsmühle"
bei Langen - Schwal-
bach wird am 39 . April
1919 , nachm. 2 3/4 Uhr,
an Ort und Stelle zwangs¬
weise versteigert . F 348

Langen -Schwalbach,
den 25 . April 1910.

Königl . Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 2 1?. d. M ., nachm. 4 Uhr , versteigere ich

Helenenstr . 84 Hierselbst öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:
1 Pianino ( schwarz) , 1 Sessel , 3 Bilder , 1 drei¬
teil . Kleiderschrank , 1 Konsol mit Spiegel , 2 Stand¬
uhren , 1 viersch. Kommode , 1 kl. Tisch, 1 Sekretär,

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 27. April 191g,

mittags 12 Uhr, , verstoigere ich im
Versteicesrungslokal Helenenstraße 5

Klubsessel. 1 Zither , ] Vertiko,
2 Konsole, 1 Sofa u . l Grammo¬
phon mit 68 Platten

öföenÄich zwanssweise ge«en Bar¬
zahlung . U 8874

Wiesbaden , den 26. April 1916.
Me her, Ger ich tsb ollzieher,

Raucntaler Str . 14.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 27. April 1916,
nachm. 3 Uhr, werden im Hanse

Helenenstraße 24
a.) zwangsweise:

1 Flügel , 3 Klaviere , 4 Bücherschr.»
9 Perser Fußbodenteppiche, siebe»
kompl. Betten , 7 Sofas , 7 Spiegel,
3 Büfetts . 3 Bertikos , 3 Oelqe-
mälde , 6 Schreibtische, 3 Wasch¬
kommoden. 9 Sessel. 1 Silbcrschr .,
Z SPiegelschränkc, 12 silb. Kaffee¬
löffel . 12 Gabeln , 3 Diwans,
Tische, Stühle , 3 Flurtoiletten , ein
Grammophon , Trumean , Kleider¬
schrank, 1 Mantel , 1 Nerz-Jacke,
2 Boas , 1 Fischoesteck, 1 Salat¬
besteck. 1 Zierschränkchen, 1 Spinn¬
rad , 17 Bände Brockhaus Lexikon,
3 Nachttische mit Marmorplatten,
1 Chaiselongue -Decke, Bilder , Eß-,
Tee- » . Kaffee-Service für je sechs
Personen , 3 clektr. Stehlampen,
24 Servietten , 12 Bade-, 12 Bett¬
tücher, 1 Truhe m. div. Büchern rc. ;

bi freiwillig !: 1 Sofa , 1 Hängelampe,
2 Vorhänge , 2 Blumenstöcke

öffeniil. gcß'cn Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 26. April 1916.
Habermann . GerickDtwllgichec,

Walluscr Straße 12.

Bekaimtmlhimg.
Mittwoch , den 27 . April 1910,

nachmittags 2 Uhr, werden in dem
Versteigerungslokale Helenenstr . 24,
dahier:

1 Spiegelschrant , 1 zweitür.
Kleiderschrank, 1 Vertiko»
1 Regulator , 1 Serviertisch,
1 Bauerntisch und 1 Bild

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise
versteigert.

Wiesbaden, den 26. April 1910.
Weitz,

Gerichtsvollzieher, Jahnstr . 34.

Notenständer , 2 zweitür . Kleiderschränke,
Bücherschrank , 1 Zweispänner - Ackerwagen,
Einspänner - Ackerwagen , 1 Schneppkarren,
Häckselmaschine, 1 Sofa , 1 Luther -Statue,

Grabdenkmäler , 2 Kreuzdenkmäler , 2 Granit¬
selsen u. dergl. mehr.

Schulze,
Gerichtsvollzieher , Schwalbacherstr . 44 , 8.

Nichtamtlich
Anzeigen

Blumen
für Damen -Hüte , gebunden und lose,
Blumen u. Laube in allen Qualitäten,
stets Neuheiten, billigste Preise.
l von Santen, «"ÄS .""

Ma nriti usst ratze 8.
11

^iäsotle-
mangeln

van Mlc. 20 an,
Waschmaschin .,
Wringmasehin .,

Plättbretter,
Bügelöfen,

Dalli- Glühstofl-
Eisen

billigst 526
Franz Flössner,
Wellritzstr. 6.

AnznnÄehol ;,
fein gespalten, per Zentner M . 2.20,

Brennholz B694:i
per Zentr. M. 1.36 liefert frei Haus

Mteiner,
Dampfschreinere>, Dotzheimerstrahe96.

Telephon 768 . Telephon 768.

Apfelwein Sekt
(sehr gut bekömmlich und vorzüglich
zur Bowle geeignet ) empfiehlt

Jacob Stengel,
Apfelwein -Kelterei,

Sonnenberg —Wiesbaden.
Telephon 2639.

Niederlage in jedem besseren Deli-
kategsen -Geschäft.

«Mkke
iim

Dose 4 * Pf.
bei 3 Dosen -is Pf.

Ferd . Alex!
Michclsberg9. — Tel. 652.

Camphor
bei 1 Pfund nur 3 Mk.

Drogerie BSaeUe , Kochbrunnen.

Kurhaus Wiesbaden.
jUittwoclfty den 2V . April 191 <b abends 8 Ulir , im kleinen Saaloi

Lichtbilder -Vortrag *.
Herr Dp . Karl Hagemann,

Intendant des Grossherzoglichen Hof - und National -Theaters , Mannheim,
Thema: „Bühne und Kunst “.

1.—8. Reihe : 2 Mk. Alle übrigen Plätze und Galerie : 1 Mk. (Sämtliche
Plätze numeriert .)

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen . F312
Städtische Kurverwaltung.

Saatbau Wartburg,
Schwalbacher Straße 35.

Großer Festsaal und kleinere Gesellschaftsräume
Konzerte , Vorträge , Hochzeiten und dergleichen.

für Bälle,
F 360

Detektiv-Bureau und Privat-Auskunstei
Telephon 4188 . Scharnhorststratze 31 , 1. Telephon 4188.

MneWes ms gewiflentiaftes MM
besorgt billigst vertraulich « Auskünfte, Beobachtungen, Ermittelungen

an allen Plätzen der Welt.

Vutter-5lbschlag!
Feinste Süßrahmbutter , Pfd . 1.35 Mk.

Mer- und Merhllndlung Ehr. Werner, WArplatz 4.
I » Heidelbeer - Wein
5 Flaschen 2 .75 Mk. franko ins Haus.

FI . Ilattcmer.
Sllbrechtstr. 24 . — Telephpn 3988.

Reijekoffer,
Rohrpl .«» Kaiser -, Kupee- Smiffs-
,i« d Handkoffer , Neisetaschen nnd
Korbe re. s. billig Wevergaffe 3, H. P.

Girßkliiiiikii. puiöihniinnt
in allen Größen vorrätig bei __ 632

iWattio Siossi . Metzgergasse 3,
Telephrn 2060.

GMOOOOGMGOGOOOOOOOMA

„$$chloss ~Mestaurant“
KoteS Grüner Wald.

Alleinausschank für Wiesbaden

iViüncItener Ho £brauhaus~ 18 ier.
Abends von 6 Uhr ab direkt vom Fass.

ÜMNHMNWOOOOOMNNNMMNNIO650\

Unschöne u. lästige

Körperfülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I ulk.,
5 Pak. 4.50 Mk. — Nur
Kneipp-ii.Rel'ormliaus
Jiinfborn,59 nur

Rheinstr . 59,
390

Saat -Kartoffeln,
FrüHrosen und Kaiserkronen, empfiehlt
r . lüllcr . Nero str. 39. Tel. 2730.

| \ JVurfurHamen
Ropl wasehen-Sliampooing

für jede Dame separater Raum.
Spezial -Geschäft aller Haararbeiten.

F. vSeitfe, Neugasse 17.
Kein Laden . 1 . Ktag -r . Kein Laden.

Sämtl . Haus », Küchengeräte, ISafch-
maschi»., Wangein,T -tiegeiifchräntierc.
wegen Ausgabe des Ladens spottbillig.
A. IJaer L Go., Eisenhdl.. Wellritzstr. 43.

Aeldise kcSkrsiAii^LLL?
Sessel, Schuhe u. dergl. werden neu ans-
gcsärbt,» lo »»ie »-,Schwalbacherstr.11,2.

Fahnen Zum Empfang des Kaiserpaares.
Niederlage «!. Bonner Falinenfabrik . Verkauf zu Fabrikpreisen

i bei

II . Uch 'weither , Gr.Lux.Hoflieferant,Ellenboên̂asse lo.
Erstes und ältestes Spielwarengeschäft am Platze.

Fahnen.
660

'L
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Wiesbadener Fremden - Liste.
*|j? vjy yj?

Hotel Adler Badhans.
Langgasse 42, 44 u. 46.

Hermann Fr ., Frankenhausen. i, Th.
Kann , Frau Rent .. Warschau . —

la Roche, Dr, Herne.
Hotel mm neuen Adler.

Goieithestraisse 16.
Dittns , Kfm., Stuttgart . -— Müneks,

Kfm ., m. Fr ., Krefeld. — Rosetthaim»
Kfm., m. Fr ., Antwerpen.

Balzer, Ktn., Berlin. — Baum, Kfm.,
m. Fr ., Koblenz. — Boehmer, Fraul,
Berlin. — Kalvach, Kfm., Saar¬
brücken. — Keller, Fahr ., Leimers¬heim.

Hotel Aegir.
Thelemannstrasso 5.

Waridenberg, Frau , Rheydt.
Kroenleinl, Fr ., m. Kinder u. Gouv.,

Moskau. — Lungcvitz, Dr. med., Ber¬
lin . — Thiem. Kaufm., Berlin. —
Schmitz, Fr ., Rheydt . — Werth,
Kfm ., Mailand.

Alleesaal.
Taunusstra ?se 3.

Jacob , Fd . Remt, Kiel . — Lindner,
Rent , m. Fr ., Arnstadt . — Loeb,
Kfm., Düsseldorf. — Oertgen, Fahr .,
Duisburg. — Roth , Fr . Rent ., Berlin.
— Saailheimer, Kfm., Berlin. — Stem-
ibcrg, Frl . Reut ., Berlin. — Uhlmann,
Rent ., m. Fr ., Nürnberg.

Astoria - Hotel.
SoWnenberger Strasse 6:

Rath , m. Frau . Frankfurt.
Loewenthal, Fr .. Hamburg. —

Weissstock . Kfm., Berlin.
Bayrischer Hot.
Delasp6est-rae«e 4

Jürger , Ingian.i m, Fr ., Strassiburg.
Stuke, Kfm.. Frankfurt.

Bellevue.
Wilhelmstrasse 26,

de Savornin-Lohmaon, Fr ., m. T.,
iZeist. — Paetzhold, tat Frau . Köln.
1— v. WaHow, Fr ., m. Pfleigerin,
Mehrentin.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Kallenbach1, Kfm., Eisenach. —
"Schnepper, Lehrer , m. Fr ., Essen.

’NuMmeyer, Kfm., m. Fr ., Kiel.
Hotel Berg.

Nikoln-sstrnsse 37.
Seegen. Frau , Frankfurt.
Kruppe , Kfm.. Winkel . — Lex,

Meehede. — Orbmann, Fräulein,
Hannover . — Schmitz, Kaufmann,
Berlin.

Zur Stadt Biebrich.
Albreehtstrasse 9.

Dürks. Kfm., Köln. — Kniprath,
Kfm ., Köln.

Barth , Kfm,., Berlin. — Henn , mit
Fr ., Langmeil. — Mücker. Kaufm.,
Rheydt . — Ulrich , m. T., Neuenahr.
— Walther . Ansbach.

Hotel Biemer.
Sonnenberger Strasse 10/11.

'Dötmer, Fr . Juetizrat , m. Tochter,
Köln . — Eiwert , Rent ., mit Frau,
Zittau.

ten Bruggen-Cate, Rent . Dr ., mit
Fr ., Haag. — Greve, Fahr ., m. Frau
Göttingen. — Röell-van Lennep, Fr,
Rent ., Haag. — Mond, Fr . Rent ..
Haag. — van Süchtelew van der
Haare , Fr . Rent ., Haag. — Wället,
Rent ., Amsterdam,

Schwarzer Boeh,
Kracmzplatz 12.

Diederiehs. Fr .. Sehwamsee, —
’Gravte, Rechtsanwalt , m. Fr ... Moskau.

Klaesi, m. Fr ., Zürich. — Lamp-
Ireeht, Fr . Fabrikbes, Sosnowice. —
Semibritz,ki, Dr.. Holzminden. —
VleUel-Jensen,, Fr \ m, Tv„ Tam n̂er-
fors . — Veit , Frau . Freienwalde.

Baenel , Hofbuchdruck erelbes.. mit
Fr.., Magdfeburg. — v. Hahn, Oherst-
Leut ., m. Fr .. Hannover . — Matz.
Kgl. Baurat , Halle.

Zwei Boche.
Häfnergasse 12

Altmann, Rent .. m. Fr ., Berlin. —
Spitter , Pfarrer , Pluskowenz.

Conradi. Fr . Oelconomiierat, C.or-
bach. — Patzig, Prof . Dr.. Leipzig. —-
ßtöpel, Frau Ingen,, Heidelberg.

Privathotel Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse 8.

Cypres, Kfm., m. Fr ., Antwerpen.
Goldener Bramen,

Goldgasse 8/10.
Bendix, Fr ., Berlin. — Scholz,

Fabrikbes ., m. Fr ., Schkeuditz.
Hotel Burghof.

Langgasse 21/23 u. Motzcorcasse 30/32-
GUlcknianni, Frau Direktor , m. T-,

u. Bed., Lodz. — Lilicvnthal, Kaufm..
Köln.

Central - Hotel.
Nikolasstrasse 43.

Horn-, Frl .. Bremen. — Krahl . Fr .,
Leipzig. — Pamcke. Dr. ehern., Mainz.
— Trühke, Kfm., Salzbach. — Wiendt-,
Kfm., m. Frau , Wismar.
. Bender. Kfm., Düsseldorf. — Burg-
heimer, Kfm., Breisach. —- Ehrlich,
Kfm,, Stuttgart . — Hemmersbach,
Frl ., Köln. — Hoffstadt, Kaufmann.
Köln. — Kurkner , Dr. med., Königs¬
berg — Paar , Kfm., Berlin. —
Prescher . Kfm,, Stuttgart . — Roisen-
baum, Kfm., Kassel. — Schmitz,
Ingen-, Rheydt . — Schreurs, Kfm..
Chemnitz.

Hotel Christmann.
Michelsberg 7.

Mielke, Kfm., Kiel.
Hotel n . Badhans Continental.

Langgasse 36.
Jöel, lug-, Komin. — Rakemann,

Kfm., Bremen-
Heniekssme , Kfm., m. Fr ., Helsing-

fors. — Kordelin, Kfm., Tammerlors.
— Meyer, Kfm , Frankfurt . — Papst,
Pfarrer , Füssenich. — Schütte, Fabr .-
Dir., m. Fr ., Krefeld. — Völker,
Kfm,, m. Fr ., Haiöburg.;

Hotel Cordan.
Nikolasstrasse 19.

Bamderer, Kfm., m. Fr ., Berlin. —
Krönker , Frau , Aachen, — Roedder,
Baumeister, Karlsruhe.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15.

Steffens, Fr ., Derenburg. — Zet-
tinger, Frau Hotelbes, Esch.

Darmstädter Hof,
Adelbeidstrasse 30.

Christensen, Kopenhagen.
Kuranstalt Dletcnmühl «.

Parkstrasse 44.
Meder, Frl ., Berlin.
Braun, Kfm., m. Fr ., Hamburg. —

Berrmiann, Frau , Berlin.
Kuranstalt Dr . Dornblüth,

Gartenstrasse 15.
Schütz, Ohlerförster, Herborn.

Hotel Einhorn,
Marktstrasse 32.

Bruck. Kfm.. Breslau. — Tlellm-
städterl Kfm., Darmisfadt. — Müller,
Kfm., Karlsruhe . — Weil, Kaufmann,
Stuttgart,

Draeger, Kfm., Köln. — Frenzel,
Kfm.. Bad Kosen. — Hennig. Tnep.,
Dresden. — Heynen, Kfm», Krefeld,
— Jusit, Danzig. — Moses, Kaufm ,
Bonn. — Rüttinger , Dresden. —
Schwarz, Kfm., Pirmasens . — Wolfs¬
berg, Kfmi., Frankfurt.

EnerHscher Hot.
Kranzplatz 11.

Bahr . Hannover. — Boreharclt, Fr .,
Königshektz. — ICoracli. Frau , Königs¬
berg. — Koracb , m. Fr .. Königsberg.
— Lewenhau.pt , Graf u. Gräfin , Stock¬
holm. — Petterson . Göteborg.

Arnheim. Fr ., Berlin. — Bömcke,
Rdrlt... Dortmund. — Gustafson, Ing .,
m. Fr .. Kristiania . — Leut, Fr .ulein.
Allen stein. — Maak. Frl ., Halber¬
stadt . — Nord gell. Dir., na. Frau.
Stockholm. — Scheidt, Fr ., Schöne¬
beck. — Sehlieper, Fr .. Dortmund . —
von Tartlm, Dir., m. Fr ., Stockholm.

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7.

Peters , Frau . m. Sohn. Frankfurt.
Esser, 2 Hrn ., Krefeld . — Hirsch.

Oberst, m. Fr ., Goslar. — Rosenit,hal,
Kfm., Frankfurt . — Rttsse, Kaufm.,
Ludwigshafen. — Strengert , Kaufm.,
Stuttgart.

Hotel Erbprinz,
Manritiusplat.z 7,

Diefenhard. Kfm., Limburg.— Keil,
Ea.br .. Haekmuburg. — Lewy. Kfm.,
W Fr ., Frankfurt . — Schmidt. Frl .,
Mainz. — Trautmann , Kfm., Finster¬
berg.

Europäischer Hot,
r .nnggâ se 32.

Breiding. Ivfm., Kassel. — Crosse,lt,
Kfm., m Fr ., Dresden. — Engländer.
Kfm.. Stuttgart . — Grote, Er ., Unna.
— Heyder , Kfm., Düsseldorf. — Koss-
m»™, Kfm.. Berlin. — Luckas, Kfm.,
Berlin. — Michails. Kfm., Berlin. —
Peterssen , Gothenburg. — Schlamm,
Dir . Breslau. — Weiss, Kaufmann.
Berlin.

Frnnfcfurter Hot,
Webergacee 37.

Rech, Kfm., Kolmbach. — Berju,
Kfm., m. Ea’ip., Hamburg. — Her¬
mann, Fr . Geheimrat. Berlin. —
Koch, Bordeaux. — Linke. Kaufm.,
Herbolizheim. — Meyer, m. Fr ., Celle,

Hotel Fürstenhot.
Sonnenbersrer Strasse 12 a.

Loewi. Fri . Rent ., Berlin. — v.
Lorsch. Dr. med.. m» Fr .. Kowro . —
Macnaghten, Oberst, m. Fr . u . Bcld,
London;.

Hotel Fuhr,
Geisbcrerstrasse 3

Fafieth, ' Stockholm. — Rüge, Ritt .*
Gutsbes, m» Fr ., Rauzin.

Grüner Wald.
Ma.rktstrasse 19.

Bachlmanm. Kaufmann!, Berlin) —>
Behnisch. Kfm., Berlin. — Bestccn,
Kfm.. Köln — Bien. Kfm., Iserlohn.
— Blum,. Tvfrr» , Berlin. — Buchholz,
Kfm., Berlin. —■ Demmler, Kaufm.,
Berlin. — Dot.zl.er. Kfm., Wien,. —
Elbensfein. Kfm., Berlin. — Feigl-
stock, Kfm,, Berlin. — Kranken.
Kfm., Köln. — Goldberg, Kaufm..
Köln . — Helbeck,. Kfm., Elberfeld.
— Hermanson, Dir., Kiel. — Heu*
mann, Kfm.. Berlin. — Jacobson.
Kfm., Berlin. — Kaumanns. Kaufm.,
Berlin. — Kessler . Kfm., Offenbach.
— Kr/vur , Kfmi. Herhorn . — Levy.
Kfm.-. Bcnliii — Levy, Kfm., Kassel.
— Loewimstein. Kfm., Elberfeld . —
Monat, Kfm.. Schwetzingen. — Neu*
mark, Kfm.. Nürnberg . — Polfehm,
Kfm.. Leipzig. — Reich muth . Kfm-..
Berlin. — Rosenthsl . Kfm., Wien . —.
Schütt , Kfm, . Berlin. — Schwarz¬
mann. Ivfm.. Berlin. — Staub. Ptivd,
Ratibor . — Stierle, Kfm., Efrtinpen.
— Snss-mann. Kfm., m. Fr .. Berlin.
— Thelens, Kfr'A.. m. Fr .. Köln . —
Uber , Kfm,, Stuttgart . — Walbert,
Kfm., Berlin. — Zeigler, Kfm., mit
Frau . Honnef.
PrivatfeH -nik ve *, Dr . Guradze.

Mainzer Strasse 3.
Guradze. Ritte rgutsibes, Taschau.

H n.use .*-iHotel.
Nikolasstrasse 1

Hansen. Hotelb., m. Fr ., Koblenz.
— Herzog, Zürich — Meyer, Frau,
Ivob'lmz. — Meyer. Kfm., Koblenz.
— Werner . Frau , Koblenz.

Hotel Happel.
Sehillerplatz 4.

Heim. Kfm., Stuttgart . — Roth,
Kfm., m. Fr . Nürnberg. — Sauer»
Kfm., Leipzig.

Iutras Hotel ernrul.
Taunusstrasse 51/53.

Bogoroff, Fr ., m, 2 Kindern u. Bed.,
Moskau. — Guimpel, Frau , Berlin, —
Lövy. Kfm-, m Fr ., Lodz,

Hotel Hohepzollern.
Paulinenstrasae 10.

Becker, Fbr ., Minden i. W. — Graf
Georg v. Hülsen-Haegeler, Exzellenz
Wirkl . Geheimrat Kammerherr S. M.
d. Kaisers u. Königs u. Generalinten¬
dant der Kgl. Schauspiele, mit Bed.,
Berlin. — Freund, Geh. Justizrat Dr.,
in. Fr ., Breslau. — Knoller, m. Fm.,
Erzieherünlu. Bed., Berlin. — v. Löb-
beck, Reg.-A®s., Charlottenburg . —-
Ricker, Süudf, Freiburg. —• Strunz,
Juistizrat Dr., mi. Fr ., Iäerlin.

Hotel Imperial.
Sonnenberger Strasse 16:

George, Hauptm ., Berlin.
Vier Jahreszeiten.

Kaiser-Friedrich-Plat7 1.
Dalmores, m. Farn. u. Bed., New

York. — de Parisi , Fr ., mit Bedien.,
Triest . — Baron v. Pereira , Oberlt .,
Wien. — Graf v. Reventlou, General-
Leutnant z. D , m. Bed., Charlotten-
bupg. — Salter , Berlin.

Kaiserbad.
Wilhelmstrasse 42.

Högstedt, , Stockholm. — Nimib, Fr .,
Kopenhagen. — Olson, Fr«, Kopen¬
hagen. — Flatau , Kfm., m. Fr ., Ber¬
lin. — Raspe, Fr ., Rostock.

Kaiserhof
u . Angnsta - Viktoria - Bad.

Frankfurter Strasse 17.
Breitung, Chicago. — Keller, Frau

Gräfin, Berlin. — KuKsch, m. Frau,
Berlin.. — Besser, Berlin. — Liebold,
Drear’l-ro. — Nemirow.sky, mit Frau,
Petersburg . — Stux, Kfm., Budapest.
— Wider(er, Zürich.

Hotel Karlshof.
Rheinstrasse 60a.

Leuitz, Ziviling., Bromberg.
Goldene Kette.

Goldgasse 1
Beck, m. Frau , Wittenberg.
reteretan 1, Pastor , m . Farn ., Kiel.

Kölnischer Hof.
Kl. Burgstrasse 6.

Albhoff, Frau, Hamm i. W. -— Bau¬
mann, Fabr ., m. Fr ., Eger. — Braus,
Ziviling., Essen. — v. Hinckeldey,
Hauptm . a. D., Naumburg a. 8. —
Winbing, Fr ., Wattenscheid . —
Zeh rau , Weingutsbes., Oppenheim.

Loeck, Kfm., Kiel. — Meyer,
Juistizrat! Rechtsanwalt und Notar,
m. Frau , Landsberg a. M. — Schreib-
müllier, m. Frau , Neuss.

Badhans zum TVranzt
Langgasse 56

Mereiowski, m. Fr ., Dresden. —
Moriezki, Kfm., m: Fr ., Lodz. — Ni.er
goM. Fri . Rf/n.t . Gera. — Rübsamien,
Fr Reut ., Wetzlar.

Goldenes Kreut.
Spiegelgasse 6/8.

Böbner, Fr ., Zeitz. — Dietrich.
Kfm-, m. Fr ., Zwickau. — Ernesti,
Stadtrat , m. Fr ., Zeitz. — Möller, Fr .,
m. Sohn, Hamburg. — Pratsch , Ob.-
Leut ., Wesel a. Rh. — Reich, Fräul .,
Blasewitz.

Deuschel, Frl ., Ludwigshafen;. —
Gehrmann, Frankfurt a. O. — Kist,
Frau Hauptmiann', Süende. — Riffart,
Apothekenbes., Mülheim (Ruhr) .

Hotel Kronprinz,
Taunusstrasse 46/48.

Berlin1, Fr . Rent ., tat T ., Berlin. —
Charol, Reut ., m. Fr ., Dresden. —
Haas, Reut ., m. Fr ., Frankfurt.

Friedenheim, Kfm., m Fraul. Ham¬
burg. — Hess, Kfm., Dortmund. —
Levysohin, Ivfm., m,. Fam., Breslau. —
Schwartz, Kfm», m. Fr ., Warschau.

Hotel Krug.Nikola-sstrasse 25.
Rartz , Fabrikbesitz ., Cochem. —

Bisterfeld , Kfm., m. Fr ., Hagen. —
Diegel, Kaufm-, Dresden. — Koch,
Ivfm., Worms. — Liebig, Kaufmann,
Bordeaux. — Rackwitz, Kfm.. Leip¬
zig. — Reinecke, Kfm., Düsseldorf. —
Schwab, Rechtsanwalt , mit Frau,
Cannstatt.

Guaven, Kfm., Berlin. — Haag,
Kfm., m.  Frau ), München. — v. Jor¬
dan, Haupltm.. a. D., Weimar. — Kas-
keline, Kfm., Hamburg. — Rode,
Kfm., Neunkirchen.

Hotel znm bandsberg.
Häfmereasse 4.

Brus«, m. Fr ., Elberfeld. — Evers,
Frl ., Rotterdam.

Weisse Lilien.
Mäfnereasse 8.

Freund . Kfm., Breslau. — Hahne-
mann. Halle a. S. — Kirschbaum,
Müblenibe».. Schwiebu®. — Maurer,
Rent ., m. Fr .. Rauenheita — Stephan,
Fraii Rent ., Zwickau.

Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Levine, Fr ., m, Tocht., Moskau. —
Reuter , Fr ., Brüssel. — Wieland,
ZoBinep., Charlotteplburg.

Sanatorium Dr . Lnbowski,
Garten strasse 16.

Blanck,. Prof . Berlin.
Meti -opole n . Monopol.

WUbeimstrasse 6 und 8.
Altmann, Kfm». Berlin» — Brons,

Konsul, m. Fr ., Emden. — Haase. m.
Frau , Viersen. — Herink ?) Kaufm.,
Paris . — Kymimell. Utrecht . —
Rüfctcn, Kurdirektor . Bad Neuenahr.
— v. Volkmanm, Rittmeister , Mül¬
hausen i. E.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Deutesfeld, Bad Ems. — Nannirrya,
Frau , Wageningen. — Kraus , 2 Frl»,
Groningen. — Lamgheld, Dr. med.,
London. — Quöry, Dr . mbd.» Paris . —
Uithof . Frl ., Groningen. — Wolff, Dr.
med., Paris.

Hotel National,
Taunusstrasse 2r •

Friedman,n, Frau , mit Kind, Würz¬
burg. — Heymann, Rheder , Hamburg.
—- von Moraezewski, Dr. anbd., Karls¬
bad,

Hotel Nassau u . Hotel Cecilia.
Kaiser Friedr .-Platz u. Wilhelmfitr.
von Boettingar , Dr., Elberfleid. —

von Boettinger, Elberfeld. — Boot,
m. Frau , Ovcrseen. — Brewitt , Dr .,
Lübeck. — Drysen, Bankdir ., Sköfde.
— von Espinoll, Pfaffendorf . — Fitz¬
gorge, London. — Groenendaal, _Hol¬
land. — Heibeng-Lexaw, Christiania,
— Högberg, Kfm., Sköfde. — James,
London,. — Joachimthal , Prof , und
Direktor , Berlin. — Lausen, mit T.,
Christiania . — Meyer, Leipzig. —
Nagel, Baron, Schloss Ittlingen . —
Nobel, Rent .) Petersburg , — Orven,
London. —' van Posadowsky, Graf,
Naumburg. — RumimElsbergeir, Frau,
Berlin. — Stxentziler, Frau , mit T.,
Leipzig. — Stücker, Landes-Präsidial-
direktor Dr ., m. Frau , Graz. —
Wessel, m. Frau , Berlin. — Zedzislaw
v. Obertynski, m. Farn., Oesterreich.

Luftkurort fferob '-rj;
Hennekens, Rent ., m. Fr ., Köln.

— Rühe, Frau , Berlin.
Hotel Prinz Nikolas,

Nikolasstrasse 29/31.
Bailtaerof), Dr . rrtad.*, Münster . —

Kreikmann , Düsseldorf.- — Mahtuen-
däer, Kfm.. Köln. — de Vry , Direkt .,
Berlin. — Wiros, m. Fr -, Leiden.

Hotel Nizz » .
Frankfurter Strasse 28.

Davisou, Frl ., Chichesiter. — Find¬
eisen, Oberleut. a. D., mit Fr , Berlin-
Friedenau . — Baron von Haugwitz,
Kammerhenf Schloss Speck. — von
Kaskel, Freiherr , München. — Müller,
Kfm., Oberstem. — Müller, Frau,
Oberstem.

Teichert, Ivfm.l m. Fam., Königs¬
berg.

Hotel Nonnenhof.
Kirchgasse 15.

Cohn, Kfm., Berlin. — Buchmann,
Frl .. Berlin. — Devit, Kfm., Berlin.
— Döring, Kfm., m. Fraul Hannover.
— von, Haspary, Kfm., Hamburg. —
Hofroann, Kfmi. Kaiserslautern . —
Schröder, m» Sohn, Berlin. — Stern,
Kfm., Frankfurt . — Studtcfnd, Kfm.,
Berlin. — Weil, Kfm., Strassburg.

Papst , Pfarrer , Zülpich. — Kühne,
Kfm., Höchstem. -— Jauner , Ivfm..
München. — Nürnberg , Kfm., Frank¬
furt . — Schader, Fabrik ., Solingen. —
Bender. Kfm», Trier , — Kaiserblüthi,
Kfm., Berlin.

Hotel Oranlen.
Bierstadter Strasse 2:

Horran , Dr . mied., Bad Nauheim. —
Minewsky, Dr., m. Fr ., Breslau.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Krotoschiner . m. Frau , Berlin. —
Eckhout . m. Er ., Vught . — Vicomte
de Ximdnnes, Bonn. — Schirr;li»ci mit
Frau , Mendeu. — Heuschel, Lodz.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Stangeniberg, Frau Dr ., Danzig.
Hotel du Farc u Bristol.

M̂ ilhelmstrasse 28 und 30.
Ottenstein;, Ivfm., Nürnberg . —

Baumaun-Röder, Frau , Berlin, —
Dutjen, Dr. med., Kassel. — Smith,
Frau , m. T», Schottland.

Zur neuen Post,
Bahnhofsitrasse 11.

Förster , Idstein.
Hotel Quisisana.
Parkst .ra.sse 5 und

Erathstrassc 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Kraft , Wunstorf . — Pick, Thorn. —

Siegfried, Regierungsrat, Ballenstedt.
— Pagefe, Frau Rent ., Hamburg. —
Paigels, Hamburg. — Prehm, Kfm.,
Petersburg . — Volk mann, Frau Geh.
Sanitäbsrai, Düsseldorf. — Menke,
Frl .. Berlin. — Möller, Frau Rentner,
m. Sohn, Hamburg.

Hotel Reichshof,
Bahnhofstrasse 16.

Lüdeeke, Ivfm., Hannover. — Bege-
mawm, Haupitm. u. Bürgerm. a. D.,
Hamburg. — Hückiog, Kfm., Gevels¬
berg. — Ziirimermarin, Kfm , Köln. —
Philipp)! Kfm., Berlin. — Klinzmann,
Kfm., Bremien. — Dörger, Bank¬
beamter , Bielefeld. — Peters , Fahrk .,
Elberfeld. — Stett -ner, Kgl. Bauführ .,
Berlin. — Salm, Kfm., Leipzig. —
Hagemann, Revisor, Berlin. — Düring,
Frl , Steglitz.

Hotel R-eichspost.
Nikolasstra-sse 16/18.

Hemdge, Ivfm., Magdeburg. — von
Dewitz, Frau , miit T., Charlottenburg.
— Maas«, Dir., Hamburg. —- Klein-
heieterka.mp, Ing., Forchheim. —
Alexandeif Kfm., Vallendar . —
Freudenreich , Beelmfcer, m. Familie,
OMau. — Ziegler. Kreisbaumeister, m»
Frau , Eupen. — Hansen. Beatmten, m.
Frau , Hamburg. — Ruppert , Dr.,
Saarbrücken. — Teifel, Ivfm., Ham¬
burg.

Residenz -Hotel,
Wilhelmstrasse 3 und 5

Simon) Ivfm., m. Frau , Rio de
Janeiro.

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16.

Pfeiffer , Dr, med., L.-Schwalbach.
— Hannappel , Dr. med.» Schlanigen-
bad. — Schüller, Stud., Gleiwitz.

Hotel Ries.
Kranzplatz.

EiederichS', Frau Rent ., Schwarsee.
— Haenel, Kfm,  m . Frau , Magde¬
burg. — v. Koch, Guitsbes., Roden
maller. — Bittdorf) Kfm., mit Frau,
Dresden. — Wanrnstall, Ivfm., Gotha.

Hotel Riviei -a.
Bierfltadter Strasse 5.

Fischer, Frau . Frankfurt.
Röiuerbsd,

Kochbruninenplatz 3.
Kogan, Kfm,., m.. Frau , Petersburg.

— Runge, Frau , Magdeburg. — Hack-
radt , Ham/burg. — Sommer, m. Fr .,
Berlin,

Hotel Rosa
Kranzplatz 7, 8 u. 9.

Nolda, Geh. Rat u. Prof . Dr.
St. Moritz. — Luaau , Bankdirektor,
m. Frau , London. — Mappe», Gen,
Konsul, m. Frau, Frankfurt.

Weisses Ross.
Kochbruuneinplatz 2.

Dörries. Prof . Dr. u. Gymn.-Direkt,
a. D., Wernigerode.

Hotel Royal,
Sonuenbenger Strasse 28.

Burghoff, Kfm., Java.
Hotel Saalburg.

Saalsasse 30.
Homberg , m. Frau , Wilhelmshafen.

— Busche) Frau Hotelbes., Herborn.
Savoy - Hotel.
Bärenstrasse 3.

Abrahamisoh/ni, Frau Riemt., m. Bed.,
Berlin. — Wolf, Kfm., Latiflau. —
Schlossstein, Kfm., tri. Frau , Geleeu.
kirchen.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Sonnenberger Strasse 30.

von Flügge, Rittmeister , Grosshelle.
Schützenhof.

.Schützenhoifstrasse 4.
Sehmiidt-Weisagerber, Rent ., Offen-

hach.
Sendigs Eden -Hotel.
Sonnenberger Strasse 8:

Levy, Rent ., mit Frau u, Tochter,
Berlin» — Roeloss, Fräul ., Amsterdam
— Dumas, miit Frau u, Bed , Amster¬
dam. — Hiiger jr ., Frankfurt - »
Dahl, m. Frau , Düsseldorf.

Spiegel.
Kranzpiatz 10.

Pückler, Graf, Hirschberg. -
Döhla, Reg.-Rat , m. Fr ., München« —
Hähne1). Frau , Glauchau. — Reumuth,
Fr ., Glauchau. — Dalichow, Frau,
Glauchau.

Taunus - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Melchior, Remt., Köln. — Baue»,
Gutsbes., Battiemsiteiua. L. — Valfer,
Dir., Berlin. — Kleinert , Kfm., m .Fr .,Düsseldorf. — Petersen , Kfm, m. Er .'
Flensburg. — Bangerer, Kfm., n» Jy j
Berlin. — Beer, Kfm., m. Fr ., Berlin.
— Redltob, Kfm-, Berlin. — Schmibfce
Dr. med., Bad Elster . — Fhrlicb,
Geheimrat Prof . Dr., Berlin. — Wolf,
Kfm , Düsseldorf. — Muimnenhoff,Justizrat Dr .. m. Frau , Bochum.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

Eenteh , Baumeister, Essen. — Herz,
Kfau Köln. — Heynemann, Fabrik .,
ir). Fr ., Leipzig. — Lenz, San.-Rat
Br ., Berlin. — Mülilier, Dr. med., Bad
Ems. — Rotenböfer, Kfm..Würzburg.
— Wolterhoff, Kfm, Mühlheim.

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritzptras.se 6.

Böhme, Kfm, Pössneck. — Diehl,
Kfau Paris . — Di-ssrrnmn, Hotelbes,
Jülich . — Goebler, Rent , Köstritz!
— Kochecher, Kfm, M.-Gladbach. _
Joeb , Göttingen. — Osterberg, Kfm 4i
Stuttgart . — Reissach, Kfm, Ham¬
burg. — Strauss, Kfm, Hannover . _
Wahl, Marime-Sta.bs-Ingen . Kiel . —
Werner , Götltihgen.

Hotel Wilhelma,
Sonnenberger Strasse 1.

SchwenkenbeckEr, Dr , mit Frau,Berlin.
In Privathö usern:

Pen«. Villa Emilie). Neubauerstr . 10:
Holland-Smith, Durham. — vcm

K.robn, Korv.-K?ip., . CKarlottenbnrg.
— Löavenstein, Justizrat , mit Frau,Frankfurt an d. O.
Villa. Espl-anada. Sonnenbierger Str .;
Lüthje , Univ .-Prof , Kiel.

Friedrichstrasee 13:
Darlapp . Rent , Nürnberg.

Villa Hertha , Dambaehtal 24:
Ha.merton . Frl Rent , Neu-Zealsnd.

— Hirst , Frl . Reriit, England. —
Holland-Smith, Rent , Durham.
Hospiz z. hl. Geist, Friedrichstr . 21:

Fischer . Frau , Rödelheim. — -Mer,
chet1, Mühlenbes, Miittelibreidhmbach.
— Pfeffer , Frau , Neunkirchen . _
Köllen, Frl .) m. Begb, Kalk . _
Feindt , Frau . Goslar.

Christi. Hospiz I . Ro.senstra.sse 4;
Bordemk-Movet, Frau Dr , Haag . _

Movet. Direktor , m. Farn!., Haag.
Christi . Hosicfz H , Orauienetrasse 53;

Paulen, Fri», Strassburg. — Dup^ '
Tierair! “, m,. Frau', Grünsta dt . ' J
Hache . Frl , Chemnitz. — Eckstein,
Frau Bürgermeister, Roststoll.

Pension Jeanette , Nerotail 15:
Gesenberg, Frau Braueredbesitzer,Elberfeld.

Kirchgasse 4:
Stein, Assistent Dr , Berlin.Luisenfstrasse 3:
Hoesch, Rent , Mülheim; (Ruhr ).

Luiden Strasse 22:
Manncko, Frl , Stolp.

Miühligasse 9:
Meldet. Leut , Oatrowo.

Müllerstrasse 9:
Möhrig, Frau , Berlin.

Nerostrasse 10. 1:
Goldbaum. Frau Dr, Wien.

Nerostrasse 27, 2:
Ludwig. Frl . Rent , Weida.

Pens. Villa Norme, Frankfurter Str .:
votu Geldern, Fr . Rent , MehlemNikoTasstrap.se 13:
Müller, Chemiker Dr. Ing , Ludrwigs-haSelu.

Villa von Oldershausen!. Leberbeng jq.
Hammer, Frau , Düsseldorf.

Villa Oranienburg, Leberberg 7:
Buff, Frl , Osnabrück.

Pension Pustau , Nerotal 37:
Bolze, Gen.-Direktor , Hannover.
Villa Schaare, Nerobergstrasse 7:
Bother , Fabrikbes , mit Familie UndBed, Liegnitz.

Sonnenberger Strasse 2:
Gieps, m. Frau) Berlin.
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*  Möbel-

und Ausstattungshaus Auf bequeme

(T%  HP & Wolmzimmer, Selikilzimmer, Kiiehen, Speisezimmer,
,\ s KJksa  Kleiderscliränke, Kiiehenseliränke, Bücherschränke,
- - Vertikos, Büfetts,Tische,Stiihie, Polsternübel asw.
bei denkbar günstigsten Zahlungsbedingungen.

flcrren-Änzüge,
Frühjahr-Paletots,
Enahen-AnzSge,
Jünglings-Anzog©.

J . Ittmann Nachf.

Wiesbaden- 4Bärenstrasse 4.
Ohne Anzahlnng

für meine
verehrl . Kunden

und Beamten.

Weitaus grösstes kulantestes
u. leistungsfähigstes Kredithaus am Platze.

Kredit aneh nach
v auswärts ! a Lsmsn-RSntel, Kostüms, Kostümröcke, Sinsen.

WMMI

-OMWW

Grober

Achcm «-
Scthnuf.

Kroch spargel
mit Köpfen

I .Pfd .-Dose GO Pf . , 2 Pfd.
U—, 4 Pfd . 1.80.

Stangenfpargel
mit Köp«n

L-Pfd .-Dose 1.20,1 .00 ,t. 1.80.
Junge Erbsen

2-Pfd .-Doke 80 Pf.
4-Psd .-Dose 00 Pf»

Schnittbohnen n.
Brechbohnen
2-Pfd .-Dose 38 Pf.
4>Pfd . -Dose 05 Pf.

Junger Spinat
1-Pfi >..Dose 40 Pf.
L-Pfd .-Dose 70 Pf.

Junger .Kohlrabi
1-Pfd ..Dc>se 30. 2 Pfd . 45,

4 Pfd . 80 Pf.
ferner empfehle: Prinzeßbohnen,
WachSbohnen, dicke Bohnen.
Teltower Rübchen, gemischte Ge¬
müse, Erbsen u. Karotten, Pfiffer¬
linge, Steinpilze , Champignons
u. f. w. zu billigsten Preisen

la»aut Lifte. 682

MIMkShW Setzer.
Kirchgaffe, am Wauritiuspfah.

— Telephon 114. —

frauRoseoMd.î Äi
Herren-,Dam.- u. Kinderk>.,Gold U.Silb .,
Brill,  u. g. Nachl. d, h. P re ise. Tel. 3964.

Laöeutheke,
etwa 2 Meter lang, mit Ausstellkasten
u. eventl. vorn mit Glas , zu kaufen ge¬
sucht. Gest. Offerten mit Grohen- und
Preisang . u. a. d. Tagbl .-Verl,

Rhl'umlitis-
und oidkirson

teile ich aus Dankbarkeit umsonst mit.
was meiner liebm Mutter nach jahre¬
langen qualvollen Gichrlciden ge¬
holfen hat. F121

Frl . Marie Geünaner,
München , BilgcrSheimerstratze2 11.
Durchaus perf. Buchhalter übern,

stundenweise das Einrichten u, Beitragen
von Büchern, Bilanzabschl. u. s. w. Off.
unter »>. « 4 « an den Tagbl .-Lerlag-

M » »« k .MV
Gardiuenspannerei.

ZeL 4310. C. Holter , Qrqniciifir- 35.
Urlfpiifek n. n. Damen an. Rauen-
Ai .| stlli » toter Straße 8, TOtb. lt.

ForcllcMchcrei,
nicht weit von Wiesbaden, abzugeben.
Off. u. M. «r »S a. d. Tagdl.-Verlag.
In verkehrsreicher Lage Wiesbadens ist

ein schön. Laden m. 2 Schaufenstern f.

Metzgerei
aeeig. (feine Kowurr . Dorf).), p. 1. Juli
od. 1. Okt. z. v. Näh. Tgbl.-Verl. Bz

Bildhauerei und Grabdenkmal -Geschäft

Franz deirünthaler,
Platterstr . 136. Wiesbaden . Am N.-Friedhof,

Inh . : IHcolaue Kriintlialrr , akad . Bildhauer.

Grabdenkmäier
Te'ephon 2290. 404

(L'inzelstchcnder gesetzter Herr
sucht zur Abwicklung eine? sehr rentabl.
Geschälte? auf kurze Zeit gegen hohe
Zinsen, evtl. Gewinnanteil,

Mark 2000 ,
Sicherheit: Neue komplette Wohnungs¬
einrichtung, per sofort, am liebsten von
alleinstehender vermögender

Dame
zu leihen. Event. Heirat nicht ausgeschl.

Gefl. Offerten unter *7 « «1 an den
Tagbl.-Ver lag. — Vermittler zwecklos.
Dotzbeimer Straße 18. 1 1., s. sch., gut

möbl. Z im. nut 1—2 B., ev. Kla v.
Tüchtiges Alleinmädchen»

das kochen rann , bei hohem Lohn
zum 1 ' Mai gesucht Kirch-
gasse 40,_2._ _

Grstkiassiacr Dovermaun steht zum
Decken Karlstrahe 9, Part . B 88 4

in gute Hände zu verschenken. Kon¬
ditorei Mischer, T aumi Ist raste 55,

Schöne schwarze Katze
: Hänt . r.r. .
Füsche _ _mr  Verloren. .

Sonntagabend zwisch. l0 u. 11 Uhr ein
solo . Ketteuornrl 'nud mit rot. und
2 weist. Steinen auf d. Weg v. Bahmwf,
Kaiser-Friedrich-Ring, Moritzsirahe. Ab-
zugeden geg. Belohnung a. d. Fnndbur.

Verloren gold. Brosche,
Pfeil mit Perl « u . rundes Mittel-
ftück mit Perlen u . 1 Sap -' ir , von
Scheffelstr . vts Lande Haus . Gr «.
Belohn , abzug . Sckeffelftr . 1, 2.

Mattq . Anhänger
Montag verloren. Gegen Belohnung
abzugeben bei  Wellripstr . 7.

Dobermann -Hündin
entlaufen . Abzugeben gegen Belohn.
Restaurant Thüringer Hof.  _

Et in
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- und AuskunMureau
„Union 44,

A «ii Römertar 1 . 4309

Entlaufen
kl. Meister Fox-Terrier mit schwarz-
brauner Maske . Wiaderbringer gube
BÄohnmng Solnrschraste 5.

Nachtrag.
Die 2 Mai - Briefs postlagernd

„Unlauterer Wettbewerb" war von An¬
fang an völlig ausgeschlossen.

Dies z. Beruh. !
KV il

Turnverein.
Unsere Mit¬

glieder setzen
^vir von dem
Ilobe unseres

langjährigen
Mitgliedes,

WmKüllZkigkr,
Schrchmachefineister,
geziemend in Kenntnis.

Feuerbestattung findet in
Main» statt. F437

Der Vorstand.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei dem
Heimgang meiner lieben
Fran und guten Mutter
sage hierdurch meinen
wärmsten Dank.

Karl Kraml*.
Wcbergasse 49.

Dia Geburt eines

Statt besonderer Anzeige.
Sohnes zeigen hocherfreut an

Ernst Wahl und Frau,
Bertha, geb. Bacharach.

Barmen, Sonntag, den 24. April 1910.

Todes Anzeige.
Montag verschied sanft nach langem Leiden mein lieber

Mann, unser guter Vater und Schwiegervater,

Herr Zacsb § 0hNS,
im Alter von 75 Jahren.

Die trarrcraden Kiaterdlieverrerr.
Missdade » . Frarrkfurt a. M.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt. Dlumen-

und Kranzspenden dankend verbeten.

Danksagung.
Für die bei dem uns betroffenen herben Verluste bewiesene

Teilnahme sprechen wir unsern innigsten Dank ans.
Elisabeths MonmaUo , Wwe.,

und Kinder.
Wiesbaden, den 26. April 1910.

Allen Denen, die uns bei dem Hinscheiden unserer lieben
Verstorbenen,

Fra- Julie Krumm,
so innig! Teilnahme bewiesen, insbesondere Herrn Pfarrer Merz für
die so trostvollen Worte am Grabe, dem Postunterbeamten-Verein,
der Gesang-Abteilung desselben, dem Krieger- und Militär -Verein, für
die schönen Kranzspenden sagen wir hiermit herzlichsten Dank.

Im Namen der trällernden Hinterbliebenen:
Karl Krrrm «». Briefträger a. D.

Wiesbaden , den 26. April 1910.

Heute Montag abend 61/t  Uhr verschied nach
langem, schwerem Leiden unser lieber Yater, Grossvater
und Schwiegervater, der

praktische Arzt

Emil Best,
kurz vor vollendetem 79. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Auguste Best,
Adolf Best u. Frau,
Eugen Best u. Frau,
Emil Best u. Frau,
Emma Best,
Frieda Best
und fünf Enkel.

Wiesbaden , Kirchberg (Hunsrück), Selters (Westerwald ),
25. 4. 10. b 8881

Die Beerdigung findet vom Trnuerhau «o, Dotzheimer Strasse 62,
ans Mittwoch, 27. April , nachm. 5 Uhr, nach dem Nordfriedhof statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
Tode meines nun in Gott ruhenden lieben Mannes , für die
Begleitung zur letzten Ruhestätte , sowie dem verehrl . Männer¬
gesang -Verein „Cacilia “ für den erhebenden Grabgesang
spreche ich auf diesem Wege meinen innigsten Dank aus,

Wiesbaden, den 25. April 1910.
Frau M . Berthold Wwe.

nebst Kindern.

Zugleich teile meiner geeinten Kundschaft,sowie Publikum
hell , mit , daß ich mit meinem Schwager , welcher seit langer
Zeit bei uns tätig -war , das Geschäft

„iator Bote“, J. Berthold,
in derselben Weise wie bisher weiter betreiben werde . Ich
werde bestrebt sein , die mir erteilten Aufträge prompt und
sorgfältig zur Ausführung zu bringen und empfehle mich

Hochachtungsvoll
Frau M . Berthold Wwe.

Oranienstr . 35. — Telephon angemeldet.
Tägliche Transport -Verbindung

Wiesbaden —Biebrich —Castel —Mainz und zurück.



aas

Beite  8.

m —

Dienstag, SS. April 1S1«. Wirsbaderrer TagdLaiL. Mend -AuSgabe , 1 . Bla » . Nr . ISS.

cn 33

D

S 4
© ö

nrzeif
fiir Damen und fänden

in den modernsten Formen
und JJtoffen

Mieder, Prinzess, Direktoire, Empire, Kimono,
Panzer, Blusen, Hänger, Reform, Träger.

- - —- - In Satin und Siamosen. -

ausschürzen, Servierschürzen , Zierschürzen mit und ohne Träger
/ ' £ ch warze £ ch ürzen.

Für Knaben : Militär - und Studenten-Schürzen, Spielhosen.

Josepp f *oulet, Wiesbaden
Uirchgasse, Ecke Marktstrasse.
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Mderei urt tz« . MMmWt
g.Pijjner&MMMtz,«.».».i.

(früher K. Gvosch ),
Kipchgaste 34 , Sttirrrrrsstv . 19 , Uettelveckstv . 14.

HM - Telephon 1062 . - WU _ 656

We Uetzê UeijmzMSemiMW!
Zirka 10,000 Geranien sind für mich reserviert; durch meinen groben Umsatz

gebe ich 100 Stück für 20 u. 30 Mk. Ferner verkaufe im Kose .Herderftraste 8
einen Waggon Palmen und Lorbeerbäume. Edeltannen von 80 Pf. bis 1.50 Mk.
und Phönix von 2 und 3 Mk., Lorbeerkugeln und Pyramiden sehr preiswert,
Nelken Dtzd. 1 Mk., Margerittcn Dtzd. 25 Pf ., Kränke von 80 Pf. an . Luxem»
burgstratze 13 Radieschen, 10 Bund 20 Pf., Spinat 7 Pf ., Kopfsalat 8 Pf.,
Spargel 50 Pf., Rotcrübcn Ztr . 3 Mk., Zitronen. Dtzd. 55 Pf.

üitiZes  Hcrverstr . 8, Luremburgstr . 13,
Ecke Kaif .-Fr .-RUrg . Tel . «884.

I Mtivbiran ..lliiimr,ö

Geschäfts-MeöernaHme.
Einer geehrten Nachbarschaft und den seitherigen Kunden jur

gefl. Kenntnis , daß ich das von Herrn Hennisdi betriebene
Kolonialware »»Geschäft übernommen Labe und dasselbe unter
der Firma

Lebensmittel-ttaufhaus
(Inhaber Wilhelm Obendiek)

fortführen werde. Durch Erweiterung des Geschäftslokals,' sowie
Hinzunahme sämtlicher Artikel der Konserven- und Wcinbranche, Obst
und Gemüse, Butter , Eier rc. bin ich in der Lage, den Ansprüchen
der geschätzten Hausfrauen und Nachbarschaft in jeder Weise aerecht
zu werden und bitte mein neues Unternehmen giitigst unterstützen
zu wollen.

Auf Wunsch tägliche Nachfrage. Lieferung prompt ins Haus.
Mit aller Hochachtung

Wilhelm Obendiek,
Kleiststxatze S.Telephon 2929»

*

1 Am Römertor 1,
Ecke Sjanssassc.0 Tel. 3539.

0 Ermittelungen , Beobachtungen,
Tel . 3539 . öC0

ö
SM 0

X p®- Grösstes und erfolgreichstes Institut. - WH 4677q
OOOOOOOOOOOO O QCOQOCOOOOa

Auskünfte.
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Große Restaurationsräume . Vornehm . Speiseaaal . Internat . Verkehr.
= -—t.:. Erstklassige Speisen und Getränke. - --

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 4317
Gutgepflegte Biere : Felsenkellerbräu , Münchner Hackerbräu , Pilsner
Genossenschaftsbräu u. Fürstenberg - Bräu , Tafelgetränk Sr . M. d. D. K.

Fritz ; Biries 'e **5 Hoflieferant u. Hoftraiteur.

9341

Für Lehrlinge!
Koch -Jacken , Konditor -Jacken,
Hosen , Mützen und Schürzen.

G. H . Lugenbühl,
Murlitstr . IS , Ecke fir » !ienitr . I. 578

(£ rep e de 0)iae äljnliJJ

' Slfc - s.

yfCfitiäuc.
j JöiPiuJUch . uet, cJ/cAßXM*

rurßli $ Z,f
-. *jjfOÖ-6Ag/3 Jxudtät/j .eifö>K3*JI zg~iv(n_Julien, g

pfetdunis.

V . 'SfißflOMcE

Stntflfte , bequemste und
rationellste

Wshmmgs-
Reinigung

ist die mit unserer 661

ItalM-PflfffiBC
pro tag!. Leistung, Wohnung,

S—iO Zimmer, 40 Mk .,
.--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.

Entstaubung t». Geschäfts»
u. Nestau r,r Uorro-?rkolru.

s » « « « mrK « rr« rrr«

r-Muriem wfrMM  MMM m
i

in geflammtem Birkenholz, das Heste — das SJölItieste «,

%
Ann
Jg - EEEEE

^  in nur ff. Ausführung empfiehlt
3t
| | I ? JLraisesis&rass © 17.
%t  Prima eigene Fabrikate . —Atelier für Innen -Ausstattung.
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